


es Be 








GOVERNMENT OF INDIA 
DEPARTMENT OF ARCHAEOLOGY 


CENTRAL ARCHAEOLOGICAL 
LIBRARY 


dee. 061% 


Orass_ 


D.G.A. 79, 

















Kyı £yo 


CENTRAL AASH AEOLOSIGAL 








INHALTSVERZEICHNISS. 





1 
Dis Ende 1889} Von J. Kit. . . 





alische Bibliograp 


I. Recensionen. 


Allgemeines. 
Slot Spekultire Tieloge in Verbindung mit der Raligionsge 
Schicht, I, (R. Pietschmann) . . 3 

Ed. Meyer, Geschichte des Alterthums, I. (R. Pietschmann) 
Malaiisch-Polynesisch, 
Brandes, Bijdrage tot de vergelijkende klankleer der Westersche af 
@eeling van de Maleisch-Polynesische taalfamilie (G. K. Niemann) 











Chinesisch, 
Schlegel, Catalogue des livres chinois, qui se trouvent dans Ia Biblio- 
thlque de YUniversitt de Leide (W. Grube). . ® 

Japanisch, 


Jenker yon Langeag, Japanische The-Geschichten (G. von der Gabe- 
Ve). a 


Tibetisch. 

Jischke, Tibetan Grammar. Second edition (W. Grabe) . . . . 
Türkisch, 

I A Guclsar IT 0. 3. Mordtmann) 02 20. 
Indisch N 


Das Aupaptika Säri. I. Yon Teymgan EL-Eeoh) Qı 

Guitet-Deigroi Gade ir Je ri fl (7 By, © 

Karikaumd, Kaied by Abaı Zickare) 

Pe ER I Er u 

The Mahabharat Translated into Engläh prose, Part IV—XL 
A Zinn : 

3, Mile RS) Amir nl Ba niit & Kh 

Nareı Lar Apogun? ulrtren de Finde (&, Kuhn) 

Berg, Ina Ihe Rigrea (A, Alleband 

Ye Sehrerden Pytingone und die Inder (6. Print) \ £ 

Ti Shraa Sammil. Translated by Odoy Chend Dur (R. Rai”. 


Iranisch, 


Avesta. Herausgegeben von Geldner (Chr. Bartholomae) . 
Darmesteter, Eiudes Iraniennes. UI, 2. (Chr. Bartholomae) 

















de Lagarde, Persische Studien (C, Saltmann). 7a vol. 


B. A. Mynoscnil, Az Ayxarernum Ömepe. (iW. Pertsch) 
Semitisch im Allgemeinen, 

Pace, Di htrch anhlsche Sprehrergeiskung des Abalwali 

Mermin ibm Gandh (Chr. Seybold) . 2 2 22 2 een 





Seite 
7 


7 


"am 


3 


3” 


46 


BuE ; 7 


” 
Je 


#3 
3 


382 








Seite 
Doughty, Documents dpigraphiques recueillis dans le nord de HArsbie 

(E. Praetorins). . . = 386 
Homme, Die Senlöchen Völker u Spräcken! 1 (ot. Saybola! 389 
D.H. Müller, Zur vergleichenden semitischen Sprachforschung (P. Prac- 





to). . rn 
Der Berta des Erythtishen Mecie Örietisch ünd Beusch don 
Fabricius (J.H. Mordimann) . . . . = C) 
Keilschrift, 
Delitzsch, Die Sprache der Kossier (Ed. Meyer) . . ” 
Zeitschr für Keilschriorshung und. verwandte Gebete heran: 
‚geben von Bezold und Hommel (E, Schrader) « + - 3” 
Altes Testament, Samaritanisch. 
Bibliotheen Samaritana I, Die Samaritanische Pentateuch-Version. 
Herausgegeben von Heidenheim (IC. Volles) +. - gr 
Gril, Der achtundsechzigste Psalm (Chr. Soybold)” . . . 3 
Yororam Vers Testamenti canonicorum pars prior gruece Pai de 
Tagarde studio edita (R. Voller) » . os 
Rabbinisch, 
Bacher, Die Agada der Tannaiten (H.L. Stack)... 2... 8 
Aramdisch, 
E. Kautzsch, Grammatik des Biblisch-Aramäischen (A. Socin) . . . 397 


Arabisch, Islam. 
Bestmann, Die Anfänge des katholischen Christentums und des Islam 

(8. Voller) IE RENRSTR RE: 
Brünnow, Die Cheridsehiten unter den eisten Omayyaden (Chr. Seybold) 37 
Ion Abi Useibia herausgegeben von Aug. Müller 
Aug. Müller, Ueber Ion Abi Upeibfa und seine 

Geschichte der Aerzte AM. Steinschneider „400 
Aug. Müller, Ueber Text und Sprachgebrauch 

Ton Ton Abi Upeibfs's Geschichte der Asrate 
Auglf alaste las ou Livze das Merveiles de Ynde, par van der 











Lith et Devic (Chr. Seybold) . 2.40 
Landberg, Catalogue de manuscrits Arabes (W. Pertich) | = 
Paradigmen der arabischen Schriftsprache. Herausgegeben 'von der 
"k. %. öffentlichen Lehranstalt für orientalische Sprachen in Wien 
(A. Socin) . . 398 
Willen, Das Matrlarchat (Das’ atlerec) "nei eh Alten Arabern 
vollen) 2 2. . : Bi 
Ph. Wolf, Arabischer Dragoman. " Dritte Ausgabe (Chr. Seybold) ! 78 
Ägyptisch. 
ieh, Ditionpaire du papprus Harris No, (R-Pietschman) . . . 29 
Wiedemann, Ägyptische Geschichte (R. Pietschmanm) . . - - - > 63 
u 
Kleinere Mitheilungen > 2.2 2.2 224mm nenne 308 


Berichtigungen zu Band I. . . - VER ER 





ID 


"wusen 





Edward Delavan Perry. Indra in the Rigveda: Journal 
of the American Oriental Society, Vol. XI, Number‘ 7 
Article V, pp. 117—208. New Haven 1882. 

Der Verfasser des vorliegenden Essay hat es verabsäumt seiner 
Arbeit eine ausreichende Basis zu geben, da er weder den Yalır- 
veda noch selbst den Alharvan, von den Brähmanas ganz abzu- 
schen, in den Kreis seiner Studien gezogen hat, Zwischen dem Rik 
und den übrigen Veden ist aber keine so tiefe Kluft, dass Theile 
des einen nicht zur Aufhellung des andern dienen könnten, und dass 
dem nach dem Rik entworfenen Gesammtbilde eines Gottes nicht 
noch aus den andern Büchern einzelne Züge erläuternd oder be- 
richtigend hinzugefügt zu werden verdienten. 

Aber selbst wenn wir von diesem Punkte abstrahiren und Perry 
in den engeren Kreis folgen, innerhalb dessen seine Studie sich be- 
wegt, können wir nicht umhin, ihm den Vorwurf zu machen, dass. 
dieselbe an Tiefe nicht ersetzt, was ihr an Breite fehlt. Wer eine 
Abhandlung über den Indra auch nur des Rigveda schreibt, wird 
sich der Aufgabe nicht entziehen dürfen, über die äussere Form der 
Verehrung des Gottes einige Worte hinzuzufügen. Perry scheint 
daran aber nicht einmal gedacht zu haben; wir vermissen wenigstens 
eine Acusserung darüber, dass er oder warım er diesen Punkt bei- 
‚seite lässt, Und doch findet sich nach dieser Richtung manches, 
was weder uninteressant noch für die indischen Sakralalterthümer 
unbedeutend scheint. Den beiden dafür nicht unwichtigen Versen 
RV. 3, 52, 6 und 4, 35, 7 schickt er nur die Bemerkung voran, dass 
„these (im Vorkergehenden kurz besprochenen) relations (zwischen 
Indra und den Ribhus, die seinen Wagen bauen) were the basis of 
further relations“; weiter hat er an dieselben nichts anzuknüpfen. 
‚Aus 3, 52, 6 erfahren wir nun aber, dass Indra die abendliche Soma- 
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2 Edward Delavan Perty, Indra in the Rigveda. 


ibation zusammen mit den Väjas, Ribhus geniesst, wovon wir bei 
der Morgen- und Mittagsspende nichts hören. Dass dies nicht blosser 
Zufall, sondern eine auch von Vämadeva gewählte Form der Indra- 
Verehrung ist, lehrt uns die andere von Perry übersetzte Stelle 
4» 35, 7, derzufolge die Ribhus ebenfalls von dem Mädhyandina- 
vana, wie es scheint auch von der Morgenlibation ausgeschlossen 
werden, welchie Indra demnach allein oder wenigstens ohne diese 
Götter geniesst. Die Stelle lautet: 

prätah sulam apibo haryapna | 

mädhyandinam savanam kevalanı Ir | 

sam rıibhubhih pibasca raimadhebhih | 

sakktür ya indra cakriche sukritya | 

Jal trifiyam savanam ramadhıyam | 

kriguähoam swapayya suhastah | 

fad rühaveh parishiktar va eat | 

sarı madehhir indriyebhih pibadhvam | 

Vergleiche auch v. 6, ferner 4, 33, ı1 und 4,34, 4. 5. Dies 

ist nicht unwichtig und gewinnt an Bedeutung für die Beurteilung 





der indischen Religionsalterthümer, wenn wir finden, dass beim , 


‚Agnishtoma auch in dem späteren Ritual Indra die Mittagslibation 
allein oder doch ohne die Ribhus empfängt, während zum Abend- 
savana auch diese mit felerlicher Nivid eingeladen werden. Ait. 
Brähm. 3, 30 heisst es, dass Agni mit den Vasus die Ribhus vom 
Prätahsavana, Indra mit den Rudras sie vom Mädhyandina wegstiess; 
erst beim Abendsavana, von dem sie ebenfalls ausgeschlossen werden 
sollten, finden sie auf Prajäpat’s Fürsprache einen Platz, den sie 
dann auch im späteren Opfer selbst, wie aus Ägv. Gr. 8. 5, 18, 5 zu 
ersehen ist, noch innehaben. 

Aus RV.3, 52 ersehen wir ferner, dass Vigvämitra Indra Kuchen 
und Soma zugleich darbringen liess; denselben Brauch finden wir 
3 28; ferner 4, 24, 7 u. s. erwähnt; allgemein muss er aber nicht 
gewesen sein, denn der Rik enthält Stellen, welche gegen die ihm 
inar-Kuchen opfernden stark polemisiren: 4, 24, 75 4 25 6. 75 6, 
29, 4. An letzterer heisst es: 

4a soma ämiplatamah sue Bhäd | 

Jasmin paktih pacyate, santi dhänäh | 
oder 4, 25, 6: surkueh paktim Krigule Amalendrah, näruchver äpir — 
das ist wiederum nicht ohne Bedeutung; denn im Zusammenhange 
mit diesem Brauch sind die Indra-Purodägas des späteren Rituals, 
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welche Savana für Sayana wiederkehren (ef. u. a. Ägv. Gr.8, 5, 4,2), 
zu erklären. 

Perry hätte weiter erwähnen sollen, dass die Verbindung Indra's 
mit andern Göttern auch andere Gaben ihm verschafft. Das findet 
sich wenigstens in Spuren schon im Rigveda, Perry citirt S. 190 
selbst den Vers 6, 57, 2: 

vomem ana uplrades | 

Pälave camvoh suları | 

karambham anya ichati |; 
warım dann nicht auch 3, 52, 1. 7, aus denen hervorgeht, dass der 
von Püshan begleitete Indra ebenfalls einen Karambha erhält? Als 
„harivat“ scheint er besonders dhäns zu empfangen, vergl. 3, 35, 3: 
3 5%, 7. Das alles aber und andres mehr hat Perry nicht be- 
achtet; es.mag in seinen Augen unbedeutend scheinen. Was würde 
‚man aber zu Einem sagen, der in einer Abhandlung über den home- 
rischen Zeus nicht der ihm gebrachten Opfer gedenkt? Perry 'hat 
ein Capitel zu seinem Indra einfach — vergessen! 

‚Von den vier Theilen, in welche die Arbeit zerfällt („I. The primitive 
‚conceptions of the Indians regarding Indra and the powers of nature 
which are represented under this personification. II. The aceounts of 
Indra's parentage, and the narratives of his birth. TIL, The functions 
of Indra in the supernatural and natural, the moral and the physical 
world, and his relations with other gods. IV, The conception of 
Indra as a definite person and the resulting description of him), 
sind I. und III. die besten. P. hat erkannt, dass Roth’s letzte im 
P. W. niedergelegte Auffassung Indra’s (als Gewittergott) allen an 
dern gegenüber den Vorzug verdient und hat dies durch Citate recht 
ansprechend erwiesen. Sobald wir aber zur Etymologie dieses Namens, 
mit welcher er ebenfalls Roth folgt, kommen, müssen wir uns von 
ihın trennen. Benfey’s Ableitung (vyandanı, *ıyandan, *syandar, *sin- 
dara etc) ist“allrdings unhaltbar; den Witz „Middletown out of 
Moses, or mango out of Jeremiah King, are nothing. to this“ hätte 
sich aber P., ohne dass seine Arbeit dadurch verloren hätte, schenken 
können. Viel besser aber als Benfey's ist Roth’s Ableitung von in, 
ine mit euphonischem d auch nicht. Wir haben noch keine befrie- 
igende Erklärung dieses Namens und müssen uns damit bescheiden. 
Erwähnen hätte aber der Verfasser doch sollen, dass Bezzenberger 
(BB. 1, 342) den indischen Gott mit ahd, enfrite, enfisc, ags, ent Riese 


sehr hübsch zusammengestellt hat. Dass P. wie auch Bezzenberger 
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von Indra das Zendwort afdra nicht (wie Ludwig wollte) getrennt 
hat, halte ich für das Richtige, 

Auch was P. über die Bedeutungsentwicklung von zyilra (das 
er mit Recht zu Wurzel var, bedecken etc. stellt) äussert (pag. 135), 
kann mich nicht überzeugen. Es scheint, dass das Zend ihn ver- 
anlasst hat, folgende etwas sonderbare Reihe: „t) hindrance, defence, 
then (2) which is to be hindered, warded off, concrete „enemy* .. . 
Anally (5) the enemy xar' &fogjv, the Indian demon Vritra‘ aufzu- 
stellen, also zyıtra == zuragiya zu setzen. Diesem „development of 
meanings“ entspricht nun freilich die einfache Erklärung, welche der 
Veda selbst noch mit den von Perry selbst angeführten Worten na- 
m pari deir adaam (5, 32, 6) oder apa) parichthiti ahina 
(9 2x, 3) bietet, nicht; gerade deshalb aber ist diese besser, nicht 
schlechter, wie der Herr Verfasser meint. 

Im 3. Theil wird von 8. 148 ab sehr eingehend, eingehender 
als man sonst von P. gewohnt ist, die Frage, ob Indra unter die 
Adityas zu rechnen sei oder nicht, erörtert und für den Rik ver- 
neint. Da P. sich mit meinen eigenen Aufstellungen näher beschäl 
so greife ich diesen Punkt zur Kritik heraus. Die Hymne 4, 18 
lasse ich allerdings hierbei fallen; sie ist zu dunkel und verworren, 
um verwendbares Material zu ergeben; aber auch abgesehen von 
dieser lässt sich zeigen, dass Perry’s Ausführungen unzureichend sind. 
Zunächst giebt er selbst zu, dass Indra in „later times“ ein Aditya 
genannt wird. Es ist nicht unwesentlich, hinzuzufügen, dass unter 
„later times“ die der Brähmapas und der Yajusschulen zu verstehen 
sind, und aus letzteren hätte Perry, wenn er sich nicht weiter gehende 
Forschung erspart hätte, die Legende von Aditi (Maitr. Samh. ed. 
Schröder U, 1, 12) citiren können. Die eine Stelle Gat. Brahm. XI, 
6, 3, & welche er Muir entnimmt, kann daran nichts ändern. Ist 
aber für diese Zeit schon Indra ein Aditya, so dürfen wir doch mit 
einem gewissen Recht erwarten, dass im Rik, wonigstens in seinen 
späteren Liedern, eine ähnliche Auffassung zu Tage tritt oder sich 
doch wenigstens entwickelt. Ein Hinweis auf Val. 4, 7 (= T. 5. 
1, 4 22), womit P. sich zu leicht abfindet (Roth löst hier, ich weiss 
nicht warum, für iuriya turivam auf), würde eigentlich schon ge- 
mügen; aber es lässt sich noch weiteres Material beibringen. 

Perty sagt (p. 151): „In 1, 107, 2 Indra is mentioned by himself, 
then the Ädityas and Aditi together; so ao in IV, 54, 6. In V, 
51 10 is said „united with the Ädityas and Vasus, united with Indra 






































Edward Delavan Perry, Indra in the Rigveda, 5 


and Väya, come hither“ (addressed to Agni): ef. VII 10, 4. And 
so in many other passages, with clearest distinction between Indra 
and beings of similar nature on the one hand, and the Adityas, 
the real gods of light, on the other.“ „Finally“, fährt er fort, „how 
could the cireumstance that in the Veda such uncertainty prevails, 
and such speculation is indulged in, concerning Indra’s descent, be 
reconciled with his adoption as an Aditya? There is no such me- 
ditation concerning Varuna, or Mitra, or the other Ädityas; why 
then upon Indra, if he was in Indian belief really an Adityar“ 
Diese Frage wil ich Perry beantworten. Mitra, Varuna, Aryaman 
waren von vorn herein Götter des Lichtes und sie wurden zu Kin- 
dern der Aditi, sobald die Ewigkeit des Lichtes personifiirt worden. 
war. Später wurden die segenspendenden Adityas auch dadurch zu 
Wohlthätern der Erde, dass sie wie das Licht so erquickenden Regen 
sendeten. Anders Indra. Er war ein Gewittergott; an ihn als solchen 
knüpfen die schwankenden Vorstellungen über seine Geburt sich an; 
als Gewittergott konnte er von Haus aus kein Aditya sein. Aber 
er blieb nicht immer auf diese enge Sphäre beschränkt; er ent- 
wickelte sich, wie Perry selbst dargestellt hat, zu einer schöpferischen, 
kosmogonischen Macht, die nicht nur die Sonne befreit, wie man 
auf der ersten Stufe seiner Entwicklung glaubte, sondern sie mit 
sammt dem Tage thatsächlich erst schafft; er wird also ein Licht- 
gott. Das war der eine Weg, welcher ihn allmählich unter die im 
Lichte lebenden und webenden Ädityas führte, mit denen er aber 
noch das weitere gemein hatte, dass sie gleich ihm der Erde Regen 
senden konnten. Wichtig war ferner, dass Indra als ein Hüter der 
Gesetze Varuna’s und Mitra's bisweilen galt. Zu einem Aditya 
konnte er also erst allmählich werden; dass aber die Entwicklung 
dazu schon in den Zeiten des Rik stattfand, das ist dem Herr Ver- 
fasser ganz upd,gar entgangen. Die Vermittelung wird zunächst 
gegeben durch gewisse gemeinsame Beziehungen, die zwischen In- 
ära’s ursprünglichen Verbündeten, den Maruts (die ja indrajyerhfhäh 
sind), einerseits und den Adityas, seinen späteren Geschwistern, 
anderseits, nach der Auffassung der Inder vorhanden waren. Es 
verdient beachtet zu werden, dass die Belegstellen sich gerade im 
10. Buche des Rik finden. In der Maruthymne 10, 77, 2 heisst es 
nämlich: 














griye maryaro ahjthr ahrigvata | 
sumärulam na pürdir ati kshapah | 
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divas fulräsa etä ma yelire | 
ddityäras le akrä na vänridhuh ||. 

Adityas heissen hier die Maruts, die Erklärung dazu giebt uns 
der achte Vers: 

le hi yajlschu yajmıyäsah 
Zma Adiiyena namnE gambhavichfah | 
e (sl. marule) no "vantu — 

Dadurch wird uns verständlich, wie ein Dichter 10, 36, 4° sagen 
konnte: Zdityam garma marulän ayımahi oder warum es 1, 106, nach 
‚Anrufung von Indra, Mitra, Varuna, Agni, den Maruts, Aditi in v. 1, 
in v. 2 heissen kann: 

la ddilyd & gafa sarvalälaye | 
bitte deva vritratüryeshu gambhuvah || 

Auch AV. 6, 124, 3 sind die Adityas mit den Maruts in nahe 

Verbindung gebracht: 
yalhädstyäse vasubhih sambabhikous | 
‚marudbhir ugr& ähriglyamändh | 

Was für die Maruts recht, ist für Indra billig. In nächster 
Verbindung mit ihnen zeigt ihn daher RV. X, 157, 2, 3, also wieder 
ein Lied des zehnten Buche 

Jajhamı ca nas lanıam ca prajäm ca | 
ädityair indrah saha cählpäti | 
däityair indrah sagayo marudbhih | 
asmäkan, Bhillo avıl tanimam. || 

Ist es von dieser Anschauung weit bis zum Indra ddilyandn, 
wie er Taitt, Samh. 1, 4, 1° heisst, und bis zum Indra Aditya selbst? 
Ich meine, das ist kaum noch ein Schritt. Zwar nicht als einer der 
Ädityas, wohl aber im unmittelbaren Gefolge derselben erscheint er 
weiter in dem den Ädityas gewidmeten Liede 2, 27. Vers 14 
heisst es: b 
n adile mitra varumola mrila | e 
yad vo vayam cakrimä kaccid dgah | 
wro agyam abhayanı jyotir, indra, | 
ma no dirghä abhi nagan famieräh | 

Zu beachten ist dabei, dass ausser den Adityas, zu denen v. r 
Mitra, Varuna, Aryaman, Bhaga, Daksha, Alsa gerechnet werden, 
er der einzige Gott ist, welcher in, dieser Hymne noch genannt 
wird. Ebenso findet sich in dem Adityaliede 8, 56 ein an Indra 
gerichteter Vers (9); auch in diesem Liede wird ein anderer Nicht- 
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Aditya nicht genannt. Das sind Stellen, welche Indra den Adityas 
ausserordentlich nahe bringen, sie zeigen ihn zwar noch nicht als 
Aditya, wohl aber seine Entwicklung zu einem solchen in ganz un- 
widerleglicher Weise. Der Verfasser des „Indra in the Rigvedat 
hat all diese Rigveda-Verse nicht beachtet; an ein paar anderen, in 
denen (weil sie vermuthlich älter sind) Indra den Aditisöhnen noch 
nicht so nahe steht, hat er sich genügen lassen, um diese Frage 
in der citirten einseitigen Weise zu entscheiden. Eine genauere 
Beobachtung solcher Stellen würde ihm auch zu einer besseren Wür- 
digung des Verhältnisses von Indra zu den Vasus verholfen haben, 
über das er, wie über die meisten Dualgottheiten, so kümmerlich 
wenig zu sagen weiss. 

Was Perry p. 156 über RV. 4, 42, 4 und 7, 85, 4 vorbringt, ist 
ebenso wenig befriedigend. In der Einteilung des ersteren Liedes 
folgt der Verfasser Geldner und Kaegi. Die Erklärung Ludwigs, 
welche darum besser ist, weil sie die Hymne (von der nur y. 1—7 
in Betracht kommen können) symmetrisch zerlegt (2 X 3 + ı Ver), 
hat ihn nicht überzeugt. „Against this argues the fact that ww. ı 
and 2 have the same refrain, which justifes ihe assumption ot 
strophes of two verses each.“ Ich hoffe, dass Perry selbst nicht mehr 
an die Treflichkeit dieses Grundes glaubt. „Besides‘, fährt er fort, 
„the second päda of v. 4 is then no longer appropriate, since utro 
aditeh can only refer to the speaker, and Indra, as we saw above, 
has no right to this title“ Mit diesen Beweisen ist es, „as we saw 
above, nicht weit her. Wie Perry mit 7, 85, 4, Pag. 150, umspringt, 
davon später. Bei 4, 42, 4 aber hat er und leider auch ich (Var. 
u. Mitra 104) eins ganz übersehen; der redende Gott sagt von sich: 
aham ajo apinsam ukıhamänäh und zwar ist das die einzige Stelle 
in den ersten sechs Versen, in welcher vom Wasser gesprochen 
wird, Vers 7 aber, und darauf kommt es hauptsächlich an, wendet 
Sich der Dickf@f”en Indra und rühmt von ihm: iram ziläi arina 
indra sindhän. Soll da nun Vers 4 dem Varına in den Mund 
gelegt sein, nicht viel mehr Indra?‘ Ausserdem wäre es merk- 
würdig, wenn Indra, dessen Hauptruhm die Befreiung der Wasser 
von Vfitra ist, das gar nicht von sich rähmen sollte. Es bleibt 
also nichts anderes übrig als entgegen Perrys und meiner frühern 
Ansicht mit Ludwig v. 4 Indra zu überweisen. Dennoch will, ich 
aber kein Gewicht auf diese Stelle legen, da es einen Ausweg 
giebt, an den Perry selbst allerdings nicht gedacht hat, nämlich 
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den, dass Indra Vers 4*> von sich, 4*@ aber von Varupa sagen 
könnte. 

Die ausserdem in Betracht kommende einzige, aber sichere 
Stelle, welche Indra neben Varıpa wirklich zum Sohn der Aditi 
macht, ist 7, 85, 4: 

2a sukralur rilacid astu heta | 

ya dditya garasä vüm namarvän | 
(vavariad avase väm havichman | 
arad it ca sueiläya prayaroan | 

Für das Metrum, sagt P., sei es ganz gleichgültig, ob man 
adiy& wie der Samhitä- oder däityg wie det Padatext liest; es sei 
also kein Grund vorhanden, dem Verfasser des letzteren, der hier 
den Dual erst neu creirt habe, zu folgen. Lanman ist anderer An- 
sicht (vergl. seine treffliche Noun-Inflection p. 342); ich erlaube mir 
über die metrische Zulässigkeit oder Unzulässigkeit des & an 
dieser Stelle kein Urtheil. Wenn aber Perry fragt: „why then should 
the poet have said adijyä (ing‘), when he meant adiya (dual), so 
erwiedere ich mit dem Hinweise auf die Beispiele Rigveda-Prätigä- 
khy& CCCXIE (No. 3t2ff. bei M. Müller), unter denen RY. 8, 9, 6 
nratya . . .'yad vd dev Bhishajyalhah wohl das einleuchtendste 
ist, ausserdem auf Lanman und auf Benfey (Vollständ. Gramm. p. 302, 








‚Anm. 5), welcher den Nom. Du. des Zend zur Erklärung berbeizieht. * 


Auch das neben ddilyd stehende vdm verlangt einen voc. dualis. 
‘Oder will P. etwa übersetzen: „euch, du Adityal“ Behalten wir 
demgemäss den Dual bei, so muss sich Perry schon hineinfinden: 
Indra ist und bleibt hier wirklich ein Aditya. Freilich hat P. schon 
iin voraus darauf erwidert, dass das noch gar nicht aus dem Dual 
folge; denn „the transferral of an epithet properly applying only to 
‚one person of a pair mentioned or invoked together to the other 
of the pair belongs to the best known pecaliarities of Vedic diction.“ 
Das ist aber nur mit Einschränkung richtig. Wenngwei Götter zu- 
sammen angerufen werden, so geschieht das mit Rücksicht auf die 
Wirkungssphäre, in der sie sich begegnen. Das habe ich schon in 
meinem Varuna und Mitra p. 98 ausgeführt; dariber handeln auch 
Max Müller, Vorlesungen über den Ursprung und die Entwicklung der 
Religion *z35#, Kaegi, Rigveda *48. Daraus folgt weiter, dass ein 
beiden zugelegtes Epitheton auch wirklich beiden voll und ganz ge- 
bührt, Indra also auch selbst als A. hier zu betrachten ist. 

Ich‘ hätte noch eine grosse Reihe von kleinern Ausstellungen 
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gegen diesen Essay zu machen. Da aber in ihm die Erscheinung 
Indra’s selbst nicht einmal für den Rigveda abschliessend behandelt 
ist, so lohnt es kaum, der ohnehin schon zu umfangreichen Anzeige 
noch Weiteres hinzuzufügen. 

Breslau. Alfred Hillebrandt. 





James Darmesteter. Etudes Iraniennes. T.IL. P.2, 
Traductions indigönes du Khorda Avesta. Paris, Viewog, 
1883. 8°, pp. 253380. 

Der Schluss des Bd, IS. tıff, besprochenen Werks ist nunmehr 
erschienen und enthält versprochenermassen „Traductions indigänes 
du Khorda Avesta“, Dass solche Uebersetzungen handschriftlich 
existiren, ist schon seit längerer Zeit bekannt, doch war bisher nur 
weniges davon durch Drucklegung allgemein zugänglich gemacht 
worden. Haug edirte den Pehlevi-Text des Hadokht-Nosk als 
zweiten Anhang zu seiner Ausgabe des Arda Viraf, und Salemann 
publicirte in der Travaux de la troisiöme session du congrös inter- 
national des orientaliste eine Pehlevi- und Pazend-Uebersetzung des 
Ormazd-Yalt. Es ist somit dankbar anzuerkennen, das J. Darme- 
steter uns mit weiteren solchen Uebersetzungen bekannt gemacht 
hat; denn wenn sie auch nicht als massgebend betrachtet werden 
dürfen, so können sie doch in manchen Einzelheiten zum genaueren 
Verständnis des Avesta beitragen. Die von ihm herausgegebenen 
Stücke, Ormazd-Yalt in Sanskrit und Neupersisch, Khordet- 
Nyayiß in Pehlevi, Pazend, Sanskrit und Neupersisch, Khordet-Yalt 
und Mah-Yadt in Pehlevi, Neupersisch und Sanskrit, Mihr-Nyayit und 
Aban-Nyayiß in Neupersisch, Atad-Nyayit und Afrigan Gahanbat in 
Neupersisch ut ‚nskrit, SroS-Hadokht in Pehlevi und endlich das 
bei!Westergaard S. 300 mitgetheilte Yaft-Fragment in Pehlevi. Die 
Handschriften, aus denen Darmesteter schöpft, befinden sich zur 
grösseren Hälfte in der East-India-Office-Bibliothek, zur kleinern in 
Paris, hauptsächlich in den Fonds Burnouf. Die Texte sind be- 
gleitet von textkritischen Noten und einer grösseren Anzahl exege- 
tischer „Observations“. Den Schluss des Heftes bilden ausführliche 
Indices zum ganzen Werk (3. 344 f). 

Es sei gestattet im Anschluss hieran in Kürze auf einen im 
Journal of the Bombay Branch of the Royal Asiatic Society 1883 \ 
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‚erschienenen Aufsatz von A. Führer hinzuweisen „Neryösangh/s Sanskrit 
Translation of the Khordah-Avestä“. Führer giebt Mitthelungen über 
Sanskritäbersetzungen, die sich handschriftlich in Bombayer Privat- 
bibliotheken befinden. Als Probe wird die Uebersetzung der Ahuna- 
vairya-Formel gegeben. Zum Schluss verspricht Führer baldigst die 
Sanskrit-Uebersetzung des ganzen Khorda-Avesta zu publiciren: es 
verdiente das all unsern Dank. 
Halle a,/S,, August 1884. Chr. Bartholomae, 


B. A. Höynonexilt. Aa Ayxaxexauns Onvepn. Marepiaxsı 
‚Rus ero Giorpain u xapaxzepnermxn. C.-Ierepöyprs 1883. 
XXIV, 146, 1. pp- 8°. (W. A.Schukowski. Ali Au- 
‘hadeddin Enweri. Materialien zu seiner Biographie und 
Charakteristik. St. Petersburg, Buchdruckerei der Kais. 
Akad. d. Wiss, 1883] ı Rub.soKop. (Leipzig, Köhler: 6M}) 

Es ist nur natürlich, dass die Russen, welche ja von allen euro- 
päischen Nationen mit ihren Nachbarn, den Persern, im unmittel- 
barsten Verkehr stehen, es sich angelegen sein lassen, im Wetteifer 
mit Engländern, Franzosen und Deutschen die Kenntnis der neu- 
persischen Poesie durch Monographien über einzelne Dichter zu 
fördern. Eine solche Monographie über Anwari — oder wie der 

Verf, der jetzigen persischen Aussprache sich anbequemend, schreibt: 

’Enwerl — ist denn auch in dem vorliegenden Buche enthalten, und 

der Verf, schliesst sich mit derselben den Arbeiten seiner russischen 

Vorgänger Cholmogorow (über Saldi)*) und Salemann (über Xägänt 

und seine Vierzeilen) würdig an.**) 

Der Inhalt des Werkes von Schukowski ist in folgender Weise 

‚gegliedert: Vorrede p. I-VII; Einleitung p. VIIL—XXIV; Capitel I: 

‚Biographie des Anwari p. 1—30; Cap. II: Tier Thätigkeit und 

‚Charakteristik des Anwart p. 3178; Cap. III: Die Commentatoren 

des Anwart im Allgemeinen und der Commentar des Abt’] “Hasan 





*) In den „Gelehrten Denkwürdigkeiten“ Freu Baumcxu der Kasaner 
Universität vom Jahre 1865, p. 535-612. Der Schless der Abhandlng wird 
am Ende als besondere Beilage zum Jahrgang 1868 versprochen, scheint 
aber micht erschienen zu sein, 

**) Das Bach ven Sinowjer über Firdaust it mir mar dem Titel nach 
bekannt. 
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Farähäni im Besonderen, p. 79—97; Cap. IV: Die Sprache des An- 
warl und die Literatur seiner Werke, p. 98-102; synchronistische 
Zusammenstellung der in dem Buche angeführten muhammedanischen 
mit den ihnen entsprechenden christlichen Jahren, p.138—141; Namen- 
tegister p. 111146. Die im Zusammenhange mitgetheilten per- 
sischen Texte füllen 90 Seiten und zerfallen in zwei Hauptabihei- 
Jungen: I. Kasiden und Ghazelen des Anwarl, die erste Kaside mit 
dem Commentare des Abi ‘Hasan, p. vi, und II. die den An- 
warl betreffenden Artikel aus den Werken des Daulatfäh (p. ah), 


Ser Xan Lödt (Sysul da, pa"), LutfAli Beg (sarcd, pn 
—w) und Amin A'bmad Räzt („sl usa, Put). Die Ucber- 
setzung der Kasiden und Ghazelen füllt die Seiten 103—137 des 
russischen Textes zwischen dem vierten Capitel und der synchro- 
nistischen Tabelle aus. 

In der Vorrede zählt der Verf. die von ihm benützten Hülfs- 
mittel, lauter Handschriften der Petersburger Sammlungen, auf. Die 
Lakhnauer Ausgabe *) lernte der Verfasser erst nach Vollendung seiner 
Arbeit kennen und konnte sie deshalb nicht mehr benützen; die 
wesentlichen Verbesserungen, welche dieselbe für die mitgetheilten 
Texte bietet, sind jedoch von Salemann in einer Recension des vor- 
liegenden Buches, welche in dem (russischen) Journal des Ministe- 
rlums der Volksaufklärung von Nov.—Dec, 1883, pı 160-176 ge- 
druckt ist, verwerthet. Da überhaupt die vom Verf. mitgetheilten 
Gedichte des Anwarl von Salemann dort genau durchgegangen und 
besprochen sind, auch die Gothaer Handschrift Nr. 49 meines Kata- 
loges, soweit ich verglichen habe, neue und brauchbare Varianten 
nicht bietet, so genügt es, im Grossen und Ganzen für Textver- 
besserungen auf die Salemann’sche Arbeit zu verweisen. Ueber den 
Inhalt der Capitel II—IV eingehender zu berichten, würde zu weit 
führen; dagegerr-glaubt Ref. seinen deutschen Fachgenossen einen 
Dienst zu erweisen, wenn er die Biographie des Anwari, wie sie von 
dem Verf. im ersten Capitel aus den orientalischen Tadkirahs, dem 
Commentare des Abü'] “Hasan und den Gedichten des Anwarl selbst. 
zusammengestellt ist, in Folgendem auszugsweise mittheilt. 





®) Dieselbe liegt mir vor und trägt die Jahreszahl 1296, während das 
von Salemann benutzte Exemplar vom Jahre 1297 datirt ist. Nach der Be- 
schreibung Salemanns scheinen aber beide Ausgaben (ithographische Ab- 
schriften einer Tabrizer Ausgabe) sich vollkommen zu decken, 
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3Alt Au'had al-din Anwari wurde in dem Dörfchen Badnah 


335 bei Mahnah xig« im Gebiete von Xäwarän geboren. Wer 
seine Eltern waren und wer sich seiner Erziehung annahm, ist un- 
bekannt; der Dichter selbst schweigt über Beides ganz; von einem 
gewissen Xwäfah Au'had al-din Ishäg indessen, welchen Anwart 
selbst mit höchstem Lobe erwähnt, und von welchem er nach Abü’l 
“Hasan seinen Namen Au'had al-din erhalten haben soll, ist zu ver- 
muthen, dass er sich des Dichters in seiner Kindheit annahm. In- 
dessen können die materiellen Unterstützungen, welche der letztere 
etwa von diesem seinem Gönner erhielt, keinesfalls erhebliche ge- 
wesen sein, denn bis zu der Zeit, da er an den Hof des Sangar 
kam, lebte er in grosser Dürftigkeit. Nichtsdestoweniger eignete er 
sich eine vielseitige Bildung an, wie er denn selbst in einem G: 

dichte seine Fertigkeit als Schönschreiber, Dichter, Schachspieler und 
lustiger Gesellschafter rähmt;*) Unter den Wissenschaften z0g ihn 
besonders die Astronomie und, wie wir später sehen werden, dem 
Geiste der Zeit gemäss leider auch die Astrologie an. Eine von ihm 
geschriebene Abhandlung mit dem Titel „5 „2 Ayt wird von Dat 
lat}äb erwähnt, scheint aber nicht erhalten zu sein, und astrono- 
mische Kenntnisse verräth er in verschiedenen seiner Gedichte; ja 
in einem Verse, auf welchen bereits Hammer aufmerksam gemacht 
hat**), scheint er sogar die später von Newton wissenschaftlich be- 














*) Dieses Gedicht wird auf 9.7 mitgeihllt, Das letze Migrä it mit 
der Lakhnauer Ausgabe p. fi so zu lesen: 
En a 
und die zwei letzten BA @ürten"so zu Gberseten sein: 
Und wenn da Brespiel und Schach wünschet, so werde ich spielen 
Wie es sich für einen Partner („Äy,>) geriemt den erlaubten Zauber (das 
Spiel) geläufig; Ba 
Und verlangt da Scherz, 0 werde ich leichten Sinnes si 
Nicht brauchst du von mir zu beflschten Schwerflligkeit. 
#") Schöne Redekünste B-9: (wow urn lenen Ten Mufta08) 


AUT ch lan Aral EN ge wand el 
‚EX Aignitate tun est, semper quod aidera gravitant 


In coelo per aeguili 
In der Ausgabe p. vi Jautet das erste Misrä? wie in der Anmerkung 2 











bei Schukowski p. 9; ausserdem liest die Ausgabe im zweiten Misra' au” 


statt xl „per aequilibrium palatii tat, 
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gründete Lehre von’ der Schwerkraft vorausgeahnt zu haben. Zur 
Poesie, deren Ausübung er eigentlich gering und eines Gelehrten 
nicht recht würdig achtete, wandte sich Anwari nicht in Folge eines. 
inneren Dranges, sondern in gewinnsüchtiger Absicht, um durch sie 
äusserer Vortheile und fürslicher Gnadenbezeigungen theilhaftig zu 
werden. Wie seine persischen Biographen übereinstimmend erzählen, 
verfertigte er seine erste Kaside zum Lobe des Sultan Sanfar zu 
Rädakän, einer in der Nähe von Tüs gelegenen Vileggiatur der 
Seldschukenfürsten, als er im Gefolge des Fürsten einen prächtig ge- 
kleideten, auf reich geschirriem Rose einherziehenden, von einer 
Dienerschaar umgebenen Mann gewahrte und auf seine Frage, wer 
derselbe sei, den Bescheid erhielt, es sei ein Dichter. Durch eben 
diese Kaside — welche von Schukowski auf p. fy und 114 in Text 
und Uebersetzung mitgetheilt wird — erreichte er denn auch sofort, 
dass er von Sangar, welcher schönen Stil und gewandte Ausdrucks- 
weise wohl zu würdigen wusste, unter, seine Höflinge aufgenommen 
wurde. 

Auf pag. 11. werden allerhand Anekdoten von Anwari und 
Mulizet mitgetheilt, welche zumeist aus Xwändamir (U, 4 p. 103 der 
Bombayer Ausgabe) entnommen und hauptsächlich deshalb von Inter- 
esse sind, weil sie, wenn wahr, beweisen, dass Mulizzi ein wenn auch 
älterer Zeitgenosse des Anwari und also nicht, wie behauptet wird, 
bereits im Jahre 480, wohl aber, wie die andere Angabe lautet, im 
Jahre 542 gestorben sein kann (s. Sprenger, Libraries of Oudh p- 502} 

Von unmittelbaren Lehrern des Anwarl in der Technik der 
Poesie findet sich im Diwan selbst durchaus keine Erwähnung; in 
Tadkirahs aber werden deren zwei angeführt: }Umärab, welcher den 
Dichter veranlasste, den ursprünglich von ihm angenommenen nom 
de plume Käwari „der Chawaraner“ in Anwarl „der Hellglänzende* 
zu verwandeln; und Qaträn ibn Mansür Wägili®), welcher nicht allein. 
den‘Anwarl, söndern auch den Zahir Faryäbi,.den Rafidi Samar- 
qandi, den Rühi, den Samsi und andere Dichter von Baly und Mä 
warä al-nahr zu Schülern in der Poesie hatte. 

Von bestimmten Ereignissen, welche für Anwari die Veran- 
lassung zur Abfassung uns noch erhaltener Gedichte wurden, weiss 


®) Nach anderen Angaben, und so auch nach der [au Kuda pl} 
Vielmehr Agilt „IST. Man vergl. über ihn Hammer, Redekünste p. 88, 
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der Verf. die folgenden anzuführen. Nur zum Theil sind dieselben 
mit ihrer Beziehung zu dem dichterischen Schaffen des Anwari be- 
seits bekannt gewesen. 

Im Jahre 542 d. Fl. (== 1147—8 n. Chr.) befand sich Anwart 
im Lager des Sanfar, als derselbe den aufrührerischen Xwärazmfäh 
‚Atsız in seiner Festung Hazirasp belagerte, und verfasste bei dieser 
Gelegenheit ein (nur in Tadkirahs aufbewahrtes, im Diwan nicht ent- 
haltenes) Rubä3*), in welchem er dem Sanfar den baldigen Sieg 
vorhersagt. Auf dieses Rubäli, welches mit einem Pfeile in die be- 
Nagerte Burg geschossen worden war, antwortete der mit Atsyz ein- 
geschlossene Dichter Rafıd al-din Watwät mit einem anderen, dessen 
Inhalt für Sanfar äusserst beleidigend war. Wie Sanjrar über dieses 
‚Epigramm in Zorn gerieth, dem Dichter Rache schwor, ihm aber 
doch schliesslich, als derselbe in seine Hände fiel, durch eine witzige 
Bemerkung eines seiner Höflinge besänftigt, verzieh, ist ausführlich 
bei d’Herbelot IH, 774 der deutschen Uebersetzung (== III, 123 der 
Quart-Ausgabe des Originales) zu lesen; die beiden Epigramme selbst 
werden von Schukowski p. 15 und 16 in Text und Uebersetzung mit- 
‚geheilt. — Fünf Jahre später (547 — 1152—3) 208 sich Anwarl die 
Feindschaft des Ghuriden FAIR al-din zu, die ihm fast verhängniss- 
voll geworden wäre. JAIG al-din hielt sich erst als Gefangener, dann 
als Gast an dem Hofe des Sanfar auf, der, von seiner klugen Be- 
tedtsamkeit bestochen, ihm bald Freiheit und Herrschaft wieder 
schenkte. Auf diesen Vorgang nun verfasste Anwarl ein beissendes 
Epigramm (ein Rubi)*®), das ihm JAIA al-din nicht vergass, wenn 
er auch seine Rache bis nach dem Tode des Sanfar aufschob. Als 
dieser nämlich eingetreten war, befahl JAIA al-öin seinem Hofdichter 
‚Fayr al-din Xälidi, an den Anwarf zu schreiben und ihn scheinbar 
freundlich an seinen Hof einzuladen, um ihn so in seine Gewalt zu 


"Anfang and, 3 man har dla he 

*®) „Da dir der Dienst des Schahs nicht behagt, 
Aec Reich giech dem Wasser (a Ole) und sche Herrschaft 

dem Feuer (an verzehrender Gewalt), 
30 She eh dach und mache dh auf mach jener Well gune 
suchte (da diese Welt nn doch einmal dem Sangar zugehört), 

und dort Miete Nahrung dem Ofen der Hölle 

Von Schkomli 16 mach rrei Peinberger Handschriften: Dorn 


Nr. 335 (, 54 cLR) und Asiat. Maseum Nr. 5812 ( „wei Jesu, 5, Dorn 


im Ball. hist-phil, I, 1) mitgetkeilt, 
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15 
bekommen; Fayr al-din jedoch, der ein Freund des Anwari war, 
befolgte zwar den Befehl seines Herrn, fügte aber ein paar Verse 
bei, welche den Anwari warnen sollten.*) Dieser verstand auch in 
der That die Warnung, kam nicht und entschuldigte sich mit dem 
Gedichte, welches mit dem Bait beginnt: 
Ein Hüttchen nenn’ ich mein, in dem bei Nacht und Tag 
Ich Ruhe, Speise, Schlaf nach Wunsch geniessen mag.*") 

So wird der Vorgang in dem (bereits erwähnten) „was use 
mitgetheilt; etwas anders von Gämf im Bahäristän” (ed. Schlechta 
p- 91 und 106), noch anders von “Hamd alläh Qazwinf (dem Xwänd- 
amir und Nür alläh Süstarl, der Verfasser der Magälis al mu'minin 
folgen), Amin A'hmad Räz und dem Commentator Abı’] “Hasan. 

In die Zeit von 548 bis 551, während welcher Sanfar ein Ge- 
fangener der Ghuzen war, fällt die Gesandtschaft, welche Turyän 
Xättn, die Gemahlin des Sanfar, an Ahmad ibn Suleimän nach 
Samargand schickte, um von diesem Hälfe zu erbitten. Den Ge- 
sandten Kamäl al-din begleitete Anwari und dichtete auf dieser Reise, 
ergriffen von dem Anblick der Verwästungen, welche die Ghuzen 
in Xuräsän angerichtet hatten, die Elegie, welche Kirkpatrick in 
‚Asiatick Miscellany I, 286-310 mitgetheilt und unter dem Titel „The 
Tears of Khorassan“ in das Englische übersetzt hat. Auch von 


®) Mitgetheilt von Schukowski p. 17. Dass das letzte (vierte) Migra 
metrisch nicht in Ordnung ist, bemerkt schon Schukowski; die metris 
Schwierigkeit würde verschwinden, wenn man läse: 


Bas ab Ko sun oh 

oder ‚ab Ko satt „aD 3%; doch kann ich einen genügenden Sinn aus 
diesen Worten nicht herauslesen. Die von Salemann im Aypmazs p. 164. vor- 
geschlagene Lerart „D y3 lit metrisch unzulässig. Am Anfang des vor- 
Netsten Migrat sENIHRRV. v. Rosen ebenda vor wund sl; Cab) (vo verlangt 
das Metrum) zu lesen; man könnte auch an camald; Abd denken: „dein 
Ursprung ist aus dem Vergänglichen“. Doch der Sinn des ganzen Bait, 
weiches eine Wamung des Anwarl, eine Aufforderung, der Einladung des 
PAIR a-din nicht zu folgen, enthalten muss, bleibt mir dunkel, 

“) ri 

PP FERNER GETS 

ige a salat 1 We wit ds God 
pet, 
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Schukowski wird diese Kaside p. f und 118 in Text und Ueber- 
setzung mitgetheilt. 

Vom weiteren Leben des Anwari bis zum Jahre 81, von dessen 
Bedeutung für unseren Dichter sogleich die Rede sein wird, wissen 
wir nichts; wahrscheinlich aber ist es, dass in diese Zeit der Tod 
seiner Frau fällt, welchen er in der Elegie: 

„Mir hat des Himmels Zorn versetzet 

Dass der Gedanke selbst nicht Schlimm/res fassen mag etc“ 
betrauert (Schukowski p. 23, Ausgabe p. #.). In das genannte Jahr 
nun — oder nach anderen Zeugnissen ein Jahr später, 582 — fällt 
die astrologische Prophezeiung, auf welche schon oben hingedeutet 
worden ist und welche Anwari vielen Verdruss bereitete, Er hatte 
nämlich für eines der genannten Jahre, auf einen Tag des Monats 
Rafab, an welchem sämmiliche Planeten in das Zeichen der Wauge 
zu stehen kamen, einen entsetzlichen, alles verheerenden Sturm voraus 
gesagt. Als nun aber zur bezeichneten Zeit das gerade Gegentheil, 
eine ungewöhnlich windstille Witterung, eintrat, regnete es begreif- 
licherweise von allen Seiten Spott und Satire auf Anwarl; selbst sein 
eigener Schüler, Farid al-din Kätib, konnte sich nicht enthalten, das 
folgende, von Daulatfäh und Lugf JAli Beg überlieferte Epigramm 
auf ihn zu verlertigen®): 

Ein Wetter kündete uns Anwart voraus, 

Das Berge stürzen solle und Länder tlgen aus; 

Der Tag erschien, allein es blieb so still wie ni 

Warum, weiss niemand sonat, als Gott — wart. 

Da in Folge dieser unglücklichen Prophezeiung auch die Ge- 
sinnung des Sultans gegen ihn erkaltete, so verliess Anwarl Marw 
und ging zunächst nach Nischapur, dann nach einigen Jahren von 
da mach Balch. Beschäftigung mit Astrologie blieb aber seine Er- 
holang nach wie vor. 

Doch nicht lange sollte Anwarf unangefochten in Balch wohnen. 
Ad al-din Futt‘bi nämlich verfasste auf Antrieb des spitzzüngigen 
Sauzanl, ein Gedicht, in welchem er Nischapur und andere Städte 
Churasans lobte, Balch aber heftig schmähte, und gab vor, dasselbe 
sei von Anwarl verfasst."*) Die Einwohner von Balch, hierüber em- 

*) Schukowski pa, av und 25. 

#) Schukowiki p. 27. Diese Darstellung ist aus dem Commentare des 
Abo’1“Hasan (Schukowskip. cu) entnommen. In den übrigen mir zugänglichen 
Quellen heisst es überall, dass Anwarl selbst das Gedicht verfasst habe und 
























B. A, Mynonenit, Ar Ayxaxenamın Onsepı 7 
pört, führten ihn zur Strafe mit weibisch verhälltem Haupt in den 
‚Bazar und würden ihn aus ihrer Stadt vertrieben haben, wenn sich 
nicht der Oberrichter "Hamid al-din Walwälai, ein gebildeter Mann 
und bekannt als Verfasser persischer Makamen, im Vereine mit an- 
deren angesehenen Männern Balchs seiner angenommen und ihn be- 
schützt hätte. Darauf dichtete Anwarl seine grosse Kaside mit dem 
Anfang: 
Wehe, ihr Gläubigen, über die Grausamkeit des kreisenden Himmels, 
Die Heuchelei des Merkur, das Auf-mich-zielen des Mondes und 
Falschheit des Jopiter*), 
in welcher er die Einwohner von Balch durch Lob ihrer Stadt zu 
versöhnen sucht, seine Beschützer preist, den Futü‘ht aber und den 
Sauzanf mit bitteren Worten verhöhnt. 

Die Angaben über das Todesjahr des Anwarf gehen um mehr 
als ein Jahrhundert auseinander.**) Nicht nur verschiedene Schrift- 
steller geben dasselbe verschieden an, sondern selbst die Angaben 
eines und desselben Werkes varliren in verschiedenen Handschriften; 
ja Amin A'bmad Räzt, der Verfasser der Haft Aglim, widerspricht 
Sich selbst, wenn er die Planetenconjunctur, für welche Anwarl den 
grossen Sturm prophezeite und, welche er überlebte, in das Jahr 581 
setzt und nichtsdestoweniger den Anwarl bereits im Jahre 580 sterben 
lüsst. Dass er jedenfalls frühestens einige Jahre nach 581 gestorben 
sein kann, ergiebt sich aus dem Gesagten. Seine letzten Jahre 
brachte er in Balch zu, wo er auch, und zwar in einer Reihe mit 
dem Saft A'ımad Balyı, begraben liegt. 

Dies ist es im Wesentlichen, was der Verf. über die Lebens- 
ümstände des Anwari zu sagen weiss. Dass es viel mehr ist, als 
was über unseren Dichter bis jetzt in europäischen Büchern zu finden 
65 steht nicht nar, wie sich aus den von Schukowski mitgetheilten Vatiänten 
eigiebt, in Peterpfirpen, Handschriften seines Diwans, sondern auch in der 
Gothaer Handschrift fl. 169° und in der Ausgabe p. ol. — Nach Saflnak 
Pf} verfasste Anwart diese Satire auf einen reichen Mann in Balch und 
Wurde deshälb von diesem verfolgt; zu dem Wortlaüte des Gedichte stimmt 
aber diese Angabe nicht. 

*) Ausgabe pP, Schukowaki pas und-124. Unklar ist das Tertz 
am Ende, welches 962 giebt (Schukowski p. 135, Anm), während das Ge- 
dicht nach dem oben Gesagten doch erst nach 582 verfasst sein muss. 

**) Die vorhandenen Angaben werden von Schukowski p. 29 zusammen- 
gestelt, Das früheste der Jahre, in welche sein Tod verlegt wird, ist 545, 


das: späteste 656. 
Titeratublae £. orie 
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war, lehrt ein Blick auf die betreffenden Artikel von Hammer (Rede- 
künste p. 88) und Sprenger (Oudh p. 331). Von den übrigen Theilen 
des Buches ist bereits oben die Rede gewesen; hier möchte Ref. nur 
noch auf eine interessante bibliographische Zusammenstellung auf- 
merksam machen, welche sich auf p. 89—96 findet. Dort führt 
nämlich der Verf, inhaltlich in acht Abschnitte geordnet (Geschichte 
und Geographie, Grammatik und Lexikologie, Theologie und Juris- 
‚prudenz, Philosophie und Mystik, Poetik und Rhetorik, Medizin, An- 
thologikl, nicht weniger als 66 Werke auf, welche von Abü’] “Hasan 
in seinem Commentare benutzt sind und ihm also noch vorgelegen 
haben müssen, obgleich sie uns zum Theil nur noch in Auszügen, 
zum Theil auch gar nicht erhalten zu sein scheinen. Auch die darauf 
folgende Liste der von Abü’l“Ilasan citrten Dichter ist von Interesse. 
Soll Ref. schliesslich sein Gesammturtheil über das Buch ab- 
‚geben, so kann er es nur als die gewissenhafle Arbeit eines tüchtigen 
Gelehrten bezeichnen und zugleich die Hoffnung aussprechen, dass 
der Verf. uns recht bald mit ähnlichen monographischen Arbeiten 
über hervorragende persische Dichter beschenken möge. Was die 
Sprache betrifft, in welcher das Buch abgefasst ist, so wäre es 
thöricht, dem Verfasser zu verargen, dass er sich seiner Muttersprache 
bedient hat, welche zugleich die Muttersprache von 60 Millionen 
Menschen ist; indessen lässt sich doch nicht leugnen, dass der Ge- 
brauch einer allgemeiner bekannten, mehr internationalen Sprache 
dus Buch einem weit grösseren Leserkreise zugänglich und folglich 
auch für die Wissenschaft nützlicher gemacht haben würde. 
Gotha, W. Pertsch. 








Ph. Wolft. Arabischer Dragoman: Grammatik, Wörter- 
buch, Redestücke der neuarabischen Sprache. Ein Hand- 
buch für Reisende in Aegypten, Palästina und Syrien, 

sowie für Studirende der arabischen Sprache. Dritte 
gänzlich umgearbeitete Ausgabe. Leipzig, Brockhaus 1885. 
VI, 370 pp. KL-8% M. 550. 

Dieser 1897 in 1, 1867 in 2. Auflage erschienene Arabische 
Dragoman will nach Titel und Vorwort ein Hand- und Nachschlage- 
buch für Orientreisende, sowie für Studirende der arabischen Sprache 
sein. Dass das Buch den ersten Zweck bis zu einem gewissen Grade 
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kurz und praktisch erfüllt, ist unbestreitbar, wie schon die nöthig 
gewordene neue Auflage beweist; was ich vermisste, war vor allem 
eine consequentere, theilweise richtigere Transscription des Vulgär- 
arabischen, eine noch grössere Vollständigkeit des Wörterbachs und 
eine schärfere wissenschafiliche Fassung der Regeln der kleinen 
Grammatik (p. 1—78). Das Wörterbuch hat freilich in dieser neuen 
‚Auflage werihvolle Zusätze von dem grosseu Kenner der syrischen 
Vulgärsprache Dr. Wetzstein erhalten und es wäre interessant ge- 
wesen, diese Erweiterungen auch äusserlich gekennzeichnet zu finden. 
‚Ausserdem sind nach Streichung mancher unnöthiger Phrasen in den 
Redestäcken drei Dialoge im Jerusalemer Dialect nach Klein neu 
hinzugekommen. Der syrisch-palästinensische Dialect tritt überhaupt 
sehr in den Vordergrund, der egyptische scheint nicht besonders be- 
rücksichtigt. Den zweiten Zweck aber, „Studirenden der arabischen 
Sprache“ die erste Anleitung zu geben, scheint mir das Buch geradezu 
ungeeignet zu erfüllen, da der Abriss der Grammatik viel zu kurz 
und unvollständig ist und doch niemand mit einem Wörterbuch 
Arabisch zu „studiren“ beginnen wird. Ein „Studirender des Ara- 
bischen“ wird vielmehr zu Casparl-Müller oder Caspari-Wright fürs 
Altarabische, zu Spitta-Bey, Tantdwi etc. für die Vulgärdialecte zu 
greifen haben. 

Um obiges Urtheil zu stützen, will ich nur folgende Bedenken 
anführen. Schon im Vorwort ist mir ganz unverständlich die Be- 
merkung (mu p- 1): „Während des Drucks habe ich es als richtiger 
erkannt, lange Schlussvocale auch da mit einem Längezeichen zu 
;ehen, wo der Hauptton nicht darauf ruht, damit diese Vocale 
it als kurze erscheinen mögen“; als ob auf langen Schlussvocalen, 
2. B.in „iu lic etc. im Vulgärarabischen (wie theilweise auch im 
Altarabischen) je der Hauptton ruhen könnte! Warum überhaupt’ein: 
Yanger Vocal, jer Hauptton nicht darauf liegt, nicht als lang 
bezeichnet, sondern kurz wiedergegeben wird, ist nicht einzusehen: 
‚ganz geht die Länge nie verloren, wenn auch gegenüber der be- 
tonten Silbe eine relative Verkürzung eintritt, Im Vorwort wird 
auch irrthümlich als Zeit der zweiten Reise des Verfassers 187980 
statt 186970 gelesen. 

An Druckfehlern und kleinen Ungenauigkeiten ist das Buch 
reich, schon in der Tabelle $ 1: Gim Ain Waw. Dass das Gim in 
den meisten Ländern arabischer Zunge wie das deutsche g gesprochen 
wird, ist dem Referenten neu; vielmmehr wird es nur in Aegypten 
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(und auch da nicht ausnahmslos) und einigen Theilen Arabiens ’g 
gesprochen, sonst dsch (oft auch sch, cf. J&, wu? p. 170, wo „iueg*h 
sprich uff“ steht). — In $ 3° findet sich eine Vermischung von 
Classischem und Vulgärem, als ob heute noch das Hamza gälte und 
ga Ber (p. 39, 119 elc) „yayı mo’in gesprochen würde und nicht 
ielmehr dir, münin, welch letztere Aussprache dann gleich doch auch 
betont wird fin c, wo neben jähu/ aus ja’kul noch das palästin. 
jPkul zu erwähnen war. — In $ 4 wird zwar gesagt, dass bei em- 
jhatischen und gutturalen Consonanten das Fatl; (besser Fatha) und 
Pammm (Pamma) a und o laute; aber diese Regel Andet dann selbst 
bei ch „ keine Anwendung: p- 212 (3,& cherk, 228 ehejjaf etc. — 
p. 30: Dorf“ nicht Airja, sondern Äarja. — pı 34 ist mir un- 
erklälich, warum Las nicht ganz einfach nach der Form „Aas 
gebildet sein soll, sondern „nach „Als, nur dass hier wegen” des 
vorhergehenden und nachfolgenden Elif das Hamza nicht eintritt‘, 


wobei offenbar an Plurales fracti wie late gedacht ist, die aber 
absolut nicht hierher gehören. Das Sparsamkeitsgesetz mit Pluralen 
und dagegen die Bemerkung über die arabischen Dichter, „welche 
Jahrtausende lang die einzigen Sprachbildner der Araber gewesen 
sein mögen“, und oft des Reims wegen verschiedene Formen des 
Pluralis fractus bildeten, die dann in die Sprache des Volks ein- 
ärangen, möchte ich nicht rückhaltlos unterschreiben (p. 29, 85} 
Beim Imperfectum hätte p. 59. die (mit 8) contrahirte Form bikrud 
mindestens erwähnt werden sollen, wie sie sich auch p. 363, 360 etc. 
plötzlich findet: Dihkt, bigir etc. — p. 65 hätte die Entstehung von 








beda aus 35, wohl erwähnt werden dürfen, da diese Eiymologie das 


| 
| 
‚ganze ohne Weiteres klar macht. — p- 65, 68 mafı gas für | 
‚ga je! Warum „und“ immer mit wo, nicht mil dem gewöhn- | 





lichen u wiedergegeben wird, ist mir unklar. — p:-77 hätte zu X 


in Badd #£ die Etymologie aus ‚oS beigefügt werden dürfen. 

Das Wörterbuch p. 79—324 nimmt zwei Drittel des Buches ein 
und ist abgesehen von einigen Wiederholungen und Lücken das 
Beste. Inconsequent wird bei Wörtern wie „Lu, Lüc das Hamza 
einmal gesetzt, das andere Mal nicht; ebenso wird „> bald gus’*, 
bald gus” umschrieben, während hier einfach guz genügte. Die Er- 
klärung von 2#/ elm& (Abtei), „weil man sich im Abtritt sofort ab- 
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wäscht“, ist wohl richtig (gl. atrina.v.lavo), könnte aber auch „Pissoir“ 
heissen. — Ackern war neben Pfügen entbehrlich. — „=. wird 
nicht bloss in Syrien, sondern auch in Egypten magr, nicht mehr 
migr gesprochen. Unter Acazie fehlt das egyptische anf (aus Kop- 
tisch). Alexandrien heisst 7 iskendertje mit Artikel, Alexandrette ge- 
Wöhnlich Zokenderün. Iskenderüne ist vielmehr das alte Alexandroscenae 
südlich von Tyrus. Nahr Iskenderüne der Kana des A. T. — 
gexäirli hätte als türkisch bezeichnet werden sollen. — Bei Anker etc. 
fehlt Ankerplatz — Hafen „u, mersd. — Nordarabien Lu) ist 
doch unrichtig. — Armeekörps „9, ist türkisch. — p. 95 steht 
galt ya statt (,, — Auge Ploralis auch “ajla gesprochen. 
Viele persische und türkische Wörter hätten als solche bezeichnet 
werden dürfen: z.B. Band öend, Bogenhalle ‚3 etc. Bei Löschen 
fehlt Leu, cf. Auslöschen. — Verba, wie „begegnen, besteigen, blei- 
ben ete.“, werden das eine Mal: Zas, {ala‘, Baka umschrieben, das 
andere Mal: akt, fali“, Bakt; es hätten aber jedesmal beide mögliche 
Aussprachen angegeben werden sollen. Ebenso bei „bewahren“, 
„hüten“, hafag, haız hätten jedesmal beide Formen und zugleich die 
Imperfectform # und « genannt sein sollen. — Birne kumefra, besser 
Aummeirä. — Blume besser zahre. — Caravan nicht kerumen .J,5, 
sondern persisch ..},,Lr, arabisch ..f, „S #rusadn. — Copte auch ‚8 
A = Desth hemudj andern mad = Dane 
auch \s,Lusi P-20 (Oesterreicher). — p.20 direkt 6239, P.168, 331 
dagegen  5,2,b geschrieben; es sollte in diesem türkischen Wort die 
Kürze stehen: dagri nicht dägri. — Für Dreschmaschine kenne ich 
kein mörag (wie bebräisch, sondern nur „>,3 mörag (nur Saadja hat 




















ein 2,5%). — fembel und ähnliche m vor 5, statt », zu schreiben, 
ist unnöthig und zu vulgär. — Entsetzen nicht. „Ayjeran“, Note 
dern Aajardn. „aEutwurzeln nicht icfä’al, sondern ists. — Er- 
schlaffung heisst Lixsj, Erziehung &4,,5, Ferne nicht 30‘od, sondern 
50°4 (ef. Entfernung Bo““d), — Nach p. 1252. hätte auch immer 
mahu, “adu und Aehnlichen die Kürze geschrieben werden sollen, 
nicht nah etc. — Fortfahren heisst meines Wissens nicht fmm; 
dies vielmehr: zu Ende führen; freudig sein nicht serr, sondern Pass. 
surr. — In der Anmerküng p. 163 über den Mikrab hätte auch das 
Allerheiligste, der Raum der Kiöle, Erwähnung verdient. — Der 
heilige Geist heisst nicht erräh & kudus, sondern rdh elkudur; ge- 
lehrt nicht mufennen, sondern mufennin. — Zu Gemüsehändler fehlt: 
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bafkäl. — Divisionsgeneral nicht fertk, sondern ferik biit p. 128. 
Gesundheit nicht re/ähtje, sondern refähije. Gewaltthätig fehlt, cr. 
P. 57 zerbän. Gier nicht jam‘, sondern Jane‘. — „Giraffe Zerdfa 
{d. h. die zierliche}‘, vielmehr die „schnelle“ (Verwechslung mit zarıf 
häbsch?). — Grund, Thal nicht blos du&“a, sondern auch daf'a, 
bik“a gesprochen: daher spanisch zuge (cf. hebräisch 32); Plur, 
a vergl. ih“ zwischen Libanon und Antiibanon. — Bei Hafen 


fehlt das echtarabische Wort mersd: mind aus Au-udva, dender per- 
sisch. — „Halt wa$i/“ lies Halt! — Hebamme däje persisch und 
sb ohne t-Punkte zu schreiben, wie „u etc. — Heilung nicht iefä, 
sondern ff. — Hemd nicht bios „das weisse baumwollene . der 
syrischen Bauern“, sondern auch das blaue der egyptischen Fellfhtn 
1b. (Hut borneia = bonnet, Wirtbshaus 1kandd == italienisch lo- 
canda; Rossarzt Bifär, beilär bekanntlich = Irzelargog). — Jaspis 
nicht “@,Af& was vielmehr = Kamneol (g. v) ist, sondern jafb, jat/, 
Jan. — Jordan urdunn nicht urdun; statt efier!‘a gewöhnlich de- 
’ri“at elkebir. — Kaiser nicht imgerajer, sondern imberäför. — Kanal, 
Pluralis nicht chalg&n, sondern cholgn. — Bei Katalog fehlt das 
allbekannte persische Artist. — Manche Wörter wiederholen sich, 
besonders bei C und K. Lärm nicht dagig mas, sondern sagte 

su2. — Leinwand besser Aeilin. — (Kron)Leuchter nicht dur- 
Feija, sondern durrije (som gleichbedeutenden Zurejjs eig. Plejaden 
beeinflusst?), — Libanon auch Zuin&n und gebel eilalg (Schneeberg). 
Leutselig nicht adem? „ax, sondern ddem? „u. — Liebe nicht 
muhabba, sondern besser mahabba, wie das Janebenstehende ma- 
‚sadda, bei dem noch mehr eine Einwirkung der beiden Labiale (also 
u statt a) zu erwarten wäre. — Liebesäpfel Jenädöra aus ponme 
d'or. — Lohn empfangen itlagar, aber warum ‚sul und nicht viel- 

















mehr „3? — Lotos: noch vulgärer als n£löfar ist ninöfer aus per- 
sisch ; sanscr. nilofpala; “arts enntl „Nilbraut“ ist der andere 
Name mit sinnvoller Volksetymologie. — Männchen nicht efr, son- 
dern deker. — p. 217, N. 2 nicht rofol, sondern roll (aus Airga be- 
kanntlich). — Unter Matte von Binsen fehlt das egyptische 43 
(aus Koptisch). — Minaret besser mendra. — Unter Moschee fehlt 
der Moscheediener kajjim. — Müdigkeit nicht 2°, sondern Ia'ab. 
Mund besser /umm, jedenfalls arabisch. ri — Ohnmacht nicht 

, sondern gasajin. — Orange besser märeng. — Persien heisst 
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ja nicht Bilad elfars, sondern — elfurs (fürs [2)] Persis), — 


Zu Pfeife fehlt ‚yılZ (v. D- 343 med.) „Wasserpfeife nargila aus; 
rg‘, vielmehr arabisch us,L yon persisch FL, — Pferd 
besser Auzdn (ct. p. 336). — Phyeik “lm ettadl‘ja, vielmehr — affa- 
B°ijjat. — Preussen nicht drdstja, sondern drtsijä (ef. p- 360). 
„Prinz disdde aSsl, eher solar von y, deh, de, türkisch und per- 
sisch sol; Sohn. Prozession nicht sjßra, sondern (cf. Aufzug) seijära. 
Rübe nicht gerr (dies = Ebbe), sondern geser (cf p. 222). Die 
Russen heissen auch Qu, und 5. (schon classisch) — Unter 
Schiff fehlt die Nilbarke dahadtje, die überhaupt im Buch nicht er- 
wähnt ist. Schifer besser mauis (als zu) = vadıeng. Schuhmacher 
surmdjä, p. 21 dagegen surmeijält. 
nicht ohne Weiteres Auf12, sondern nur in Verbindungen wie mo“allim 
elkultäb, Lehrer der Schreibenden — Schulmeister. — Sehen rad, 
nicht rda; hier fehlt auch wie in der Grammatik „siehe“: syrisch 
Tekt, cf. p. 369, egypiisch ad? adin? (Tantäwi). Sendschreiben nicht 
rastle, sondern risdle (höchstens mit Imäle risel). Sterben Zawaff, 
nicht fewaf. — Tartaren nicht (‚;),ab, sondern „u und ‚ls, — 
Temperament mid, nicht me. Thal wa, aber auch mad 

— P. 336 steht Aid statt yeycsay. — Nach Viceconsul fehlt 
Vieekönig (von Fgypten) ehidäw. — Vorhof besser dihlte. — P. 310 


79, besser mit Eif otiosum. Wesen, Eigenthümlichkeit 2}, 





sollte als Pluralis bezeichnet sein von x.Zl&, — Widerspenstig nicht 
magadid, sondern moyldid, — Zeugniss nicht fihäde, sondern fehdd. 


Zimmer 6a sollte als türkisch bezeichnet sein. Der Pluralis jeidm&* 





von 10m Zwilling ist mir zweifelhaft (ef. jetm Waise, Pluralis jetand). 

Die Redestücke p. 325—378 sind praktisch und gut. Warum 
siezt“ hallad Qu 34 oben «392 geschrieben ist, statt „315 ist nicht 
einzusehen (aüs öl kA). — p. 336 ist u3‘a/ zu lesen, statt uda"). 
P. 340 unten: Appetit besser mefes als meft. p. 345 oben: „Lin „3 


falsch statt Lan JS [ep P: 350, 3) In afhadu anna 14 ıldha 
MPalläh ist annd fehlerhaft. 

Alle diese Ausstellungen können den wahren Werth des Buchs 
und die Freude, mit der wir die neue Auflage begrüsst haben, nicht be- 
einträchtigen; dem Orientreisenden wird es immer gute Dienste leisten. 

Heilbronn, 9. April 1884. Chr. Seybold. 





„Schule niedere“ heisst doch 
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Catalogue de manuserits Arabes provenant d'une Biblio- 
thöque privee & El-Medina et appartenant ü la maison 
E. J. Brill, Oude Rijn 33a, r&dige par Carlo Landberg, 
Dr. Ph. Leide, E. J. Brill, 1883. VIII, 1% pp. 8. sM. 

Ih Sommer 1883 brachte der Scheich Amin al Madani gegen 
700 arabische Handschriften nach Amsterdam und stellte dieselben 
im ägyptischen Pavillon der dortigen Ausstellung zum Verkauf; ein 
kurzes lithographirtes Verzeichniss dieser Sammlung, welches einen 
Folio-Bogen füllt, ist vom 20. Juli 1883 datirt. Nachdem nur wenige 
Nummern im Einzelnen verkauft worden waren, wurde das Gros 
der Sammlung von der Firma E J. Brill in Leiden erworben, und 
auf Bitte der letzteren verfertigte C. Landberg in der unglaublich 
kurzen Zeit von weniger als einem Monat das vorliegende Verzeich- 
miss der angekauften Handschriften. Obgleich dasselbe natürlicher- 
weise kurz gefasst ist, bringt es doch Alles bei, was zur Kennzeich- 
‚nung der Handschriften nöthig ist; ja einzelnen Nummern (wie 227, 
405) sind sogar längere Artikel gewidmet. Eine Nachschrift bringt 
die hocherfreuliche Mittheilung, dass die ganze Sammlung von der 
holländischen Regierung für die Universitätsbiblioihek zu Leiden un- 
‚gekauft worden ist und also, bei der bekannten Liberalität, mit wel- 
cher die genannte Bibliothek verwaltet wird, künftig der Benutzung 
aller Arabisten leicht zugänglich sein wird. 

Ihre hohe Bedeutung erhält die Sammlung zunächst durch die 
grosse Anzahl höchst seltener oder noch ganz unbekannter, wich“ 
iger Werke, welche in ihr enthalten sind, dann aber auch durch 
die Vorzüglichkeit der meisten ihrer Handschriften. Zwar sind auch 
moderne Abschriften in nicht ganz geringer Zahl vorhanden, doch 
sind auch diese meist gut (wie z. B. die von oder für den mit 3Arabt 
Paia nach Ceylon exilierten Malfmüd Pala Sämi al Rärüdi geschriebe- 
nen Nummern 29, 200,312), und sie verschwinden gegen die wahrhaft. 
imposante Anzahl vorzüglicher alter Abschriften, sowie Verfasser-Auto- 
graphen. Allein von Autographen und Abschriften, welche unmittelbar 
auf solche zurückgehen, hat Ref. nicht weniger als 84 gezählt. Künst- 
lerisch geschmückte Handschriften sind nicht zahlreich vertreten, 
doch ist eine (Nr. 158) von vorzüglicher Schönheit vorhanden; ein 
dem Kataloge beigegebenes Facsimile ihres Titelblattes lässt den 
Geschmack und die Feinheit ihres künstlerischen Schmuckes be- 
wundern. 
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Abgesehen von einem Anhang, welcher die Bescheiburig von 
sechs früher übersehenen Handschriften nachholt, ist die ganze Samm- 
lung in dreizehn Abschnitte getheilt. Der erste Abschnitt (Nr. 1—227) 
enthält’ Autographen und solche Handschriften, welche als besonders 
alt oder von berühmten Männern geschrieben ein ungewöhnliches 
Interesse beanspruchen; in den übrigen Abschriften folgen, inhaltlich 
‚zusammengestellt, Bücher über Geschichte (Nr. 228—300), Adab 
(301—431), Mediein (432440), Astronomie und Astrologie (441456), 
Mathematik (457—463), geheime Wissenschaften (464—479), Alchymie 
(480486), Qur’än-Exegese (487— 505), Sprache (506—533), Rhetorik 
(534—550), Logik (597594) und Jurisprudenz (595658). 

Wenden wir unsere Aufmerksamkeit dem Inhalte der Sammlung 
im Einzelnen zu, so sind als besonders interessant zunächst zwei 
Gruppen von Handschriften auszuscheiden: solche, welche der Lite- 
ratur von Jemen angehören, und solche, welche sich auf Lehre und 
Geschichte der Wahhabiten beziehen. In Jemen hat sich, wie der 
Verf. in der Vorrede berichtet, unter dem Schutze und der Mit- 
wirkung dortiger Fürsten eine selbständige Literatur entwickelt, 
weiche in Europa bisher völlig unbekannt war, in der vorliegenden 
Sammlung aber durch ein paar Dutzend Handschriften vertreten ist; 
der Diwan des Abü 3Abd alläh ibn “Hamzah (lebte von 561= 1166 
bis 614 = 1217), aus welchem auf einem vorgehefteten Blatte auch eine 
‚Probe mitgetheilt wird, und das biographische Werk des Ibn abi May- 
ramah („sl 3238), welcher, selbst Jemaner, seine Landsleute ganz 
besonders berücksichtigt, sind vor allen hervorzuheben (Nr. 227 und 
233). Schriften über Lehre und Geschichte der Wahhabiten sind in 
Nr. 124—126 und 644, vielleicht auch 127 und 645 enthalten; von 
besonderem Interesse sind 124—126, welche Abhandlungen des 
Muhammad ibn JAbd al Wahhäb, des Stifters der Secte,- selbst 
und von seiner eignen Hand geschrieben enthalten. „Auf einzeine 
Handschriften von besonderem Werthe aufmerksam. zu machen, ist 
nicht leicht, da die Zahl derselben eine wirklich erstaunlich grosse 
ist. Gleich die erste Nummer ist das Autograph eines Theiles der 
Chronik des Aahabi (von dessen Hand auch die Nummern 121 und 
122 geschrieben sind); Nr. 8, ein zwar nicht ganz vollständiges, aber 
besonders in seinem zweiten Theile ganz vorzügliches Manuseript 
vom Kämil des Mubarrad; Nr. 13, eine vorzügliche Handschrift vom 
ersten Bande des all us; Nr. 14, der zweite Band vom. uf 
03} des Färäbi, vorzüglich und ganz vocalisirt; Nr. 22, der-Diwan 
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des Buh'turi®), geschrieben von Sihäb al-din al Nafäfi; Nr. 25, ein 
Werk des Ibn Ginni (vgl. Gotha 186 und 187); 31, ein erster 
Band vom Sa'hih‘ des Muslim, „un vrai trösor de correction et de 
aalligraphie“; Nr. 39, die einzig bekannte, vorzügliche Handschrift 
der il von Yünis ibn “Hallä, eines Werkes, welches 
jurch die gewissenhafteste, durch JöAzAt gestütste Angabe der 
Männer auszeichnet, von welchen die einzelnen Traditionen über- 








liefert sind; Nr. a1, > ya Was, das bekannte 
Werk über den von Myäd al Yah'dubt (Gotha 719), in 


einem Exemplare, welches die eigenhändige Ifärah des berühmten 
Reisenden Ibn Gubair trägt; Nr. 128, der dritte fuz’ des Qur’än, 
mit vorzüglichem Yägüıl geschrieben und mit Varianten versehen; 
Nr. 193, der erste Theil eines Exemplares des Sahfıih‘ von al Gau- 
hart, welcher dem Ibn Xallikän gehörte*®); Nr. 193, die Zoologie des 
Damit, geschrieben und mit dem Originale collationirt von einem 
Schüler des Verfassers; Nr. 310 und 311, die Gamharah des Mu'ham- 
mad ibn abi’I Xattäb al Qurali in zwei verschiedenen Redactioneı 
Nr. 348, eine gute und alte Handschrift eines ‚glul, „ularaci ber 
itelten Werkes, von welchem der Verf. sagt: „il Feen bien. 
qu'el-Beyhagt en soit Yauteur“; die Richtigkeit dieser Vermuthung 
wird durch die Calcuttaer Handschrift Nr. 1057 (pı 49 des Kataloges) 
bestätigt; Nr. 488, ein „apographe superbe“ vom Iiqün des Suyütt 
(dessen Calcuttaer Ausgabe der Verf. nicht zu kennen scheint); 
Nr. 499, 2 ja « ein wichtiges Werk über Qurän- 
Wissenscilf erkolee ve Augen “Hasan 3Ali ibn Ibrähim 
ibn Sadid ibn Yüsuf al ‘Hauft, + 430) in der Leidener Handschrift 
Nr. 1656 (IV, 19) genannt wird; Nr. 586, ein Werkchen des Suyüti 
über Numismatik, das eine Untersuchung jedenfalls verdient. Endlich 
mögen noch als Curiosa Nr. 386, ein Buch über Taschenspieler- 
kunst, und Nr. 464, ein dem 3Alt ibn abi Tälib zugeschriebenes 
Horoskopenbuch, welches im Orient mit nicht weniger als & 1000. 
bezahlt werden soll, erwähnt werden. 












Ein zweites, gleichfalls schr gutes, für Sämt Pasta geschriebenes und 
‚m selbst Aurcheorrigirtes Exemplar dieses Diwans ist inNr. 312 enthalten, 
Demselben gehörte auch die Gothaer Handschrift Nr. 1521. Derin 
meinem Kataloge ausgesprochene Zweifel,ob die diesem Codex eingeschriebene 
Bemerkung auch wirklich von der Hand des Ion Xallikän herrühre, scheint 
mir jetzt unbegründet. 
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Dies eine kleine Auswahl der interessantesten Handschriften, 
wie sie dem Ref. beim Durchlesen des Kataloges aufgefallen sind; 
leicht könnten dieselben um vieles vermehrt werden. Es ist eben 
eine fast durchweg ausgezeichnete Sammlung, und jeder Arabist 
muss dem Verf, aufrichtig dankbar sein, dass er unter wenig gün 
stigen Verhältnissen von derselben eine Beschreibung geliefert hat, 
welche vollkommen genügt, bis der in Aussicht gestellte Katalog. 
von der Meisterhand de Goeje's erschienen sein wird. 

Gotha, W. Pertsch, 


Die Charidschiten unter den ersten Omayyaden. Ein Bei- 
trag zur Geschichte des ersten islamischen Jahrhunderts. 
Tnaugural-Dissertation (Strassburg) von R. E. Brünnow. 
Leiden, Brill, 1884. XII, ı1o pp. 8%. 175 Fl. 

In dieser trefflichen, quellenmässigen Untersuchung haben wir 
einen wichtigen Beitrag zur Aufhellung der vielfach immer noch 
Aunkeln Geschichte der früheren Chalifenzeit, Der Verf. will nämlich, 
Ursprung und Wesen der charidschitischen Bewegung aufdecken, 
den Verlauf derselben im 1. Jahrhundert der Hifra verfolgen und 
die Quellen auf ihre Zusammensetzung und Glaubwürdigkeit hin 
untersuchen (IX) und. beide Abtheilungen: 1) Geschichtliche Ueber- 
sicht p. 1—5t; 3) Ueber die Quellen, sind als wohlgelungene zu be- 
zeichnen. In Capitel 1 wird sogleich ganz richtig. betont, dass die 
aus der Chalifenfrage entstandenen Parteien, die sogenannten Ortho- 
doxen mit den Omayyaden, die Schifiten oder St‘a und die Chari- 
dschiten oder Havärig in ihrem Ursprung wesentlich politischer 
‚Natur waren und dass die theologisch-dogmatische Ausbildung zu 
den späteren Sakten etwas sekundäres ist, weshalb Anfangs auch 
Vertreter der @inen oder andern Sekte sich bei allen Parteien fanden. 
Der Ursprung aller dieser politischen Partefen ist im Streit über die 
Nachfolgerschaft des Propheten begründet, wo ja gleich nach Mo- 
hammeds Tod, wie nach “Omars und “OtmAns Ermordung das Prinzip 
freier Wahl mit dem der Erbfolge in Confict gerieih Nach der 
Schlacht von $ifn 657 traten aber die drei Hauptparteien sich erst 
scharf gegenüber: die Omayyaden unter Mo“äwiya, die “Aliden oder 
Schi‘iten und die Charidschiten, diese Fanatiker des Islam, die, oft 








* ganz unrichtig mit den Schfiten zusammengeworfen, ganz passend 


28 R.E. Brünnow, Die Charidschiten unter den ersten Omayyaden, 


mit den Zeloten im jüdischen Staat, mit den Puritanern in England 
und den Wahhäbiten in Centralarabien verglichen werden. Des 
Näheren wird nun ausgeführt, wie die Charidschiten, deren charakte- 
istisches Merkmal in den zwei prinzipiellen Anschauungen liegt, dass 
jeder freie Araber (erst später: jeder Moslim, selbst ein Sklave) zum 
Chalifen wählbar sei, und dass der Chalife durch die Gemeinde ab- 
gesetzt werden könne, aus den beduinischen Vollblutarabern in den 
grossen Miltärkolonien Küfa und Basra, die von einer besondern 
Heiligkeit des Stammes (Joreisch nichts wissen wollten, hervorgingen. 
und mit ihren Ansichten prinzipiell ebenso berechtigt waren, wie die 
Orthodoxen; es ist bei ilmen eben die altarabisch-beduinische Auf- 
fassung des Islam, wogegen der Stamm Qoreisch nur als erster Ver- 
breiter der Lchre des Propheten ein historisch grösseres Recht voraus- 
hatte. Es wird dann in Capitel II die Geschichte der Charidschiten. 
von 657 ihre Sezossion nach Mardrä bei Küfa, die Schlacht bei 
Nahranän) bis zum Tod “Alis erzählt. Das IV. Capitel schildert 
dann die Charidschiten in Besra (besonders unter Ziyäd), wo sie 
unter den kraftvollen Regenten eine mildere Gesinnung annehmen 
mussten. Hier wird uns p. 25 N. eine Uebersicht über die Statt- 
halter des “Iräq, von Küfa und Basra gegeben (661694). Dann 
werden die verschiedenen Namen der Charischiten erklärt, die sie 
Auswanderer (wie die von Mekka), gewöhnlich 
(nach $. 4, 101) „die (aus der Mitte der Un- 
&läubigen auf Gottes Weg) Ausziehenden“ („Empörer“ ist gegnerische 
Umdeutung) Surät „die sich Verkaufenden“ sind die extremen 
Fanatiker, Qa'ad „die Süllsitzenden“ die milder gesinnten. — Auch 
Ry,,> von ihrem ersten där elbifra Hardr u. s. w. werden die 
Charidschiten genannt. Das V.Capitel enthält: Aufstände in Basra 
— Azd-Temimkrieg — Azrakiten. Das VI: Azrakitenkrieg. Neidn 
ibn “Amir. Sebib ibn Yezid. Die Azrakiten werden vom eisernen 
Mühalleb 695 in Persien, Nefda in Arabien, Sebfb in Hüzistän unter 
“Abdelmelik (685—705) vernichtet. Später erscheinen Charidschiten 
an dei Grenzen, vielfach mit nichtarabischen Elementen vermischt; 
‚auch nahe @äs Sektenwesen bei ihnen überhand. 

Die drei Hauptquellen, der diese geschichtliche Darstellüng ent- 
nommen ist, sind Tabart, der Kämil des Mubarrad und die anonyme 
‚Chronik, "keine über das’ 3; Jahrhundert d. H. zuräckgehend, doch 
auf älteren Quellen, theilweise charidschitischen Berichten füssend. 
Von der schwierigen und complisirten Quellenkritik werden mit ein 
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zelnen übersetzten Abschnitten des Kämil und Anonymus Proben 
gegeben, die einzelnen Quellen soweit überhaupt möglich aufge- 
deckt und charakterisirt, besonders Abt Mihnaf (Tabarı), Ion Hida 
und Madäinf, Im Vorwort sind zehn pablicirte Werke genannt, 
welche die Geschichte der Charidschiten oder Notizen über dieselben. 
enthalten, wobei ich mur auf einige kleine Versehen aufmerksam 
machen will. Ab@’Ifaraf Isfahänt starb (nach meinen Notizen) 
352 H. = 963 und nicht 967 AD.; sodann heisst Ibn el Atir nicht 
ibn “Abd ul Kerem (sel)“, sondern „ibn Ab] Kerem Mohammed 
(ibn Mohammed — letzteres fehlt in der Büläger-Ausgabe) ibn “Abd el 
Rerim“; “Abd el Kerem giebt es überhaupt meines Wissens nicht 
‚neben “Abd el Kerim. Bei den einzelnen Chalifen hätte ich der be- 
quemeren“ Orientirung halber die Regierungszahlen beigesetzt ge- 
wünscht (vergl. p. 1). An Druckfehlern fehlt es auch nicht: p. 54 
Saba lies Sabba (p. 98); öfter steht Sebib statt Sebib; umgekehrt 
p- 15 Anm. 4 Safäh statt Safäh; p. 48 Musarrih, p. $3 Mugarrik 
P. 13 lies natürlich 657 statt 637. Warum das harte Nahrwän und 
nicht vielmehr das richtige Nahrawän gewählt ist, sehe ich nicht 
ein. Einzelne kleine Wiederholungen in der Darstellung und Härten 
im Deutschen, das eben die Muttersprache des Verfassers nicht ist, 
können das Verdienst dieser für den Historiker, wie für den Ara- 
bisten gleich werthvollen Arbeit in keiner Weise schmälern. 
Heilbronn, 10. April 1884. Chr. Seybold. 








Karl Piehl. Dictionnaire du papyrus Harris No 1, 
publie par S. Birch daprös Toriginal du British Museum- 
Vienne 1382, Adolphe Holzhausen [Lundenquistska bok- 
handeln Upsala]. VII, 116 p. 8°. 20 Fr. 

Diese Aeiefige Arbeit ist eine willkommene Ergänzung zu 
Birch’s Publication des umfangreichsten uns erhaltenen ägyptischen 
Papyrus und, obgleich sie nichts als ein Wörferverzeichniss zu sein 
beansprucht, zugleich ein werthvoller Beitrag zur Erforschung des 
ägyptischen Wortschatzes, zu der, wie schon 1875 Ludwig Stem in 
seinem Glossar zu Ebers medieinischem Papyrus hervorgehoben 
hat, es vor allem eines historischen Inventars bedarf. 

Die einzelnen Vocabeln giebt der Verfasser in hieroglyphischen. 
Zeichen wieder. Auf die Unsicherheiten, welche bei dieser Um- 
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schrift obwalten, macht er selbst aufmerksam. Sie sind gering im 
Verhältnisse zu der Schwierigkeit, den linguistischen Lautwerth be- 
sonders der formalen Wortbestandtheile und die Vocalisation auch 
nur annähernd richtig festzustellen. Aus diesem Grunde wol hat 
der Verf. auf linguistische Transscription verzichtet und nur die 
einzelnen Worte nach Massgabe der üblichen Transseription geord- 
net. Diese Zurückhaltung verdient nachgeahmt zu werden. Doch 
würde für den Benutzer des Index bequemer sein, wenn bei zweifel- 
haften Lesungen mehr Verweise auf diejenige Stelle eingeschaltet 
wären, an welcher das beireflende Wort zu finden ist. * 

Einzelne Berichtigungen zu dieser Arbeit hat der Verfasser in 
der Zeitschrift für ägyptische Sprache 1883, $. 135 mitgeiheilt. 

Breslau. R. 








tschmann. 
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Nachträglich ist uns zugegangen: Aiblischees Nierlande-Indien, Catalogue 
de livres et de quelques manuscrits concernant les Indes-Orientales et Ocei- 
dentales Nöerlandaises, Empire Indo-Britannique, YInde Frangaise, les Iles 
Philippines, la Chine, le Japon et ’Australic, en ordre systematigue et avec. 
quelques notes bibliographigues. En vente aux pric margads chez Martinus 
Nijhof, La Haye 1885. IV, 177 pp. 8°. (3548 Nummern.) — Dieser sorg- 
Mltig bearbeitete Catalog ist ein schätzbares bibliographisches Hilfsmittel 
von bleibenden Werth. 


Professor Whitney has now in press @ full acesun? of Ihe quotable yoote 
ef the Sanskrit language, with all their quotable tense-stems. and primary 
derivatives — everything accompanied by a definition of the period of its 
known occurrence in the history of the language. — Zühlers Leitfaden, 
somewhat recast grammatically, is about to be repradaund in English dy 
Brafessor Perry, of Columbia College, New York, 


Als Briefen des Herrn Prof. Rest: 
aus Colon: 
Parakambäsirita, Colombo 1868. pp. 16 (Alwis, Sidatsangark p. CLIIT 
und Trübmer’s Record. N. 5. V, p. 96) 
Poeras on Miscellaneoas Sabjests by Ihe Postess Gajamannona, With 
Memoir and a Paraphrae. Edited and published by G. H. Perera. 
Colombo 1884. pp. VI, 26 (Alwis 1.c. P.CCXVI, 





‚Hiermit folgen wieder einige Drucke 
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Sannasahita Muvaderdävata. Colombo 1880. pp. 32 (Alwis lc. 
p. CLXVI und Träbner's Record a. a. O)). 
Gihivinaya namlat me Sigklovadasttraya Bhävasannasahitayi, Colombo 
1885. pp. 62 (Pali und Sinhal). 
Sarasvatinighanfura. Colombo 1884. pp. 75 (Sanskrit mit sinhal, 
Noten), 

Eine neue, vermehrte und verbesserte Auflage von Clugh’e Sinhalese- 
English Dietionary ist Aruckfertig, — Ferner ist mir zugekommen: Ontlnte 
Grammar of the Kuchari (Bäya) Language, by Rev. 5, Endle, Shillong 1884. 
und List of Objects of Antiquarian and Archalagieal Interest in Britich 
Burma. Rangoon 1884. Zu Antananarivo ist ein Malagasy-Englich Dieto- 
mary in der Presse, von welchem ich p. 1128 erhalten hahe; cs scheint 
auf etwa 800 Seiten berechnet zu sein. Von R, HL. Cadringonis Werk über 
die Molanesischen Sprachen sind 192 Seiten gedruckt.“ 











Von Geläner's Aveie, der in einer deutschen und einer englischen Aus- 
gabe erscheinen wird, soll demnächst das erste Heft ausgegeben werden. 
Herr Professor Geläner schreibt uns dam unter dem 8. Sept. 1834: „Der, 
Zuzug von’ Handschriften hat noch nicht aufgehört. Erst kürzlich schrieb 
imir Destur Jamaspjl, dass es ihm gelungen sch, in Guzerat einen schr alten 
Yasna mit Sanskrit:Vebersetzung für mich zu erlangen; er seat denselben, 
in das 14. Jahrhundert. Des genannten Desturs alter PehleviVasna ist ein 
Codex von unschätsbarem Werth, Gegenwärtig werden namentlich in Persien 
Recherchen nach Vendidad-Manuseripten für mich angestellt, alles auf Be- 
reiben der schr zurorkommenden Desturs in Bombay.“ 


Dr. P. Steingass (Professor of Modern Languages, and Resident Lecturer 
On the Arabic Language, Literature, and Law, at the Oriental Institute, 
Woking®), veröffentlicht demnächst bei Allen in London: „ZAr Student's 
Arabie-Bnglish Dietimary, Companion Volume to Ihe Authors English-Arabic 
Dietionary“. Der Verf, bezeichnet in der Vorrede die Wörterbücher von 
Cherbonneau und Wahrmund als seine Vorbilder und sagt: „These two 
works, especially the latter, checked by, and occasionally enlarged upon 
from the Muhlf . „ form the groundwork of our own book, with such mo- 
ifications and adaifions, however, as to secure for it a fair degree of-ori« 
glnality.t — Derselbe Gelehrte beabsichtigt später eine Uodersehung des 
Phi herauszugeben, 





Die Königliche Bibliothek zu Berlin hat von Prof. Sachau 270 + 
sche, von der Firma Brill in Leiden 1052 arabische Handschriften erworben. 
Auf die letzteren bezieht sich ein Artikel im Deutschen Reichsanzeiger, 


*) Vergl. über dieses Institat Bd, I, p. 3784. und Trübner's Record, 
N.S. Vol V; p. 58-59. 
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Nr. 238, 9. Oct, $.3 des Hauptblatts; derselbe ist abgedruckt im Börsenbl. 
5... deutschen Buchhandel, Nr. 241, 15. Oct., D. 4776; vergl. auch Centralbl. 
5. Bibliothekswesen, Nov, p. 450, wo fälschlich 20000 Mark angegeben ist, 
Während in der That 70000 Mark gezahlt worden sind. 


In der Education Society's Press, Byeulla, Bombay soll im December 
auf Subscription zum Preise von Re. 1 gedruckt werden: Folklore in Sauthern 

ia, By Popit Natöie Shstrt, Government Archaeological Survey of 
Southern Indin, 


Berichtigungen zu Band I. 


In der Besprechung von Duyal’s Buch (Bd, I, p. 407. dieses Blattes) 
ist mir das Verschen dass ich vorschiug, das Wort Alytrar sollte 
mit dreischn übersetzt . Nöldeke und Duval selbst waren so freund- 
lich, mich darauf aufmerksam zu machen, dass jenes Wort wirklich zwölf 
bedeute, Auf gewisse Fragen, weiche mit jener Recension In Zusammen- 
hang, stehen, werde ich an einem anderen Orte zurückkommen, 

Tübingen, ‚October 1884. A. Socin. 














5.401, 7. 19 lies: zu dem ersten Bande, 
8.405, Z.4 v. u. streiche: und „Sarg. 
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Paul Gloatz. Spekulative Theologie in Verbindung 
mit der Religionsgeschichte. I. Band. Gotha, F. A. 
Perthes, 1884. XIX, 1334 SS. 8%. 24 Mk. 

Den theologischen und philosophischen Standpunkt des Ver- 
fassers kann ich hier nur kurz besprechen. Er will die speculative 
Theologie von der Construction mit zu abstracten Theorien befreien, 
Sie soll lediglich aus den. historischen Thatsachen schöpfen, diese 
aber durch „Speculation“ verstehen lehren, d.h. nichts Anderes, als 
die Thatsachen im teleologischen Sinne auslegen. In den Kreis 
dieser Betrachtung sollen ferner nicht blos die Lehren des Christen- 
thums, sondern sämmiliche vorhandenen oder früher vorhandenen 
religiösen Anschauungen gezogen werden, nicht allein, um. ihre 
Eigenart zu erkennen und ihre causale Nothwendigkeit zu begreifen, 
sondern vorzugsweise, um den teleologischen Zusammenhang und 
dessen Phasen oder, wie der Verf. sagt, Principien an den Tag zu 
legen. 

Eine Darstellung der Geschichte der Religionen, die hervor- 

hebt, inwiefern diese die Aufgaben der Religion zeitweilig. erfüllt 

haben, wäre in der That ganz erwünscht. Ob aber zu solcher 

im höchsten Sinne pragmatischen Charakteristik schon. die Zeit ge+ 

kommen ist, scheint mir schr zweifelhaft, Und nach den vorliegen- 

den Proben scheint mir noch zweifelhafter, ob. Herr Diaconus Gloatz 
seinem: schwierigen, Unternehmen ganz gewachsen ist, An Beleien- 
heit 'zwar fehlt’es ihm nicht, und er hat aus der ihm atigänglichen 

Literatur mit grossem Fleisse eine Menge Material züsammenge- 

fragen, —- wie ich leider sehe, auch Belegstellen, die er selbst nicht 

zu Rathe gezogen haben kann, und Notizen, die gar nicht zur Sache 
gehören. Was ich vermisse ist erstlich die Gabe der Darstellung 
und zweitens eine planmässige Vorbereitung besonders durch lin- 
guistische Studien. Quellen und Vorarbeiten sind zwar viele benutzt; 
aber ohne methodische Auswahl, Alles, was gerade der Zufall dem 

Verf. in die Hand gespielt hat, besonders Gesammtdarstellungen, 

Teraturblat 1 orlnt, Pillogie, TI, Bndı 3 











Ei EI el guitar ya 
Nachschlagebücher, neuere Reisebeschreibungen und die Pablicationen 
der Missionsgesellschaften. Aber sowohl in der Völkerkunde als auch 
in der Sprachwissenschaft ist der Verf. über das Stadium des Di- 
lettantenthums nicht hinausgekommen. Nutzen für die Völkerkunde 
gewährt das Buch höchstens durch den Hinweis auf einzelne in den 
Missionsschriften versteckte Details. 
Breslau. R. Pietschmann. 
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272 PP, 3 unpagg. BI. „,e3. 8". 10 Piaster. (Bei Lorentz 
et Keil, Grand’ Rue de Püra 457: 375 M) 

Unter diesem Titel veröffentlicht der Buchhändler Arakel ci 
nach Materien geordnetes Verzeichniss der bei ihm vorräthigen tür- 
kischen Druckwerke aus allen Zweigen der Wissenschaft. Es kann 
nicht den Anspruch erleben ein bibliographisches Hilfsmittel zu sein, 
wie 2. B. die Cataloge orientalischer Drucke von Perthes, Trübner, 
Brill u. AA.; Seitenzahl, Druckort, Jahr werden nirgends angegeben, 
der Preis nur selten, weil, wie es in der Vorredo D.a ws. unten 
heisst, viele Bücher, die auf Kosten der Verfasser gedruckt oder selten. 
‚geworden sind, keine festen Preise haben. Tbenso sind die Bücher- 
titel meist ganz kurz verzeichnet; die sie begleitenden Bemerkungen 
dagegen um so weitläuhger ausgefallen und das Ganze macht den 
Eindruck, als ob es aus ausgeschnittenen Bücherannoncen entstanden 
ist, mit denen man meist wörtliche Uebereinstimmungen bemerkt, vgl. 
x. B. das Elogium von Alımed Michat's Mudäfafa S. 13, weiches sich 
im Munde des christlichen Verfassers etwas seltsam ausnimmt. Trotz 
üieser Mängel giebt dieser Katalog doch einen bequemen Ueber- 
blick über die Erzeugnisse der türkischen Presse während der letzten 
Decennien, welchen man aus den in Zeitschriften zefätreuten Biblio- 
graphien von Bianchi, Hammer, Belin, Schlechta-Wssehrd, Huart etc. 
nur sebwer gewinnt. Besondere bibliographische Raritäten, wie z. B. 
ie Incunabeln der hiesigen Presse, darf man bei Arakel Efendi nicht 
suchen; ebenso fehlen die meisten älteren ägyptischen Drucke tür- 
kischer Werke. In Europa dürften die Abtheilungen Geschichte 
8. 111-137), Reisebeschreibungen ($. 8690) und Lexicographie 
(6. 66—74) weiteres Interesse beanspruchen. Unter Geschichte finde 
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ich u. AA. S. 122 eine Geschichte der Wahhäbiten von Ejjüb Sabri, 
Lehrer an der xy1; Kat, uita, welche sonst gänzlich unbekannt 
geblieben zu sein scheint; das Buch erschien ursprünglich Dogen- 
weise in der Sammlung: alsruar „6; leider sind vollständige Exem- 
plare bei der Unordnung in der betreffenden Druckerei kaum zu 
beschaffen. Zu derselben Sammlung gehört die Reise von Stambul 
nach Centralasien von Meljemmed Emfn, Kammerherrn des Sultan 
(6. 86; Stambul 1295. 304 pp. 8°), ebenfalls wenig bekannt, dagegen 
fehlen die Geschichte von Jemen von H. Reschid, der anonyme 
Ta’rich-i-Hadramaut u. AA.—Störend sind die vielen Druckfehler in 
den Büchertiteln: vgl.8.45: «Lu y=,5 im Tite] des auch in Kasan 
öfter eich ethischen Werkes des Sa Alth Jür st: wLsul 5; 
5.46: 15 u St. pl a; 8. 83: zele Aist- 
en 
sd; Se 194: uägnn Auis St. untl las; 1 
SS EL, statt Gaa2zelw u. AA. Im Index sind die Werke 
einiger Koryphäen der modernen türkischen Literatur unter Hinweis 
auf ihre Beschreibung im Katalog besonders aufgeführt; bei Gevdet 
fehlt das beanstandete Tagvim el edvär, auch hätte ein Mann von 
der literarischen Bedeutung Almed Vefig’s Erwähnung verdient. 
Vebrigens ist der vorliegende Katalog nicht der erste in seiner 
Art; Anfang d. Js. versandte die Druckerei der Geväib ein Ver- 
zeichniss ihrer eigenen Erzeugnisse und von Commissionswerken an- 
derer Druckereien (unter dem. französischen Tiel: Catalogue des 
livres Arabes, Turcs, et Persans &ditds A Timprimerie Arabe d’el- 
Djewaib & Constantinople. Janvier 1884. 36 pp: 8°) und ein College 
Arakel Efendis, Karabet, begann den Druck eines ähnlich ange- 
legten Kataloges unter dem Titel: ways: ER 
Stambul, Druckerei Mahmad bey 1301, welcher inanche Vorzüge vor 
dem hier besprochenen hat; doch sind die Werke darin weder nach 
Mäterien, noch nach sonst einem ersichtlichen Principe “geordnet. 
Der Drück scheint nach dem ersten Bogen eingestellt zu sein. 
Constantinopel, October 1884. J. H. Mordtmann. 



































Felix Növe. Les &poques littöraires de IInde. Etudes sur 
la podsie sanscrite. Bruxelles, Muquardt, 1883. VIIL, 
519 pp. 8°. gFr. 

Von den in diesem Buche vereinigten Abhandlungen ist die 


Introduction (p. 1—67) — von den einleitenden Zusätzen abgesehen 
& 
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— eine Verschmelzung der beiden Aufsätze „Le Sanserit et les Eiudes 
indiennes dans leur rapport avec Yenseignement classique. Rruges, 
imprimerie de Daveluy 1864. 33 pp. 8°. (Extrait de la Revue de 
Yinstruction publique en Belgique, VII° anne, mai-juin 1864)“ und 
„Du beau littöraire dans les ouvres du gönie indien. Bruxelles, 
Hayez 1864. 44 pp. 8°. (Extrait des Bulletins de l’Acadimie royale 
de Belgique, 2”® serie, tome XVII], n® 9 ct 10)“. — Die zweite 
umfangreiche Abhandlung „La tradition chanföe par les Aryas de 
Yınde. L’Cpopde sanscrite. Eiudes morales ct littraires sur le Ma- 
häbhärata (p: 69—182) enispricht — nach voraufgeschickter Einlei- 
tung — der Schrift „Des portraits de femme dans la potsie &pique 
de Ynde. Fragments d’ötudes morales et litdraires sur le Maha- 
bharata. Bruxelles, librairie polytechnique d’Auguste Dec 838. II, 
124 pp- 8%, die ihrerseits schen eine Ueberarbeitung früher er- 
schienener Aufsätze ist. — Das dritte Stück „Les Pouranas, monu- 
ments de la podsie cosmogonigue et th6ogonique dans IInde (p. 183. 
—233) ist eine Wiederholung der Abhandlung „Les Pouränas. Etudes 
sur les derniers monuments de 1a litiörature sanscrite. Paris, Charles 
Douniol, ibraire-&diteur au Bureau du Correspondant 1852. 35 Pp- 
8°“ — Es folgen an vierter und fünfter Stelle „La podsie profane. 
Calidasa ou la podsie sanscrite dans les raffinements de ea culture“ 
(p- 234—268) zuerst in Paris 1864 veröffentlicht, und ein „Essai sur 
Vorigine et les sources du drame Indien“ (p. 269—364), dessen erster 
Druck uns unbekannt ist. — Der sechste Abschnitt „Philosophie in- 
dienne“ umfasst einen „Coup d’oeil sur Ia philosophie V&danta“ als 
Einleitung (p. 305—392) und die Uebersetzung des Ätmabodha mit 
einleitenden Bemerkungen über die Handschriften desselben (p. 392 
—429), zuerst in Paris 1866 veröffentlicht; dazu kommt „Mohamudgara 
ou le maillet de la folie. Po&me sanscrit traduit et annot£“ (p. 430 
—434), identisch mit „Mohamudgara ou le maillet de 1a folie, po&me 
sanscrit traduit en’frangais. [Paris] Imprimerie royale 1842. 10pp. 8°. 
(Extrait No. 18 de Yannde 1841 du Journal asiatigquej‘, welchem je- 
doch noch der Sanskrit-Text beigegeben ist. Es felgen „Les podtes 
moralistes de YInde. Les Nitigastrani, ou les recueils de sentences 
et @apologues“ (p. 435—457), dessen früherer Druck uns gleichfalls 
unbekannt ist, und „L’Inde moderne et sa litterature. Garein de 
Tassy“ (p. 458—477: „Notice publide dans le Correspondant, 25 de- 
cembre 1876°). — In der neunten und letzten Abhandlung „Esquisses 
historiques et litraires sur le Bouddhisme“ (p.478—515) entstammen 
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„8 1. La prödication du Bouddha Cakyamouni“ und „$ II. Les deri 
tures du Bouddhisme“ grösstentheils dem Aufsatze „Le Bouddhisme, 
son fondateur et ses eritures. Paris, Charles Dounio), libraire-&diteur 
du Correspondant 1853. 55 pp. 8°. (Extrait du Correspondant du 
25 novembre 1853)“, während $ III sich mit dem Drama Nägänanda 
beschäftigt. 

Alle diese Abhandlungen sind bei dem erneuten Abdrucke im 
Einzelnen vielfach ergänzt und verbessert worden, obgleich der Herr 
Verfasser auf eine allseitige Ausbeutung der neueren Forschungen 
von vorn herein verzichtet zu haben scheint. Freilich würde eine 
solche den Werth seines Buches um ein Erhebliches vermehrt haben, 
aber auch in der vorliegenden Gestalt kann es als eine sehr brauch- 
bare Einführung in die behandelten Literaturkreise bestens empfohlen 
werden; Herr Növe ist ein fleissiger und besonnener, dabei anspruchs- 
loser Arbeiter, dem man für mannigfache Belehrung in anregender 
Darstellung gern dankbar sein wird. 


München, 18. Novbr. 1884. E. Kuhn. 





Charles Rockwell Lanman. A Sanskrit Reader: with 
vocabulary and notes. Part I and II. Text and Voca- 
bulary. Boston: Ginn Heath & Company. 1884. XX, 
293 PP. gr.8”. 108.0d. 

Dies trefliche Buch ist in erster Linie für die Studenten von 
Colleges und Universitäten berechnet, an denen in englischer Sprache 
gelehrt wird; es ist ferner bestiramt fir klassische Lehrer an höheren 
Schulen, Akademien und Colleges, die meist ohne Anleitung solche, 
ihr Fach ergänzende, Swudien unternehmen, und gerade von Seiten 
solcher Personen, die das Sanskrit ohne Hülfe privatim zu'erlefriin 
süchen, sind an den Verfasser wiederholte Nachfragen nach einem 
derartigen Werke herangetreten (s. Preface p. IM). Es dürfte ein 
solches Werk wohl aber auch den deutschen Universitäten zu Gute 
kommen, da auch hier das Bedürfniss nach einer praktischen Chresto- 
mathie sehr fühlbar ist Böhllingk’s vortrefliche Chrestomathie 
(U. Aufl) ist noch ohne Wörterbuch; Stenzler’s Elementarbuch ge- 
nügt nur für den ersten Anfang; Lassen kommt selten noch in 
Frage, und Delbrück’s Chrestomathie enthält nur Rigveda-Hymnen: 
Lanman’s Sanskrit Reader will nun reichliches Material zur Lectire 
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klassischen Sanskrits, sowie ferner eine Reihe vedischer Texte bieten, 
um auch in den Stil des Rigveda, der Brähmana und Sütra passend 
einzuführen. 

Die Auswahl der Texte scheint mir eine sehr glückliche zu 
sein. Der Verf. giebt zunächst die fünf ersten Capitel des Nala, „the 
‚Xenophon’s Anabasis of Sanskrit students“, welche zusammen eine 
ziemlich abgeschlossene Erzählung, bis zar glücklichen Verkeirathung 
Nal’s mit Damayanti, bilden (16. Text). Dann folgen 19 Fabeln des 
Hitopadega (28 S. Text); 6 Erzählungen des Kathäsaritsägara (12 8. 
Text) und endlich noch mehrere interessante Partien aus dem 
Mänavadharmagästra, diesem für die indische Cultarwelt so hervor- 
ragend wichtigen Werke. — Die vedische Literatur ist vor Allem 
durch 3ı Rigvedä-Kymnen vertreten, die allerdings zum Theil nicht 
vollständig gegeben sind. Ein Theil ist der leichtverständlichen 
Sprache wegen, ein anderer um seines hervorragend interessanten, 
Inhalts willen gewählt. Dabei hat sich der Verf. bemüht, nach 
Möglichkeit eine Wiederholung der in Böhtlingk’s und Delbrück’s 
Chrestomathien gegebenen Hymnen zu vermeiden (23 $. Text) 
Mehrere Stücke aus Mäitr.S., Täitt. S, Äit. Br. und Gat. Br. werden 
genügen, um von dem Stil und Ton der Brähmana eine ungefähre 
Vorstellung zu geben. Es folgt noch ein Stückchen aus dem 
Nirukta und zum Schluss ein paar Capitel aus Agvaldyana’s Gphya- 
sütra (8 S. Text), wobei der Verf. noch Sorge getragen, dass auch 
die hier nur mit den Anfangsworten citirten Rigveda-Verse oben 
unter der Auswahl aus dem Rigveda vollständig gegeben sind. 

Der Text hält sich an die besten Ausgaben der betreffenden 
Werke, unter Einhaltung einer gleichmässigen Orthographie, wovon 
nur in den Stücken aus Mäitr. S. absichtlich abgewichen wird, um 
deren interessante orthographische Eigenthümlichkeiten nicht zu 
zerstören. 

Für das Wörterbuch hat der Verf. sich bemüht, möglichst voll- 
ständig zu sein. Er giebt nicht nur die vorkommenden Wörter mit 
ihren Bedeutungen, sondern erläutert auch deren Herkunft und 
Formation durch Verweisungen auf die betreffenden Capitel von 
Whitney’s Grammahik, durch Angabe nicht nur der Wurzel, die 
in dem Worte zu suchen ist, sondern, wenn es sich um secundäre 
und tertiäre Ableitungen handel, durch Angabe auch der betreffenden 
Mittelstufen in sehr ausgiebiger Weise. Ebenso ist die Bedeutungs- 
entwickelung möglichst deutlich vorgeführt und vielfach durch Ana- 
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logien aus anderen Sprachen, insbesondere dem Englischen, näher 
erläutert. Endlich ist auch noch den etymologischen Vergleichungen 
ein nicht unbeträchtlicher Raum gewidmet. 


Wenn es nun auch nicht zu läugnen ist, dass diese ausführliche 
Anlage des Glossars allen denen, die ihre Studien ohne Lehrer 
machen, schr erwünscht sein dürfte, so möchte ich doch meinen, 
dass für den Gebrauch bei Vorlesungen in dieser Hinsicht des 
Guten zu viel gethan ist. Es dürfte für Ableitung der Formen und 
Bedeutungen etwas mehr dem Nachdenken des Schülers, resp. der 
Unterweisung des Lehrers überlassen bleiben, und es würde in einer 
deutschen Ausgabe des Werkes, auf die wir nach privater Mittheilung 
des Verfassers hoffen dürfen, und die doch wohl vorwiegend zum 
Gebrauch bei Universitäts-Vorlesungen dienen müsste, nach meiner 
Meinung grössere Kürze und Knappheit des Glossars wünschenswerth 
sein. Namentlich könnten wohl auch die vielen etymologischen 
Zusammenstellungen weggelassen oder doch auf ein viel geringeres 
Mass reducirt werden. Sie gehören nach unserer Ansicht nicht 
eigentlich in die Sanskrit-Chrestomathie, und der deutsche Student 
ist auch nicht gewohnt, sie dort, sondern in andern Lehrbichern 
zu suchen. Das Glossar, welches jetzt 178 Seiten (in Transscription) 
einnimmt, während der Text in Devanägarı) nur 106 Seiten füllt, 
könnte dadurch bedeutend gekürzt und damit auch der Preis des 
Buches etwas ermässigt werden. Wenn z. B. bei Wurzel Zudh die 
etymologischen Vergleichungen eine halbe Spalte einnehmen, bei 
Wurzel Bhaj, plu u. a. fast eine halbe Spalte, so ist das für eine 
Sanskrit-Chrestomathie jedenfalls zu viel. Indessen gebe ich gerne 
zu, dass manchen Benutzern das Buch gerade um dieser Ver- 
gleichungen willen erwünscht sein wird, und bekenne nicht minder 
‚gern, manches Interessante aus diesen Zusammenstellangen gelernt 
zu haben. 


Das ganze Buch ist mit der grossen Sorgfalt, Accuratesse und 
Sauberkeit gearbeitet, welche die Publicationen dieses Autors auch 
sonst auszeichnen. Die Ausstattung — Druck wie Papier — ist 
eine vorzügliche, und darf man dem Werke, das schon auf den 
ersten Blick einnimmt, wohl sicher eine glückliche Zukunft prophe- 
zeien. Wir glauben am Schluss unsere Schätzung des Buches nicht 
besser bekunden zu können, als durch den Wunsch, es möge recht 
bald die in Aussicht gestellte deutsche Ausgabe wirklich im Druck 
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erscheinen. Sie würde gewiss von vielen Seiten in Deutschland 
freudig begrüsst werden. 
Berlin. L. x. Schroeder. 





Kirtikaumudi; a life of Vastupäla, a minister, of Lavana- 
prasäda and Viradhavala Vägheläs. Composed by Sri So- 
mesvaradeva. Edited by Abäji Vishnu Käthavafe. 
Bombay: Government Central Book Depöt. 1883. pp. 
XXVI, 72, 35, 28. 8°. Price 1?), Rupee. (Bombay San- 
skrit Series No. XXV.) 

Als Lassen seine Indische Alterthumskunde schrieb, war 
von historischen Schriften der Sanskriliteratur fast nichts bekannt. 
Längere Zeit hindurch wurde die Chronik von Kaschmir, die Räja- 
taramgini des Kalhana, für das einzige Werk seiner Art gehalten. 
In den letzten zwanzig bis dreissig Jahren aber ist eine beträcht- 
liche Anzahl von Sanskritwerken, die für die Geschichte des indi- 
schen Mittelalters von hoher Wichtigkeit sind, zum Vorschein ge- 
kommen und zum Theil bereits durch den Druck veröffentlicht wor- 
den. Die meisten dieser Werke sind in den alten Bibliotheken der 
Jaina im westlichen Indien entdeckt worden — gerade in der Ge- 
gend, auf deren Durchforschung Lassen so wenig Hoffnung setzte 
(Ind. Alterth. 11° 43). Die grössten Verdienste um die Aufspürung 
der betreffenden Literatur hat sich Bühler erworben. Im Jahre 
1877 konnte er bereits acht Werke anführen, welche sich speciell 
mit. der Geschichte der Caulukya-Dynastie beschäfigen (Indian An- 
Hiquary VI, 180). Auf seiner Tour in Kaschmir fand Bühler den 
Prihviräjavijaya, der von den Siegen des Prthvirdja, eines der mäch- 
tigsten Herrscher aus der Cähumäna-Dynastie, berichtet (Detailed 
Report p. 62). Demselben Gelehrten verdanken wir eine Aus- 
gabe von Bilhana’s Vikramänkadevacarita (Bombay 1873). Weiter ist 
das Hammfrak&vya zu nennen, herausgegeben von Nilkantha Jandr- 
dan Kirtane (Bombay 1879); vergl. Indian Antiguary VIIL, 55 fl, wo 
eine Analyse des Gedichtes mitgetheilt ist. Eine solche hätte übri- 
gens auch in Europa schon längst gegeben werden können, denn 
eine Handschrift des Gedichtes befindet sich -— was nur Wenigen be- 
kannt sein dürfie — in der Bibliothek der Royal Asiatic Society in 
London (Tod’s Collection, No. 42). 
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Den genannten Publicationen schliesst sich die vorliegende, 
Somegvaras Kirtikaumudi, würdig an. Der Herausgeber, Pro- 
fessor Käthavate am Gujarät College, hat seine Aufgabe vortreff- 
lich gelöst: er ist den Anforderungen, die wir in Europa an einen 
Herausgeber stellen, durchaus gerecht geworden. In der Einleitung 
giebt Küthavafe Nachrichten über den Verfasser des Werkes und 
eine Analyse des Inhaltes. Hieran schliessen sich dankenswerthe, 
den Bericht des Somegvara ergänzende Mittheilungen aus bisher un- 
gedruckten Quellen über die betreffenden historischen Persönlich- 
keiten. Dem Text der Kirtikaumudi sind Varianten beigegeben und 
Anmerkungen, die sich hauptsächlich mit der Erklärung schwieriger 
Stellen beschäftigen. Den Schluss des Buches bilden ein Verzeich- 
iss der Eigennamen, das leider nicht ganz vollständig ist; zwei 
Inschriften aus dem Jahre 1231, und eine Bemerkung über syddvdde. 

Somegvara bezeichnet sich als einen Hauspriester der Könige 
von Gujarät (Ghrjarepoarapurohita), Er soll ausser der Kirtikau- 
mudi auch einen Commentar zum Käuyaprakäiga und ein Werk 
über König Kumärapäla (1143—74 n. Chr.) geschrieben haben. Die 
Kirikaumudi, ein Kunstgedicht (mahäkdsya) in neun Abschnitten 
(sarga), ist von Someyvara zu Ehren seines Patrones, des Vastupäla, 
verfasst. Dieser Vastupäla und sein öfters genannter Bruder Tejah- 
päla waren mächtige Minister unter König Lavapaprasäda und dessen 
Sohne Viradhavala, die zu der Vyäghrapalli- oder Väghelä-Dynastie, 
einem Zweige der Caulukya-Dynastie von Anahillapura, gehörten 
und in der ersten Hälfte des 13, Jahrhunderts in Dhavalagrha (}holka) 
vesidirten (Lassen III, 574). Man sehe den Stammbaum des Ge- 
schlechtes in Bühlers Aufsatz über die Caulukya-Dynastie Ind. 
Ant. VI, 213. Hier hat übrigens Bühler bereits wichtige Stücke aus 
der Kirikaumndi mitgetheilt; vgl. auch H. H. Dhruva im Ind. 
Ant, X, 160. Der.Inhalt der Kirtikaumudi ist in aller Kürze fol- 
gender, In der Einleitung preist der Autor — vielleicht nach dem 
Muster der Einleitungsverse zum Harshacarita — berühmte Dichter, 
ältere und neuere, bekanntere und unbekanntere; zu den Leizteren 
gehört Prahlädanadeva, Verfasser von Dramen (Ind. Ant. XI, 223), 
und Harihara, ein Zeitgenosse und Rivale des Somegvara. Wie 
Hemacandra im Eingang des Dvyärrayamahäkäsya, so giebt jetzt 
Somegvara eine Schilderung der berähmten Caulukya-Residenz Apa- 
hillapura (I, 48—81). Im zweiten Sarga werden zunächst die Cau- 
lukya-Könige der Hauptlinie von Mülaräja (941—996) bis Bhima- 
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deya II. (1178—1241) aufgezählt. Dabei wird über ihre Thaten ein 
kurzer Bericht erstattet, Dann wendet sich der Autor zur Vägheld- 
Dynastie; sie beginnt mit Arnoräja, dem Schne des Dhavala (Cau- 
dukyavange gäkhäntarodgatah II, 62). Arnoräja’s Nachfolger, Lavana- 
prasäda und Viradhavala, wählen sich die beiden Brüder Vastupäla 
und Tejahpäla zu Ministern. Die Schilderung der Thaten dieser 
Könige und des Vastupäla bildet den Hauptiheil des Gedichtes 
(Sarga MI—V). Unter den besiegten Fürsten treten besonders her- 
vor Singhana, ein Yüdava von Devagiri (Lassen IV, 144) und Gankha 
(vergl. Introduction p. XX). Nach dem Sieg über (ankha kehren die 
Könige und ihr Minister in die Hauptstadt zurück, wo nun ein 
‚grosses Fest gefciert wird (Sarga VI) Die beiden folgenden Sarga 
haben keinen historischen Werth. Sie enthalten Schilderungen der 
heissen Jahreszeit, des Mondaufganges und dergl. mehr — unver- 
meidliche Bestandtheile eines Mahäkävya. Der neunte und letzte 
Sarga ist vielleicht die interessanteste Partie des ganzen Gedichtes. 
Hier wird eine Wallfahrt, frthaydtra, des Vastupäla nach verschie- 
denen heiligen Orten geschildert, — nach den Bergen Catrumjaya 
und Raivataka (= Girmär), und nach Somanätha. Auf dem (a- 
trumjaya gründet Vastupäla Tempel des Neminätha und Pärgvandtha 
QX, 31). Vgl. Lassen IV, 785. 

In Käthavate's Anmerkungen ist dem Referenten eine Stelle 
aufgefallen. — Das Werk des Somegvara ist voll von Wortspielen. 
aller Art. So werden III, 43. VII, 63 die grammatischen Kunstaus- 
drücke samdna und samdhyakshara, visarjaniya und samdhi zu Wort- 
spielen verwendet. Das hat der Herausgeber richtig erkannt; wenn 
er aber zu III, 43 bemerkt: „As these terms [samana and samıdhy- 
akthara] are known only to Kätantra which is rarely studied, an ac- 
quaintance with these may well be taken as a sign of a man being 
Iearned,“ — so fragt es sich zunächst, ob das Kätantra früher, auch 
zu Somegvara’s Zeit, wirklich so selten studiert worden ist, wie K2- 
thavate annimmt. Ich will hier nur anführen, dass Nändka, ein Hof- 
poet unter Visaladeva, dem Nachfolger des Viradhavala, auf einer 
‚frarasfi als Kenner des Kätantra gerähmt wird (Kalantranirdhau- 
fadhth, Ind. Ant. XI, 103, v. 2}. Vor Allem sind aber die termini 
samina (oder samdndkshara) und’ samdhyakshara keineswegs „known 
only to Kätantra“, Es sind bekanntlich die stehenden Ausdrücke für 
„einfacher Vokal“ und „Diphthong“ in den Prätigäkhya. Auch KA- 
tyayana in den värttika gebraucht sie, z. B. Mahäbhäshya ed. Kiel- 
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horn I, P.24 ... . . sandhyakshare samdnöhtharavidhipratichedhah. 
Sie finden sich auch in der Särasvatagrammatik, wie man in Auf- 
recht’s Catalogus No. 38: sehen kahn; auch in Vinayasägara's Bho- 
Jpyäkarana, einer metrischen Version der Särasvatagrammatik. Sie 
finden sich endlich bei einem Grammatiker, der dem Somegrara ört- 
lich und zeitlich so nahe steht: bei Hemacandra. Vergl. Bezzenb. 
Beiträge V. 26, 'wo ich den Anfang von Hemacandra’s Sanskrit- 
grammatik mitgetheilt habe. So lautet Pnin’s Sütra aka) savarıe 
dirghah bei Hemacandra I, 2,1 samandndm iena dirghal. Aus die- 
sem Gebrauch von samdna bei Hemacandra erklärt sich übrigens 
‚samana — vargabhid im Anckärthasamgraha, vergl. Pet. Wörterbuch 
unter 1. samdna 1) g) 

In dem Verzeichnis der Eigennamen p. 3r ist die Angabe zu 
berichtigen: „Bhäravi, the author of Naishadhtyakävya.“ — Bhäravi 
ist der Verfasser des Kirätärjuniya und lebte etwa ein halbes Jahr- 
tausend früher als Griharsha, der Verfasser des Naishadhtya. 

Referent schliesst mit dem Wunsche, dass in der Bombay San- 
skrit. Series bald gute Ausgaben von Werken historischen Inhalts 
erscheinen mögen, die älter und entschieden wichtiger sind als die 
Kirikaumud). Von dem Harshacarita zum Beispiel ist bisher 
nur eine Ausgabe aus der „Fabrik“ des Jivänanda Vidyäsägara be- 
kannt geworden; sie charakterisiert sich selbst durch die Bemerkung 
auf dem Titelblatte „edited with modifications (). Nach einer Notiz 
in Peterson’s Einleitung zu seiner Ausgabe der Kädambart (Bombay 
1883) p. 45 hat nunmehr Dr. Führer eine Ausgabe des Harshacarita 
für die Bombay Sanskrit Series in Vorbereitung. Nicht minder wich- 
tig scheint dem Referenten ein anderes historisches Werk zu sein 
der Gaudavaha des VAkpatiräja, besonders deshalb, weil es in 
Präkyt abgefasst ist. Väkpatiräja lebte am Hofe des Königs Yago- 
'varman von Känyakubja (Lassen III. 715, IV. 817) und war, nach 
den Mittheilungen Bhändärkars Mälatimädhava p. IX, ein jüngerer 
Zeitgenosse des Bhavabhüti. 

Greifswald. Th. Zachariae. 














L.v. Schroeder. Pythagoras und die Inder. Eine Unter- 
suchung über Herkunft und Abstammung der pythago- 
reischen Lehren. Leipzig, Otto Schulze, 1884. 93 pp. 8°.2M. 
(Morgenländische Forschungen 7.) 

An das offene Geständnis, in der orientalischen Literatur ein 
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Fremdling zu sein, reiht Ref, gerne die Bemerkung, dass ihm die 
Schrift Herrn Schr’s den Eindruck einer ernsten wissenschaftlichen 
Forschung machte, welche nicht etwa den phantastischen Trzeug- 
nissen eines Gladisch oder eines Röth beigesellt werden dürfe. Der 
Verf. hat die in Ed. Zeller’s Philosophie der Griechen (Band I, 4. Aufl) 
gegebene Darstellung des Pythagoreismus getreulich benützt, nur 
hätte er vielleicht dasjenige mehr beherzigen dürfen, was dort $.34 f. 
im Allgemeinen über die Versuche einer Ableitung aus orientalischen 
Quellen gesagt ist. Wenn hier wieder zu der schlecht beglaubigten 
Annahme ausgedehnter Reisen des Pythagoras zurückgekehrt wird, 
0 liegt dabei die Meinung zu Grunde, dass manche Hauptlehren 
desselben einen durchaus unhellenischen Eindruck machen und so- 
nach aus einer ftemden Heimath jmporlirt sein müssen. Indem es 
nun gestattet sein möge, bezüglich dieses Kernpunktes der Ab- 
handlung Herrn Schr’s unsere Bedenken geltend zu machen, so ber 
gegnet uns zunächst die Lehre von der Seelenwanderung, zu deren 
Ableitung aus dem griechischen Gedankenkreise es nach des Verf’s 
Ansicht an allen Voraussetzungen fehle, während einzig in der 
indischen nach dem Rigveda folgenden Literatur sich diese Lehre 
finde. Gegen Ersteres müssen wir Einspruch erheben, da — ab- 
geschen von der bestreitbaren Angabe Herodot’s (IL, 81 und 123) 
über ägyptische Herkunft — die von Plato (Phaed. 70 c) als srukeög. 
Abyog bezeichnete Seelenwanderung zweifellos bereits in den orphischen 
Mysterien gelehrt wurde (s. Zeller a. a. O. S. 55 f); Auch konnte 
ja bei jeder geistig begabten Nation unabhängig von jedern Import 
eine Veranlassung zu derlei Annahmen in der Beobachtung der 
Thier-Charaktere liegen, wobei wir uns sogar auf Xenophanes be- 
rufen könnten, welcher (bei Diog. L. VI, 36) erzählte, dass Py- 
thagoras in einem Hunde die Seele eines verstorbenen Freundes 
wiedererkannte. Ausserdem noch dürfte, wenn wir nicht irren, ein 
grundsätzlicher Unterschied zwischen der indischen und pythago- 
reischen Seelenwanderungslehre bestehen, insofern uns erstere wesent- 
lich pessimistisch zum Aufgehen in Nirväna zu führen scheint, wäh- 
rend letztere optimistischer gleichsam durch mehrere ethische Ver- 
suchs-Stationen einem seligen Ziele zustrebt. Auf einen zweiten 
Punkt ist wohl weniger Gewicht zu legen; nämlich wenn einige 
Pythagoreer die menschliche Seele in den Sonnenstäubchen zu er- 
blicken glaubten, ist es unnöthig, auf entferntere indische Analogien 
hinzuweisen, da solches sich einfach aus der ächt hellenischen Be- 
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vorzugung des Feuer-Elementes erklärt. Wichtiger ist das Verbot 
der Fleisch-Nahrung, für welches der Verf. nähere Nachweise aus 
der indischen Literatur giebt; jedoch die dabei zu Grunde liegende 
Scheu vor dem Thiermorde ausschliesslich aus Indien abzuleiten, 
besteht keine zwingende Nothwendigkeit, da solches sich auch im 
hellenischen Anschauungskreise findet, denn der Cultusact der Bov- 
pövıa beruht doch sicher auf dem Gedanken einer für den Thier- 
mord geforderten Sühne. Gewiss am frappantesten wirkt, was Herr 
Schr. über das Verbot des Genusses der Bohnen aus indischen Opfer- 
Vorschriften beibringt, und indem das Motiv, dass dieselben nicht 
‚opfer-rein seien, auch bei Herodot (II, 37) als ein Glaube der ägyp- 
tischen Priester erwähnt wird, so dürfen wir wohl annehmen, dass 
dieses. specielle Cultus-Moment wie manches Andere von aussen 
seinen Weg nach Griechenland gefunden habe, wobei aber doch der 
Unterschied zwischen Philosophie und Cultus unverwischt bleiben 
kann, so dass für erstere keine weiteren Schlüsse aus letzterem ge- 
zogen werden. Anders hinwiderum steht es, wenn auch der pyt 
goreische Lehrsatz auf indischen Ursprung zurückgeführt werden soll; 
denn wenn wir die einfache auf das gleichschenklig rechtwinklige 
Dreieck beschränkte Form des Lehrsatzes, welche im platonischen 
Menon (p. 83) vorliegt, für die ursprüngliche ächte halten dürfen, 
so ist schlechterdings nicht abzusehen, warum nicht ein begabier 
Mensch durch längere Betrachtung eines Quadrates, in welchem die 
beiden Diagonale gezogen sind, zu dem bekannten „eügnza“ ge- 
langen soll, sowie ja auch Thales einfach durch sinnige Aufmerk- 
samkeit den ihm zugeschriebenen Lehrsatz gefunden haben. kann. 
Dass sich dem Pythagoras hiebei auch der unbestimmte Gedanke 
der Irrationalität der Diagonale ergab, ist höchst wahrscheinlich? 
zumal da gleichfalls auf hellenischem Boden das angeblich dutch 
ein Orakel verkündete sogehannte delische Problem (Herstellung eines. 
Würfels, welcher doppelt so gross ist als ein gegebener) erwachsen 
war (Plot, Quaest. conv. VIII, 2 u. D. gen. Socr. 7) Was endlich 
ie fünf regulären Körper und die ihnen entsprechenden Elemente 
betrift, so gehört diese Lehre einerseits gewiss einer reiferen Ent- 
wicklung des Pythagoreismus an, welche ungefähr zur Zeit des So- 
rates eingetreten war, und andrerseits erscheint es auch dem Verf. 
fraglich, ob dieselbe bereits früh genug in Indien aufgetreten sei, 
um von Pythagoras benützt zu werden. Somit kann auch durch die 
eingehende Darlegung des Verf’s die Ueberzeugung nicht gewonnen 
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werden, dass cine Nothwendigkeit bestehe, für die Ansichten des 
Pythagoras eine ausserlellenische Quelle anzunehmen. 
München. K. Prantl. 


Das Aupapätika Sütra, erstes Upänga der Jaina. 1. Theil, 
Einleitung, Text und Glossar. Von Dr. Ernst Leumann. 
Leipzig, F. A. Brockhaus in Comm., 1883. 166 pp- 
8°. 6 M. (Abhandlungen für die Kunde des Morgen- 
landes, Band VII, No. 2) 

Dem Herausgeber einer Jaina-Schrift fällt die doppelte Aufgabe 
zu, einen krilichen Text zu besorgen und zum Verständnis des- 
selben anzuleiten. Beiden Anforderungen hat Leumann. in seiner 
Edition des Aupapätika Sütra in sehr anerkennungswerther Weise 
genügt. Was zunächst die Herstellung des Textes betrift, so hat 
L. nicht nur das reichliche handschrifliche Material verwendet so- 
wie die zahlreichen von dem Scholiasten Abhayadeva (gegen 1070 n.Chr.) 
erwähnten Lesarten in den Noten angeführt, sondern auch die 
vielfachen Concordanzen aus der Bhagavati, Jiätädharmakatht, Räja- 
pragnt und andern Werken in der varia lectio mitgetheilt und be- 
rücksichtigt. Besonders gross ist die Verschiedenheit der Lesarten 
für die Varpaka’s, die typischen Schilderungen und Aufzählungen, 
aus denen sich das erste Capitel, samosaranam, grösstentheils zu- 
sammensetzt. Was in jedem einzelnen Falle das Richtige, was als 
Auslassung und was als Zusatz zu betrachten ist, darüber entschied 
bislang die Majorität der Mss. und die Autorität der besten derselben. 
Doch habe ich bei dem eingehenderen Studium des Aup. $. die für 
die übrigen Jainatexte ebenfalls geltende, überraschende Entdeckung 
gemacht, dass manche Varnaka’s ganz oder teilweise in Ganu’s zu 
vier Moren einteilbar sind, wobei in jedem einzelnen metrischen Satze 
der 3. 5.7.9. 11. eic. Gana behandelt wird wie der scchste Cana 
der ersten Äryähälfte. Ausführlich werde ich über die ebenso feinen 
wie bestimmten Gesetze dieser Hypermetra an einem andern Orte 
handeln, hier soll nur auf einige sich aus meiner Entdeckung er- 
‚gebende Folgerungen für die Beurteilung der Handschriften im All- 
‚gemeinen und einzelner Lesarten hingewiesen werden. 

Leumann teilt die Handschriften in zwei Gruppen AD und 
33Q, wozu noch die des Commentars kommt, der bald mit der 
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einen, bald mit der andern Gruppe geht, auch seine eignen Lesarten 
hat, während die von ihm als Aäfkäntara und vdcandnlara bezeich- 
neten so wie die mit Avaci/ angeführten Lesarten theils sich in unsern 
Mss, finden, teils in Mss. noch nicht nachgewiesen sind. Bei diesem 
Hin- und Herwogen der Ueberlieferung, dem Ineinandergreifen der 
verschiedenen Gruppen ist es wohl etwas kühn, von verschiedenen 
Recensionen zu reden. Dagegen lässt sich darthun, dass wenigstens 
alle unsere Mss. auf eine schriftliche Quelle zurückgehen. Dieselben 
haben nämlich p. 50 oben in dem Compositum aniddha-mapi® 
sämmilich fisara, während an allen Parallelstellen fisaraya steht, was 
auch das Merum verlangt. Dieser Fehler aller Mss. an der einen 
Stelle erklärt sich nur durch einen Fehler der gemeinschaflichen 
schriflichen Vorlage. 

Keine der drei Quellen hat den Text richtig überliefert, doch 
verdient der vom Commentar befolgte mit den in ihm erwähnten 
Lesarten schon wegen seines höheren Alters den Vorzug. In der 
That bietet die von ihm recipirte oder eine erwähnte Lesart meist 
den richtigen Text, wenn die Lesart der meisten Handschriften einen 
metrischen Fehler aufweist. So ist die von Comm. gebotene Variante 
richtig auf p. 30 in der Beschreibung der Arme, der Finger, der 
Hüften. Die Lesart des Commentars ist richtig p. 28 note 15, 
P- 31 note 3. In letzterem Falle stimmt BQ. mit dem Commentar, 
wie auch sonst häufig. Dagegen haben p. 44 M. 18, 19 einige 
Handschriften aus beiden Gruppen das Richtige, wie es scheint 
gegen den Commentar, obschon Leumann das nicht ausdrücklich 
hervorhebt. Im Einzelnen kann ich hier auf die vom Metrum ver- 
Nangten Restitutionen nicht eingehen, ich werde in meiner Abhand« 
lung über die Hypermetra darauf zurückzukommen Gelegenheit 
haben. Hier sollte nur hervorgehoben werden, dass der Text des 
Commentars und seine Varianten in erster Linie Berücksichtigung 
verdienen, in zweiter Linie erst die Handschriften. Es dürfte sich 
daher empfehlen, bei künftigen Ausgaben den Text des Commentars 
zu Grunde zu legen und nur bei gewichtigen Gründen von dieser 
Regel abzuweichen. 

Es ist stets bedenklich, Veränderungen vorzunehmen, für welche 
die Ueberlieferung keine Stütze bietet. Dies thut Leumann aus 
grammatischen Gründen in [$ 38], indem er die Endung der auf 
acchardo bezüglichen Composita auf € in 4 ändert. , Die Stelle ist 
‚nun zum Theil metrisch und ergiebt sich dabei, dass ursprünglich 4 
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stand wie die Mas. lesen: samaik | kanta|ya Qula-öhdvam und iechtya]- 
'nerac|cha-raiya|- ramayij|ja-gahiya|-vere. Die Schwierigkeit löst 
sich am besten durch die Annahme, dass diese Worte ursprünglich 
von einem Singular (deof?) abhingen und dann hier zur Beschreibung 
der Apsarasen benutzt wurden. In demselben $ ist eine Stelle nur 
in Sanskritübersetzung erhalten; bei der Rückübertragung in's Präkpit 
gebraucht L. die Form Jaltddo Ualäfe), es muss midäldo oder nildddo 
heissen. In der Einleitung möge noch die Jahreszahl des Me. DB. in 
1608 verändert und zum Wohnort Abhayadeva’s bemerkt werden, dass 
die Stadt Anahilapdlaka jetzt Anhilodda heisst, Aalaka also einen 
Theil des Namens ausmacht und hier nicht Vorstadt bedeutet, 
Das Glossar ist vorzüglich und zum Verständnis des Textes 
unentbehrlich. Ich habe darin folgende Lücken bemerkt: anka (37, | 
ahiläna (49 VI), kala etc. (69), makkha (16), öhuyd (5, 19 etc), sa- 
maltha (69, 74 etc), sobhemäna (sp). Was einzelne Erklärungen be 
tif, so ist gapfhidhtyaga wohl Beutelschneider und nicht Peiniger; 
öhe ist encl. Pron. 2. pers. plur. (analog ne) nicht = #ho; Aoftiya 
(öh@misäyin) ist wohl gleich kufliya (kutrika) wo immer schlafend. — 
Hier sei mir gestattet, eine Vermuthung auszusprechen, für welche 
ich im Aup. S. eine Bestätigung finde. Sie betrifft die Herleitung 
von vidyadhara. Diese in der Brihatkathd, also einem ursprünglichen 
Präkrittexte, populärsten Zauberwesen kommen, wie es scheint, in 
der PAli-Literatur und den ältesten Theilen der Jaina-Literatur noch 
nicht vor, im Mahä-Bhärata und Rämäyana werden sie verhältnise- 
mässig selten erwähnt (siehe P. W. s. v. Der Name ist daher 
wahrscheinlich auch präkritisch, seine Etymologie als zidyd-dhara 
aber darum nicht wahrscheinlich, weil dergleichen Bildungen der 
poetischen resp. gelehrten, nicht der Volks-Sprache angehören; die 
Vidyädhara gehören aber offenbar dem Volksglauben an. Ich be- 
trachte daher vijjähara uls eine Intensiv-Bildung, = skr. *rijdhara 
oder *rijarhara von i-har, vergl. cafeala, jügara, lolupa v. a. die 
Verdoppelung des 7 im Präkrit wie bei qjjura — rijuke, zudem 
durch falsche Etymologie begünstigt. Die Bedeutung wäre also der 
„Umgehende“; dieselbe Grundanschauung liegt der Benennung zweier 
änderer, zusammen mit den Vijjähara in $ 24 aufgeführten Classen 
von Zauberwesen zu Grunde, nämlich eärana Wandler, und dgasaiedt 
(akayatipätin) Luftzügler. Wenn das richtig ist, dann wäre eidyddhara 
nur eine falsche Sanskriirung des Präkritwortes vijdhare = 
"rijihara oder *rijarhara, 
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Auf den Inhalt des Werkes werde ich bei der Besprechung des 
noch ansstehenden zweiten Bandes, welcher die Anmerkungen bringen 
soll, eingehen. Doch will ich nicht unausgesprochen lassen, dass Leu- 
mann schon durch die detailirte Analyse des Werkes in seiner Ein- 
leitung und durch viele glückliche Deutungen in dem Glossar sein 
eindringendes Verständnis der Jaina-Ideenwelt documentirt hat, so 
dass wir in allen seinen Arbeiten auf diesem Gebiete wirkliche Förde- 
rungen unserer Kenntniss des Jainismus zu erwarten berechtigt sind. 

Münster i.W., 13. Novbr. 1884. H. Jacobi. 


Friedrich Delitzsch. Die Sprache der Kossäer. Lin- 
guistisch-historische Funde und Fragen. Leipzig, Hin- 
richs, 1884. VI, 75 SS. 8%. M. 10, 

Den Mittelpunkt dieser inhaltreichen Monographie bildet ein 
keilschriftliches Glossar, das der Verf. im Britich Museum gefunden 
hat, und in dem 48 Wörter einer fremden Sprache, die sich als 
Kossäisch erweist, durch die entsprechenden assyrischen erklärt 
werden. Besondere Bedeutung gewinnt die Liste dadurch, dass in 
ihr das Wort jansi als „König“ erklärt wird. Denn bei Salma- 
nassar II. findet sich ein König Janzü von Namri wiederholt er- 
wähnt, ebenso bei Sargon ein Janzü von Ne’iri; es zeigt sich jetzt, 
dass wir es hier mit einem Titel, nicht mit einem Eigennamen zu 
thun haben. Des weiteren untersucht der Verf. die Frage der Ver- 
wandtschaft des Kossäischen mit dem Sumerischen und Elamitischen 
(Susischen) resp. der Sprache der zweiten Gattung der Keilinschriften, 
und kommt zu lediglich negativen Resultaten. Ob sich die Frage 
auf Grund des dürftigen bis jetzt vorliegenden Materials indessen 
schon definitiv entscheiden lässt, dürfte fraglich bleiben; vgl. Haupt, 
Proc. Soc. Bibl. Arch. July 1884. 

Zum Schluss behandelt Delitzsch die wenigen Ergebnisse, die 
sich für die Religion der Kossäer gewinnen lassen. Den Anfang 
des Buches bildet eine Untersuchung über die Geschichte der Kos- 
säer und die hervorragende Rolle, welche sie in der babylonischen 
Geschichte gespielt haben, ein Abschnitt, der für den Referenten von 
um so grösserem Interesse gewesen ist, als er gleichzeitig und, wie hier 
wohl hervorgehoben werden darf, völlig unabhängig von Delitzsch 
denselben Gegenstand in seiner Geschichte des Alterthums behandelt 

Täertarblat 1, ren, Pälkage, TB, * 
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hat.*) Je unsicherer die ältere Geschichte. Babyloniens durchweg. 
ist, desto erfreulicher ist es mir, dass wir in zahlreichen Fällen zu 
den gleichen Resultaten gekommen sind. Auch Delitzsch betrachtet 
die neun Araberkönige (5 Dyn.) des Berossos als Kossäer, und lässt auf 
sie, zweifellos mit Recht, eine semitisch-kossäische Periode folgen. 
Dagegen vermag ich seiner Annahme, Berossos habe zwischen diesen 
beiden Dynastien (um 1270) wirklich eine Herrschaft der Semiramis über 
Babylon statuirt, nicht beizustimmen. Der Auszug des Eusehius aus 
‚Alexander Polyhistor: ?0s7 quas (Arabas) eliam ipsan Samiramidem in 
Assyrios dominalam esse radi! wird aus einer Bemerkung des Ori- 
ginals entstanden sein, dass in diese Epoche die Herrschaft der 
Semiramis in Assyrien zu setzen sei, während sie mit Babylon 
nichts zu thun habs, wie Berossos ebenso in der Geschichte Nebu- 
kadnezars gegen die griechischen Schriftsteller polemisirte, welche 
glaubten, die Assyrerin Semiramis habe Babylon gebaut (Jos. c. 
Ap. I, 20). Dass Chammurabi nicht zur kossäischen Dynastie zu 
rechnen ist, führt Delitzsch in einem Excurs weiter aus. Er setzt 
ihn aber in die erste Dynastie des Berossos (86 Könige nach der 
Fluth), während ich iln der vierten, den Vorgängern der Kossäer, 
zuweisen zu müssen glaubte; eine definitive Entscheidung wird hier 
wohl noch unmöglich sein. Auch dass Agu-(kakrime) ein Kossäer- 
könig war, hat Delitzsch richtig erkannt, setzt ihn aber in die semi 
isch-kossäische Periode, während ich ihn an den Anfang der Kos- 
säerherrschaft gesetzt habe. Letzteres scheint mir aus seinem Titel 
mit ziemlicher Sicherheit hervorzugehen; er nennt sich „König der 
Kossäer und Akkadier, König von Babylon“, während schon Karain- 
das sich „König von Babel, von Sumer und Akkad, der Kossäer 
und von Karduniax“ nennt. Dagegen setzt Delitzsch Sagalaltias wohl 
mit Recht in die spätere Epoche (9. 14). Auch dass die Könige der 
von Smith, Transact. Soc. Bibl. Arch. III, 371 publicirten Chronik der 
späteren Epoche angehören, ist wohl richtig [Ich setzte sie in die 
vierte Dynastie]; aber falsch, wenn D. den unter ihnen vorkommenden 
König .... kudurusur, Sohn des Bazi, mit Nebukadnezar 1- (um 
1180) identificirt. Denn letzterer hat jedenfalls längere Zeit geherrscht 
und viele Kriege geführt (vgl. den jetzt von Hilprecht edirten „Frei- 
rief Nebukaduezars 1.), der Sohn Bazi's aber nur zwei Jahre. Dass 

















*) Es sei mir gestattet, hier einen schr unangenehmen Druckfehler in 
derselben zu berichtigen: in $ 504, Z.7 ist als Datum der Eroberung 
Babylons 538 anstatt 539 stehen geblieben, gegen die Ausführungen in $ 498. 
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Mardukbaliddin I ein Enkel Kurigalzu's war, bestreitet Delitzsch 
8. 17 Anm. wohl mit Recht. 

Unter den eingelochtenen Notizen ist von besonderem Interesse 
eine Liste medischer Häuptlinge aus der Zeit Sargon’s ($. 48), die 
bisher mur in einer Übersetzung von G. Smith mitgetheilt war.*) 
Unter den Namen ergiebt sich eine ganze Reihe sofort als iranisch, 
so Satarpanu, sprich**) Satarpanu = khlatrapan sargdreng, Mai- 
daku sprich Masdaku = Mazdaka MaLdung, Varsan = Baglänng, 
Arbaku = "Aoßdung, Arija = arja &gıo-. In Aifanra, sprich 
Aspanra steckt jedenfalls aspa, in Satar£öu, sprich Salaresu khlatra; 
zu Upfammä vergl. upama. Gründlichere Kenner der iranischen 
Sprachen werden zweifellos noch weit mehr Anklänge finden. Der 
Landesname Barikönu erinnert an die Hagıxdvuoı Herodots, die 
zu Medien gehören (IH, 92), bei Uharsianu und Parlakanu könnte 
man an die medischen Stämme Agılavrol und Hlapnraxmvol 
Her. I,ıor denken. Jedenfalls ergiebt sich aus der Liste mit völliger 
Sicherheit, dass die Herren Mediens zu Ende des achten Jahr- 
hunderts iranischen Stammes, und aus dem Namen Mazdaka, dass 
sie Mazdajasnier waren. 

Die Ausstattung ist gut; aber unerhört bleibt es doch, dass die 
Verlagsbuchhandlung für eine Schrift von 75 Octavseiten den Preis 
von 10 Mk. verlangt. 

Leipzig. Eduard Meyer. 








Wilhelm Bacher. Die hebräisch-arabische Sprach- 
vergleichung des Abulwalid Merwän ibn Ganäh 
Wien, C. Gerold's Sohn, 1884. 80 SS. gr. 8°. 120 M. 
(Separatabdruck aus den Sitzungsberichten der philolo- 
gisch-historischen Classe der kaiserlichen Akademie der 
Wissenschaften. CVI. Band, I. Heft, p. 119-196.) 

Der Verfasser hat sich in den letzten Jahren durch verschiedene 
Studien und Aufsätze über die mittelalterlichen Sprachgelehrten der 
Juden, besonders die Koryphäen arabisch-jüdischer Wissenschaft in 
Spanien, sehr verdient gemacht (vergl. hur die Abhandlungen: „Die 


*) Auch Schrader hat neuerdings, im ersten Hefte von Hommel's Zeit- 
schrift, die Bedeutung dieser Liste herrorgehoben, 
®*) Bekanntlich ist assprisches + als 8, und & als s (im Auslaut auch 
59) zu sprechen. R 
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‚grammatische Terminologie des Jehüd& ben Dawid Hajjüf“ in dem 
Sitzungsberichten der philologisch-historischen Classe der kaiserl. 
Akademie der Wissenschaften, Wien 1882; „Abraham ibn Erra als 
Grammatiker“; „Josef Kimchi et Aboulwalid Merwän ibn Ganäh“ 
in der Revue des Etudes juives VI, 208—221. „Abulwalid ibn 
Ganälı und die neuhebräische Poesie“, ZDMG. 36, 401—409; „He- 
bräisches > und arabisches „, ZDNG. 37, 458 f)} Seine neueste 
Studie ist eine sehr inhalt- und lehrreiche Abhandlung über die he- 
bräisch-arabische Sprachvergleichung des Hauptvertreters hebräischer 
Sprachwissenschaft im Mittelalter, des Rabbi Jona von Cördoba oder, 
wieer gewöhnlich mit arabischen Namen heisst, Abulwaltd Merwän ibn 
Ganälı (t. Hälfte des tr. Jahrhunderts) Dieselbe enthält werthvolle 
Beiträge, Auszüge und Erläuterungen zum besseren Verständnis 
der nunmehr edirten zwei Hauptwerke Abulwalid's, des Säpher hä- 
rikmä oder kitäb al Iuma' (ed. Goldberg) und des Kitäb al usül (ed. 
Neubauer 1873—75), welche beide zusammen ursprünglich ein 
grosses Werk bildeten, Kitäb at Tank; = Süpher dikdük betitelt. 

In einer gehaltvollen Einleitung (p- 3—12) wird der Zusammen- 
hang und grosse Fortschritt Abulwalid!; gegenüber seinen Vorgän- 
gern, den noch schüchtern das Arabische beiziehenden Saadja und 
Dünasch ibn Labrät, besonders aber gegenüber von Jehüld& ibn Ko- 
Teisch (Risäle ed. Bargs et Goldberg 1857) aufgezeigt (Menachem 
ben Sarük und sein Schüler Rabbf Jehäd& [ibn] Hajjüf hatten das 
‚Arabische als für die Erklärung der heiligen Sprache zu profan ge- 
fissentlich ausgeschlossen). Es wird die grosse Gewandheit As in 
der Handhabung seiner Muttersprache, der arabischen, seine Belesenheit 
in der ganzen arabischen (besonders auch grammatischen) Literatur, 
sein tiefes Eingedrungensein in den Geist der Sprache, überhaupt seine 
hohe sprachwissenschaftliche Bildung und Befähigung richtig hervorge- 
hoben und belegt, sowie die Art und Methode seiner Vergleichung 
des Arabischen kurz skizzirt, die er immer wieder gegen das eng- 
herzige Vorortheil seiner Zeitgenossen vertheidigen muss, in seinen 
grössen, wie kleinen Schriften (efr. Opuscules et trait£s ed. Derenbourg 
1886), weiche in ihrer Gesammitheit die erste und an sich höchst 
werthvölle Leistung vergleichender semitischer Philologie darstellen, 
welche der neueren vergleichenden Sprachwissenschaft um viele Jahr- 
hunderte voranging. 

Nach der Einleitung folgt in 3 Abschnitten die eigentliche Ab- 
handlung. I. Grammatische Vergleichungen (zur Laut-, Wortbildungs- 
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und Satzlehre) p. 12—24. II. Eigentliche Wurzel- und Wortverglei- 
‚chungen p. 24—54. III. Eine Abulwalid eigenthümliche Art von Ver- 
gleichungen, die man als lexicalische Analogien bezeichnen kann, 
p. 54—67. Als Anhang folgen noch 3 Abschnitte. I. 1ymwn» bei 
Menachem ben Sarük p. 69—71. II. „Die hebräisch-arabische Sprach- 
vergleichung des Dawid ben Abraham“ bringt Notizen über die eigen- 
thümliche Vergleichungsmethode eines sonst wenig bekannten Vor- 
gängers A.s p. 71-78. III. „Zur grammatischen Terminologie A’s“ 
giebt eine Aufzählung von entsprechenden hebräischen und arabischen. 
‚grammatischen Termini As p.78—80). Auf Einzelheiten der meist feinen, 
auch für den heutigen Forscher oft noch werthvollen’ Sprachverglei- 
chung A’s können wir leider nicht näher eingehen. An der sonst so 
soliden Arbeit hätte ich nur folgende Kleinigkeiten auszusetzen. In 
der Einleitung hätten Namen, Zeit, Werke jüdischer Gelehrten u. A. 
deutlicher bezeichnet werden dürfen. So hätte der grosse „jüdische 
Minister Abderrahman’s III“ nach Zeit und Namen bestimmt werden 
dürfen, da er doch nicht als so allbekannt vorauszusetzen ist: Abd 
Jüsuf Chasdai ben Isaak Ibn Schafrät 915—970 (Abderrahman III. 
912—961). So hätte das „epochemachende Werk“ Menachem’s ben 
Sardk mindestens Machbereth benannt werden dürfen; auch Ha)- 
jüß’s „Werk über die schwachlautigen hebräischen Zeitwörter“ mit. 
al rm 
‚noch nicht genügende Specialkenntnisse der grammatischen Literatur 
Besitzende leichter in dieselbe eingeführt würde. Abgesehen von 
einigen leichten Druckfehlern, ist zu notiren: p. 11, N. 3. 19, N. tl. 


Taswija st. Taswia. p. 9 N. 3 1. wuslal st. unälell, p 12 Nr ist 
offenbar an sroAdg „gross“ bei quantitativer Grösse (meld orgd- 


Teuua) gedacht. p. 17 leg. "mx st. An, p. 19 leg. Ja st. JH, 
9. 34.leg. mung, D. 35 leg. Ailst. Rp. 38 leg. ah, ps leg. 
902 st Öl, p 50 leg. zyle Mt jdn P.55 leg. pinS Ps. 144,6. 


Diese gediegene Abhandlung kann jedem Hebraisten zeigen, wie 
‚nothwendig und überaus instructiv. das Studium der mittelalterliche 
‚Celebritäten auch heute noch für den Grammatiker und Lexicographen, 
wie für den Bibelexegeten ist. Gesenius hat unter ungünstigen Um- 
ständen im Thesaurus die Werke jener zu verwerthen und auszubeuten 
gesucht. Die neuesten Bearbeiter des Gesenius'schen Handwörterbuchs 








mn n20, u. dgl, so dass auch der 
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Sind auch hierin dem Meister auf dem richtigen Wege nicht weiter 
gefolgt. 
Heilbronn, 18, September 1884. ©. F. Seybold. 


H.J.Bestmann. Die Anfänge des katholischen Chri- 
stentums und des Islams. Eine religionsgeschichtliche 
Untersuchung. Nördlingen, C. H. Beck, 1884. 8%. 280 M. 

Der gelehrte und unleugbar rhetorisch begabte Verfasser der 

„Geschichte der christlichen Sitte“ versucht in zwei nur äusserlich 

zusammenhängenden Abhandlungen (D. Anf. d. k. Chr 5. 158 

u. Anmerkungen $. 125—136 und „Genesis des Islams“: S. 61—124 

u. Anm, $, 136-151) den Nachweis zu liefern, dass die genannten 

religiösen Gebilde beide ihre Wurzeln im ebjonitischen (Juden-) 

Christentum haben, wenn auch der Ebjonitismus des sechsten christlichen 

Jahrhunderts in Arabien ein anderer sein musste, als das palästinen- 

Sische Judenchristentum des zweiten Jahrhunderts. Da die erste Ab- 

handlung hier wenig in Betracht kommt, auch anderen Orts bereits. 

hinreichend erörtert worden ist (vergl. Theol. Lit. Zig. 1884 Nr. 12), 

so beschränke ich mich auf eine kurze Würdigung der zweiten Hälfte. 

B. bekennt ($. VIIN, dass er nicht sprachlich geschulter Orientalist 

ist, hoff! aber gleichwohl mit seiner Untersuchung den Fachgelehrten 

ein „Xenion“ darzubringen, „weil die Beziehungen des Islams zum 

Christentum seit der Arbeit Sprengers mit einer sehr bedenklichen 

Willkürlichkeit behandelt zu werden pflegen.“ „Man versteht ihn 

[den Islam) nur, wenn man ihn als eine Modification des 

Christentums auffasst“ ($. 62) Um diesen Satz zu erhätten, 

führt B. die einschlägigen geschichtlichen Factoren vor: die Ebjoniten, 

die Sabier, Manichäer, als Zeugen des unklaren und doch heftigen 
religiösen Ringens jener Zeit, die religiöse Verlachung und neben- 
hergehende Gährung in Arabien, die Beziehungen Arabiens zu den 
umliegenden Weltreichen, die judaisirende Abschwächung der ur- 
christlichen Gedanken in den Kirchen des Orients, die Einflüsse 
des Christentums und des Judentums in Arabien, die kleine Schar 
der Hanife, die alte glaubwärdige Nachricht von den Vorreformatoren 

Waraka, Zeid, “Ofmän und “Übeid-alläh — lauter Thatsachen, die den 

klassischen Biographen Muhammad’s aus den letzten Jahrzehnten nicht 

‚nur bekannt, sondern von ihnen auch eingehend geprüft und kritisch 

verwertet sind. Wenn die-blendende Rhetorik des Verf. mitunter 
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den Schein erweckt, als ob die alten bekannten Thatsachen in eine 
‚neue Verknüpfung und Beleuchtung träten, so erweist sich dies bei 
genauerem Zuschen als Täuschung. Als letztes Ergebnis hören wir 
(. 106 £): „Der Islam ist nach einer Seite hin eine Variation der 
ältesten und einfachsten christlichen Tendenzen. Nach einer anderen 
Seite hin betrachtet, stellt er sich dar als veranlasst durch die Un- 
fähigkeit des südarabischen Christentums, das Volk zu christanisiren, 
durch die Zerrissenheit des Volks, das in den Riesenkampf der beiden 
Weltmächte, des Perser- und Römerreiches, hineingezogen war. . . + 
Und nicht am wenigsten’ kann man diese Religion als einen Kom- 
promissversuch zwischen christlich-religiösen Grundsätzen und arabi- 
schen Sitten, denen man ihre religiös bedenklichen Prinzipien. aus- 
gebrochen hatte, betrachten. ... Aber letzlich ist diese Religion 
wohl nichts von alledem ganz, ist sie vielmehr eine elementare Energie, 
ie, dem leidenschaftlichen Herzen Mohammeds entsprungen, sich 
auf viele Millionen Menschen fortgepfanzt hat u. s. w. u. s. w.“ 
Führt man diese Ergüsse eines in erlangischer Dogmatik und Dialektik. 
bewanderten Theologen auf ihr bescheidenes Maass zurück, so bleibt 
die unbewiesene Vermutung übrig, dass diejenigen Personen und 
Kreise in Mekka, von denen Muhammad seine ersten und kräftigsten 
religiös-sitlichen Antriebe erhielt, eine Abzweigung und letzte Ab- 
lagerung des durch Askese und Gesetzlichkeit, dogmatisch durch 
eine dürfige Christologie gekennzeichneten Judenchristentums waren. 
Diese Vermutung ist nicht neu. Sprenger verfolgt diese Gedanken- 
richtung, wenn er von einem „judenchristlichen Mentor“ spricht, der 
einige Jahre lang Muhammad beeinflusste (LLM II 182,208, 3651.u.6.); 
abgeschen von anderen Stimmen hierüber bleibt beachtenswert, dass 
J. WElllhausen] sich in ähnlichem Sinne geäussert hat (Encyclop- 
Britannica 9° ed. vol. XVL. 1883, p- 547). Wenn diese Vermutung 
nicht zur Gewissheit erhoben worden ist, so ist das weder. Schuld 
'B's, noch irgend eines anderen Forschers, sondern ist durch den lei 
äigen Mangel an Quellen voraussichtlich für immer verboten. Im 
Texte und zumal in den Anmerkungen treien zahlreiche Versehen 
und Ungenauigkeiten störend auf: z. B. $. 129 Dieterici für Dietrich; 
8. 137 und 144: Inscriptiones Sem; 8.143: Fell in ZD.M.G. S. 1, 
nämlich Ba. XXXV, 1881; 5. 144: Duma/; $. 146: Snouk und Fast; 
Pallgrave; S. 149: v. Kremer, Kulturgeschichtl. Ideen 1868, "eine 
Vermengung der „Gesch. der herrschenden Ideen 1868° und der 
„Culturgeschichte“ oder der „Culturgesch. Streifzüge“; S. 119 und 
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150: Mutazaliten; $.140: schammasch (fapl. Diener); S. 144: Ana- 
gnostus u. s. w. Ebenso unangenehm berührt der übermässige Ge- 
brauch von Fremdwörtern, zumal solchen, die durchaus kein Bürger- 
recht bei uns haben: z. B. S. 95 „wo er die Kontenance väll 
verlor“ oder $. 106: „Damit wird er ein veritabler Religions- 
süfter“ us. w. 

Berlin, November 188;. K. Vollers. 





G. A. Wilken. Das Matriarchat (Das Mutterrecht) 
- bei den alten Arabern. Autorisirte Uebersetzung aus 
dem Holländischen [holl.: Het Matriarchaat bij de oude 
Arabieren. Anısterdam, 1884]. Leipzig, O. Schulze, 1884. 
72 pp. &. 2M. 

Nachdem J. J. Bachofen (1861) und J. F. Mac Lennan (1865) 
das Mutterrecht (Mutterfolge, Matriarchat, Gynaikokratie u. s. w.) als 
eine bedeutende Phase im vorgeschichtlichen Leben der verschi 
densten Völker nachgewiesen haben, hat diese Entdeckung trotz ver- 
einzelten Widerspruches doch unter den Ethnologen wachsende An- 
erkennung gefunden. G. A. Wilken, der gründliche Kenner des 
malaiischen Volkslebens, sucht nun, angeregt durch eine geistvolle 
Abhandlung Rob. Smith’s über den Thiercult bei den Semiten, das 
einstige Vorhandensein jener Einrichtung „mit Beziehung auf die se- 
mitischen Völker und die alten Araber im Besonderen zu erörtern. 
W. stützt sich sowohl auf Strabon und Ammianus Marcellinus als 
auch (mit der Beihilfe de Goeje's und Snouck Hurgronje's) auf die 
einheimischen Koräncommentare (besonders zu Sure 4 v. 28), die ka- 
nonische Traditionslitteratur (vor allem Buchäri mit Kasfaläni und 
Muslim mit Nawawi) und auf ältere (Jäküt, Ion Batüte) wie neuere 
Reisende. An der Hand dieser Gewährsmänner führt W. den Nach- 
weis, dass in erster Linie der ehemalige Bestand des Hetärismus 
und der Polyandrie (wovon als deutlichste Spur die im Isläm abge- 
schaffte, aber bei den Schüiten noch heute übliche Zeit- oder Genuss- 


ehe [fax] auzuschen ist), ferner aber auch gewisse Bestimmungen 
des’ korantsch-muslimischen Erb- und Sklavenrechts, die Bedeutung 
des mütterlichen Oheims (A) im Volksglauben der Araber (und 
angeblich sogaf noch der heutigen Juden), einzelne Ausdrücke, wie 


, 10° (Bauch; Mutterleib; weiterhin: Sippe, Stamm), die Be- 
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mennungen gewisser Stämme nach Ahnfrauen u. s. w. mit voller 
Sicherheit auf die frühere Herrschaft der Mutterfolge bei den alten 
Semiten (Arabern) schliessen lassen. Besonders in Jemen und in 
“Omän scheinen bis in die Gegenwart hinein volksthämlich derbe 
Veberlebsel der einstigen Sitte sich vorzufinden. Der Stufe der 
Mautterfolge glaubt W. die exogamische Verehelichung zuweisen zu 
können; das Patriarchat führte allmählich zur Endogamie (S. 62) 
Von ausserarabischen Semiten streift W. nur gelegentlich die He- 
bräer ($. 1); eine zusammenfassende Behandlung der wenigen dahin 
zielenden Stellen des Alten Testaments wäre erwänschter gewesen. 
J. Lippert hat inzwischen (Geschichte der Familie 1884) nachzuweisen 
versucht, dass die Mutterfolge allerdings einst bei den Hebräern be- 
standen haben muss, dass aber in geschichtlicher Zeit das Vater- 
recht schon „mit ausgesuchter Entschiedenheit“ zur Herrschaft ge- 
langt ist. 

Die umfassende erbrechtliche Literatur der Muslime dürfte noch 
mehr, als bei W. zu finden ist, eine gründliche Durchforschung 
lohnen; das beliebteste Lehrbuch dieser Disciplin, die Ka, ist ja 
auch Nicht-Arabisten durch W. Jones zugänglich gemacht (Works 
VIII, p. 199-322, London 1807). Die holländische Transscription 
der arabischen Eigennamen hätten wir gern durch die bei uns ge- 


Näufige ersetzt gesehen. 
Berlin, Januar 1885. K. Vollers. 











D.H.Müller. Zur vergleichenden semitischenSprach- 
forschung. Zwei Vorträge, gehalten auf dem sechsten 
internationalen Orientalisten-Congress in Leiden. (Tire du 
vol. II des Travaux de la 6° session du Congrös inter- 
national des Orientalistes & Leide) Leide, E. ]. Brill, 
1884. 30 pp. gr. 8%. 

Der erste, bei weitem umfangreichere dieser beiden Vorträge 
handelt über den Gebrauch des äusseren Plurals mask. in den süd- 
semitischen Sprachen und ist meines Wissens die erste Einzelschrift 
über diesen Gegenstand gegenüber zählreicheren, den inneren Plural 
betrefienden Aufätzen und Abhandlungen. Gegen die vom Ver- 
fasser auf Grund sorgfältiger Beobachtung des arabischen und sabäischen 
Sprachgebrauchs vorgeführten Thatsachen wird sich kaum Wesent- 
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liches einwenden lassen (vielleicht dass Mancher hinter 





Rn 
wm 
ein Fragezeichen setzt im Hinblick auf Fränkel, de vocabulis etc. 
peregrinis $. 23); hinsichtlich der Auffassung einzelner Thatsachen 
mag man hie und da vielleicht gering abweichender Meinung sein. 
So vermag ich z. B. in Pluralformen wie ug, yınrya für anikz, 
nr, nichts besonders Alterthümliches zu erkennen angesichts der 
Vebereinstimmung, mit welcher Formen nach Art der letzteren in 
allen altsemitischen Sprachen vertreten sind, mit Ausnahme, so viel 
ich sehe, des Assyrischen (doch vergl. Sayce, assyr. gramm. $, 118 
oben). — Auf S. 61 der Sabäischen Denkmäler verweisend, spricht 
Verfasser $, 9 über das sowohl im Sabäischen wie im Hebräischen 
vorliegende doppelte Thema or und u» Tag. Indess scheint letz- 
teres Thema nicht als „4, (=: Ling, Umg) aufgefasst werden zu 
sen; nach Allem, was die Sprachvergleichung an die Hand 




















wird man dasselbe vielmehr als ‚3 anzusetzen haben; vergl. diese 
Zischr. 1. 199, Anm. 2. — Zu sab. nr, pp u. a. ($. 14) würde 


auf arabischem Gebiet beduinisches sus; 





5,5%) genau stimmen, 





wenn wir sicher wüssten, dass die Sabäer bei Präpositionen nicht, 
wie die Aethiopen, die alte, überall zwischen pluralischer und duali- 
scher Bedeutung hin- und herschwankende Mehrheitsendung ay, 2 
bewahrt hätten (zu $. 22 sei hier beiläufg auf deutliche Spuren des 
äthiopischen Plurals auf 7 hingewiesen: Amh. Spr. $ 104, ZDMG. 
XXVIL, 643 £). Ob Verfasser übrigens bei den letzten Worten auf 
8. 14 auch ZDMG. XXVIN, 560 Anmerkung im Auge gehabt hat? 
— Verfasser unterscheidet $. 8 zwischen dem wurzelvermehrenden 
7, welches in allen südarabischen Dialecten, im Aramäischen und 
Arabischen bei 2 Vater im Plural hinter dem Wortstamm sich 
zeigt (mas, voran, Jdn2l, Il, wlgf) und demjenigen bis jetzt 
unerklärten, nur dem minäischen a 'hadramantischen Dialect eigen- 
thümlichen 17, welches an gleicher Stelle bei vielen, und zwar auch singu- 
larischen Substantiven”*) im Stat. constr., Stat. demonstr., vor Suffixen, 
‚ein paar Male vielleicht auch vor der Mimation auftritt. Ich glaube, 
dass diese. Unterscheidung insofern nicht richtig ist, als wir in jenen 











*) ZDMG. XXI, 123 Anmerkung. — Zu dem dort gleichfalls erwähnten 
Lie, Käuue vergl. Dirt, 
**) Auch nA Os. 29, 4 wird Infinitiv sein. 
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Dialecten, wie mir scheint, das bekannte wurzelvermehrende 7 (über 
weiches zuletzt Nöldeke in den Sitzungsberichten der Berliner Akademie 
1882, S. 1178—118t gehandelt hat) noch in seiner einigermassen ur- 
sprünglichen, lebendigen Anwendung vor uns haben, wiewohl es 
auch hier schon nicht an Erstarrungen des  fchlt (wozu namentlich 
arm Wasser, Limo Himmel gerechnet werden dürflen). Irre ich 
nicht, so ist der Zweck dieses dem Nominalstamm angehängten 7 
die Determination. Ich glaube dies daraus folgern zu dürfen, dass 
sich das fragliche "1 fast ausschliesslich bei solchen Substantiven 
findet, die durch einen folgenden Genitiv, durch ein Suffx oder 
durch » determinirt sind.*) Ich glaube ferner eine Spur dieses m 
zu finden in dem accusativischen Y (= a + Accusativendung) des 
Aethiopischen, welches sich bekanntlich gleichfalls nur bei Eigen- 
namen, also determinirten Wörtern findet. Vielleicht, dass dasselbe 
5 auch in dem vereinsamten YA steckt. (Es läge nah, bei diesem 
1 an den Stat. emphaticus des Aramäischen zu denken, dessen Ur- 
sprung man ja längst in einem angehängten ]4 vermuthet hat; freilich 
wäre in 325% die Stellung des Ad zur Pluralendung anders als im 
jischen zum, während man in saunn, „Las vielleicht die- 
selbe Reihenfolge wie im winäischen om, Lormmpn annehmen 
dürfte). 

Zu dem zweiten Vortrag, in welchem Verfasser über > und 
#ibs im Sabäischen handelt, sei bemerkt, dass man sich für den 
ursprünglich kurzen Charakter des Vocals von > nicht mit dem 
Verfasser nach Halevy’s Vorgange auf das Acthiopische berufen 
darf (vergl. Oesterr. Monatsschr. f. d. Or. 1884, 229; de Lagarde, 
Mittheilungen 108). Betrefis des fraglichen AA sei auf amhar. Spr. 
$ 85b»e, Vorw. VILf, verwiesen**), vergl. Wright, cat. eth. man. 
Pag. 846 AA! AARZ; für den Sprachgebrauch hat mir Th. Nöldeke 
08 rregl zeva verglichen, s.auch Fleischer zu de Sacy 1476, ı 8. 66). 











+) Nichts mit diesem zu schufen hat wohl das m in tm (m), wand 
(sarR. Vielleicht seht das m im Plaral von p mit der Thatsache im 
Zusammeshang, dass sonst Im Senitlschen das purallsche Thema dan lautet, 
des singularische Din; vielleicht knpfen an 5 an mehrsches Aer (iur. 
fem, hebentir ZDMG. XXV, 213), assyr. ablı. 

*0) Zu denjenigen Pluralbildungen dagegen, suf welche $ A5=d Berng 
genommen it, vergl. Weight, ar. Gramm: 1, 8299 Ram, $ 302 Rem. 6; 
Fiescher zu de Say I, 5ı Anm; Harln's Duma 15, 15 und Thorbecke 
zu Stel, 
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Veberdies ist AASURR*) in den axumischen Inschriften stets ge- 
trennt geschrieben, während sabälsches 135, das wirklich den- 
Gottesnamen enthält, wie zu erwarten, ein Wort ist. Solche gelegent- 
lich als Eigennamen gebrauchte vollständigere sabäische Sätze wie 
Böıp no bar, 955 mmbe an (Müller S. 24) können im Hi 
blick auf getrennte oder zusammenhängende Schreibung nicht mit 
demselben Massstabe wie kurze gäng und gäbe Namen gemessen 
werden (obwohl das Masculinum des Prädicats dem Ganzen vielleicht 
schon den Charakter des Eigennamens verleiht; vergl. Dillmann, 
Monatsber. Berl. Akad. vom 16. Juni 1881 S. 11 [. des Separatabdrucks 
— ob auch ZDMG. XXXV, 443 oben und 740? Doclı s. auch ZDMG. 
RXVI, 436). 
Breslau, Franz Praetorius. 





Der Periplus des Erythräischen Meeres von einem 
Unbekannten. Griechisch und Deutsch mit kritischen und 
erklärenden Anmerkungen nebst vollständigem Wörter- 
verzeichnisse von B. Fabricius. Leipzig, Veit & Co., 1883. 
183 pp. 8°. 6 M. e 

Eine neue Bearbeitung dieser kleinen Schrift, namentlich mit. 
Hinsicht auf die Realien, würde auch nach der Carl Müller’schen 
Ausgabe, Geogr. Gr. Min. II 257—305, ein verdienstliches Unter- 
nehmen sein; leider entspricht die vorliegende Arbeit nicht allen 
berechtigten Ansprüchen und es ist bedauerlich, dass Herr F. als 
'Nichtorient manches einschlägige Material übersehen — z. B, den 
eingehenden Aufsatz Mc Crindle’s im Indian Antiquary VIII 1879, 
107 ff. —, anderes z. B. die Ergebnisse der himjarischen Inschriften 
‚gar nicht hat verwerthen können. 

Die Recension des Textes beruht auf einer von Westermann 
angefertigten Collation der einzigen Heidelberger Handschrift; der 
Mangel sonstiger kritischer Hilfsmittel und der Umstand, dass der 
‚Autor, offenbar kein Schriftsteller von Fach, sich einer ziemlich vül- 
gären Ausdrucksweise bedient, erschweren die Textkritik ungemein, 
indem es meist zweifelhaft bleibt, wo ein Fehler der Ueberlieferung 
‚oder eine Nachlässigkeit des Verfassers vorliegt; verschriebene Stellen 








*) OO2E stelle ich immer noch mit sabäisch. yroy zusammen. Dass 
ie Eigennamen die conseryativsten Elemente der Sprache sind (Müller $. 26), 
kann für die lautliche Seite kaum immer gelten. 
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sind selten mit Evidenz zu bessern. Es ist daher räthlicher, vulgäre 
Formen wie Begvlm $ 1, einen ungrammatischen gen. absol. wie 
elonkdorrov ib, ungewöhnliche Ausdrücke wie Gmodgoun $ 3 
im Sinne von dreößasıs „Landung“, und aa. wie srAderar $ 13 
und 24, naßsxuorov—Enaorov $ 14, uöhıßog $ 56 vorläufig ruhig. 
im Text zu belassen, anstatt wohlfeile Acnderungen vorzunehmen; 
noch gefährlicher ist es an orientalischen, z. Th. sonst unbekannten 
Eigennamen herumzucorrigiren. So schreibt z. B. F.$ 4 rür Ad- 
Sovuerav st. vv MAEoulenv, obgleich diese letztere Form nicht 
nur durch C. 1. G. 5128 — freilich perhorrescirt der Herausgeber 
den „Inschriftenautoritätsschwindel“ p. 36 — und die Münzen, vgl. 
Dillmann, Anf. des Axum. Reiches 2281., sondern auch durch die 
einheimische Form, ferner durch Exomitae Vit. Aurel, c. 33 u. 41, 
Eximia Expos. tot. Mundi c. 17, 4Souzus bei Steph. Byz. bestätigt 
wird, während AKouuug, AbKoyukraı nur bei Spätern sich Ändet; 
ebenso unnöthig ist 44gowvonjrizal statt des Mgnwosırinal des Codex 
$ 6 und 8; die Nomenmünzen bieten ”4gowoeirng, und dieselbe Bil- 
dungliegtin Adaheleng 87, Kagaslrng $ 20, Zußueirng $23 (ebenso 
©. 1. G. 5128) vor; es ist inconsequent diese zu ändern, dagegen 
Adowelenv, Mapageirng etc. stehen zu lassen; Taßı $ 12 u. 13 
ist indecl. und wohl besser Taßa? zu schreiben; anstatt dessen 
corrigirt der Herausgeber den Gen. Taßüvl Wenn man C. Müller's 
Angabe zu $ 7 gegenüber dem Schweigen F’s trauen darf, gebraucht 


der Verf. Moila [=g;,4] stets als Indecı, und es ist keine glückliche 
1dee gewesen, die fach dem wohlbekannten Paradigma redete, 
1 gebildeten Casus dieses n. pr. statt dessen einzusetzen; das 
Schluss-“Ain des arabischen Originals war sicher von Einfluss: “Recht 
unglücklich, trotz des consensus interpreftum, ist die Aenderung 
’Ehloag statt Katoag $ 26, welche von Müller zuerst vorgeschlagen 
wurde; der Verfasser nennt “Aden Arabia Eudaemon und fügt am 
Schlusse ‚seiner Beschreibung hinzu, dass diese Stadt vor’ „nicht 
langer Zeit“ von Caesar, — d.i. Augustus, vgl. den Gebrauch von 
Kaloag für Augustus in ägypt. Inschriften C. I. G. 4715, 4909, 
4922, 4923, 4929€ — unterworfen sei, ein Missverständniss, welches. 
auf einer Verwechselung zwischen dem Lande, wohin die Expedition 
des Aelius Gallus ging, und dem missbräuchlich so genannten Hafen 
am Indischen Ocean beruht. Noch verfehlter ist die Conjeckur 
>Ehioagog st. Ehtalog in $ 27, obgleich auch Osiander ZDMG. 
XIX 253 auf dieselbe gerathen ist. Es bedarf keiner besonderen 
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Darlegung, dass 1) der Kaiser Augustus des $ 26, 2) Eleazos, der 
König von Hadhramaut, dessen Name vermuthlich dem 15x der 
Inschr. entspricht, 3) "Ioagog [nnwbs] der König av Paunavı- 
zön, 1. Padanavıröv [4.4 für M), d.i. von ‚as, bei Strabo XVI,4 
$ 25, 4) die Bewohner der Eluodgur zuge Piol. VI, 7,7 am 
rothen Meer nicht identisch sind. Ebenso schlimm ist es dem Heraus- 
geber mit den pälayyes aaodyuvau $ 36 [F. liest auxdunau!] er- 
gangen: Löw, Aram. Planzennamen 65, hat in der handschriflichen 
Lesung Teakholz nachgewiesen. — Die Emendation schwieriger 
Stellen ist nicht sehr gefördert; es bleibt hier die Auffindung an- 
derer Handschriften abzuwarten. Ucbrigens ist es unnöthiger Ballast, 
die verunglückten Emendationsversuche der Früheren in extenso an- 
zuführen, wie dies S. 53, 8 geschieht, wenn das Richtige gefunden ist. 

Der sachliche Commentar verdient alle Anerkennung, umsomehr, 
als der Herausgeber auf einem ihm fernliegenden Gebiete wandelt. 
Die himjarischen Inschriften hätten u. aa. 8.125 bei xdyxanov, welches 
sich auf kleinen Räucheraltären wiedergefunden hat, herbeigezogen 
werden können; ferner $. 14 bei Kane, dessen Identität mit Husn 
al Ghuräb trotz Sprenger's Widerspruch durch die Inschr. Husn al 
Gh. IV — nach Fresnel's Zählung — feststeht, wie zuerst Fresnel 
Recherches etc. 51 und dann auch v. Maltzan Reisen in Südar. 225 
sah (beiläufig ist die Einschiebung von elg d2 Kavıjv S. 64,14 statt 
Tenal überflüssig und unrichtig. Zu Köhaußog (8. 139) ist ausser 
Blau ZDMG. 27, 306 noch Johannsen Hist. Jem. 119 anzuführen; 
Moöge ist nicht zuerst von Blau, sondern von Niebuhr Beschr. 223 
mit 3,4 identifiirt, S. 141 Z. 2 v. 0. 1. Diodorus st. Diescorides, 
S. 142 der angebliche heutige Name Sabwa für Z4ßßada, nızu, 
die alte Hauptstadt von Hadhramaut beruht auf Kiepert's Lehrbuch 
$ 168, ist aber trotzdem durchaus nicht nachweisbar. Was S. 142 
über Sokotra=Insel des Dioscorides gesagt wird, zeigt, wie schwer 
es ist, einmal eingewurzelte Irrthümer auszurotten. Seitdem Lassen 
eine indische Eiymologie dieses Namens versucht hat, wird überall, 
&.B, von Kiepert a. a. O. $ 190 A. 1, Sprenger $ 114, Dillmann Zur 
Gesch. des Axum. Reiches 13, auf dieselbe Bezug genommen, ob- 
gleich Blau 1. c. 307 darauf hingewiesen hat, dass dieser Name, 
ebenso wie die anderer Inseln in diesen Meeren, von dem’ptolemaei- 
schen Admiral [xgl. die regum praefecti Plin. VI 16g. 183. &XXVIL 108 
und den orgamyds wg "Indurig nal ’Bgusgäs Iahavong C.1.G- 
48975, 4905, 5075] herrührt, der sie zuerst entdeckt hat. Nach 
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Müller soll der Codex $ 30 vroog i ooxogldu xuhoyudm bieten. 
Ammianus Marcellinus, der seine Notiz über Arabien im 23. Buch 
aus Prolemaeus schöpft, führt unter den Städten Süd-Arabien’s Dios- 
curida. (so zwei Hdschr.) aufs; diese Form bildet anscheinend den 
Vebergang zum arabischen |s,Iäu. — Auffällig ist, dass der Hrsg. 
zu Haolvov Ndgaxa $ 35 nichts zu bemerken hat. 

Die Einleitung hätte ohne Schaden für den Leser erheblich ge- 
kürzt werden können; die Leporelloliste von Fehlern und Irrthümern 
der Müller’schen Ausgabe $. 321f. nebst angehängter Warnungstafel 
war überflüssig. Die Uebersetzung ist weder geschmackvoll, noch 
giebt sie überall den Sinn des Originals exact wieder; der Leser, 
der das Griechische nicht liest, wird sich ihrer nur mit Vorsicht 
bedienen können. Dagegen bilden die Indices eine erfreuliche Zu- 
gabe; die Pariser Ausgabe der kleinen Geographen hat bekanntlich 
noch keine solche erhalten, 

Pera, April 1884. J. H. Mordtmann. 





A. Wiedemann. Ägyptische Geschichte. 1. Teil: 
Von den ältesten Zeiten bis zum Tode Tutmes’ IT. p. XI, 
1—372. 2. Teil: Von dem Tode Tutmes’ II. bis auf Ale- 
‚xander den Grofsen. p. VIL, 373—765. Gotha, F. A. Perthes, 
1884. 8%. 14 M. (Handbücher der Alten Geschichte. I. Serie 
Erste Abteilung.) 

Das Werk soll, wie der Verf, in der Vorrede betont, als Nach- 
schlagebuch dienen und eine möglichst vollständige Sammlung der 
bis jetzt bekannten Thatsachen liefern. Sieht man nur auf Menge 
‚des Stoffs, so hat der Verf. seine Absicht gewiss erreicht. Zu dem, 
was er an Material mittheilt, bleibt wenig hinzuzufügen. Das mit 
ausserordentlichem Fleisse zusammengestellie Denkmälerinventar, 
welches hier veröffentlicht ist, wird in Zukunft kein Darsteller der 
altägyptischen Geschichte und kein Aegyptolog entbehren können. 
‚Auch von der Gelehrsamkeit, vielseitigen Bildung und umfassenden 
Denkmälerkenntniss W.'s wird jeder Leser auf den ersten Blick sich 
überzeugen. 

‚Ferner bekundet häufig der Verfasser ein unbefangenes Urtheil 
über Anschauungen und Auffassungsweisen, die mit Unrecht in der 
Acgyptologie sich eingebürgert haben. Es liefert eine in vieler Hin- 
sicht sehr brauchbare orientirende Auseinandersetzung über die 
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Quellen zur Geschichte Aegyptens, versucht für die Verwerthung 
dieser Quellen feste Grundsätze aufzustellen "und täuscht sich nicht 
in Betreff der Unzuverlässigkeit mancher Angaben, die scheinbar 
durch einheimische Ueberlieferung verbürgt sind. 

Für die Darstellung der ägyptischen Geschiche aber hat sich, 
der Verf, ein zu bequemes Schema gemacht, ein Schema, in dem 
nur Specialisten sich herausfinden können. Alle Denkmäler, auf 
welchen Königsnamen vorkommen, gelten ihm als Quellen zur Ge- 
schichte dieser Herrscher und werden von ihm ohne Auswahl unter 
dem betreffenden Herrschernamen inventarisirt. Aus dem in dieser 
tabellarischen Anordnung mitgetheilten Stoffe hätte der Verf. eine Fülle 
von Ergebnissen gewinnen können, allerdings Ergebnisse ganz anderer 
Art, als es die sind, auf welche der Verf, am meisten Gewicht legt. 
Unter Geschichte versteht er oflenbar nur das Aufeinanderfolgen von 
Regierungen, Kriegen und Staatsactionen. In diesem Geiste schreiben 
die byzantinischen und chinesischen Chronographen. Erst im zweiten, 
Teile besonders gegen dus Ende hin gelingt es dem Verf, mehr 
Leben und Zusammenhang in die Darstellung zu bringen. 

Abgesehen ‚von diesem nach meinem Dafürhalten einseitigen 
Standpunkte ist für den Zweck des Buches ganz unzureichend die 
von W. angewendete mangelhafte Transseription des Altägyptischen. 
Wer nach unedirten Denkmälern. bisher unbekannte ägyptische, 
Königsnamen mittheilen wil, darf wenigstens diese Namen nicht 
so ungenau umschreiben, sondern hätte dieselben in Hieroglyphen 
vorführen müssen, 

Auf Stil und Ausdrucksweise hat der Verf. leider geringe Sorg- 
falt verwandt, 

In der Macht des Verfassers, der seltene Kenntnisse besitzt 
und, wie er im Einzelnen bewiesen hat, gründliches Nachdenken 
nicht scheut, hätte es gelegen, ein viel brauchbareres Werk zu 
liefern, wäre er nicht bei der Ausführung auf eine Darstellungsweise 
gerathen, bei der die Mehrzahl der mühsam genug erworbenen 
Details nur unverarbeitetes Rohmaterial bleibt.*) 
© Breslau. R. Pietschmann. 














*) Bine ausführliche Besprechung des ersten Theils dieses Werkes, 
welche nah den Erscheinen desselben geschrieben wurde, konnte in dieser 
Zeitschjift aus Mangel an Raum nicht Aufnahme finden. Sie wird in der 
ZDMG, geärückt werden und enthält eine specielere Begründung meines 
Urtheil. 











Eduard Meyer. Geschichte des Alterthums. Band I. 
Geschichte des Orients bis zur Begründung des Perser- 
reichs. Stuttgart, Cotta, 1884. XI, 647 pp- 8%, 12 M. 

Von den bisherigen Darstellungen der alten Geschichte des 

Morgenlandes unterscheidet sich die vorliegende vor allem dadurch, 

dass auf allen Gebieten (mit Ausnahme höchstens der persischen 

Religionsurkunden) der Verfasser vermöge vielseitiger Studien und 

genialer Arbeitskraft die Hindernisse überwunden hat, welche die 

Verschiedenheit der Sprache der orientalischen Geschichtsdenkmäler 

gleichmässiger Benutzung und kritischer Beurtheilung entgegenstellt. 

‚Bei der in den letzten Jahrzehnten auch auf dem Felde des morgen- 

ländischen Alterthums zur Geltung gelangten Arbeitstheilung erschien 

kaum noch möglich, dass ein Einzelner dieses Ziel erreichen würde. 

Ist schon diese ganz ungewöhnliche Vereinigung von Kennt- 
nissen bewunderungswürdig, so ist es noch mehr die Fähigkeit, trotz 
aller Vertiefung in complicirte Voruntersuchungen den Stoff über- 
sichtlich zu ordnen, die Hauptergebnisse in’s rechte Licht zu bringen 
und über der Fülle von Detail die höheren Aufgaben der Geschichts« 
schreibung nicht aus den Augen zu verlieren. Die Auswahl des 
mitgetheilten Materials richtet sich ebensosehr nach den Bedürfnissen 
des Specialforschers, als nach denen des Universalhistorikers. Mit 
grossem Geschick und scharfer Beobachtung des Wesentlichen kenn 
zeichnet der Verfasser die Eigenart und den Entwickelungsgang 
der. einzelnen Nationen, die Geschichte ‚der socialen Verhältnisse, 
der Religionen, der literarischen und künstlerischen Erzeugnisse, der 
materiellen Fortschritte. Besonders betont er ferner diejenigen Vor- 
gänge, welche allmählich zwischen den Nationen des Orients einen 

Zusammenhang schaffen, und so gestaltet. sich seine Darstellung zu, 

einer höchst anschaulichen und in sich" abgerundeten Schilderung. 

des welthistorischen Processes, der veranlasst hat, dass in der Zeit 
des Darius das Morgenland dem Abendlande als eine politische 

Einheit gegenübersteht. ah 
ieraterklat 4 rent, Pilogie. TI. Band, 5 
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Im Morgenlande sind die ältesten Denkmäler geschichtlichen 
Lebens Erzeugnisse einer bereits relativ ferigen socialen, religiösen 
und nationalen Organisation, die aus den primitivsten Bedürfnissen 
hervorgegangen und frühzeitig stabil geworden ist. Zum Verständ- 
nisse der hier dem Historiker entgegentretenden Erscheinungen ist 
daher häufig ein Zurückgehen auf allgemeine Gesetze der Ent- 
wickelung des religiösen, socialen und politischen Lebens erforderlich. 
Fast in allen Darstellungen wird das Vorhandensein solcher Gesetze 
stillschweigend vorausgesetzt, selten hat man sie formulirt. Der 
Verfasser: hat nicht verabsäumt, von vornherein über die für sein 
Urtheil maassgebenden Gesichtspunkte sich auszusprechen, und die 
wenigen Paragraphen, in welchen er das thut, gehören zu dem 
Besten, was über dieses weite Thema überhaupt geschrieben worden it. 

Die Geschichtsdarstellung selbst ist klar, gedankenreich und 
fesselt durch schlichte Treue und frische Auffassung. Ueberall, 
soweit ich nachzuprüfen vermag, gewährt sie einen gründlichen Ein- 
blick in den gegenwärtigen Stand der Specialuntersuchungen, ja, 
fördert diese erheblich durch Aufstellung neuer Probleme und meist 
höchst glücklicher Lösungen. Auch verschweigt der Verfasser nicht, 
dass in vielen Punkten vor der Hand unmöglich ist, eine endgültige 
Entscheidung zu treflen. Schr unsichere Gebiete bleiben noch die 
altbabylonische Geschichte, die Geschichte des jüdischen Volks und 
die Völkerverhältnisse Kleinasiens. Als Ganzes genommen, reprä- 
sentirt jedoch das Buch für die Kenntniss des morgenländischen 
Alterthums eine ganz neue Grundlage, die in den Hauptsachen 
durch die Arbeit der nächsten Jahrzehnte sich voraussichtlich wenig. 
ändern wird, 

Im Streben nach allen Seiten hin etwas möglichst Abschliessen- 
des zu bieten, hat der Verfasser auch grossen Fleiss auf die Durch“ 
führung einer einheitlichen Transscription verwendet, Ir verfährt 
dabei schr methodisch. Inconsequent finde ich nur, dass in alt- 
ägyptischen Wörtern durchweg das von Lepsius durch # wieder- 
gegebene Zeichen «' transscribirt wird, denn, dass in vielen Fällen 
der betreffende Vocal nicht @ gewesen ist, hebt der Verfasser aus- 
drücklich ‚hervor. Sehr anregend wird der Versuch wirken, die 
Fehler, welche bei der masoretischen Vocalisation der hebräischen 
Texte in einzelnen Eigennamen sich eingeschlichen haben, durch 
Vergleichung der LXX zu beseitigen. Ob nicht auch auf diesem Gebiete 
Josephus. eine Autorität ist, wird sich erst beurtheilen lassen, wenn 
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Professor Niese's im Druck sich befindende Ausgabe dieses Schrift- 
stellers erschienen ist. 

Hier und da hätte der Verfasser auf die Ausdrucksweise mehr 
Kunst verwenden und sein Urtheil etwas ausführlicher motiyiren 
sollen. Stellenweise gewinnt es so den Anschein, als seien wohl- 
überlegte Ergebnisse etwas hastig formulirt worden. Doch ist die 
Zahl dieser stlistischen Mängel nicht erheblich. In den Citaten 
würde ich mitunter grössere Genauigkeit wünschen, auch kommen 
in ihnen Wiederholungen vor. 

Breslau, Januar 1885. R. Pietschmann. 








3. L. A. Brandes. Bijdrage tot de vergelijkende 
klankleer der Westersche afdeeling van de Maleisch- 
Polynesische taalfamilie. Academisch proofschrift enz. 
Utrecht, P. W. van de Weijer, 1884. VII, 184, IX pp. 8°. 

Diese Abhandlung von Dr. Brandes darf, ungeachtet: ihrer 
schwachen Seiten in mehrfacher Hinsicht, als eine sehr feissige und 

Nchrreiche, ja verdienstvolle Arbeit betrachtet werden. In kurzgefasster 

Darstellung enthält sie manche Beiträge, die zur Erklärung eigen- 

hämlicher lexicographischer Erscheinungen auf dem Gebiete der 

Malayo-polynesischen Sprachen dienen, und zugleich mehrere inter- 

essante Bemerkungen, die Grammatik dieser Sprachen betreffend. 

Der Titel erfordert einige Erläuterung. Die hier genannte west- 
liche Abtheilung umfasst eine Anzahl mit einander verwandter Sprachen, 
nämlich das Malagasy, womit hier eigentlich nur die Sprache der 

Huwas oder Hovas als die Hauptsprache von Madagaskar gemeint 

ist, einzelne Sprachen oder Dialecte der Insel Formosa und im In- 

dischen Archipel selbst die Sprachen von Malaka, Sumatra mit den 
umliegenden Inseln, den Inseln zwischen Sumatra und Borneo, die 

Sprachen letztgenannter Insel selbst (obwohl hier .nur das im Süden 

gesprochene Ngadju-Dayakische als’die am besten bekannte Sprache 

von Borneo in Betracht komm), die Sprachen von Java, Madura und 
der Kleinen Sunda-Inseln bis Flores und Savu inclusive, ferner die 

Sprachen von Celebes und der Nachbarinseln Saleyer und Buton etc, 

der Sangi- und Talaur-Inseln und der Philippinen. Die östliche Ab- 

Aheilung fängt im Süden an mit den Solor-Inseln und Roti (vulgo 

Rott, erstreckt sich über die Alor-Inseln und Timor- und nördlich 

s 
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von Timor über die Molukken im weitesten Sinn; ja das im Nord- 
westen von Neu-Guinea gesprochene Maforische wird noch zu dieser 
Abtheilung gerechnet.*) Die Sprachen und Dialecte der östlichen 
‚Abtheilung sind entweder noch nicht hinreichend bekannt oder in 
einzelnen Hauptpunkten so sehr verschieden von denen der west- 
lichen Abtheilung, dass man sie mit diesen nicht auf eine Linie 
stellen darf, 

Zu den hier erwähnten Hauptpunkten gehört besonders die 
Genitiv-Construction. In der westlichen Abtheilung steht nämlich 
in zusammengesetzten Wörtern das bestimmende Wort nach, in der 
östlichen ist gerade das Umgekehrte der Fall. Thran z. B. heisst 
im Maforischen 5# man? eigenil. Fischöl, Fischfett, worin drin = 
malayisch {kan Fisch und man/=mal. mitak Oel, Fett; im Malayi- 
ischen haben wir dieselben Worte, aber umgekehrte Reihenfolge: 
minak ikan. Dieses eine Beispiel möge hier genügen; wir haben es 
als eines’der einfachsten gewählt. Man darf es als ein wirkliches 
Verdienst von B's Arbeit betrachten, dass er zuerst auf die Allge- 
meinheit dieser Construction auf den Inseln der östlichen Abtheilung 
aufmerksam gemacht hat und dadurch zu weiteren Nachforschungen 
anregt. Indessen fehlt es auch nicht an einzelnen Abweichungen in 
mehreren Sprachen dieser Gruppe, in denen sie sich ausnahmsweise 
der Construction der westlichen Abtheilung bedienen. Andere Haupt- 
punkte, worin sich die beiden Abtheilungen von einander unter- 
scheiden, z. D. betreffs der Construction der Pronomina, der Plural- 
bildung u. s. w, sind in Kürze mitgetheilt auf $. 22 und 23 (man 
vergleiche auch das auf Seite 196 gesagte über die Sprache der Insel 
Leit). Da aber, wie B. selbst ($.21, vergl. 8. ı der Abhandlung) ein- 
gesteht, von den Sprachen mancher Inseln der östlichen Abtheilung 
noch gar nichts bekannt ist und es auch in der westlichen Ab- 
theilung mehrere Inseln giebt, deren Sprachen zu den nur äusserst 
wenig bekannten gehören, so kann man vorläufig diese Einthei- 
lung in zwei Gruppen nur als ganz im Allgemeinen hingestellt be- 
trachten und wird sie wohl mehrfache Modificationen erfahren, viel- 
leicht auch einmal einer besseren, auf anderem Princip basirten Ein- 
theilung weichen müssen. : 















*) Im Anschluss an Kern, Over de verhouding van het Mafoorsch tot 
de Maleisch-Polynesische talen. Leiden, Bril), 1884 (Vortrag im Orientalisten- 
Congress 1883). 





’ 
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Die Schrift von B. behandelt ein specielles Lautgesetz einiger 
Sprachen der westlichen Abtheilung, nämlich die Erscheinung, dass 
in vielen Malagasy, Batakischen, Malayischen, Sundanesischen, Ma- 
duresischen, Bugischen und Makassarischen Wörtern der Laut r sich 
findet, wo in denFormosanischen, Tagalischen und Bisaya-Aequivalenten 
ein g steht, während in denselben Wörtern im Dayakischen und 
Buluschen oder Toumbuluschen (dem Hauptäialecte der Alfurischen 
Sprache der Minahasa) ein 3 auftritt und die Alt- und Neujavanische 
und Balinesische Sprache an der Stelle gar keinen Consonanten zeigen. 
Dieses Lautgesetz wurde zuerst entdeckt von H. N. van der Tuuk. 
Dass aber mit den von ihm als Beispiele dafür citirten Wörtern der 
Vorrath noch nicht erschöpft sei, ersieht man aus dem Artikel von 
‚Kern über die Sprache der Negritos auf den Philippinen), der viele 
sehr interessante Bemerkungen, die Malayo-polynesischen Sprachen be- 
treffend, enthält. Die Untersuchungen van der Tuuk’s und Kerns 
veranlassten nun Dr. Brandes zur ferneren Nachforschung, wie weit 
das von diesen beiden Gelehrten angegebene seine Geltung behaupte. 
Er fand, dass die oben erwähnte Regel van der Tuuk’s zwar im 
Allgemeinen richtig ist, dass sie aber einer erheblichen Ergänzung 
bedarf und dass man hier mit einem sehr complicirten Problem zu 
{hun hat, dessen Lösung nur. dann zu finden ist, wenn die Bei- 
spiele so viel als möglich vermehrt werden. Beim Vergleichen der 
Sprachen der westlichen Abtheilung wurde B. auch auf das Gebiet 
ihrer Grammatik geführt, wie schon aus dem obengesagten von der 
Genitiy-Construction u. 5. w. erhellt, 

‚Ein vergleichendes Verzeichnis von Wörtern aus den genannten 
rzehn Sprachen ($.22—3) dient zur näheren Begründung der An- 
sicht von Dr. B. Obgleich viele Lücken darin zu bemerken sind 
und es auch nicht ganz fehlerfrei ist, darf man im Allgemeinen die 
Sorgfalt in der Auswabl der verglichenen Wörter rähmen. Mit 
Beziehung ‚auf jede einzelne dieser Sprachen hat B. (6. 5s—119) 
noch eine Menge Erläuterungen und anderweitige Bemerkungen 
hinzugefügt und nachher noch einige Wörter der obengenannten 
Sprachen mit einander verglichen. Auch der Lautwechsel der Praeixe 
Har und mar in diesen Sprachen wird behandelt und im nächstfo 
‚genden Paragraph giebt B. noch einige Bemerkungen mit Rücksicht 















®) In der Zeitschrift „Bijdragen tot de taal- land- en volkenkunde van 


NL, Tijdschrift van het KoninklijkTastituut enz, IVAsVolgrecksDeel VIS.243. 
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auf ein anderes Lautgesetz, welches ebenfalls van der Tuuk in ein- 
zelnen Sprachen der westlichen Abtheilung beobachtet hat, um da- 
durch das früher in Betreff des ersten Lautgesetzes Gesagte zu ver- 
vollständigen. 

Schliesslich sucht B. den Schlüssel zur Erklärung des von ihm 
besprochenen Lautgesetzes und seiner Ausnahmen in der Vermuthung,, 
dass ursprünglich ein Laut »—g existirte, der im Norden der 
westlichen Abtheilung zu g wurde*) und im Süden zu 7; im Verlaufe 
der Zeit erlitt die Aussprache dieses ursprünglichen Lautes mehrfache. 
Abschwächungen, so dass er in einigen Sprachen in 7 oder.y(deutsches,) 
überging, ja der Laut zuweilen gänzlich verschwand. Diese Ver- 
muthung, die sich schr nahe anschliesst an eine frühere ähnliche von 
Kern**) darf vorläufg wohl als durchaus wahrscheinlich. gelten. 

Es folgt noch ein Anhang, worin B. sich die Aufgabo gestellt 
hat, zu untersuchen, ob die Sprachen (nämlich die Bugische, Mukas- 
sarische und Maduresische einerseits, die Malayische und Batakische 
andererseits), die gewöhnlich ein r zeigen, im Gegensatze zu den 
ihnen verwandten Sprachen, auch in andern Hinsichten die Kenn- 
zeichen einer näheren Verwandtschaft besitzen. In diesem Anhange 
werden dann noch die Reduplication, die Inisu um und in, das 
Praefix far und das Nasıljraefis vor Wörtern, die mit s und e (deut- 
sches 4) anfangen, besprochen. Wir begnügen uns init der Bomer- 
kung, dass nach den hier gegebenen Vergleichungen die Ueberein- 
stimmung sowohl als die Verschiedenheit zwischen den Sprachen der 
westlichen Abtheilung noclı deutlicher hervortreten, als nach den frü- 
heren Untersuchungen der Fall war. 

Wir haben uns bestrebt, in möglichster Kürze eine Uebersicht 
des Inhaltes dieser Abhandlung zu geben, ohne bei einzelnen hie 
und da vorkommenden Fehlern von untergeordneter Bedeutung zu 
verweilen. Es wird hoffentlich einleuchten, dass sie einen Ueberfluss 
von Stoff zu weiterer Besprechung bietet, für die genügender Raum 
hier nicht zu Gebote steht. Die Hauptbedeutung der Schrift ist wohl, 
dass sie einen wichtigen Beitrag bildet zur Vermehrung unserer 
‚Kenntnis der Malayo-poljnesischen Sprachen, besonders in Beziehung 
auf ihre gegenseitige, mehr oder weniger nahe Verwandtschaft, und 








*) 3tit dem g ist hier das gutturale holländische g gemeint, 

®*) Vergl. 5. 36 der Abhandlung von Brandes und den Aufsatz von 
Kern in Bijäragen tot de taal- land- en volkenkunde van N. I, Tijdschr. v.h. 
Kon. Instituut, IV* Volgreeks Deel VI S. 256. 
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uns einen tiefen Blick werfen lässt in die enormen Lücken unseres 
Wissens auf diesem Gebiete, wodurch sie recht anregend wirkt zu 
weiteren Studien und fortgesetztem Nachforschen. 

Delft, 31. December 1884. G. K. Niemann. 


The Mahabharata of Krishna-Dwaipayana Vyasatranslated 
into English prose. Published and distributed [chiefly, 
dies Wort nur im Titel von Heft 9 und tı] gratis by 
Protap Chundra Roy, Part IV-XI. Calcutta, Bha- 
rata press, 1883-84. 8°. Text S.233—647. Contents S. I-XIIT. 
Titel zu Adiparva. Dann neuer Titel: Sabhaparva. Text 
S. 1—216. Contents S. I-X. . 

Die drei ersten Hefte sind schon im ersten Bande des Literatur 
blattes S. 178-183 besprochen. Da auch in den jetzt vorliegenden 
weiteren acht Heften die Verszahl nicht angegeben ist (was auch 
von Professor Lanman als fühlbarer Missstand hervorgehoben wird 

‚American Oriental Society proceedings at Boston May 1884, S.X), die 

allerdings angeführte laufende Zahl der Abschnitte (adlıyüya) aber nicht 

immer mit den Zahlen der gedruckten Ausgaben stimmt (. B. mit 

1, 131, 14 Bombay == 5147 Calcutta beginnt die Uebersetzung einen 

neuen Abschnitt, die Texte nicht; mit 2, 60,1=2051 füngt ein 

neuer Abschnitt an in der Uebersetzung und in B, nicht aber in C), 

so mug zur Orientirung hier angegeben werden, dass das vierte Heft 

mit 1,76,8 = 3190 beginnt und die Uebersetzung von da bis 1, 104, 

23= 4168 weiter führt; das fünfte Heft geht bis 1,132,25= 5235, 

das sechste bis 1,163,10=6276, das siebente bis 1,197, 9==7283, 

das achte bis 1, 228, 19=8503. Im neunten Hefte wird die Ueber- 
setzung des ersten Buches zu Ende geführt und das zweite übersetzt 
bis.2, 14, 62 = 627, das zehnte Heft enthält die Fortsetzung des 
zweiten Buches bis 2, 49, 41 =1766 und das elfte dessen Schluss. 

Im Ganzen scheint der Uebersetzer sich an die Ausgabe von Cal- 

cutta gehalten zu haben, doch sind deren Lücken nach der von 

Bombay ergänzt; z. B. nach 1, 129, 35=5067 hat C in diesem Ab- 

schnitte nur noch drei Verse, B noch acht, in welchen ein neuer 

durch Yuyutsu vereitelter Mordanschlag des Duryodhana berichtet 
wird, der in der älteren Ausgabe C fehlt: denn die Gehässigkeit gegen 

Duryodhana und dessen Brüder steigert sich auch in den gedruckten 
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Texten, der spätere B hat Stellen zur Verunglimpfung der Kaurava, 
die in C noch fehlen. Die Uebersetzung (9. 373) geht hier und 
ebenso nach 1, 223, 62 8ı4t S. 620, wo B fünf Verse mehr hat 
als C, ganz mit B, wogegen die elf Verse, welche mach 1, 218, 24 
=7884 B mehr hat als C, auch in der Uebersetzung (8. 601) weg- 
gefallen sind. Mit B gegen C geht die Uebersetzung auch in einigen 
Eigennarnen, wie Vidüra 5.284 (1,35, 39 = 3792) gegen Vidüratha in C. 
Dagegen hat die Uebersetzung auch Stellen, die sich weder in B noch 
in C finden, wie Adi $. 236 die Worte: „and Kacha said“ bis „loved 
son“ und der unverständliche Satz „leaving the Asuras“ u.5.w., und weicht 
auch sonst von beiden Ausgaben ab, 2. B. der 1, 94, 32 = 3722 in 
B und C Vrajana genannte Königssohn heisst in der Uebersetzung 
(6. 280) Jala und statt Draupadi 2, 58, 32=2023 hat merkwürdiger 
Weise die Uebersetzung (Sabha $. 158) den seltenen Namen der 
Duligalä; der Satz „these children, however, were all wedded to 
covetousness and folly“ (Adi S. 315) fehlt in beiden Texten nach 1, 
104, 25= 4195. Dagegen fehlt in der Uebersetzung (Adi $. 257) 
der Satz 1, 84, 22 = 3487 ardj6 dhojarabdam wvanı tatra präpsyası 
änvayah „du und deine Nachfolger, ihr sollt nicht den Titel König, 
führen, sondern nur den eines bhoja tragen“ {in C ist diese Stelle 
bis zur Unkenntlichkeit verderbt). 

Schwierig wird oft die Entscheidung, ob an gegebener Stelle 
ein Wort als Eigenname anzusehen sei oder nicht. Doch ist 1,113, 
27 = 4451 räjagrhe gegen die Uebersetzung (S. 334) als Eigen- 
name der Stadt der Magadha zu fassen; Jauhilyarca mahänadah 2,9, 22 
=-374 nicht „the red Mahanada“ (8. 26), sondern der grosse Strom 
Lauhitya d.i. Brahmaputra vgl. Lassen I? 607; auch sulanum 2, 14, 
33==597 „the handsome daughter of Ahuka S, 46 ist wohl besser 
mit dem Petersburger Wörterbuche als Eigenname zu fassen; auch 
bei Nebenpersonen wird im Mahäbhärata der Name stets angegeben, 
nur einige nachträglich eingeschobene Kriegsscenen aus dem siebenten 
Buche machen eine Ausnahme, Ferner 2,28, 6== 1043 tilfirilalmashän 
mandükähhydn hayollamdn, „excellent horses called Tittiri, Kalmasha, 
Manduka“ $. 82; aber titlirikalmäshe ist offenbar Adiectivum: bunt- 
farbig wie Rebhühner. Raudr&h 1, 76, 5 = 3234 „these followers 
of Rudra“ 8. 236, wobl nur: die schrecklichen; es wäre schr merk- 
würdig, wenn im Mahäbhärata die Dänava Anhänger des.Rudra ge- 
‚nannt würden; aber raudra in diesem Sinne scheint im Mahäbhärata 
‚nicht vorzukommen. — In anvagöhenupradhrlayas 1, 94, 8 = 3698 
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Seite 278 ist ebenso ein Eigenname („Anvagbhänu und die übrigen‘) 
enthalten, wie gleich darauf in Dushyantaprabhrtin,; die schwierige 
Stelle wird klar, wenn man von raudräsasya an diesen Halbvers 
und die drei folgenden Verse streicht. 

‚Berücksichtigung der einschlägigen Arbeiten von Muir und Boeht- 
lingk hätte an manchen Stellen die Uebersetzung richtiger gestellt. 
2. B. pränäntiko rogah 1, 85, 19=3513 ist nicht „ihe fatal desease“ 
8.259, sondern „that Iielong desease, desire“ Muir Metrical Trans- 
lations S.285. Ebenso ist 1,87,9=3359 („ever carrieth in his mouth 
a Rakshasa“ $. 263) nach Bochtlingk Spruch 567, ferner 1, 87, 12 
= 3562 nach Spruch 3927, und 1, 79,5 = 3323 (Seite 244) nach 
Spruch 244 zu verbessern, 

Noch einige kleine Ausstellungen: 1, 78, 4== 3782 vane caitra- 
rathopame nicht „in Ihe garden ol the Gandharva Citraratha“, sondern 
in einem demselben ähnlichen Garten. 1, 79, 9= 3327 sirhyasydpi- 
ahyavrites t na kihantauyam bubhüshate, nicht „when the Jatter is 
really desirous of benefling the former“ S.244, sondern: wenn er, der 
Lehrer, etwas auf sich hält. Seite 262 „one full year“, der Text hat 
1, 86, 15= 3548 saradas frinat dreissig Horbste. Seite 267 dhvansa 
1, 89, 20== 3596 „mache dich fort“, nicht „ruined“, Seite 271 andda- 
dänag ca parair adaltam 1,91,3= 3629 „he should never use anything 
wilhout giving a portion thereof 10 others“, vielmehr: er soll niemals 
von andern etwas nehmen, was ihm nicht freiwillig gegeben worden 
ist. 1,94, 24 == 3714 sind es sieben Söhne des Bhumanyu S. 279, 
‚Reika fehlt. — 1, 105, 41= 4260 ist Mitra zu lesen statt Yama, 
8. 320. — 1, 150, 12 = 6095 ‚ivafputri ist nicht „live, 0. daughter“ 
5.459, sondern: lebender Söhne Mutter. — 2,13, 8= 521 sddhu dharma 
kann unter dharma nicht Yudbishfhira gemeint sein, wie die Ueber- 
setzung $. 40 behauptet. — Wie in den Spruch 2, 66, 6 = 2191, 
bei Boehtlingk 3646, die Veden hereingekommen sind (‚no one should 
utter. such words, dissapproved by the Vedas and leading. to hell“ 
5. 174), ist mir nicht erfndlich, 

Die schon beklagte und auch von anderer Seite misebiligte 
Schreibung der Eigennamen (vgl. A. Barth, Revue critique 25. Febr. 1884) 
ist hier fortgesetzt: Angira statt Angiras u. 8.'w. 

Freiburg in Baden. Adolf Holtamann. 
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Paul de Lagarde. Persische Studien. — Aus dem 
XXXI. Bande der Abhandlungen der K. Gesellschaft der 
Wissenschaften. — Göttingen, Dieterich, 1884. 76, 140 pp. 
4. M. 89) 

An dem Aufschwunge, den die orientalischen Studien in unserer 
Zeit genommen haben, ist der neupersischen Philologie wol nur ein 
geringer Antheil zuzugestehen, denn diese Disciplin befindet sich 
leider nicht in der blühenden Lage so mancher ihrer jüngeren 
Schwestern. Ausgaben persischer Texte, die auch bescheidenen An- 
sprüchen an Correctheit genügen dürften, giebt es nur schr wenige, 
selbst die inhaltlich so bedeutenden neuesten Pariser Editionen nicht 
ausgenommen; und was die Grammatik und Lexieographie betrifft, 
0 stehen wir fast noch ganz auf dem von dem seligen Vullers er- 
reichten Standpunkte, dessen Handbücher gewiss auf längere Zeit 
hinaus ein unentbehrliches Hilfsmittel jedes Fachmannes werden blei- 
ben müssen. Um so peinlicher berührt deswegen der hie und da 
sich hervorthuende Eifer dem fleissigen Arbeiter auch nach dem 
Tode noch am Zeuge flicken zu wollen: denn wenn wir wirklich 
weiter gekommen sind als Vullers, so verdanken wir das zum grossen 
Theile gerade ihm, auch seinen Irrtümern, welche uns zur richtigen 
Erkenntniss leiteten. Nicht der Irrtum an sich ist eine Sünde gegen 
das Heiligtum der Wissenschaft, sondern der selbstsüchtige Geist, 
welcher sein Nichtwissen für Wissen, sein Irren für Wahrheit aus- 
bietet, kurz ein Geist, wie er jetzt zum Beispiel aus Lowvain**) 
herweht: dieser ist aller Wissenschaft innerlich feind und darf nimmer 
geduldet werden. 

‚Nur auf einem Gebiete lässt sich für die letzten Jahre ein wirk- 
licher Fortschritt constatieren, auf dem literarisch-bibliographischen: 
‚Rieu’s herrlicher Catalog ist vollendet, Ethd's bisher veröffentlichte 
kleinere Arbeiten erwecken die schönsten Hoffnungen auf seine Be- 
schreibung der Oxforder Handschriften, und ohne Zweifel werden 











*) Vergl. Th. Nöldeke, Lit. Centralbl. 1884, Nr. 26, pı 866-1. 

**) Man vergleiche Avesta ind, Par C. de Harlez, = &d, p. KXIV, 
XXYEH, mit des dort nicht genannten Myde Hit. rel. capı XXIV und 
fergötze sich an den gründlichen Forschungen des Verf in persischen Quellen, 
as da sind: „le Mut (zul whana), „Bedaft ((glzu n 
(SAN), beide letzteren in den Verhandlungen des Berliner Congresses IL. 2, 
D. 277 zur Abwechslung „Beidaf“ und „Aujäi genannt; oder man lee den 
Artikel GGA.1883, St 41, wahrhafig eine Zierde des „vornchmen Blattes“, 
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auch die uns vorliegenden „Persischen Studien“ nicht verfehlen, 
wärend und anregend zu wirken, eine Eigenschaft, welche Allem, 
was de Lagarde veröffentlicht, in nicht geringem Masse innewohnt. 

Der erste Theil der „Studien“ enthält eine Aufzählung aller 
bisher bekannten von morgenländischen Gelehrten verfassten Wörter- 
bücher des Persischen mit dem Nachweise, welche von denselben in 
den Bibliotheken Europas, deren Cataloge gedruckt sind, sich vor- 
finden. Vorausgeschickt sind Notizen über die bis 1700 gedruckten 
persischen Texte, und über persische Lexica von europäischen Ver- 
fassern. Der Vollständigkeit halber hätte hier noch Aug. Müllor’s 
‚Abdallne Beidavaei Historia Sinensis, Berlin 1679 und Jena 1689 
angeführt werden können, vergl, Zenker I 103, ZDNG. XRXV 
p- XIV, 8) xv, 17) und Flügel II. 60. 

Da die Schätze der St. Petersburger Bibliotheken, welche grössten- 
hell, wie das Asiatische Museum (37), die Universitäts-Bibliothek (7) 
und das zum Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten gehörige 
Institut für orlentalische Sprachen (7), noch keine gedruckten Hande 
schriftenverzeichnisso besitzen, bei de Lagarde die entsprechende Be- 
rücksichtigung nicht finden konnten, so erlaube ich mir, unbeirrt 
durch die Prophezeiung P. 65, hier einige Zusätze und Berichtigungen 
zu geben, von denen ich hoffe, dass sio den Fachgenossen nicht 
unerwünscht sein werden. 

Nr. 35. Die Hds. Af 474: 148 Bl. Kl. 4° 5. d. enthält den 
ersten ;35 der 13 des gorlssul Ana GE galt Abd, wie er 
sich hier nennt; sie ende mit ‚yAagı, ünd manche Blätter sind 
ergänst. 

Nr. 6. gb ‚23 In der Kaiserl, Oeffentl. Bibliothek (2) 
giebt es noch” ein completes Exemplar: Simonitsch 8 (12) s. Mäl. 
asiat, VI 96. Ferner U 350: 325 Bl. fol. I; 780: fol. I; U as: 
444 Bl fol. &. d. Die beiden letzteren Codices sind wol Copien 
des ersten. 

Nr. 9. \Nl Ads Die MEI. asiat. II 439, V 238 erwähnte 
Has, ist 3 Khanykoo 330), während eine recht nachlässige Copie 
derselben sich A 477% vorfindet, {N Ein drittes Exemplar des 
Werkes ist wohl Af 477: 148 Bl. kl.8°. s. d.i die Vorrede fehlt, und 
die ziemlich alte Hds. bricht mit der Ueberschrift (md ge Lil ab. 


























.n über die Hass, des Instituts verdanke ich Herm Prof. 
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Nr. 13. \sAaL& Sssy Die richtigen Nummern sind 2 482: 
fi" mit Glossen; A/483 mit französischer Uebersetzung, geschrieben. 
von u EN ul 5 Pullis Aue Ay uylil, weiches 
Datum ich nicht zu deuten weiss; 2/ 484: Jl, Ferner U 118: zı DI. 
8%, sd; U 477: 8°. {av mit vielen Glossen; U 661: 27 Bl. d 
1279: 25 Bl. zu 17 Zeilen, s. d.; 7 280: 26 Bl. zu 15 Zeilen, (.w; 
und in Göllingen (Nr. 13, Nöldeke 1. c) 

Nr. 17. 42, Kasss U 660: kl, 8°, mit der sonderbaren Unter- 
schrift: ya 00ymael el JO 5 sapbänl Ku nie wu 
vie, ulluzell, also Vorlage eG Copie eines Druckes. 

7.27. (let lbs 7123 fol. 15-106 5. di; Af 400 Ah, 
ohne Vorrede. 

Nr.29. U 18 fol. 29743", betitelt „„äusb ar, bricht mit 
Eon ab 

Nr. 34: gie Ryw U 174: 160 Bi. 8°. {ıfl. Der Autor 
nennt sich Use wer uu (ie) zu un (si 
(ie) An a Arm" Anfang: Es et] 


RETTEN (PtaoG5 sc) Lulas 


ei un) ch ch li ar. Chronogramm der Abfassung 
Fl. 157: (ic) mo wre 1a TA Wr all ya ah gr 
Laylır Ay mit fälschlich darunter geschriebenem „tl, Die Wörter 
Sind nach dem ersten und letzten Buchstaben geordnet, ohne Beleg- 
stellen, die Abschrift überaus nachlässig. Grosse Selbständigkeit it, #0. 
viel ich sche, dem Werkchen nicht zuzuschreiben: es stimmt in der 
Ordnung und Erklärung der Wörter meist zum Al gasu Nr. 50. 
Nr. 36. \gkeuuntsdug,s Die hier angeführte Has. Ma73t: 
194 BI. fol. ist [A datiert, nicht (.k; es fehlt ihr das von Blochmann 
erwähnte Schluss- „al, 
Nr. 39. Ich besitze eine dritte lithographierte Ausgabe (Köhler’s 
Antig. Cat. 403, Nr. 738): ai onl8 gi mil 7, wlall ala 


El > zur jo lu mm I imp: 4° 518 55, 

Nr.40. (gukilgs Sud; M 475: 369.Bl fol Ifv; Uapa: 305 Bl. 
Il. fol. 5. d, eine ausgezeichnet correcte Hds, einzelne Bläter leider 
ergänzt; beide enthalten nur den ersten Theil, wie auch die beiden 


























Paul de Lagarde, Persische Studien. 7 


mir bekannten Exemplare der Lithographie, und 7 278 a): 362 Bl. 
fol. 14, Ferner in der Bibliothek der DMG. s. Katalog II 22, aber 
‚ohne Belegstellen. 

Nr. 46. Wall all) 7 278 b): I, 

Nr. 48. sl Kani wua) Auf 2175: 176 Bi. 8%. A bezieht sich 
das Citat Dorn Catal, 427, während das Citat Mus. 359, aus Achal- 
tzik (nicht Ardebi), wieder 2 49t gilt. Ferner 2 Fonton Nr. ı1, 
‚Pi ME. asiat, VIII 192, ZDMG. XXKI 485. Ebenda ein Aus- 
zug M 476: 108 BI. kl. 4°. I mit kurzer arabischer Vorrede: 


U gast al Nsnalähgun sl ch Aal ara, dl 
ill nns an Hall in Arc] Ks wu As On, verfasst 
und wohl auch geschrieben von arg ag [ec VERCER ı 


‚2 woy; geht bis fol. 847, worauf fol. 8597" Tolgt LYya „Last 
tz und einige Gedichte. 

Nr. 50. dl gas Wir besitzen fünf Exemplare: Af 478: 
316 Bl. Kl. 8%. ef, Nicht (u; BI. 1-26, 35, 36, 313, 314 ergänzt: 
Mdı, asiat, IV 498; 2 Xhanydov 330): ibid. V 238; 7 276: 466 BI. fol. 
hal? 7.277: 486 Bl. 4°; fol. ı fehlt, und viele andere sind von neuer 
Hand suppliert Pf, und U 189: 330 Bl. Kl.8%, alt aber defect, be- 








ginnt mit ,.<4]’und endet in ‚Ayla; ausserdem fehlt nach fol. 25 
ein Blatt. $0 viel ich sche, sind 24478 und U’ 189 die erste Ausgabe. 

Zu $. 58 mag ich nicht unterlassen auf die herrliche Hds. von 
‚alMaidänt’s 6} rd ar hinzuweisen, A/ 441: 155 Bl. zu 
14 Zeilen, W ie wurde beendet am 7. Dhülh. y von ups 


Tg Oman Tr gl sl up Ist vollständig punktirt und zweis 
mal coll: it. 


Nr.55. JB „ur 9126: 346 BI. 8%, enthält leider nur die 
zweite Hälfte des Werkes vom Worte ‚Li an, ist dafür aber Auto- 
graph des Verfassers, wie die Nachschrift fol. 346 lehrt: „AK kuss 


Wi 29 glaäl lad) Ua are al af wi a 
KU SS ai eR2 aul op Lskle hr air Le, bis il 
la la a par nal 1 nd lg SEE a AT sin sl 
Be ar LE 
Alb anf a any la ya Aldi As Alm up] au 
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ll ale A ya re a er ae 

re al la lei echreid 

Ey al N a al a 1 

IE ga) ww (Verio) zyjin Manu zu) > el 5 gelel 

U ah a SE wi 8 2 8 ae a 
PIRer Re HAN 

Nr.56. old lau, Vorhanden in Wien: Flügel 1 197, Halle: 
Katalog der DMG. II 23, wo auch eine Berliner Handschrift er- 
wähnt wird; und 7 479: #f. 

Nr. 58. > m Mae 72 Bl a a 
welcher Titel Yon Dorn's Hand auf dem ersten Blatts eingeschrieben 
steht: "MEI. as. III 495. 501. Der von Iläfi Chalfa genannte Fürst 
regierte in Färs vfr bis vof, Ricu p. 435, vgl. Häliz cd. Rosenzweig. 
1 455, 804; über den Verf. welss ich nichts Näheres. Anfang (a 
PPOWET DE SORE PER EENTELIENEN DRBENTTERGENGE Z NEN ERRCITET 
Ei und fol. 2 heisst das Tuch 3 uk) „2 yeäsne „yt, Das Wörter- 

jüch bildet den vierten Abschnitt eines grösteren Würkes; die Wörter 
sind nach dem letzten Buchstaben geordnet und durch eigene Verse 
des Verfassers belegt, welche die Ueberschrft tragen „A ‚5 ad 
Hl. oder or „„& Als Datum der Abfussung Steht To. 7 


Re ne a "Da gi Dar 

Als 2,5 2,0, Schr muchlässige Abschrift v. J. Io, 

Der Vollständigkeit halber nenne ich noch zwei lexcli 
Handschriften unserer Universität: 2/01 des sol yes up sll te 
Glossar zum Schhrämah (Flügel 1 141), schöne Abschrift v. J. I, 
und 9374 am Rande das glnul „Lite des Färtgt (Rieu p- 836) 
vergl. [Gottwaldts] Opisanie Seren rukopisej prinadiefaf£ich Bi- 
bliotek& Imperatorskago Kazanskago Universiteta Nr. CXIX, p: 207, 
denn die 373 muselmanischen Handschriften der Kasaner Universität 
wurden 1862 hieher übergeführt, 

Den zweiten Theil der „Studien“, in welchem uns de Lagarde 
mit jüdisch-persischen Uebersetzungen von Jesalas, Jeremias, Ezechiel 
I—X, 4 beschenkt, hat schon Nöldeke }. c.*) eingehender behandelt, 
und ich muss seinem Urtheile durchaus beistimmen, dass dergleichen 
sklavische Uebertragungen für uns Iranisten vorherrschend in lexi- 

















a 











*) Das dort erwähnte Buch von Grill, Der S8ste Psalm, Tübg. 1883, 
ist D. Lit, Zig. Nr. 29 p. 1041 besprochen. 
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calischer Hinsicht von Wichtigkeit sind, in geringerem Grade für 
die Satz- und Formenlehre. Dieselbe Ansicht sprach auch schon 
Darmesteter aus in dem von de Lagarde übersehenen Artikel: Nou- 
veaux manuscrits jud6o-persans: Rev. crit. 1882 II 45054. In 
dessen giebt es doch einen Text, dessen Sprache sich freier bewegt, 
und in ihrer Alterthümlichkeit vielfach an des Abü Mansür Muwaffaq 
von Seligmann edierte &,99 (galä> (ya al har (AMM) erinnert, 
dagegen von der Sprachform der in diesen Blättern I, 186 f.®) be- 
sprochenen Psalmenübersetzung, sowie auch der von Grill p. 223 f. 
edierten Uebersetzung von ıy 68 gründlich verschieden ist: ich meine 
die von do Lagarde p- 69 erwähnte 5xsan“ Fıc»p hag. von HI. Zoten- 
berg in Mers’ Archiv für wissenschafl. Erforschung des A. T. 1 385 
bis 427 (späterhin nur mit Seiten- und Zeilenzahl citier). Da ich 
dieses interessante Apokryph gerade auf seine Sprache hin näher 
untersucht habe, 0 scheint mir eine vollständige Zusammenstellung 
alles Bemerkenswerten mit Analogem aus dem Anfange des Jesalas 
wol am Platze zu sein, wenn gleich Vieles schon von Nöldeke 
1. c. und Munk („Bible de Cahn IX 134—159%, mir nicht zugänglich) 
besprochen worden. 

Da i und « meistens plene geschrieben werden (einmal auch a 
SaRp 414, 20 „4), so lassen Abweichungen von der als classisch ge- 
ehrten Vocalisierung sich leicht feststellen. Labiale lieben w für a: 











mubln 400, 13. TWUbIn 402,4 von (yy&arz (aber MObS 424, 
16 von ya Phl, ’jnmsa, ers dawtan, Dash), 181202 400, 19. 
Is. 1,19 5; Sınle Is. 3,19 ‚Sl2- vgl. phl. Sınnar oddur, sogar 


munTema Is. 1,4 „yäclo „5 ebenso u für ft m1D 412,15 TE1o 
In. 1,18 Ok, MNID 1 13, 4 ums YTIn Is. 19, 3 „,45 VEl ph. 


Spmmn Auhfk. Wohl den Laut « bezeichnet das oft für a erscheinende #: 
NT 400, 13 dd, IN 404, 12 lg, mim Is 14, 29 
(m, auch in arabischen Wörtern sm 418, ı1 4, nawera 


418, 19 515, SVaWs Is. 14,90 arp- „if. Fast regelmässig erscheint 
dieses(e) vor, meist aus altem = AS. sid, entstandenemg: Jxaı2T 
ara 420, It. wanna Is. 1, 27 „Gefangene“ (neben jxinmir 





*) Ueber das buchhrische Persisch vgl. jetat des unvergesslichen F, Teufel 
Bemerkungen ZDMG. 39, 243 ft, 
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402, 12, wo 3 wol für 29 verlesen it), SarIna OH 426,1 sam, 


Eu, Sons Is. 1, 5 „Abtrännigkeit‘; ferner als Vertreter des sog. 


metrischen Vocals in Sw3114 398, 12. 402, 20. Is. 1,1 1F},,, Samonn 
422, 10, = 5 23 „gerecht“, welches ausser ® Ku, Allerdings auch 
#5 giud, sein könnte, vasar&12 412,2. 416, io „Erlösung“ vgl. phl. 
na ren und dat in mp- Eigennamen, auch srrmsnon 15.33. 





Noch anzumerken sind j150 392, 18 (ya, und Ten&nT2D 396, 25, 
welches wol kaum mit « zu lesen ist, Was die langen Vocale be- 
trifft, so ist der von Nöldeke erwähnte Uebergang des 4 vor Nasalen 
in (0%) im Danielbuche nicht nachzuweisen, vgl. px4x2 416, 14 mit 
orwa Jer.z,ı1. Die Diphthonge werden, wie im Psalter und im 
Jüdisch-Deutschen, durch doppeltes » und ausgedrückt: v2 392, 2 


Ar STD at 13. 420, 5 INS» ©0398, 10. 400, 12 A. SA aber 
uch jamı 410, 22 „xl (2), Mm 390, 19. 402, 14 wyk, TO 
399, 18 AL% neben nw%o 390, 15 „Ay“ „Henker“; desgleichen 





Snamm 396, 2 Juoz, mm2 393, 10 5, (vielleicht Zerar). 


Vocalischer Vorschlag findet sich in aumwna 398, 22. Ennons 
Is. 5,19 Aa vg). phl. Manns Affäre, Sa (bedeutet 400, 41 „neben“), 








SÖR jr gd vgl. ph. Ss awar = 0m (neben n3 398, 11), ımas 
392, Yı Ü. (neben 182 394,4 und 5 394, 19), Wän Is. 3, 14 für 
W, Lf (wol kaum alter Fehler für wär, welches dem phl. moxo& 
awäkth zu Grunde liegt, denn z. B. Bäh. 48,4 findet sich Hm amd 
für and awdd; für ‚> phl. Ysox awdä lesen wir 1x2 388, 21. 396,20), 
var 404, 8. Is 1,15. 52 „5 (neben 13 426, 5. 6), Tma0R 386, 7 
(neben urw2 392, 18 cf. 420, 1. 422, 3) ans vgl. ph. Ymmur 
ainadan. Unerklärlich ist mir der Vorschlag von x in Juprbs 
39%, 15 (gab "DUbRT 396, 12 „CaJ und varuıa 402, 18. 

Zu den Consonanten übergehend bemerke ich, dass 
meist 5, seltener, wie bei de Lagarde, yıb geschrieben wird; durch- 
ängig mit > allein tritt nur „ady& Tranb auf 388, 17. 398, 21 
Das ‚echt persische 3 ist nicht bezeichnet, und ist bei den Juden wol 
nie unterschieden worden: num 392, 13. MEINYD 400, 15. 422, 1 
(bedeutet. an. letzter Stelle „auf sich nehmen, sich zu etwas ver- 
Pflichten“). Unter den Labialen ist besonders beachtenswerth 3 oder 
5 (phl. erweichtes & pärst 1 [ich befolge die alte Transeription] 
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AMM. (5) in Jsinman 402, 12 (neben 121236 390; 12 vgl. ANML. 
8,6. 16, 17), ymtas 386, 12. Temman 386, 22. 390, 10. 304, 8 (neben 
mormran 308, 20), INTER 398, 12. 20.24. 410, de 422, 12. MNTaR 
396,22 (mit langem 4, Farh. Jehäng. sagt mus) üse), Prrasısmar 
1402, 12 (vgl. AMM. 17, 6. 23, 8) und mxän 386, 13 ph. mixen dach 
(neben vrısan 386, 8), und einer ganzen Reihe anderer Wörter in den 
Übersetzungen, deren vollständige Sammlung sehr erwünscht wär 
Denn das ältere Neupersische, sowie das Mittelpersische, besass beide 
Laute: 9, hier 5 ($ pärst 1 phl. 2, (2 B.’pointen av. rapılkmind), 





und, pd. zu, o phl. 9, 20, hier 1: Mmn 392, 7 h5 phl. jan 
vondh, Toy 388, 1 Ay, MD 392 4 Sy, MRMD 400,23 pi 
phil SanoN asondr ap. asaddra u. 5. w. (neben ah 388, 18 ucly>), 
deren genaue Unterscheidung den jüdisch-persischen Texten einen 
besonderen Wert verleiht. Wie doppeltes + den u-Consonanten be 
zeichnet, 0. bezeichnet x» das Jod: una 402, 21 29,8, v3 416, 8 





(neben sis 416, 7) DM 399, 20 „fu. S. w„ doch erscheint noch 
öfter einfaches %: 1933 406, 17. 7° 398,5 u.s.w. Diese Verdoppelung 
des » muss eine uralte Eigentümlichkeit der ostaramälschen Schrift 
sein, denn sie kommt weiter noch im Pehlevi und im Mongolischen vor. 

Consonantenwechsel zeigt sich in mänß Is. 17, 4 (0) gas 
vgl. mono frapih en. ee mbp 398, 9 neben obp 402, 19 
bi Fabio Is ır, vgl. mnb1o oildr Beh. 16, 8; 
ana 418, 7 wolle ve ee Y T.) ‚),43 (wohl verlesen) hat, und 
in manchen anderen Wörtern der Uebersötzungen; rein orthographisch 
sind Srı1t 394, 13. 398, 24 und andere später anzuführende Formen 
des Verde (ind; = (pin VE s25 nitast; ‚Jän; AMM. 10, 17 
wol „Kindbett“ gehört zu ;. WU 426, IT ‚Ad, sonst vnK 390, 12. 
un '420, 21; bu 402,23. Is. 5,20 vgl. AMM. 13, ü 
33163, 15 wu), und im Anschluss an die hebr. Schreibung bp 
4, 

Ausfall von Consonanten weisen auf: 3248 388, 10. 412, ı1. 
‚426, 9 (neben x96 400, 6. Is. 3, 3); MNd1T 400, 3 ind; °D Is. 
1, 11 a9 und die Plurale auf Lo, wenn A vorhergeht: Kran 402, 16. 
Is. 2,3 (neben wm 414, 13. Is. 5, 28); amsb1> Is. 3, 20; armani 
390, 18, arkb7 Is. 3, 22 Val (C. e V. T.) alas Zusätze 
sehen wir in rieııT 416, 4. Is. 5, 30 vgl. phl. MRY0T darydao; maıD, 

426, 8 arab. ‚us; non I. 1,13 Gi; Bnbır I. 2,9 Bi 
Tieraerblat 1 ort Pileoge. I Dad, 
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3, 26 ‚9 „Thor“ .s.w. Das Suffx der Verbalabstracta erscheint in 
drei Formen, wie im pers. phl. 'Tennse Zudem und yorinan 
päddahitn, auöds und Tarp 402, 14, MwwıS 406, 2. 48, 1. 
nern 15 406, 6. 408, 7. 410, 8, yısı mesmuns Is. 12, ı „trösten“ 
(vgl. Darmesteter Et. iran, I 278); wa: 406, ı1 wmunS Is. 22, 4 
Die zweite Form glaube ich auch im Phl. nachweisen zu können, 
bisher aber nur im Worte 'nuxun mäniit Wohnung: MX. 48, 3. 
51, 6. 70, 5 (wo im Pzandtexte 44, 16. 48, 10. 62, 25 der unmög- 
liche Inf, mänashlan gedruckt und Bdh. 31, 2. 17 K., wonach 
nd 27, 9 moskm 20, 8 zu corrigieren. Als Beispiele von Um- 
stellungen erwähne ich: fırıkır 422, 18 wol für nenn Is. 18,7 Kassu; 











Woramap 419, 6 anlaedı Jerır 414, Off ein Maas, vgl. tat. yes], ya] 
russ. ar 





tn? — Die Verdoppelung wird nicht bezeichnet Kos 390, 17 
u, mus 318,9 ALT .Ladl, 

Die Plurale auf L> und .„K$ wurden schon oben besprochen; im 
Uebrigen ist zu bemerken, dass auf lange Vocale mit arbiträrem Nach- 
schlage vom ; ausgehende Stämme dasselbe sowohl im Sing. als auch 
im Plural meistens beibehalten: amp Is. 3, 16 vgl, wımen (fc) 


390, 21 wol lg (Sg. np 388, 4), armmnn Is. ar, ı1 (Sg. ana 
388, 1, sogar mit IaAfat 388, 2), Jamıon Is, 5, 9, Inn Is 1, 24; 
aber yanııD Is. 1, 14 M. jnaaMm2uN In. 3, 16, weil diese Formen in. 
der Sprache nicht vorkommen und nur dem Grundtexte nachgebildet 
sind. Erwähnenswert finde ich noch 7xpSb 412, 7. 424, 9 „Leute“, 
ARTINEE 404, 8. 1Nasarıın 400, 2. Jwnuk Is 2, 15 „Antlitz hebr. 
Bios; qeıab 420, 8. Is. 6, 5. 11, 4 „Lippen“ (vgl. „Lallu und „LeL 
bei Firdaust), auch atmsab Is. 6, 7 (vgl. phl. armamonS AYfAntId), * 
und wrnabr 390, 18 (4. Das oben erwähnte armmsnor hat 
vielleicht doch die alte Endung #14 erhalten; Vocativ syr1a11b 400, 12. 
Der Iaäfat-Vocal wird fast durchgängig unbezeichnet gelassen, wäh- 
tend 4012, ‚da als » erscheint: 24 386, ar, ts 396, 22. nom 
418, 5 1.8. w. — Der doppelte Comparativ SnAna 414, 5 (neben Ana 
426,17) findet sich auch in den Uebersetzungen Jer. 7,26 und bei 
Firdaüdt: ulm gl Sy Hmmai ul ya Bay Ya Kr 
ugs sic, im Glossar des “AbdalQAdir U 461 fol. 287. 

Vom Pronomen notiere ich folgende Formen: an Ta 392, 2 
Dat, sonst Ni 394, 13 £ Pl. Mix 388, 3 ff. pd. md ph. and = 
ab; In 388, 12; won 388, 3; v8 388, 9. mim 388, 3 (weder j noch 
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‚o, sind mir vorgekommen), JxuNs 388,5. Die Enclitica sind eben so 
häufig und frei im Gebrauch wie bei Firdaust: Jx% 416, ı1; nma x 
398, 23. MaSpxb4 392, 4. nam 390, 1. wnsWb 386, 19. wma 
1406, 10 yelriyS, UWD 392, 10. WRZ 400, 23 „sein Wuchs“, wıp 
408,4 (vgl. oben 1 8.190 und #713 422, 13). Ferner mit Präpositionen 
wr02 386, 14. 390, 20. 396, 8. 16. 424,11. Urn 394,6. wma 389, 4 
und wol auch UN 402, 3 „eum, welches ich dem aus ava- oder 
avı-5t entstandenen phl. was ovaf gleich stelle, und mit ws.x alar 

m haca-i? und nn fadaf (one Uzv.) pal-? zusammen als die 
einzigen Präpositionen im Mittelpers. kenne, welche das Encliticam 
annehmen. Pla. ID 493,22 306,20. JNUNIED 493 12 „Lands, 
Von ya finden sich yıTa 394, 6. MA 402, 23 „pl Nicht lg (ob 
nicht ati & und upa 2 sich In guten Hass. noch‘ unterscheiden 

















liessen?) q8a18 422, 15; von „die Plurale jxax 418, 17 und mm 
422, 19. Das Relativ und Interrogativ ist im Danielbuche immer »> 
388, 19 geschrieben (ebenso die Partikel 388, 18), neutr. vi 398, 23. 
"an 404, 12 neben Yast 396, 6. Mmik 308, 16 „warum? 








Die Zahlwörter finden sich p. 424—25; ich verzeichne nur: 17 
390, 9: MD 390,7. 32 %0 424,4: 12 388, 8. 7 422, 13 und die 
Ordnungszahlen 83777 420, 16. 424, 2 vgl. phl. nı7 pl. di oder 
phl. mn, dessen Lesung fanid doch nichts wert ist, BIT 420, 23. 


424, 22 (AMM. 18, 6 44. 13,18 % 

Das Verbum subst. lautet in selbständiger Stellung mit A an: 
1 406, 17. 416, 9: (02% 386, 2), mom 388, 18 fi (noanon Is 2, 22. 
MEn 390,14. Is. 3, 14. Mori 394, 12: 18. 3, 15), 111 418, 15. Is. 1,20. 
man 388, 12. 402,3. 422, 7; dazu Dnom 416, 3. OH 416, 24..bynom 
424, 2. Wahrscheinlich wurde dieses A auch noch im Perf, gesprochen: 
END 426, 14. 9mD 418, 13: 424, 13. 426, It. MOM 402, 2. 
426; 4. Is. 12, 5: DWTIn> 422, 14. 426, 14. TEmmw 426, 16. mamma 
439,19. 15mw> 422, 23. Von yo, notire ich 3 404, 6 und 
UNS 404, 3. 13. DENE 404, 3 ONE 422, 20 U.6.W. — Die 
Präsensformen sind ganz regelmässig gebildet, beachtenswert ist nur 
es 396, 3: 6 fi 18.18, 7 von yrmän, welches zeigt, dass beide 
Stämme auch im Mpers. als Inmas dwurdan und Six, NR dar 
‚erscheinen müssen, wonach im Farhang i pahlavt zu corrigiren. Von 


findet sich m 416, 4 0.8. w, welches nach AAM, 7, 2. 8 5 

vielleicht mit @ zu lesen ist. Sonst erwähne ich noch der Punktierung 

Äh ton 412, 22 oo, und des Precativs 8212 426, 20. Hart 392, 
” 
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16. — Seltnere Participialstämme sind Tri 418, 21. omnom 
398, 15 cf. 424 ut. JEOR 8.0, TOR2ID 396, 10 (neben mE 39422) 
und musst Is. 9,5. Das |s der wiederholten Handlung findet sich 
in smonam 386, 22. vun 388, 1. — Die Verbälpartikeln erscheinen 
als 02 ag: 813 308, 20. IMS 92 416, 21 neben Mmnonta 308, 











16.1.8. w.; vorn 388, 1. Ss 12 394, 19. Tun 388, 27, mit der Ne- 
gation wz 386, 21; für die Negationen führe ich an m 388, 21. 
dar Ma 398, 17. SED 400,14. — Auch die periphrastischen Prae- 
terita sind schon ganz gebräuchlich: 13 Mm 388, 14 vgl. 388, 15. 
39 21. 420, 3. MUNS MInD 324, 21. 326, 2. — Als Alterthümlich- 
keiten der Sprache erwähne ich die häufgen Causativa: Tan nan 
402, 12 Pracs, Is, $, 25. BERTINAR 404, 16. TORTEN 404, 8. Ta8rım 
420, 17. 15. 7, 21. Pracs. TER q18, 24. TERon ib. BIRD 426, 11 
(doch auch 1235 389 424, 1), und die Bildung des Passive mit 
Adi 78792 418, q. MR MEIDS 412, 20 (vgl. aber yraR bups 
3994 17) won nbaou2 388, 8. men Mat 394, 17, welcher man in 
de Lagarde's Texten auf Schritt und Tritt begegnet. Doch ist sie 
gut persisch, vgl. ANM, 8, 2 Ay uäy} 10, 8 Al s,s usw. Nur 
zögernd wage ich die Vermuthung, dass dasselbe Hilfsverb auch im 
phl. mamerme (Darmesteter It. iran. 1 235), mimanne AV. Gloss. 
348 (oder m%%...?) stecken dürfte. ö 

Eine schwer erklärbare syntaktische Rigenthümlichkeit ist das 
87 beim Subject: 386, 20. 388, 4: 400, 7. 402, 1. 404. 5.9 87 ma. 
408, 7. 12. 416, 8. 420, 20, 25, wenn dasselbe mit der Dativpaztikel 
identisch sein soll; doch glaube ich es cher als hervorhebende Par- 
like) deuten zu dürfen, wie in dem einzigen mir sonst noch bekannten 
Beispiele des Ab@’lald: LailRı 1, zasıy ung yF mic ah JAsıC1V (1864) 


P. 150, von mir Rub. Chäg. 3ı N fälschlich als Contraction aus „As 
1,, aufgefasst. Hier mag auch noch das eine Beispiel von doppelter 
Präposition Platz Anden: mas mmwna 406, 16 

Den reichsten Gewinn zieht, wie gesagt, das Lexikon aus diesen 
Texten, welche eine stattliche Anzahl alter guter Ausdrücke an- 
wenden, denen wir in Ermangelung alter Prosatexte, ausser in den 
Farhängen, höchstens bei den Dichtern begegnen. Manches Inter- 
essante hat schon de Lagarde selbst besprochen, und ich kann an 
dieser Stelle selbstverständlich nur das Wichtigste aus der „Geschichte 
Daniels“ anführen, darunter auch einiges, dessen Erläuterung ich 
‚Anderen überlassen musst FRDuN 400, 6 ff phil, TINDER dikdrak, 
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SEEN 400, 10. NER 392, 15. Mit OD 386, 15 „dann“; Angde ist 
wol das einzig denkbare Päzend für phl. ‘ms. TH 4c6, 14 phl. 
FIN andard. — ra T072 416,7. 420, 23 422, 1. Joana Mensa 
390, 17. 394, 20 „als Gefangenen fortführen“, an» mars 402, ı1 
„von Elfenbein () gemacht“, Jr Pia 420, 14. — MID 420, 16? 
SNDD 416, 2 Vgl. yylang? ED 396, 22? — Un 400, 21 praepos. 
Ja8nan 416, 79 YPENN 392, 20 ob von Jaaf? Ymskan 390, 13. 402, 21 
„trinken, — jrmas main 394, 23 „bei Seite setzen“, wenn nicht 
etwa die Negation zu lesen ist: (oylAsm? Jene mn3 394 15 
ph ya ms. pims 416, 1 wohl „verschiedenartig“ phl. yanın. — 
qmnk Is. 10, 14. 31: 16, 2 führe ich wegen mama AV. 53, 5: jiD 
mans ba yomız pa candiin BR candined Bdh, 45, 3 an. — mia 
an 18 400, 6.8. — pbbı mb 424,3? Mmanıb 416, 15. mmbs 
mn 416, 4. — mann 406, 1 NB. SRmndn 416, 14. JB men 
4297 „sichtbar machen“, Ts "8797 185 „wird wieder () sichtbar“. — 
4705 8m 418, 16.19 „verlassen“, aber 396, 16 etwa „aussondern“, 
SaRT. 9 424, 9: PB mm Sn 392, 7. 25 „aufs Anlitz fallen“, 
RO 17 4241 3 YBl-0y w5y: — END NET 398, 19 „Schutzbrieft, 
Am TOT 388, 21. — SEND 400, 11? MD 424, 5: Mon 388, 2 
402, 5 „für 400, 17 „wegen“, ıalamD 424, 6. — Temmun 406, 8 
HERE TO 418, 3. — Pr9 In 388, 6 „anstatt“, — Trank 








392, 15. 398, 25 ‚gta „Verleumdung“, — Tm87 3852 416, 6 „geht 
in Erfüllung“, 7705 SnrmRD 396, ın fl mbsa 390, 6 Kl Sa pam 


416,4 „glauben“ phl.'yasıas, um also garan-, varaz- zu lesen. — 
ms 325,15: 115 386,16 „Koh“. — "2 416,13 „Schlange“, Dxadız3 
426, 9 IK? namıs 386,16? 3 98. praet. — I 402, 5: 420, 11 = 
ji m In 2,3: 5,6. 7,0 M zeigt, dass phl, Q1.Da7 == wönb, aus 
varc, von NEN awar = 87°) aus upari (hier HäR 5.0) wol zu unter- 
scheiden ist; die traditionelle Lesung u (durch osset. wold, -jZ schein« 
bar bestätigt) können wir jet getrost ad acta legen. — =D 7» 424, 19 
„allegammt“, SSumu» 402, 18. 412, 23. soviel als 5401 77 422, 19, 

Schon diese Ausführungen werden genügen, den Nutzen anzu- 
deuten, welchen gerade das Studium des Mittelpersischen aus den 








®) Interessant ist die Schreibung ai "any oma Jo Bäh. 55, 13, welche 


also 





nichts anderes heissen kann, als ayı „4.731 83 „Im Gebiete Abarshahı 
a „Oberland; vl. Palkanov,Auutikaje gengnfja VIE vika po 
(eripisyravlajasja Meieju Chorenskomu), St. P. 1877 p.72 f 






86. P.deLagarde, Librorum Veteris Testamenti canonicorum pars prior gracce. 


persischen Texten ziehen kann. Um so wünschenswerter 
ine vollständige Veröffentlichung und gründliche philologische 
Bearbeitung derselben, wozu aber die Kenntnis der Ursprache die 
conditio sine qua non bildet. 

Zum Schluss noch die Bitte, dass, wenn ich in diesen Blätlern 
weniger eine Besprechung von de Lagarde's Arbeit geliefert, als viel- 
mehr den Versuch gemacht habe, im Anschluss an dieselbe manche 
bibliographische und sprachliche Frage unserer Disciplin zu beant- 
Worten, es mir sowol der Autor als die Fachgenossen zu gute halten 
möchten: einerseits bedurfte Tr meines Lobes gewiss nicht, anderer- 
seits aber war es mir ein Bedürfnlss, auf das noch wenig bekannte 
reiche Material hinzuweisen, welches hie zu Lande auch für unser 
Fach vorhanden ist, und welches auszubeuten nur der geschulten 
Kräfte zu wenige sind. 


St, Petersburg, Herbst 1884. C. Salemann. 





wäre 











Librorum Veteris Tostamenti oanonicorum pars prior 
graece Pauli de Lagarde studio et sumptibus edita. 
Gottingae, Dieterich, 1883. KVI, 544 pp gr. 8°. 20M. 


Ein Verständniss des vorliegenden bedeutenden Textes ist nicht 
wohl möglich, ohne auf seine langjährige Vorgeschichte zurückzu- 
greifen. Seit 1845/6 mit Septungintastudien beschäftigt (Proverbien 
1863, S. 3), später Jahre lang durch syrische und kirchengeschicht- 
liche Arbeiten behindert, stellte L. zuerst in einer Schulschrift (1857. 4°) 
ein allerdings zunächst nur auf die textkritische Bearbeitung d 
Neuen Testaments: berechnetes Programm. auf, das aber mutat 
mutandis auch für seine Auffassung des LXX-Problems gelten dar 
au den Handschriften und dem in den Anführungen der Kirchenväter 
erhaltenen Texte müssten die (orientalischen) Uebersetzungen 
als dritte, ebenbürtige Zeugengruppe hinzutreten. Diese an 
sich keineswegs neue Forderung (Tischendor! hatte seine Grundsätze 
ebenso formalirt: Theo). Stud. u. Krit. 1842, 499) erhielt dennoch hier 
durch die Persönlichkeit des seiner Aufgabe vollkommen gewachsenen 
‚Antragstellers ein seltenes Gewicht. Practische Anwendung fanden 
diese Principien in den „Anmerk. z. griech. Uebers. der Proov. 1863". 
Die hier ($. 3) entwickelten Grundsätze zur Gewinnung des ältesten 
LXX-Textes leiden an einer gewissen aus der Geistesrichtung und 
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dem Studiengange L’s erklärlichen Einseitigkeit und finden ihre 
mothwendige Ergänzung in den Forderungen Wellhausen’s (Einlei- 
tungt 1878, S. 397 ff). Die Schleusinger Musse liess die „Genesis 
graece 1868 reifen, die erste und zugleich musterhafte Probe eines 
kritischen LXX-Textes überhaupt. Damals verfolgte L. den Plan: 
») den nichthexaplarischen Text auf Grund von Uncialen zu ge- 
winnen, 2) desgleichen den hexaplarischen Text auf Grund der Hand- 
schriften und der syrischen Uebersetzung, 3) die erste Ausgabe mit 
einem streng gesichteten kritischen Apparat aus Handschriften, Vätern 
und Uebersetzungen zu bereichern. Infolge einer eingehenden Prüfung 
des von Chrysostomus benutzten Textes konnte L. schon 1870 seinem 
Plan der ersten Ausgabe die klarere Fassung geben, dass „die 
Gewinnung der in den einzelnen Kirchenprovinzen umlaufenden 
Bibelformen“, zunächst Hesych’s und Lucian’s, in's Auge zu fassen 
sei (vergl. Orientalia 1879. I, 63). Empfohlen und gefördert wurde 
dieser Plan durch eine Entdeckung A. M, Ceriant’s und F, Fields, 
denen es mit Hilfe des hexaplarischen Syrers gelang, in einer ge- 
wissen Handschriftengruppe, auf deren Einheit und Zusammenhang 
mit der Bibel von Alcalä schon Holmes und Vercellone hinwiesen, 
den Text des Lucian (f 311) zu erkennen (vergl. Field, Origenis 
Hexapla v.1, p. 428 1. [veröffentlicht 1868); v. 1, pLXRXVII [1874]; 
Ceriani, Monumenta etc. IL (1863), 106; VIL (1874), 116; Nestle: 
ZDMG. XXXIL (1878), 489 f, 498 £,'501. 507). Da für eine Her- 
stellung des Hesychius das Material noch zu knapp war (Cyrl von 
‚Alexandria; die thebanische und die memphitische Uebersetzung), so 
hielt nunmehr L. an der Bearbeitung des Lüucian fest (Theol. Lit- 
Zig. 1876, No. 23) und nach Ueberwindung bedeutender Hinderniüse 
ist ea ihm gelungen, von der lucianeischen Recension den ersten, 
den Pentateuch und die geschichtlichen Bücher des A. T. enthal- 
enden Theil ohne kritischen Apparat, nur Esther in der seit J. Usher 
(tösg) bekannten doppelten Recension mit den Varr. theils aus. 
&b m (vergl. unten), theils aus A B $ vorzulegen. Der Text ruht 
auf den Handschriften (vergl. Ankündigung u. s.w. 1882, 8.26): 
d= vatican. gr. 330 = Holmes 108. 
par. colsli. 3 DNB 
ehisian. R.VI. 38 Pe 
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ittaviensis A ı = Holmes 44. 
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Eine Liste aus ı Regn. [Samuel] (p- VL— XIII) veranschau- 
licht das Verhältniss der obigen Handschriftengruppe nebst Chry- 
sostomus zu A B. Zu derselben Recension gehört aus naheliegenden 
Gründen auch die gotische Uebersetzung; L. vermuthet, das eben- 
falls die altslavische Bibel aus Lucian geflossen ist. Als seine weiteren 
Aufgaben bezeichnet L. jetzt: 1) „Luciani recognitio, cujus editionem 
dedi post aliquot annorum studium molestissimum in gravioribus 
omnibus satis fidam, et conlatis codd. versionibusque eam prae- 
bentibus et patribus e& utentibus excussis efficiendum erit ut etiam 
in minutioribus adcurate edita dici merito possit“. Diese durch 
die Sachlage allerdings gebotene Trennung zwischen einer vor- 
läufgen und einer abschliessenden Lucianausgabe ist im practischen 
Interesse doch schr zu beklagen. 2) Die Herstellung des Hesychius- 
textes. Neues koptisches Material wird in Aussicht gestellt. 3) Die 
Vergleichung dieser beiden Recensionen mit der hexaplarischen, um 
so im ganzen den Text des zweiten christlichen Jahrhunderts zu 
ermitteln. 4) Die Vergleichung dieses ältesten, mit urkundlicher 
Sicherheit erreichbaren Textes der LXX mit dem masoretischen 
Hebräer. 

Berlin, Januar 1885. K. Vollers. 














Wilhelm Bacher. Die Agada der Tannaiton. Erster 
Band: Von Hille! bis Akiba. Von 30 vor bis 135 nach 
& g. Z. Strassburg i. E, Karl J. Trübner, 1884. VIE, 
457 PP. 8°. 

Gern erfüllen wir die Bitte der Redaction um eine Besprechung 
des in der Ueberschrift genannten Werkes; denn es ist uns eine 
Freude zu loben, wo es mit gulem Gewissen geschehen kann, 

Ueber das Fehlen des historischen Sinnes bei den Indern ist 
viel geredet worden. Dass er auch den Juden gefehlt hat, davon 
kann man sich durch Studium der talmadisch-midraschischen Literatur, 
der ein Jahrhundert oft ist wie ein Tag, leicht überzeugen. Um so 
rfreulicher ist es, wenn ein nicht nur mit guten Kenntnissen, sondern 
auch mit dem erforderlichen Masse von Kritik ausgerüsteter Ge- 
lehrter es unternimmt, Ordnung und Klarheit in das Chaos allge- 
meiner, teils falscher, theils doch nicht genügend begründeter Vor- 
stellungen über die talmudische Zeit zu bringen. Ein solcher Ge- 
Iehrter nun ist Wilh. Bacher, ein solches Unternehmen ist sein Buch. 
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Dasselbe hat die Aufgabe, uns die Schriftauslegung der einzelnen 
Tannaiten, d. i. der Schriftgelehrten von Hillel bis auf Jehuda har 
Nasi, soweit nicht die das Leben bestimmenden Gesetze (die Halacha) 
in Betracht kommen, in chronologischer Reihenfolge vorzuführen; 
Diese Aufgabe ist in der Hauptsache trefflich erfüllt und damit ist 
eine wichtige Vorarbeit für eine spätere Geschichte der gesamten 
Haggada geliefert, Wenigstens annähernd wird uns eine solche Ge- 
schichte bis zu ihrem, wenn überhaupt erfolgenden, so doch jeden- 
falls noch lange zu erwartenden Erscheinen ersetzt werden, wenn 
der Verf, worum wir ihn hiermit ersuchen, sich entschliesst, am 
Ende des zweiten (letzten) Bandes eine sachlich und chronologisch 
geordnete Uebersicht über das jetat nach den Namen der Autoren Ge- 
ordnete zu geben, damit man auf Einen Blick erkennen kann, z. B. 
welche Interpretationsmethoden und »regeln, in den. verschiedenen 
Zeiten befolgt wurden. 

Im Ganzen lässt sich das Buch charakterisiren als ein Beitrag 
zur Geschichte der Exegese und der Homiletik. Wie mannigfach 
aber im Einzelnen der Inhalt ist, mögen einige Notizen aus dem 
vorläufigen Sachregister zeigen, welches wir uns bei der Lektüre an- 
gelegt haben: Anteil an der kommenden Welt 97. 1391. 1591. 31 
3450" 3461"; Auferstehungsbeweis 87. 128. 1711. 1781.; Bibelworte, 
gelegentlich angewendet 167. 193. 350. 390; Gruppensätze 238. 3361; 
Hohesliod 238. 293. 318—320. 345n*; Judenchristen 265. 357. 389n*; 
Minim 87. nı2f, 302n”, 345”. 376; Notarikon. 200. 204. 205. 206. 
234. 237. 255. 312. 313. 448; Prinzip der jüdischen Lehre 7. 217. 285. 
4198; Quadratschrift 69. 388. 404; Sabbathgebot 260. 363: 3861% 
404; Studium und Thun 1681. 2394. 303. 355: 3651. 398; 435;, Ver- 
dienst der Patrlarchen 2131. zı5n“. 226. 365°. 4451"; Verdienst“ 
lichkeit der Werke 353. 388, u. s. w. Von Worterklärungen seien 
hier nur erwähnt: myab1a 575 ww Na 18ınd; Siaına3; Rd, mo1ız; 
Ran a3; nam 34 

Mit Unrecht behauptet der Verf. (freilich nicht er allein, sondern 

* auch ein grosser Teil der Judenheit) S. 7, der bekannte Spruch 
Hillel’s „Was dir widerwärtig ist, thu deinem Nächsten nicht“ sei 
‚„hichts anderes als die negative Ausdrucksweise für das biblische“ 
Gebot der Nächstenliebe (Levit. 19, 18) S. 15, Z. 8. auch sonst 
fast“; von Simon, dem Schne Hillels, ist uns mur der Name über- 
liefert (Talmud Sabbath 15%). Ebenda ist übersehen, dass von Ga- 
maliel 1 (Apostg. 5, 34 f. 22, 3) und seinem Schne Simeon IL Sen+ 
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tenzen in den Pirg6 Aboth I, 16. ı7 erhalten sind. S. 24, wir halten 
6 nicht für wahrscheinlich, dass die targumistische Thätigkeit mit 
dem Buche Hiob begonnen habe. S. 60, Mitte, muss es statt „seiner 
halachischen Exegese“ heissen „der h. E. des Nechunja*. 8.77, Z.ut, 
„wisse“, 97} fehlt in vielen und guten Zeugen. $. 93n? Ende, über 
yaxy sans Aboth II, 13 vergl. Geiger zur Stelle. S. 106, Z. 6, ist 
wegen „noch“ zu lesen „früher“, statt „später“. S. 162, Z. 22, ar 
ist nicht identisch mit }3uj; demnach muss für „Gefährten“ geschrieben 
werden „Studiengenossen“. In dem von Ismael ben Elischa han- 
delnden Kapitel (S. 240 ff) hat, so viel wir bemerkten, der Spruch 
‚Aboth UII, 12 keine Berücksichtigung gefunden. S. 401, statt „Jose 
ben Kisma“ wird wohl „Jose ben Kosma“ (map Koguä, Vocativ 
von Koguäg) zu schreiben sein in meiner Ausgabe der Pirq© Aboth 
VI, 9b steht noch BP) — Das Namenregister ($. 453 ff) nennt 
nur die Tannaiten und die Amoräer. Hoffentlich wird das Sach- 
register am Ende des zweiten Bandes auch die anderen Namen 
bringen, wie Achija 39tn‘, Achitophel 267, Bar Koziba 194. 201, 
Ben Sira 277°, Beruria 359. 400, Biltam 203. 225, Dama ben 
Nethina xı7, Imma Schalom 80. 88, Rufus 294, Tabi 90, Zakharja 
ben Qabutal 390. . 
Druckfehler. 8. 13, Anm. Z. 9 lies „to“ (st. 106); das. Z 14 
1.12 (19); 5. 50m4 1. 3, 2 (1 4, 2); 8. 5 8nt 1. 3,55 5 Böntl. 
Matthäus; $. 108n4 1. 102 (st. 291); das. n® 1. 4,4 (st. 2,4); 8. 2s0n® 
1. sna (st. snan); 5. 263, Z. 17 1. Israels; S. agsn? 1. 287 (st 270); 
8. 353, Z. 7 1. Felle; 8. 355n* 1. 2, 15; das. nS 1. 2, 165 8. 358n° 
1. 360 (st. 560); 8.359, Z. un). 1, 55 8. 373 Anm. Z x 1. Nurl (st. 
Ruri); S. 376n° 1. 4, 19 (st. 4, 26); S. 380, Z. 3 1. Sandlar; 8. 389n" 
1.4, 15 (statt 4, 22); S. 412 Anm. Anf. 1. 4, 2 (st. 4, 3); 5. 440, 2 16 
1. Belohnung; $. 442n° 1. 3, 7; 5. 443 1. 5, 8 (et. 5, 10); 8. 445n° 
144 (8 47) — S. 453* 1. Abba Saul ben Batnith, das, Ben 
Dama ist identisch mit Eleazar ben Dama; $. 453%, bei Chanina 
ben Gamiiel 1. 91. 152 (st. 41. 52); bei Dosa ben Harkinas 1. 221 
t.220); S.455°, bei Pappus ben Jehuda fehlen die Zahlen 289 und 292. 
Wir schliessen mit dem Wunsche, dass es dem feissigen Ver 
fassen möglich sei, den zweiten Band bald folgen zu lassen." 
Berlin. Hermann L. Strack, 
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Bibliotheca Samaritana I. Die Samaritanische Penta- 
teuch-Version. Die Genesis in der hebräischen Quadrat- 
schrift unter Benutzung der Barberinischen Triglotte 
herausgeg. und mit Einleitung, textkrit. Noten, Scholien 
und Beilagen versehen von Dr. M. Heidenheim. Leipzig, 
O. Schulze, 1884. LII, 97 pp. 8°. 350 M. 

Die Höhenpunkte der samaritanischen Forschung kann man 
füglich mit den Namen Jean Morin (f 1659), Edm. Castell (} 1689). 
Wilh. Gesenius ( 1842) und A, ]. Silv. de Sacy (f 1838) bezeichnen. 
Während bei M, und C, die Hauptprobleme, das literarkritische des 
hebräischen Pentateuchs in samaritanischer Recension, das sprach- 
liche des Targums, und (bei C.) die beiden Interessen dienende Be- 
arbeitung des’ arabischen Samarltaners noch ungetrennt behandelt 
wurden, begann später schon das Gesetz der Arbeitsteilung sich 
geltend zu machen: G. grif die Iiterarkritische Frage auf und brachte 
sie im grossen und ganzen au einer abschliessenden Lösung; de S. 
begann in dem ihm eigenen grossartigen Sul eine Prüfung der 
ürabisch-samaritanischen Pentateuchübersetzung. Während die sama- 
tanisch-arabische Literatur weiterhin in der holländischen Schule 
(Th. W. [6] J. Juynboll + 1861; Abr. Kuenen) eifrige Bearbeiter 
fand, wandte man sich in Deutschland in den letzten Jahrzehnten 
den beiden bisher am stärksten vernachlässigten Fragen nach dem 
Werte des Targums und der ausserpentateuchischen Literatur der 
Samaritaner zu. Abgesehen von den zahlreichen, zum Teil wert- 
vollen Einzelbeiträgen ragen hier die Arbeiten von Heinr. Pot 
mann (# 1876), Sam. Kohn und Mor. Heidenheim besonders hervor, 
während zwei andere Forscher, die vorzugsweise berufen waren, die 
äprächliche sowohl als die theologische Seite der samaritanischen 
Studien auf neue und sichere Grundlagen zu stellen, Th. Nöldeke 
und’ Abr. Geiger (} 1874), leider nur gelegentlich, meist. mit der 
Fackel der Kritik, unser Gebiet streiften. M. Heidenheim förderte 
die Kenhtniss der samaritanischen Theologie durch zahlreiche Ver- 
öffentlichungen aus Londoner Handschriften; $. Kohn erwarb sich 
in mehreren durch Scharfsinn und Sorgfalt ausgezeichneten Auf- 
sätzen das Verdienst, das Chaos des überlieferten sprachlichen 
Materials zu sichten und zu klären; Petermann dagegen, durch 
längeren Verkehr mit der überlebenden kleinen Gemeinde von 
Nabulus (855 und 1869) und die Erwerbung zahlreicher Urkunden 
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aller Art aus ihrem Kreise einzigartig vorbereitet, begann noch an 
jem Lebensabend eine das gesammte zugängliche handschrifliche 
Material umfassende Ausgabe des Targum. Um eine Würdigung 
dieses Unternehmens zu ermöglichen, lasse ich eine Uebersicht der 
zur Zeit bekannten Targumhandschriften hier folgen: 

ı) Vaticanhandschrit, gedruckt in den Polyglotten von Paris 
(1645) und London (1657). 

2) Barberini-Triglotte, grösstentheils 624 H, = 1227 n. Chr. ge- 
schrieben, nur aus kleinen Proben bekannt, schwer zugänglich, weil 
im Privatbesitz in Rom, 

3—5) Petermann'sche Handschriften (Ap., A, B), neuere Ab- 
schriften und Collationen nach alten wertvollen Vorlagen. 

6-7) Petermann’sche Bruchstücke (C, D). C == Genesis und 
Exodus, D = Anfang der Gen! 

9) Osforder Bruchstück, alt, Lev. 25, 26 — Num. 36, 9 [mit 
Lücken], herausgeg. von J. W. Nutt. 1874. 

9) Petersburger Bruchstüicke, collationirt von Harkavy (Omcanie 
Cawapıer. pyxot. 1875 8. 263), teilweise herausgegeben von Kohn 
(Zur Sprache . . . der Samaritaner. 1876. 9. 2usfl). 

10) Cambridger Bruchstäck, Ex. 39, 22»—Num. 3, 3. Die von 
Nutt beabsichtigte Ausgabe ist m. W. noch nicht erschienen. 

11) Londoner Bruchstück, alt, Gen. 32, 18—35, tt und 36, 
28-38, 28; 1877 aus Näbulus erworben (nach brieficher Mitteilung 
Ch, Rieu's), 

Man sieht, dass wir den aufopfernden Bemühungen Petermann’s 
etwa die Hälfte des zur Zeit in Europa vorhandenen handschrift- 
lichen Materials verdanken. Die Bedeutung, aber auch die Mängel 
der P/schen Ausgabe (Gen. 1872, Exod. 1873 u. 1882; Ley. 1883) hat 
Kohn bereits maassvoll besprochen (Zur Sprache, Lit. u. Dogm. d. 
Samar. 1876. 9. 99 A; vgl. auch Heidenheim, Einl. $. XXX) 

Wenn nun bei dem soeben skizzirten Stande der Targumfrage 
vön M. Heidenheim eine neue Gesamtausgabe dieses Textes unter- 
nommen. wird, so darf man mit Recht auf die erste Probe derselben 
gespannt sein (vergl. mein Referat: Dische Litt. Zig. 1884, Nr. 52) 
Es ist: nicht zu leugnen, dass bei der Seltenheit der Polyglotten 
und neben der-Rüchtigen Arteit Bröls (1873—74) ein peinlich ge- 
‚nauer Abdruck der. Londoner Polyglotte oder eine neue, sorgfältige 
Collation derselben mit der Vaticanhandschrift wohl berechtigt, dass 
aber eine vollständige Collation der Barberinihandschrift vom höchsten 
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Wert sein würde. Statt dessen füsst H. allerdings auf dem Poly- 
glottentext, stellt sich aber als letztes Ziel, diesen dadurch „geniess- 
bar“ ($. XXVI) zu machen, dass er auf paläographischem Wege 
„die verschriebenen Worte emendirt und die unklaren Ausdrücke 
erklärt“ ($. XXVIIL u. XXXIL f). Ausserdem hat H. die Barberinie 
handschrift „verwerthet“ ($. VI). Leider aber beschränkt sich 
Benutzung auf das 49: Capitel (vergl. Einl. $. XXI und die Scholien); 
ausserhalb desselben werden nur vier Varianten dieser Handschrift 
(ergl zu c. 42, 285 45, 75 47, 17. 18) und einige wenige aus der 
Petermann’schen Ausgabe namhaft gemacht. Dass aber H. keineswegs 
die Barberivihandschrift durchgängig für seinen Text verwortet 
hat, beweist mir die Vergleichung des einzigen aus dieser Hand- 
schrift veröffentlichten Stückes der Genesis (cap. 47, —1ı: Palacogr. 
Soc. Orient, Ser. p. VI. pl. LXRXIX, Lond, 1882) Fällt somit 
der Schwerpunkt der neuen Ausgabe auf die Revision der Edfitio], 
so fragt es sich, wie dieselbe ausgefallen ist. H, beklagt, dass die 
Handschriften nicht genügen, um einen gereinigten Text des Targums 
herzustellen, dass das Material mangele [?], um mit den Fremd- 
wörtern, besonders mit den Arabismen aufsuräumen, dass seine Vor- 
‚gänger, wie Winer, Kobn, Brüll, „nicht immer“ dus Richtige getroffen 
haben, und findet endlich in der paläographischen Rechtfertigung 
einer Emendation die stärkste Wehr gegen willkärliche und haltlose 
Conjecturen. Dieser „paldographische Beweis für die Emendationen“ 
(6 VAL der Einl,) ermangelt sowohl der nötigen Klarheit, als auch 
der breiten, zuverlässigen Basis. In der Liste von Buchstaben- 
verwechselungen werden den auf grapbischem Wege entstandenen 
Versehen die auf phonetischen Gründen beruhenden ohne Unter- 
schied beigemengt, ebenso eine Anzahl von Varlanten und Flüchtig- 
keitsfehlern, die mit jenen Erscheinungen nichts zu thun haben 
(& B.'Deut. 14, 26 no>r für 'o2; Num. 3, 3 jraı für 'o55 Gen. 
29,26 yompis für ympma; Deut. 31, 12 Jonawa für Tasen; 
Deut. 28, 12: 134 für pas). Ferner wäre bei der geringen Ver- 
breitung samaritanischer Handschriften und wegen des Gewichtes, 
das hier auf den paläographischen Beweis gelegt wird, eine. die 
‚Entwickelung der samaritanischen Schrift veranschaulichende Schrif- 
tafel nach datirten Handschriften, Inschriften u. s. w. sehr er- 
wünscht gewesen. Endlich aber — und damit berähre ich den 
wundesten Punkt der H’schen Arbeit, — zeigt es sich hier, dass 
die auf die Textkritik angewandte Paläographie ein zweischneidiges 
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Schwert ist, das nur von dem mit Glück gehandhabt werden kann, 
der zugleich mit umfassenden sprachlichen Kenntnissen und — nicht 
am wenigsten — mit Kritik, mit ges ichem Sinn und sprach- 
lichem Tact ausgerüstet Aber leider lässt H. diese billigen 
‚Anforderungen sämmtlich unerfüllt. In dem dunklen Drange, alle 
unklaren Stellen des Textes „geniessbar“ zu machen, tischt H, uns 
in den testuellen Emendationen rechtfertigenden „Schollen‘ 
statt eines bescheidenen Non liquet oder nüchterner sprachlicher 
Abwägung fast ausnahmslos wüste, ungeheverliche etymologische 
Gleichungen auf, bunt durchwebt mit allerlei weit hergeholten rabbi- 
nischen Citaten, Die folgenden Beispiele mögen dies veranschau- 
lichen, 8. 7x: 29 [ombu]= MW [obu]== May [bo] = ru 
bon] = (glä; %39 nicht = US, sondern = UA od. Adıı 
[über > oder darı, oft für mas und rim, bin ich noch nicht im 
klaren, bin aber goneigt, darin einen blossen Arabismus, nämlich 
Je, zu erkennen, zumal da es Sprachgut von A und Ed. ist]; 
un = yn == yyj 9. 72 Li manopbn == don (em in == an) + pP 









= ‚fi Draco magnus (‚„L) [01]. Dabei die naive Bemerkung: 
„Nöldeke's Ansicht [n = JaAaogoxyzog] würde sich am meisten 
‚zur Annahme empfehlen, hätte sich nicht eine passendere Vergleichung 
dargeboten! [1]. 8. 74: Yap = ap = Arab, „2,5 „avi, Wider 
Wissen und Willen verirrt sich also H. in seinem Vergleichungseifer 
sogar ins Türklschel S. 76: mpos = mp = 1a = nd = 
worrsw, um glaubhaft zu machen, dass unter ’> der Nil zu verstehen. 
sel. 8.77 zu c. 2, ı5 kommt H. der Wahrheit nahe, wenn er 


imapa [für arm] mit 5 vergleicht, nur dass er die erste Form 
statt der vierten wählt und da eiymologisch vergleichen will, wo es 
sich um einen schon von älteren Forschern erkannten, in A häufig 
wiederkehrenden Arabismus handelt [statt Qps auch "pr: Num. 17, 
4A]. Ich begnüge mich mit diesen Proben; jede Seite der Scholien 
(8. 70-93) bietet ähnliche Beispiele. 

Da wir jenen Stand der semitischen Sprachforschung für über- 
wunden halten dürfen, wo jeder Hebraist oder Rabbinist im naiven 
Vertrauen auf das bequeme semitische Wurzelsystem sich berechtigt 
glaubte, die kostbaren von Castell und Michaelis, Freytag, Dillmann 
ü. s.w. angesammelten Materialien zu sprachvergleichenden Zwecken 
zu missbrauchen, so rate ich Herm Heidenheim (wenn er anders 
wünscht, dass die Bibliotheca Samaritana in wissenschaftlichen Kreisen 
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Beachtung Andet), bei seinen künfügen Veröffentlichungen alle „Emen- 
dationen“ wie Gift zu meiden, und seine Texte ohne Zuthaten ei 
gedenk des ynan xD1 Jon sb vorzulegen. Den wärmsten Dank aller 
an dieser Literatur interessirten Gelehrten würde aber H, sich ver- 
dienen, wenn er die vollständige dritte Columne der Barberinihand- 
schrift, von der er eine Collation zu besitzen scheint (vergl. Nutt, 
Fragments etc, 1874, p. 112: The text has lately been collated by 
H. with a view to its publication) zum Gemeingut der Alttestamentler 
und Aramaisten machen würde. 

Was schliesslich den Plan einer Bibliotheca Samaritana anbe- 
langt, so kann man dem mutigen Verleger nur Dank wissen für 
ein solches Unternehmen. Um von den in London, Petersburg, 
Paris und Rom lagernden handschriflichen Schätzen zu schweigen, 
#0 liegen allein in der Königl. Bibliothek zu Berlin 25 Bände des 
wertvollsten Materials in hebräischer, samaritanischer und arabischer 
Sprache, Z. B. der bereits von Geiger benutzte arabische Penta- 
teuch-Commentar des Ibrähfm oder der samaritanische Commentar 
des Markä zur Genesis würde zweifellos die Zierde einer solchen 
Sammlung bilden. Möchten tüchtige jüdische Kräfte nicht ver- 
säumen, dieser Ihnen so nahe stehenden Literatur ihre ernste Auf- 
merksamkeit zu schenken! 


Berlin, November 1884. K. Vollers. 














KLEINERE MITTHEILUNGEN. 





[Aus Briefen des Herrn Professor Rost] Wie ich einem Briefe aus 
Shillong entnehme, thut die Localregierung in Assam ihr Möglichstes zur 
Anregung sprachlicher Forschungen: ein Tippera-Vocabular ist gedruckt, 
eine Garo- und Miri-Grammatik sollen demnächst erscheinen. — In Calcutta 
ist ein posthumes Werk von Roepstorf, eine Uebersetzung des Evangeliums 
Matthaei in's Nancowry-Nicobar mit grammatischen Bemerkungen und Ex« 
Gursen gedruckt worden, während eine Ausgabe der Ashjasähssrikd Prajüt- 
Pärarltä in Vorbereitung begriffen ist und Hocrnle das Saddharmapunda- 
Hika herauszugeben beabsichtigt; auch sell der erste Theil des Bihärt Dietio- 
mary baldigst ausgegeben werden. — Aus Colombo ist mir ein Catalog der 
Pali- und Sinhalesischen Manuscripte in den Tempelbibliotheken zugegangen, 
ider fehlt das Capitel „Miscellaneous Manuscripts“, — Aus Madagaskar 
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endlich erhielt ich „Malogasy for Beginners. By the Rev. J. Richardson. 
Parts]. IT, Antenanarivo, 18845" desgleichen vom Malagasy-English Dictio- 
Mary pp. 1208, etwa ein Viertel des Ganzen, es wird darin auch nach Be- 
Führangspunkten mit ost-frikanischen Sprachen gefahndet, was schr anzu- 
erkennen ist, 

Die von Herm Salkinson hinterlassene Uebersetzung des Neuen 
Testamentes ins Hebrälsche wird, von Dr, Ginsburg herausgegeben, In 
Kürze erscheinen, 

Der nunmehr vollendete erste Band von Dr. F, Techmer’s Inter- 
nationaler Zeitschrift für Allgemeine Sprachwissenschaft (Leipalg, J. A. Barth, 
1884. pp. XVI, 1256. IV, 257-519 mit Tafeln u, s, w. Lex.80,) ist un 
durch die Güte des Herrn Herausgebers augegangen. Indem wir für die 
einzelnen Artikel auf unsere Bibliographie verweisen, wollen wir hier dio 
Vielseigkeit des gebotenen Tahalts rühmend hervorheben als ein Zeichen, 
dass der Herausgeber sein umfassendes Programm ernstlich zu erfüllen 
bestrebt Ist. Das starke Hervortreten naturwissenschaflicher, psycholo- 
gscher und anderweltiger theoretischer Auseinandorsetzungen mag trotz 
des Befremdens, welches es dem philologlschen Leser mitunter erregt, auch, 
sein Gutes haben, zumal da die Namen Pott, Brugmann, Donner, von der 
Gabelents, Himly, Radloff, welche wir durch grössere Arbeiten in diesem 
Bande vertreten Anden, dafür bürgen, dass auch die historisch-philologlsche 
Selte der Sprachwissonschaft und die orientalischen Sprachen Im besonderen. 
nicht zu kurz kommen werden. 














Aus Indien ist uns augekommen: „The Students Englih-Sanskrit 
Dielonary, By Vaman Shivram Apte, Poona, hana Prem, 
1884. 8, I, IL, a5, app. Lex. dem Buche, 
weichen durch Reichhaltigkeit der Pıraseologie wie durch Handlichkeitglelch 
ausgezeichnet ist, in Anbetracht seines billigen Preises (16 ah, bei Trübner) 
auch in Europa an Käufern nicht filen möge. 








Von Prof. Kuenen's Historlsch-critisch Onderzock naar het ontstaan 
en de verzameling van de Boeken des ouden Verbonds erscheint in Kürze 
eine deütsche autorisirte von Prof. Th, Weber besorgte Ausgabe im Verlage 
von Otto Schulze in Leipzig. 





ORIENTALISCHE BIBLIOGRAPHIE. 


Von J. Klatt. (Berlin C., Königliche Bibliothek.) 


Allgemeines. Bibliographie, 


Avery, Joh, — Notes rm ol, erldius: Ameran Antigua, 
1.6, No.1, 35, 1884, p. 69-06 atgcız. adsrds. Ss55 1 
Masimitln. > Die Inbetreir der exakten Wissenschaften Im Alter 
tum wihrend der Zeit vom Okt. 1879 bis Schlus 1882 erschienenen 
Werke, Schriften u, Abhandlungen: Barslan') Jahresber über die Fort 
schrite d. class, Alerthumsywin, Jü. 12, 1884, Bd, 40, } 10-50, Nach“ 
{ng v. Bi, Hultsche pısovogoh 3 
(she "haronte, ak, auch der On) 
Meter, "ann, Kappon 1 Uta dell da Soc 
Ei Perdant Dannde 1883-1864, Kalt 4 la stance, annulle de 1a 
Soc. de 37 jun 1öög: ia, Str. 8, Tod, No,t, jeil, 1öß4, 






































dert (Auch up.) Pa pr nat, hg, BE) — alt: Revue 
Bat eilt, 10.9, 30 at 1884, 9297-04. 3 
wetedericl. = Billshtien orienta 











Eit-BL. 1,295 0. 37% 
eb Kann Yndr ren BEN 
Gen. => Bericht Iber die eltelog, Forhung (Jull 1882 bie 


Geogr. Jahrbuch, Bd. X, ı8ög, Hälfe ı (Gotha 1885), 


ef Annushum in Kein... Catalog No 402, Oriental, 
2 avi; Lepele 1ökk. 86. 42.p. 997 
No. 405. Drientals, 4, Alte Somit und halt 
ss de hebr u, talad, Dit) Ahr 1884 8%. ar p 
08 No: 404. Oriental 3. Abt: Urakalilche, 
„pr, id ee A Farce 
TE nieht der vom Mor. 1083 bis dikin 1884 auf dem Ger 
"ie der Geographie erschlnenen Werke, Aufikte, Karten u. Pläne: 
Zehn dCi Krdkunde m Bed, BA.ng N. 6 ben ange 7 
No. 148 "Bleiben orte AntiurscheBichr-Vorcale vor 
JA. Slargerät . Berlin 1885. 80. 60 9. Pre 25 PL. 
SteiZiohneldeh, I > keleralre delle Sahne Geht: IL Buonarrel, 
Ser 3, Volt, Hund, I. 12, Giogno, Seit 1884, p. 40927. 47-68: 
ri "öane sep "Roma, tip, le ame matem, Ok 06. 40), 9 
nechmer, 7. Bliograptie 1863: Intern: Zuehr. 1 lg. Sprachtist, 


1864, De 416. {3 
a De er er a Sprachinenscht) 




























2) badentet nicht slker ge 
YiteratsrBlat £ rast, Pileiogie. TI. 7 





98 Klatt, Bibliographie. 


(Wan WS,19), Anal report of ie Royal Ast Society, May 1884 
8%, OÄyIT .: Journ ofthe R. At. Soc, 5, Vol. 16.8.4, Jay 188, 
FE Re 1a os. 


Allgemeines. Zeitschriften. 


Aeten du Sislöme Congrls international des orentalites, tenu en 1883 A 
Ye, Premiıe par, Campierende dr nincn, Laie, ZA 
8°. V [vieimehe IV], 3 "= 

Annsien [u mac GulmalE. 6, Ru, Leon 09. ar SIT, 406 
SP hist. Dre 6 

I (van ie na ha ne 

Merbier de Meynard, = Noll nur 16 Congits orletallte de Leyde: 
Comptes rendba de Acad. den Inier, Sr 4, 7. X, Oet-Döcı 1, 
Baier. 

5 '. — Notes from the Oriental congress at Le 


a 
it. Nov, 1883 Mira ih 10 
jrts "des orienilistes: Revue de Fextrime 
Dt. (1893) pı 430< 6, 17 
21a, Febro-Dec, 1883. 
ai an a VL 0 


Seren ae. m U, 0 ci. 

Aaron FESEMN pe 

oma oe Royal Aal St ll. ıänt, 
5, ns Anger, ML VE sch, 

Kiteraturiaintt fr orient. Phlolo 
er an) Jin 


h 

marre, Anıide, => Congrds Inteizelönal dcs Orietalster, ten & Leyde, 
(in vept. 1883. Compierendu pröseni A la Soc, ad, Inde-chin: Mur 
zlon, 7. 3, No, t, Janı. 889, P. 73-84. (Auch ap.® Pas, Gaulhier- 
il en, 

mölnngen sntljues tra du Bulletin de NAcad. imp, des sc, de St 
T.IX. Live. 1. StoPdlersb, (Leipz, Von) 1883, 8%. AE,86p. M. 

Reyue de mptheloge, Hüdraare pophlaire,tradilons 

par. Galdoz et &.Rolland, Pat, Acf- Stande, Tome ML 













Toyliuien be Te it, 
oe en 






































a a 
ee arte, ano 





nmenich ntineron Ari 
Bien, de ei" velkieher Mater 















ih 
Are 1703 
The ortehtäiet, a mondhly joumal of orlentl eratue, art and De 
folklore, &e. Sc. &c. Vol. I. Jan. Nov. 1884, Part I-XL Kandy, 
Ceylon, Printed at the Education Soc.s Press, Byculla, Bombay. 4%. 
264 p- Annual ubseipion 1a (Herausgeber: Wm. Goonotilleke,) 25 




















American Antiquaran Yılrborehnsst 
»Procgeäingn of the American Orlenlal Socicy. 26 

We Ber maRL. (rom De „Nail, Since (Canbige, Ma 
Morue de Texmkorient, T.2, No, ” 





"Rec. China Reviom töby Märsehpr. SU 42 

Merue orale 7. Ch. Clermoni-Ganheau (Sıppl. x. Joumal oficl) 
188. 
RE Red toll p.sssn Joan. alt, & kr I, sh 


Allgemeine Sprachwissenschaft. 9 


Smith, L. Toulmin, — The Socitt de Orient It 
Br 113-4. Val Satard, Rev, Jay 19 
Tnternationsle Zeitschrift fr eig, Sprachrian 
Re Ya Sal when ei 
BEN May Au Heyisnd Mlic 
IE 
Benni? cialis Se 
ERS ENT N 
ea, pi tk ent 
are 


Acad. Feb, 16, 1884, 































se, 
zeitscheif "aD. Yon ai 
za Aa nahen, 

u. Sprächwiss., Ba 
Horb Pl, Wach 
126. Nora Bern 








Allgemeine Sprachwissonschaft. 


Adel, Carl, —, Sprachwissenschaiche Abhandlungen, Teipig, Friedrich 
1885 ( I, 468 p. M, 10, 3 
Anka. 5 Dose, abge den Dei der 











vi 2 Ka 
FE ENERSEN 
Ka 

gen atiien 
Ai, 
ENRRISE Nor Sn Mr rk 
ERePLRI SUSE SLERES Er Bene 
Gnledngr Korn 1, Tin Betsche Kants, 
= Goeierii: Cotenp Ray Apr ab Ylıqpp PE-6o , H 
= EEE Er eb HESS 

2 ie la Sb 

in A inte Au 


KETRaRR eh a Le Pod 

elatrche win, Perez X, 

— Stavle and al, Tlchester Jene 1683, (HILL 1, 38 01) 36 
Rec. 9. Zuchr. €. aig. Sprachw. zöd4 I 4m 





Re 




























eure danı Des dienen Hnguen, vd, ” 
Techn: Inter Ich. 

an Aa Shncran yo: Byecsif Ynzoz, Mcrkakn, Da, 10, 

1. No.y nö6ctat. (A Alerandrow. — Die Sprache der Kin, 

: Ball. de Ia Soc. 


. rat A Di 1084, p- a8, 

(Auch sep." Paris, imp. Hennuyer 1884, 8°. 8 P) 

Averg; John. — Nolt Tom Ih fr eat: American Aniquarian, Vol. 3 

'ov. 1884, no. 6, P. 4268. 

aha, ERS angyateh of iMeer. Tas ein 

Wätade de 1a philologie dans ses rapporls avec le sanscrit par D. F. Garcia 
(Ayuno. Trad. de Tespagno p.}, de Castro, Park, Maisonaenne 
En 16 # 


r 
Imanhood at Fl. The il 








100 Klatt, Bibliographie, 


Lidtographie, une langue pour toutes les nations propost par Eienne Ma- 
ramowalty. Charkow 1äß4. 89. 26. 2 Tabl 77 “ 
Maynen, Herden, — Die paychologische Methode in ihrer Anwendung auf 

'Ue Sprache: Zeitschr.  Völkerpsyeh. u. Sprachwissensch: KV. Bi, > 
a ae #3 
te Wire mi poaren Denen 


Nprichen 
. 1883. “ 











ir de la Pronati 
ig. Sorachn. 1a, 















Bo; , H. H. — Aonero; maecRoe exuG = ilieRmxn 
eh Ohror Sarnen 183, Et. -6, D. 1mier 160 
Die’ vorgeschlehl, Elahelt de? 

"ll Mensen, Woronesch)" 5 





Y 

monderinnih A. > Crdaten Füne Thu Iörnationaleuniresile, L, 

Gremmeire, Glsarı (Eur) Yanteur IBÄy ide, 960 Kran 7 

awedalı Ale, = Comment Js mota sont di BT] 

ll, Mo. 10 1. nor, 2 

— 2 Ih Anllletueler In lange 

de? Asna. pour Venesuragement dene 
ee 

Mriwmet. — La grammaire lopigue. 1883 (s. Lit-Bl. 1, 33 0.9). E12 
KH. Techmert Intern Zeh. fa Sprach 

ENTER 

3 









‚Ben de Sömantigne: Annie 
[5 frecques on Fran, Anne 7, 


















mru 
1ößs, D. 400-1 

Cntderön, All El origen dei Jengunje: Rerista de Kapalı, 101, 10 de 

1884, n0,408, p. 371-406. I 





anint. Kindes Uymotopiguer, Turin dt, r 
Gel "5 Fechner In Ze al Dorner, ug, 4a h 
BEER or 6 rein en Tabs hater in Ave 

"London, Murray ıübg. 8%, IV, Abt’. 5%. 
lm lat ai, 













 Ynne Taylor; Asadı 29. Mi 
Fre ek Qdaneny Kar Pa En 
— Die Sprachen u. Völker Europa's vor der arlschen Zinwanderung, 
6 
Re. Y Techmer: Int Zach, allg, Sprach. 

"Theodor Bie "Kxlaiehung der Sprache durch Nachahmung der 
'Schalles: Kommos, Bd. 15, 1884, Bd, a, p. 32132. 4o1-T. ss 
Gunt. — Hingasie and orlnta emuy, 1alo. Fi 

"ho. 9. Wochmer: Ink Zach. £.aig, Sprach. 2, T, 4 
1. — Chapter on the sconee of lmgunfe. Ted. London, Wil: 
Harn & Norgate 1884. 8°. 3u° 7 
Deitiznen, Frdr — Süiien über Indogermanlsch-semlsche Warslver- 
yndtrchuf, Neue Lihtär-Ausg, Leipig, Hinrichs 19. 8% 9, 


Dindei,"Theod. — Aus Wilh. v Mamboldts letzten Lebensjahren, (Eine 
Mittheilung bisher unbekannter Briefe) Leipzig, Barth 1883. 8. 44 p- 
1 Portr, 5 






















Aa Seit 
4 E Sprachwle. I, 458 u 

en, RE TEE nu nude, Tg en 
ine uch nr? La dr ne he 


oc 6 Faytien, Pt, Nora nt 
Dumast, B, Guervier de (f 26. Jan. 1883) — Nekrolog von J. Vinson: 
Rerie de Lingu, KVI, p. di2=3, 












Allgemeine Sprachwissenschaft, 1or 





Die ursprüngliche inhelt der Sprache: Kath, Bewegung in unseren Fage 
Ba Tg Te.17, Ba. 2 ost, er Er 

ee, A Ref agree Sen (Cmbriäge, Ma) 

Vol. 3 No.72, June a9 1839, p. 750-6. 

Serben; Curt Die Sprache als Karat 3 Auf, (Im 10 Lim) Lig. 1-3 
Berlin, Gartner 100. ©. 396 p. U a2. a 





















Oel, m 
= Pa (Sprache u. dis Krkehnen. Berlin, Gaertner 1884. 8°. VIIT, 336 & 
8. 5 

Bee. Nalonal;Zi, a8. Oe., No.s7> Gen. Simmel D, Lila. ug, m. a 
ee oe en 





n 
EEE en Von LI Ba 
ac ers 

h 


EEE Peg nu mie Tann un 


vom. Ylt, Fe 
Masomann, M. — Die wellsprache u, weltschrift 04, internationale steno- 
‚rapie. Ein vortag,.. Strassburg, Trübner(edbgl 80. 15. M1t "07 


no I sur Fännlogie, 18. 
ED. En ei NE aa 
BE Rei län Note, VER, 


nnd Te; lee de Ace Zu Date 4 
acer 37% tetantstihen Wolucfpfen afhe:  Onha- 

Eiymologien der Indogermanlch.hrin. . der ebräsch team 

Hahpigofisnamen, Karsy 1. Onrowo (belpig, Köhlers Ant) ı 
2 

Morhunnn” 6, 0} Ke) -- Chemie, Name; Ladenburg, Mindwörrbue 
Gr Seni 10 8 Beer Th p 80630 Geige & Na 
Srnsensehafien, Abi. 2, 

stadern, Ja iteor kr 3 ae Rind a dr Sprshn 
TEE Sueitchit., Ber, Wellman 1884 8% 4Bp. Mr 




















































Rn 
Hi na, SEN: FERT 
Be [u Ei 

Die sprchphlorphlsch un It. Ho. ur 


AN Steinthay 2, Hüte Schlan) Berlin, Dümmier 10%. 
. 287-699. A de 














ET BR 
(rundeige der allgemeinen Spraciypus: Taten. Zach. 
"Sprachwin, Ba. 1, Ha, 186,9. 383--4t1. Mi Facsimi 


.W. v. Munbeldhs hr, Shner) 
=. Ueber die Verschiedenheit des menschlicher rag. von. 
Pott, 1.2. Bull 1860, I. 
Rte. E. Techmer: Tat. Zach. 
— Briefe an eine Freundin. tr, Ar 
















Se 

Mungalvy Bil == Nyelrundomdny ds nyelstanftäs.. Budapest, Akad. 1884. 
VEN nn Aue, Qereheenhan,n Bpmehieria) 76 

I Sn nen pl day, Bet VL Ana 

= Asljl mödjl 6 as dr hbnaplal, Budapari, Akad 1884... 3, 
26. (rtckelsek a npele & eröp tudominyok kördbdl." Käte XL, 
scan 6,1885). (Die Zählmeihode u die Monzte 4, Jahre 

Matser, W. — Die Tieriprache In der mensch 
2’ Natargesch.d. Sprache) Humbaldt Ig. 9, H.a, Febr. 1884, . 6-1 

Mapras, Jh on Puyehotyeieke zaklady any Miskt, Brian, Dı 














102 Klatt, Bibliographie, 
Comm. 1884. 80. 110 p. Gokr. (Psycho-phys, Grundfesten d, mensch- 
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19. Jan., p, (56}—(57) (an: Zschr, £, Ethnol., Bd, 16.) zar 

— Verlegung einer ubnograph, Samımlang aa Ceyla Jar u, Luz’. 
Corr-Blatt d, deutsch, Ges, f, Anthrop,, Jg. 15, No, 2, Februar 1884, 
Be m 
Monlanb, }. — Voyage aus Phlippines, 187981. Teste at desein nr 
ler Le Tonı du Monde 1889, som. 1, 0 4 D-7erthh. 32 Bar 
Koma 1 48,9.40=08. 53 gar. 73 
Aus Dr}. ntontanb’e Ki ak Sen Phlppinen: Globu, DG.46, No.17%, 
5. 3217. 370. 383 
I 
Jhrp. 
" 
























Bulletins de la Soc. di 
5. Discussion 55-8. 
;, Soulon et Borneo; Ball, 








Soc. de giogr. da 1 
more y Jin Las 
"pre H Wichmann: Patermanns I 
Franc, Jarler de, Nekrlo 
. Sept, p 720, 
‚Noten sur Mani el 1a es Phlipines Soc. de tagt. eommere de Bor 
Ka ln ng 7 
warde de wavern, DM  Contibucon par el etudio de 1os atiguon 
ifabetor Mipinor Losana, impr. de Jasnin hermanos 1884. 88. 36.p- 


3, Dı 26t 76 
Fllpinas en 1882. 1883 (4. Lit-Bl, I, 209, 
m 

4. XXX, a. 
Globus 1884, XLV, J18b. 
728 











iin 

east 

Kon 

— Ur. nd Michrusen der Palppine 
1 Anihrop, hol u. Urgich, 





de gt 
ir. 10 Orlant äh, ng hahen Ki 
Corn. dr 
ETIBERe 
2 











‚Formoı 





Colquhoun, A, R, and J. H, Stewart:Lockhart, — A sketch of For- 

view, vol 13, no. 3, Nov.Dec, 1884, p. 161-207. 73% 
1 John. — A few ideas on the probable origin of the hill tribes of 
/ormosa, (Cont): Journ, of the Straits Branch of the R. As. Soc., 











No. 10, Des. 1882 (883) p. Ast. 738 

nun Cast, = Was Ich Mufder hl Formosa sah und höre: Mit. der 
Geogt, Gen in Lüherk, H. 2.3, 1883 p. 97-82 [ 
 healche seen Wer sd Vs 


142 Klatt, Bibliographie. 


Madagaskar. 
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Fison, Lorimer. — The Nanga, or sacred stone enelosure, of Wainimala, 
Fi: Joum. of the Anthrop, Institute, vol. 14, no. 1, Aug. 1884, De 14 
31 2 ph . 798 
Fronville, G. de. — L’Australie: Revue cath, (Louvaln), livr.’9, 10, Sept, 
Det, 1883. * 705 
Gallet, Gust. — Notice sur la NouvelleCalödonie. Noumka, impr. &u 
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‚Noumea, impr. du gotv. 1884. 8. 150 p. ei tableaux. * 707 
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294, 161, 20, U p. Bub. 3. (W- Naliwkin u. M. Ina. 
Rüssesärtisches u. sarteruns. Wörterbuch. Kasın, Univ.-Druck) 1005 


Schorisch, Comeruen nero 10, opcsog, uphri zu moponyes 
‚noorowuoh noaonnum Kyanonkaro orpyra, Moxano Ilpanocannmaro Mnc- 
ciomopexaro Ofmoerna. Manz, ru. Kamvumnon 1888. 80. 207 p. 
M. 2.) (Bibl, Geschichte im schorischen Dialekt f. die fremden Stämme 
Ger Online der Krches Rumetak, Kann) 1005 


Syrjänisch, amusenz Jorset & Haldsz Ignder, — Zürjen nyelvmut 
Yänyok, Budapest, Akad, 1883. 8°. 87 p. (Ugor füzeek, 2.) (Syrj 
sirche Sprache, — As: Syolldomdnyi könleminye, Kötet 

ü 

m F. J. — Grammatik der syränlschen Sprache mit Be- 

ing Ihrer Dialekte u, des Wotlaklschen, Sı-Petersb, Akad, 
255 9. Rub.ı. (Leipa, Von’ Sort. M. 330) 

Br 03 (Bedewam Kitebi. Das Buch Bedewam). Kasan, 
Univ.Druck 1884. 80,* 1608 

= Bl Dil,s (Seharält al Imän, die muhammedan. Glaubensartikel.) 
Kasın, up. Kokowine) 1884. 3. 27000 Exam 

— Baranoms. — Canoynuren, AaA PJEckuxe 10 Farapcaı ı aa Tara 
mo pycosu. 9. max, Kay. Yamm. van. 1684. 89. Rub. 02%. (WAR: 
goF. Der Autodidakt für Russen Im Tatarischen v. für Tataren im 

9A. „Kan, Un Druck]» 1610. 

— Wenjeminon, B. —- Die Ortschaft Salachl.iu u. die daselbst gesam- 
melten tatar, Sagen: Materialien &, Beschrelbg. d. Kaukasus, Li: 3 
1883, p. 100-3 (mae)" Hoi! 
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Tsohagataisch. lie „75, sürs car Schaikh Sulalman Efendt 

Bokhtri. Techägatsischosman. Wörterbuch, Th, 1. Stambal 198 

üm Schluss 1300 (1883,20, 320 p (ll. 10) 1dı2 
EEE Te a RE ern, 

Tocheremissisch. Onnroe enunserie ors Manoe, Ha ayrosous uephzir 

wepeunconaro anna, _Marauie Ilpasoczasuuro Binecinenerae 06. 

















Aare Kernen pin. Kapunncona 188% Se. 127 p. Och), Tor Matıh 
Be eppendialit des Tocheremissichen. Kan, or 
Vigwrisch, mevertn, Gabriel. — Alphabet ouigour. Notice de Thno- 


bone OLIVE tel) Rorae de Voxktmesrten % 2, 10.9, ji 
(1883), p. 287-1 
Wotjakisch. Mrunkicn Demi, — Vo aeuniminyo. LT 
em sank ayelvben: Nyeintulomänp Körleninpetr hätt u 
Bann, gap 39cise" (Weinkische Sprachatudien E)" 1ons 








Ungarisch. 


Al F. — Praktischer Lehrgeng der ungar, Sprache. Bearb. v. Lud 
Nagy. „I. Cursus. 3, verb And, Wien, Saelinskt in Comm. rößg. 8 
op. Bone 1616 

Marna Ford, — Vimbery Armin „A, magyarok eredetet czimä milve nd 
äny {bb Aitäsdnak birdlate. " (örekerkiek a nyelv- & srtptudond- 
Inyok körtbÖl, köt. CL, 2.10. 1983.) Budapest, Akad. 1884. 8°. 9äp- 
ler. 1617 

Hnrne, ]. — Ungsrisches Sprachbuch zur geändlichen Erlernung d. ung. 
Sprache. T. 1. Budapest, Pallas 1885. 8°. VII, 186 p. 80.” 1618 

Mudenz Jörsct. — Felelet. Nyelvtszeti &zresttelek Vämbery Armin „A 
(magyarok eredete“ czimf munkkjära. 1. IL, 1-6: Nyelvtudomdnyi 
Közlemönyek, kötet 17, füzet 3, 1889, Dı 50-84. ku 18, fh 1885, D, 1 









= Yo 
Garnier Jänes. — Magyarfraneria ds francio-magyar sztkr., I. Magyarı 
Tanelaöe Oybe Gr 1b ee nn zo ker, 00 


‚Aannenenih x Tor, — 0 nyfu Maglapn ca Spas zu Aotesi: Tr“ 
rherig mn. NJCCR. Feonpadı. obneersn, 1. 19, 1863, au. 3.* 
Er Grerkalen bel maciar dups meiodil Tousaiit 








Golälsiu, Joa 


Langenicheit.. Arad, Klein 1884. 80. 169 p. Ad. 1.° 1622 
Mödoly Läselö. — A szökely vagy regi magyar irds eredete. Pozsony, 
Stampfel 1884. 8%. 16 p. (M. 0,60) (Ursprung der Satkler- oder alt- 
ungar. Schrift, Pressburg.) 1623 


ne Ban gran. 8 Ra 
Jones, W- Hey, = Magyar Tofletales: Notes and Queries, 6b &. IX. 
en a ee RE 
a ee De N EU H 
— A Magyar song on St. Stephen’s Day: Acad, May 3, 1884, p. 3156. 
BD RS SEE SE tes 
a nn sa En 
Klein, Hugo. — Der Totenkultus in Ungarn: Ausland, Jg. 57, No. 1% 
a no ich 
una, Zeichn Elnente in Maryarischn. 2 Mh 
ne Vo u de Kal Allen da Win 
ie a nee man Wagner We ud Ballen 
Risse = 
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Nagy, Lad. — Anleitung zur Brlernung d. ungar, Sprache für den Schul- 
#7 Privat-Uniemicht mach FI. G, Ollendorifs Methode, Budapest, Tettey 

2 5 p 1 okrr 636 

atzubdny Lukdes, — A „mägyat? nby eredete: Eyetemes philologiei 
Köln, Je7,.0-9,cNor. Ip. 9-6. (Unprng 4, a 

— Aagy"köbyördg, Könydrfl: Nyelvindomänyl közleninyek, kötet 1% 
Mine, 108, pr 156-8. 1032 
Simonyl Zeigmond: > A magyar kötbszök, ogyuttal ar ässzetett mondat 
eimkite.K.3. Dadopet; Akad, 1883. 290 p. LIT: M. 7%. (A. 

in. d. Mit: A alirendelß kördseök misodik fele. ) (Die ungar, Con“ 
jenetionen, zugleich als Theorie d. zutammenges. Satzes, s. bit.Bl. I, 





(Wien, Szelinski) 1884. 9. 

















7b m. aa 1633 
Singer. — Simplified grammar of the Hungarlan language (s. Lit.Bl. I, 
74m 28). far 


Sc Techmer lat Zuch. £ ale Senchm. it 6.39 
Satnnyl Joneh m A magyar Ayelnösnt hodalem Hblfographiäja ovay 
Sl: Magyar Könyr-Sieme, Je. 8 M. 1, JanAug. 1683, p-1R 
©: (@Bliograpkle &. ungen. Sprachwiss, Literatur vor Reray) 1635 

Magyavolase uzöter. Fiune, Druck v. E. Mohovich, in Comm. bei 
"Aigner, Budapest 1ö84. 448 p. (Ungarcital, Wörterbuch, Dearb. 9. 
Toh Tengyal %. Bed, *. Dont, 6. Karayak u. 2. Sayard) 
16 
Török, v, — Anthropologisches aus Ungern: Corresp-Bl.d. deutschen Ge- 
aelach.£ Anthrop, Bill, . Unerch. Jahrg. AV. Nr 0, Od tödl 

Se R 
— Über mikroeephale Schädel und Anderes: ebd. No, ı1, Nov. 1881, 
® p- 177: r 1637* 
Vanbery A. — A magyarok eredete ds a ipnrugor nyelväszet, I. Bular 
per, Akad ß, 86 53 D. 30 I. (Briekentsek a nyelv. ds ap 
Yadomanyok körlböl. XL. kötet 1863. Ta, sim) Wer Unprung der 
Magyaren u. die Annischugrische Sprchwien. Th, f: Antwort aut 2. 
Beskley k, Bemerkungen)" 36 

= Der Ursprung der Napyaren. 1662 t: 
"Re. 3 Namtnne,, Ka baren » Tepoioms Garn (TR. A kn 

I en oe Sa 1 Made os Sr Kr 

es Ere 



























Osmanisch.* 


Walze Rnabn Al Ipabint.. r Zabl yunikäler DIT 
sale > 8% 6,372, 5 9. 10 Pinster. [Asher: M. 4) (Katalog des 
Bächerlagers des Aräkel, Stambul 1884) (u Li-BL. IT, 30: 1610 


Marbier de Meynard, A, C. — Dietionnaire turc-kangais, Suppläment 
zur innen pub jügu ce jour. . Val i, Ümr.g Bar, 
Leronx 1883. gr. 8°. pı 385576, fr. 10. (Publications de Pöcole des 
langues or. Yiv, sr. 2, vol.) Högt 











M BıßAsodfen 100 mahariou dv x5 Zogai-Bovovov: xsineworesi, 
Arion Sentaniope Je 4, 2. Kr üt, No, at, m 2n6, 
a2 





NEE zur Breferung I. M. Mordtmann, Li-Bt. 1, p 
Wiogtap fie omaher ieh alt Skrn Vu nipelt, Wahl Boch 
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Champficurg. — Caraguenz: Le Live, lin. 10, 10. cl, no. $8, p. 312— 

35. 9 Abb. (Studie über den jy/%3, lusige Person in der Türkei). 
164: 

Gib, E, I. W. — The story of Jewid, a romance by “Alt “Astz Bfen 

(he Crelan, transl. from ıhe Turkish,“ Glasgow, Wilson & MeCormick 
238 p. 73, 16; 

Benin p"3997 Charles Bd, Wilson: Acad, sä 4.Aptı 216 

— A modern Ottoman poem: Acad, March 22, 1884, no. 620, 9.205. 16a 











MWoutyma, M. Th. — Ueber eine türk. Chronik zur Geschichte der Sel- 
jugen Kieinasiens. Leide, Brill 18&4. 16 p.® (Tir€ du vol, IL des 
Travauz de Ia 60 session du Congrös des Orlent. A Leide.) 1646 





‚Kec. }. Kara bacekt Ocan Mon. fd Orion, 1 Sept 1. 297-9: 

Sewdet Pacht, Ahmed. —— Geschichte der Türket (ek, Bd. 12. Con- 
stantinopel 1884, ® 1647 
‚Rec, Alben, 19. Nor. m. 66h, 

Koolle, S. W. — Eiymolopy of Ihe Turkish numerals: Journal of the R. 
Asiatie Soc, N. , Vol, 16, P. 2, Apr. 1884 p. 14163. 1658 














üer. 5, Avery: Andeican Antlquilan, Jul, VL, 2 
Kinaner, Albert. — Dar ürklsche Schalk: Deubche Revuc, H. X, Aug. 
1886, p. 2440. [04 


Silktonleh, Ei =— Die türkischen Klemente In den sides n. otcure. 
pilchen Sprachen. „(Grischisch, Albanisch, Rumanlsch Bulgarisch, 
Serbisch, Kleinrussisch, Grossrussisch, Polnisch.) Hälfte 1: Denk- 
schriten a phülchlat. CL, dk Akad d, Wie, Wien, Bi. 36, 188%, 
B. 239-2398” (Auch sep. Hilfe 1-2, Wien, Gerold In Comm. 188% 
00183: 95.0. 2850) 1636 
NE nen sat ; 
"Aoıntur) nahkıoyouple, Anat zec) zar oiokeerendy novoygaundeun: 
Bwxinaunorızh Arjdeie (Constantinopel), Jg. 4, No. 22, 7. März 1884, 
2,5, KAndeneans Grezäösan uyyüapts sehoyutins „Mciiece 
enl Tg dsarızjs malnoygaplas“ ind Kg. Humedoroviov.) 1651 
»ormentler. — Vocıbulale arkfrangis de pinelpaor temes de g60- 
eraphie et dcs mein qul entrent Je plas eqlemment dans ja conpo- 
Sibn des moms’de len. Paris, Imp. Chalk 1804. 8. 78p° 162 
Worder Kärcly, — Arany Jänos »Pülkmier je & Narr { 
Beycenes philelognt Köldny, Je: 7, BL 10, Dee: 1885 p- 107828. 
(J. Arany's „Philomele“ u. Nagr-eddin’s Schwänke.) 1653 
nedhonse. — A simpllied graimer of the Ottomnn-Tarkih Jangunge 
884 (IND. 28, m. Sons) 
ale eyilien Kal) sat. 
er et 
Muditun-ovtol — Wraiserinicn der ins Türk, übers, „Erangelistent, 
Mauhtun, 1805. — 2) Pranseriilon des tirklsch Dear. Dustsplees 
Ajl Hama cön (LIEBE 70. n 2675 1055 
Stier, Got. — Albancaliche Farbennamen: Zur Begrüssung der XXXVIL. 
Versammlung deutscher Fhlelogen... Festschri. des heroglichen 
Franelsceung in Zerbst. Zerbut 1öBj, p. 26.33. _(Bespricht auch die 
türkischen Lehnwörter darunter) 1656 
Suchedelaka, C. -- Un coup Woell sur le Ilse tue aetuel: Revue ir 
Germatet. 3 Üer, 2, 10. Jr 1ädhe D 16ser6 1657 
Vena, Emil. Vocabulario nuovo ch il gun da se ses s pud Br 
Zlsimo Impetare dinest Kogueggi, ci, Aallano © grece, Illano © 
ineo, et llano & todescn“. Vene .. 1580.45 Pag: Rivita di 
Klo, anno 13, Tasc. . 6, notndie 1684, 9.7020. 1658 
Wahrmund, Adolf. — Praltisches Handbuch der osmäntsch-türk. Sprache. 
2 verb. a. verm, Auf. Th. 1; Praktische Grammatik: „Th. X Ge: 
sprüche u Wörtersanmlung, Giessen, Ricker 1884. 80. 0X, 435, 32 
90 9. Th. HI: Schlisel 2, prakl. Grammatik, ib. od. 8%. adp- 
wi (Gedr Tal auch mi dan Til) 165 
































1054 
9. vd Gfabelents): Ti 
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Wiea, Carl, — Türkischer Dolmetscher. Anleitung, die türk, Sprache in 
kurzer Zeit sprechen zu lernen. . Leipzig, Wigand 1884. 80. VII, 1239. 
geb M2® 1660 








Türkei. 
Abont, Edm, — De Pontoise A Stamboul. Daris, Hacheie 1884. &. 287 p. 
135008 1 
pet ihn, 23 Febr, 9, ob. Kevao intern, m. Mürs, I 086 MIN 

Seht 


EA ge 
Konstantinopel, Aus d. Il, übers. v. Agnes 
tel.) Ausg. Rostock, Werther 





Amteis, Eämondo de. 
Burchard, 2 Thle. in ı Bd. 2. (I 








1833 (1885) 80. VER 290: 210,7. M. 5; geb. ML. 6° 1662 
(Re Ro Kirehboft. Me 4 er Unterhaltung 16. 1. Mire, n. 1 
marzown, 1,0. = On homeback In Cappadoeis; or, a mibsionary tour. 





Together with some things which they saw who made it. Boston, Congr. 
Sunday-School and Publ, Soc. 0. J. [1BS4} 9°. 333 Ps il. and map. 





1.5. (London: 65. 64) 1603 
Mitter, C,H. — Conslantinopel und Athen: Bitter, Gesamm. Schriften 
(Leipzig, Berlin z885), p. 20788. 1664 
Bowitz. — Une saure NContantinople, 188 (1. LIELT, a ng} 





Roc. B, Chambeyron: Mall de Ia Sor. de glogr, de Tyan 1885 Jan, Vs 35-40. 
’igzwoloyızds ydgrns tEv yusriew tezdv Kuvaravemoınöätas. 
"En Konorarmwouköisı, rınnis Bovruge ze) Du. 1886. 4°, 15 Dı 
5 Tat, ı Karte. (0 dv Kovorasııwozan.e Blänrızös Qudoloyide 
Eirioyas. Hapdgenuu zor 0. zium. 1666 
re. Weit, Die Arten v. Konsaniione Pr. pie. Wochnsri 2. A 

Moulavi Cheragh All. — The proposcd political, legal, and social reforms 
in the Ottoman Empire and other Mohanmadan states. London, 
Trübner. 1607 
‚Aee, Athen. v6, 7. Jan m. 7. 

Erinnerungen aus Jem Osten. T: Allg. cr-luth. Kirchenztg. 1883, 4. Juli, 
"Ne. 27% Sp. 698= 30. IL Der Friedhof v. Skutari u. die heulenden 
Derwische; ib, 19, Sept, No. 38, Sp. 806-9. 1668 

Yirman! inedit del sultani di Costäntinopoli ai conventi francescani e alle 
autoritä civili di Bosnia e di Erzegovin, illustrati e pubDl. dal p. Do- 
nato Wablanleh .. Firenze, Ricei 1844; 89. V, 156 p- Fior. I. 1669 
"Are, Ad. Ootulob: Hit Rundschau 18, 1. Mir, Sp 7627 

Furse, Alberto D. — Umme-Dunia(Cöstäntinopoli} "Roms, Loescher 1884. 





















"er. 80. 490 P, 33 fotoineisioni e 6 tav. L. 10.* 1670 
Gnntowskl. — Lilty z Konstentynopola. 1883 (s Lit-Bl. I, 287, n.492) 
1671 


Roc. T. Ch: Niwn (Warssama) 164, 15. Apr.“ 
@ulllver. — "Stockholm —- Konstanlinapel, Reseuppteckningar under 
hösten 1882. Stockholm, Looström (Tr. | Göteborg 18831. 36. 142 p- 


1 Kr.* 1672 
Walänz Mihöly. — Konstantinäpoly. Budapest, Hunyadi Mätyds 1833. 8°, 
144 p. 60 kr. ® 1673 


Mertzberg, G. F. — Geschichte der Byzanliner u. d. osmanischen Reiches. 
'- 4650-692 m. eingedr. Holzschn. u. 8 Tal. (Allg, Gesch, in Einzel 
Sarstel, Hisg. v. W. Oncken, Berlin, Grote täßy. 80. M. 3." (6 


Lit.Bl. X, 287, 2. 403). 2 
ReE Helar, Block: MI ayn 4, Met. Lin. XI 22-40. Sppr. P- Lambros: De 
Ki, 16 2b. Jan. Dpeset 
Miepert, Henn. — Noivelle tarle g£ndrale des provinces aslat, de Vempire 
'Stoman [sans P’Arabie). Berlin, D. Reimer 1884. fol. 6 Bl. M. lo.* 
167: 
Rec. Bel x All. Zip 16" H. Wichmann: Petermanns Mit. XXX. a 6 
Siebus XV seh. Blonsin): In Calara, 1. Jule pr as, Lie Ceträbt, 

















Fer 1576 
Läner, Franz y, — Türkische Haus. m. Stuatsüte: y. Löher, Beträge tar 
Gesch: u. Völkerkunde, Bd, 1, Frank. m. A. 1885; p- 3132-36. = Über 
ie Möglichkeit von Reformen in der Türkel: Ih, p. 337 60. _ 1677 
Macoln, 3° 8. —- Nella od dei sltanı. Roma, Perins i6dn. 6% L.odg 
eiien dvnen el 2ör8 
fehauohdyoy AnttoAdyıov cie Usaroläs mohereuygupnde, gün- 
hoyınd za} buioenuoriebe top Lravs 180%. Bros zpleon. Er Kar- 
arewornbien einan L Indiegden ts, ©. Vih 39 p» 1 Pyı. 























. 5, (Paris, Maisonneuve: fr. 3:50) 
I mn Lara 
Er Er 
PORRRR LE AL EAE HARSSELnEEN ol 
Ba. KH 
werner "Constantin. — Le wär in de Henins 
EEE a EE  e 
ae 


Hiyrenoyuneas no Roneraummanonos Ontcauie Anschroresmmuxs u cnamıxa 
Oubern. Ch XI pnoyu. Orecen 1884. 8%. IX, 252, I1D. (Führer nach 
Constentinopel.)* 1682 

Reinach, S. — Turkish offcials and archaeslogy: Nation 1884, July 10, 

Nah 3,0, Duncan; ib, Füy aan zune” 1683 

jchlumberger, Güst. — Les jles des princes. Le palale et Ntglise des 
"Bischerzes, a gründe murile de Byzanee. Sonvenirs Corient‘ Paris, 


















Gi se fe 
ET Te Bu" e 
daran Bit 





® 





Signgnza, }.ds. — Constntnopla: Rerista etenporunea Wadiä) st, 
an ss 
Wanda. — Sowvenics anccdetiques sur Ia Turguie, 1884 (1, U-Bl., 387, 
2.309. 1686 
Mn zoewentyer Turkich Abentoe: ng a. Zu dr ie, 
Tate 


3 epmtstnopel, Eine Fahr nach dem Celenen 
Ya berieben, Me Ranelarye Biden Wänbug Worläir 
8°. VIII 370p. use ‚geb. M. 5. (Woerl’s Reisebibliothek.)* 1687 
ER TE EU ee 

Kar Ne an Re PTR West! 
EEE RE 
Bi 











Indogermanisch. Vergleichende Grammatik. 


Mertal, Bevezetös az Össscharonlitö nyelvtanda, 1884 (1 Lit-Bl.T, 287, 
2. 8os 108 
InSo Langer! Jar: Egyeemespküsoii kutay 161, Das, VI 16-5 

Wartholomae, Ch, — Indogernanisch kih in den arischen' dislcklen: 
Zuchr. 1. vergl. Spracht, BL 27, N. F. 7, H.4, 1884, pı 366-9. 1689 

Bazionmkons, ©. — Conpeutennoe nanpantenie asınosnasir. Hono-rpasnen- 
TRLCCKBn mao2a 35 Lopnaniz: Zypnure aan. map. npocrhit, Sept. 2883, 
220, OR 9 D. 10-8 (Ab. Batjuschkow. Die gegenwär Rich, 
Yung 4 Sprache. Die heugrammat. Schule in Deutschl) 1690 
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Haudonin de Courtenay, J. — Übenicht d. slavischen Sprachenwelt im 
Zusammenhange m. den andern arloeurop. (indogerm.) Sprachen. An 
frusvorlesung, geh. an d. Univ. Dorpat am 6. (18) Sept. 1883. Leipn, 

Weigel 1884 8%, 21 p. M. 060, 1691 





Beiträge zur kunde der indogern. sprachen, 


te 1692 
RE qyll) RUF. Johansıon: eng 1, 16 Oct, Spez. (ma) 
(Fochensne. 1’laa. Pill 2. Nora Sp. uhr 

Mloomneld, Maur. — On the probability of the existence of phonetie law: 
"American Journal of Philology, vol. V, 2, p 17885. — Absirac 

Johns Hopkins Univ, Circulars, vol. 3, no. 30, Apr. 1äßt, p.74. 1695 

— Historical’ and crit. remarks Introduclory to-a compar. study of Greck 

BT, 288, So0). 1604 

Pit Ranch, za Stop. Teehmert 

de. Sprach. 1 ya 



















"spricht ur Cultor unserer testen Ahnen, der Indo- 
3 Rundschau, Bi. 3, 11.6, Dec 1&B3. p S01--605. 
165 

n 


Mochling, Georg. 
jgerminen: No: 








— Schicksale u. Wirkungen des w-Lautes in d. indogerm, Sprache 
1582. 

EV. Jagit; Arche (lv. Me, os, Yo, 

Hopp. Frang. = Grammaire comparde des langues indoenropfennes. Trad. 
"ar la 2. dd, piMichel Breal. 1.5. Registre dötnilld, redige p- Francis. 
Meunier, >60. Par, Hachetie 1684. 8°. 235 9 fr 6° 1697 

"Karl. — Zur bildung des genitivus singularis der personal- 

Zeche 1. vergl, Sprachla Bd. 27, 8.9.7, Hd 106, P.307 
169 














isch beretfi und beratli: ib. p. 41820 1609. 











ie 
I Deber Griechisch Zpa u. &. w. und Zur Syntax d. indoperm. Sprachen 
(&KIL-BL. 1, 289, no, 09-10) 1700 
Ga Yepeeiar Adern Jrerat of Dülgteny, y, Va pao0-4it Me 





Ga En Auce Op rt 
Murton, Rich F. — The iymolopy of "ambresie": Acad. Jan. 12, 1885, 
no. 610,9. 3% zo 
Deipeiion, 3. > Einleitung in das Sprachstudium. in Beitrag z. Gesch“ 
Mpfechodik &. vergl, Sprachfonchung. 2. Auf. Leipzig, Breiikopf 164. 
BE Megı Rebe ası. (Blicihek Indegern. Grammatiken, 
Ba. IV. 2 ut, 1702 
Pc WuMleisl Gute 1 Mal rn: ein dt 0A, Spalte: He. 
























ERTESE ER ERERERIER ES 
mathe De grand unfriy: Angren Jam. oA, 
Te U Eee 
TR et 
ee EEE van crash. ad, dA 





ur» 3. Dueavds, 4,Slaw. Vila. Zu seite 191: Zschr. f. vergl, Sprach- 
forschg, Ba. 27, N.F. 7, H, 5, 1884, p. 47481. 
Fritz, Aug. — Zur Frage der Verwertung der Eiymologie in der & 
Progr. d. Landes-Real- u, OberGymn. zu Horn. 70, 13 Pı 
Rec. Yallı Zelfina: Zach. .d. Kealschulmesen 14, Hs, 1X, 37 £ 
@rosser, Rich. — Der parataktische Übergang aus Relativsätzen in De- 
monstrativ: oder Maupteätze. Kin Beitrag zur sprachvergleichenden 
Syntax: Zschr, 1. d. Gymnasial-Wesen, Jg. 38, Sept. 1884, p- 5313-33. 


1707 
Isaac H. — On a cippus from Tarsus, bezring a Greek inscription 
with the name of Paul: Americ. Orient. Soc. Proceed, May 1881, p. V- 
(Enthält auch eine Bemerkung über feminine Genitive auf -ovroc in 
Silicischen Inschriften.) 1708 
Literatur lat 1. oren. Pälogie. 1. 3 
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N (Sprachvergleichend.) PR 
— Die mit b- beginnenden Tormen’ des verbum substetivam in den ger- 





hen sprachen: ebd.® (sep. 11 D) rise 
5 Corn eäigkichla) Fr 
Pietro. — In ifo della tcore dei agglutinasione, Appunti ri 
Rivista di Alologin, anno 12, fasc. 10-73, Apr-Juni 1864, p- 425 
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a ei Pad Hi og 
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ee. ll ie Bu Are, KV, 20 er 


a a, 
Neue, 2.2 Band RRKU Ve 15? ymolote son Hd: Zuchr. 
&. deutsch, morg, Ges, Bd. 3, H. 2-23, 1884 P. 486. 1719 
Ostheit, Her. — Zur Geschichte des Perfects {m Indogermanischen mit 
Be ati au oricheeh Latin Srsbarg, Trbaen; Lan. 
de, Trier EB. 80 DR. 7, 1720 
CR vn 8, A Sol. Ja eat 

H, Schnger v. Ban en a Wochenscht, 14. ie 
ECT BLcIE FA Kuntbehan. 4 Apcı De Qt 
Plots. — "Sur le mom des Ayens: Ball. de 1a Soc. di 
Be 7, füsc. 4 6. nor. 1ÖB4, p. 735- 32. 0, Beauregard. Leik. 
Zigue „arya“, ses’originen, sa signiheaflon: ih, 20. nov. Dı 76475. 
17a 
.d, Paul. — Phoniigue inde-europdenne: Revue de ling, 1. 17, 
(20. 1, 15. Janv. (884, p- 85-6. (Nachtrag zu Lit.Bl. I, ol, 9. 773.) 
1722 
— Erpost de quelgues prineipes de linguistigue inde-enropfenne en vap- 
port avee In methode applicable 4 cette sclence: Rev. de lingu, & 17, 
Bo. 15. oct. 1884, p- 361-270. 1723 
— Nat Täeogi de eins: Anne de la fc den len 
de Lyon, annde 1, fast. , 1889, p. 139-7. — Maktas, grba, rähu, 
Hksa, Öedur, orcu, drache, ogre: Ib D. 137-9. — Falls Qu tendent 


prachgechichiche Studien. Gätingen, Van 
1718 
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A infrmer Vhypothise de Tallongement compensateur aus finales du 
om. Ag. mi des nen semontaun Ib 9,1, ch 
ige): Abe p. 14904. (Das Ganze aueh sep," 3, 4. T Mklanges Urts 
"Annlre de 1a fa des Ines de Lyon, ıäßz. 8%. 10.p) 1725 
Ber Eh Bnalfelde Mt Ronhehäe eh März 
Negnaud, Paul, — Remarqucs sur Yätymologle et le sens primiül du mot 
Geb: Anne de Rest dr Tin dELyon and, ea I 
en 0-5 Ba 
ECK Badhrei: ats. Rundschau zu Dec Sp 17. gi 
— indes phondigues ei men] iphclagigue dns Je Ahmaine den Inpue in. 
doreuropöennes &t paricukrement en cs qul regerde e snskit: An- 
nalen du munte Guimeh, 1.7, 1084, D. 4897-307. (Auch nep-* Lyon, 
Inpr Pliat 1öb9: 4". 23 2) 17a 
= Kindes phontigues et morphelopigues: Annuaire de Ia ficult des 
Ietires db Lyon, nunde 2 faic, 2, HüRg, p. 22442. 1737 
wolution de Didde de Drir an samt, en gie et en Jin; Rorur 
nöline, Terah, rar 
Y ar be Bo tun 

eat den former du Inga dan Ir Ing Idoruroplemen, 
erqulne Gune mölhode pour Feinde de, la_gremmalre_ hist, Rev 
ion ty, ins %7,° (Auch rp-® yon, Ip Pit. 
725 
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"RE A, Smatfotdı ie. Kundschan, au. De Se 17 
— De primigenlavocls Kahatiye vi alque de rl Inlgnibus apud vetren 
Indoreuropene slrpls gentes hanc thesim facultat Ikerarum Porslens 
Hropanebht. Par, Vieweg tä 8°: V> 391% 1730 
untat, Johannen. — Indogermanisehos D au si in der nominaldesio 
Be. Se Spt BE RT con Be 
dur. Zur Bildung des nominatlras singular: Ih. p. 
— Äntättede: Sitwünpber 4. R. Pr, Akıd, dı Win zu Berlin, XXXLÜL. 
3 Jul 1BB4, p 73902. 1732 
nehrnder. — Sprachvergleichung v. Urgeschichte, 1883 (4.LiL-DI.T, Pu 35, 
men Drar up age 
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2 Apr Sn. un, 

Schulze, Wilh. — Indogermanische Alwurzeln: Zschr. f. vergl. sprachf., 
Bd. 27, N, F. 7, H. 4, 1889, p.4209. 1736 
— Zum (dp. locatlv singul, der conson. stämme: ib, H, 5, 1884, - 5467. 
Ders, Zum participium perfect activit ib. P- 547—0- 1737 
Mnieker, Eävard Mi. -- „On direct spesch itroduced by a conjunetion; 
American Journal of Philology, vol. V, 2, p. 221-7. 1738 


(Sprachrorgleichent, Gricch. u. Skr.) 
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Vogeinz, Golfied, — Nachteäge u, Berichtigungen zu dem vojährigen 
Programmaufatze „zur Casustheorie‘. Jahres-Bericht d. k. k. Staate- 
Oberäymn, zu Leilmertz. 188g. $. 283% 179 





‚Res % Zobhinas Zach £. d. Renlscalweson zü, 
— Gedanken zu einer Geschichte des Casıssystems mit zwei Excursens 
Jahres-Bericht des k. k. Stnats-Ober-Gymnaslums zu Leitmeritz . . für 
das Schuljahr 1884. Leitmeritz 1884, p. 3-36. 1730 
schau ts. 1 Mira, Sf 397-9: M Ziemert Wan. 












Aare Se Sat 
Vondräfek, Isidor. — Sprachvergleichendes zu dem bestimmten Artikel, 
"Progr. d. k. k. Gymn, , Benedietiner zu Brawman 1883. 85 pı* 1747 





ee, Fall Zväfinns Zuche, £ 0. Renlschufnenen u 1X, a 
wenek. — Zur indogermanischen Kasusbildung. Lrogr. d. stidt. Reil- 
Schle 7 Opdn, zu Boma ıäle. gt 29 p- (brogn Nn.s05) 1762 
BO Eazi dia Pal aktchie meas An inne — 76 
Zehetmayr, Sch. — Die analoy vergleichende Eiymologie in Beispielen 
rluten. Progr. d, X. Sidfen-Anstalten in Krehiog £. d, Schuljahr 

188934, Freising, Buchdruckereiv. Datterer 1884. 8°. 97p. M. 1. 4 
KAG, Soallülde Pula: Rendschte a, 7. Men Sp 3001 2 
eitaghrifi vergleichende Sprschwiss, KRVIT, a5. 17a: 
ee Wechensch.f an, Pl röig 3- No. Se ste 2 hr (He Ziomer)e 




















BEER Wechensche os. Babe Inn epe 
ziemer. — Junggrammalische Streifsöge im Gebiete der Syntax. 2. Aull, 
1885 (s. EitcBl. I, p. 36, 0. 74 u.D. 289l 1 
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Tndogermanisch. Vergleichende Mythologie, Ursitz 
us. w. 
1883, 10.606, 


1747 
saggio lologico. Ragusa, 


Aberoromby, Ralph. — The Orpheus myth: Acad, Dec. ı 
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Wellabarba, Espartero. — I Polasgi e { Fant 





up. Piceltto 1äß4. 80, 82 D. I. 150.° 1748 
Morovuzky. — A dikok, 1883 (s. LiLCBL. 1, 288, n. 508) 1730. 
"Rec BTÖNLICH Röb.: Bipetems phillogai keliny 183, Ma, VIIT, 490 


Mrunnhofer, Herm. — Ueber den Ursitz der Indogermanen. Vortrag, 
"Basel, Schwabe 1884. 8%. 28 p. fr. 1. (Oeffentliche Vorträge gehalten 
in der Schweiz, Hreg, v, Benno Schwabe .. Bd. VIIL HM. v') 
Tue. W. Scherer; Zach, dnusches Aterkum ii Ba. m NR, Bd 7, Ab 
Argon 910. 0. Schrader): Lie Contal) as: Apr Sp. So: 
Bi Tee 7, Dir Tod ia Si 1. Dichtung, Möogemanter Vlke 
"Voscische Zig., Sonntagsbeil, 1883, No. 23 
Bean, EP, 0 Crude fience in Aryan call; Atlantic Monihly 1804, 
Nor, 1.5, p. 27 M.* 1752 
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tnogenia asintico-europen (cont.): 
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(Archive di lt. ID cd or, anno 6, marzo 1889, no. pp, 82-06 
Now. no. II, P. 34534 Die, no. 12, Pı 381-0 (6 DitBl. I, 288, 
n. siar = 1733 

2, H, — Comme quoi N, Max Müller na jamsis existe; äude de 





Iologie eomparde; Melusine, t. II, n0. 4, SP. 7390; Yal. Sp. 99. 
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‚re Kara are, 1 Ru pa 
— La inyilalople comparder un mot desplication: Mölusine, t. I, no. $, 
Sp. 07-0. 1758 
eigen, Wilh. — La civiliation des Aryas. Los non» güogr. dans Avesta 
U dans I Rig.Vedn: Muscon, 3: D0. 3, Jul, IRkgr D. 430-8 TI. 
Climat et prodults du pays: Ib, n0.4, och, 1637-83: (ep: 36p: Be) 
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von, Frdr. $. — Sagen u, Märchen der Südslaven. Zum grossen Teil 
1884. 8". LVI, 





ern Da Be in Se, 
ee 
BER che Vera re. Mike 0 Men nd: 
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"En hm Arch. Antru ug  s paa pt 2. 
Mythelogische Forschungen aus dem Nachlasse von Will, Maunhard 
Hrap. v. Hermann Patzig, mit Vorreden von Karl Müllenhoff und 
Wühelm Scherer. Strassburg, Trübner 1ö84. 8°. XL, 382 p. M. 9. 
(Quellen u. Forschungen zur Sprache und Colturgeschichte der gerina- 
nischen Völker. Hrsg. von D. {en Brink, E, Martin, Wilh. Scherer. 
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= Niyiitoginl ne. UI, — Mogonia: Rev. catigus 
vol. VI, no. 2, p. 267-8. (Vergl 


‘ht nach Siegftied’s Vorgang gall 





Mogounus mit skr, maghavan u, 5. w.) 1767 
de utalvy. 
des Any: 


Les opinions röcemment &misos en Allemagne sur le bercanı 
Bull. de 1a Soc. d’anthrop. de Paris, str. 3, 1. 7, fasc. 3 
bb Bu Hear, Dion, p4a7ia (Auch sep! 
Hennayer 1881 8°. 31 9) 1768 
Die Siyten, Sagen und Legenden der Zamaien Litauen. 
1. L, 


ir Keine 2/10 m 7, Sp. 26. 28 

_ ‚malten (Litauer): Corresp-Bl. d. deutsch. 

Nr 4, April 
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Winstet, &serges, — Promis, Pandore ei la ltgende des alte. Ei 

Aescpe &5 Yaltu Igradın SEhdoie,. Sr Ehen, Wecaner 
























1883.91. 8. 1771 
(Re CET Cena Ey 2. Nor 5 6. ” 
Indien. 
Nekrologe. 
Atnbanter, Honry (} in Bangkok 9. Aug. 1884) s. Trübner’s Record, Oct, 


NS, V, 111. Athen, 22. Nov, p. 6603, 1772 
Mayley, Sir Eäy. Clive (1 30. Apr. 1884) s. W. S, W. Vaux: Joum, of 
ine R. As. Soc., vol. 16, annual report, p, II-VIIE, Proc. of the As. 
Soc. of Bengal, Junl, p. 104. 1773 
Mrown, C. P. (Verfasser des „Delugu dictionary“, + 1884) s. R. M. Mac- 
dogalt; Athen. ig 3'Jan, P 14. Tribners Record 884, Des, 
Kantnick, 2. B- (} 16. Jali 2885) s. W. 5, W. Vaux: Joum. of ihe kr 








As. Soc. vol. 16, anaual report, p. VIIE-IL, 1775 
Golänchmiät, Siegit. (t 31. Jan. 1884) s. Trübner's Record, N. S, V, 9. 6 
(6. auch dieses Lit-Bl. 1, D. 379) 1776 


Marigcandra, Pandit (geb. 9. Sopt. 1850 in Benares, f 1884). Nekrolog: 
Shen. 1889, 21. Febr, pı 251c. „Bibliographie v. 19 Hindi-Büchern: 
Trübner’s Record 1884, Dec, N. S, V, 136. 1777 

Moefer, Albert (f 9. Jan. 185] 5. Al Reiflerscheid: Biogr. Jahrbuch 
“ Alterthumskunde, Jg. 7, 1884, P. 99-106 (an: Jahresben &b.d.Fort- 

= sehr. & class, Alterthumpwiss), 1778 

‘den, C.F. J. v. (Promovirte mit der Abhandlung: Symbolae ad cam 

'parandamı mythologiam vedicam cam mythologie germanien... Ad- 

ei nonpulla Rigredee Ayanle .. typ nondum impresis 44 acum 

Indram. Bonnae 1855. -- Später Piof- d. Gesch, in Leipzig, + 2$. Dec. 

1883) 1. Georg Voigt: Leipziger Tageblatt 1884, 4. Jan. Gast. Buch- 
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Mooka printed in India: Trübners Record, Not. 205-6, N. S, vol, 
Dec, 1307. 178 
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Catalogue of books printed In British Burma during (he 1t— 2d— 3d 
wrter of 1öß4. Iol. 2, 1,4 25 yrar 
Van Sana pe nlib V.Karn Ci Harn Sen Karen Un 
nn 
A entalogue of books printed in Ihe Madras Presideney during (he montbs 
S’Aprs Mayı and "June... Dec. (r the second -— third = fourth 
arten’) 188; 7. 10 1792 
ea Name I en, Ken, A ee 
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— of book printed In Ihe Madras Prexidengz d 
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Fehr, and Ware (re 10 qua 9) We pe 1708 
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Catalogue of Vooks reyistered in the Punjad.. during the quarter ending 
au tarch —zorh June — 30thSept. — aut" Dec. 1883. Il 6, 80,57, 
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kas, (he Puranzs, the Tıhasar, &e, 8; printed at Bombay, Caleta, 
Benares, Allahebäd, Cawaport, Lucknow,Agra, Mathara, Dei, Meerut, 
Yahore, Abmedabad, Poon, &e, & Arathbie at the shop of Pandit 
Tyerilarım Mukundji.. Bombay, Oriensl Printing Pre täßg. 89. 
VIE 39 p. 1798 
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Statement oL particulars regarding books and perlodicals publ. in the 
North Western Provinces and Ouah,. „during dhe Ant stand 
uarter of 188g, fol. 27, 2 120; 
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Sanskrit work piinied in India; Trübners Record, No. 201-2, N. S., 
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3 p. Los.* 1827 


(Moraoah, Anunderam} — A comprehensive grammar. of the Sanıkeit 
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"le, Indiana 1384. 6%. 58 j. (Din. Leipagl 1873 
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of Hindostan; transl. from Ihe Sanskrit into Engl. prose, to which is 
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Musik v, S. Bachrich. In Scene geseut x, Carl Telle Wien, Wall 
hauser 1884. 12%. 16. p. M. 0:50,° 1ass 
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Kern, H. — The Snddharma-pundarika or the lotus of the true law trans- 
nted. Oxford, Clarendon Press 1884. 80. KLIL, 454 p- 12.6.d. — 
"New York, Macmillan. $3.25. (Sacred books of Ihe east, Vol. XXL) 
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Lanman, Charles Rockwell, —— A Sanskrit reader: with vocabulary and 
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Orient, Sociey, Procecd, May 1884, p. VI-VIIL. 1898 
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Kamaläkarbhat. — Alba Nimays Sindhu. Bombay, Bäpa Sadäshiwshet 
Press 1883, obl, 3021. lih. Rs. 4° 206t 
Kamaldkar Bhatta. > Alta Shudra Kimalikar or the work laying down 
essemonll law Tor Shudras. Poona, Jagsädhitechehke Press. 1883. 

Ai sh Di Rene 206: 
Ihe Niistra.„Fasc. V. Caleutta 1884. 8%. p- 327-968, Die und 2 p- 


25. (Bibl. Ind, N, S, No. str) Titel: W The 
Niära, or the elements of polity by Kämandaki, with a comm. 
Sompiled and ed. by Fandita Kimi ara Yidynt, Tagsamohanı 
älankära, and Kämäkhyänätha Tar The vxt ed, by Rke 
gende Ai. Cteuta, Baptist Mon Press ıö3e, heca 
indica. Old $„ Nos. 19, 179 and 206, New S., Nos, 338 and $t1.) 2063 
Karnapur Goswani. — Seke Krihnibnike Kaumudi (he Ay spors 
of Krishoa, with notes) Calcutta 1884. 8%. 168 p. Ra 3.” 2064 
Käshinätha. — Atha Lagna Chandriki, Bombay, Jagadishwar Press 1884. 
ob. 481. Mh. 6 2065 
Kätyäyani shäntt, Lahore, Qädiri Press 1883. 8°. 32 p. lith. 6 p- 
— Dasselbe. ib. Victoria Press 1884. 8°. 24 p. lüth. 2066 

= (ek Kant naar iee kariige ale) 3 
Keshaw Dhat. (Alta Neisinha Chanpu. Poons, Tagudähitechehhu Dress 
3883. obl. 181. Mi. 4a” 2067 
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Si Krishne Lila Tarangini Madras, Si Yant 
32, dp. au (res on the sports of Kris 
Sn Baliteplichyänam: 2a. Dy P. Venkata Rao. Madras, Vartamena 
Frangni Pızs 100, 80. 200,9, Runen" 2009 
Madavil Kunji Räman. vage (author) -—- Govinda Charitram (Sanskrit 
in Malayalam char)  Teilicherny, Valdyärd Santänam Press 1884. 
70.2: @a* "(An pie poem in ten cantan in ten dient meiren,) 2070 
At Ahrimad Brahina Suta, by Madhwächdrys, wich he comm, of Anane 
le and feat Man." Bemlay, Ganpa Arad Bram 18, 
Rs 5. (rübner: 185)" yori 
Nyiyemalarstare, Caleuia, Jibtnancn 


















Jaiminy 
. 39. Zu p. Ra. 10 2072 
Maahaviyd Dhaturpicih, (on no. 12, Dee. 
1883, 9. ö43—51. Vol. Vh m0. 1.3 Rat. 
1519. 23342. 320-7." 373-8. sm 





oe! un 07 
Atta Nehdhiyandiniyotsargopakarma Preyogahz or the giving up and 

{he renunimg of the ntudy of he Vela of {he Brähmans ef (he Midhy- 
andina Shäkhe, 2A. by Ganesh Mahidew Jänorikan. Bombay, Aryı- 
devil Preis ßg. obl. 70 1 Re. 2 
1 Dedhom, „A pocm by Magha. With ie cam. of Malte, 
by Pandit Jibannnda Viüyasıgera, 3,4. 3 vol. Caleatta 1684; 
89. 550; 526.9. Ra. 4 (Krübner: Ian. 64 205 
























Mägha Köya, die Ant 6 mıge, wi & comm. (Tel, cher) Bangulore, 
Satan RT ENER rt 
Aa al Bombay, Aryankaehkraf Press 1883. "oh 
yaı Mh, Ton ‚or 
Maxded Sshasrenäm. Ctlack, Cutack iting Co. 15. 86. 1. 
123 3678 
Maranyafam. Madra, Saravll Vitam Pr ans dc 


A ieack on Ihe mols ot worshigping Siya by odhayanı. 

Däld; or a collection of religious precepts, by Niro Made 

kr, Ratndich Jagen Mlıra Press 1üß. 8°. 204 p. Iih, 
a0 


Er 
shwaläyane Shäkheche Brähmandn karitin Mantra, 
Ipetlon. of prayers and ceremonies performed. by 





Atha Mantr, 
dew Fr 















Kihwaäyana Shkkhd. Poons, Wedlnt Prakdsh re bl 1. 
ih, Ru 6 Pen 

Manu-Sunhiik: Ed. by Ganpädher Räya Vol, IL. No. 2-6, Sydibid 
1ER. 4°. 1.409. A Rerter (1 LeDI.h, Ban. 360) 





Atha Märgashirsh Mihätmys. Bombay, Bäpı h 
1äß4. bl. 24. Mh. 8.0 (An ontract from the Skanda Pürdn.) 2083 
Närdyana Bhatta. Mühürlı Mirtanda with commentary. Madras, Särada 
Nilayam Press 1883. 8%. 170. p. Re.i(frübner: 35. 64)” 2084 
Pandit Närtyandchärya. Alha shi Sumadhya Wil. Bombay, Tag 
Sshwar Press 1884. 80. 84 1. 12.4.° (The biography of Madhwächärye, 
ihe founder of the Walrhnawa scet known as Madhwäs, The author 
of the work was Ihe son of Madhwächliys, 14. cent), 2085 
Näräyan Withal Waidya Purandare. Shri Shukla Yalırvediya Md- 
dbyandina Wäjasaneydnhik Sutzäwali; or instructions for the daily dutles 
of“ Brähman of the Shukla Yajurveda sect.. Bombay, Nirmaya Sägar 
Press 1883. ©. 319 p. Ra. 3 2086 
Nabin Chandra Biäydratna. Kädambaribyäkhyd (a keyto Kädambari) 
Cateutta 1884. 8°. 332 p. Ra. 2° 2087 
Dibu Nayina Chandra Räi, Kärya dipik. Anjumani-Punjab Press 
1885. 8%, 72 p. ih. 4a.° (A trealise.on prosody) 2088 
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Nihäl Chand. Jäi Siddhäntam (An account of the different castes of 
Hindüs) Anritsar, Chashma-i-Nür Press 1883. 8°. 8 p. liih, Rs. 0.0. 








6 2089 
The Nirukta .. Vol. IT. Fasc, IL-IV. Calcutta 1884. 8%. p. 97-384. 
2 s. (Bibliotheca Indica, N. S., No. S06. 508. 517) 2096 





Nitya Karma Paddhati, Caleult, Umesh Chandra Bhattichärya 1883. 
3. 209. 20.° — Dasselbe Calrtta töbe, Br. 36 p- Ta 20Sf 
Panghängen, samvat 1991. The almanac for s, 19er. „By Bäpndera 
Share Lucknow, Naval Kinhore, 8%. 36 p- lih $a* 7 2092 
Pant pranitum Asbiähägi stapkhlkhyem grandham; or an index 10 
unla vera, complal by Nahkdey Fahlle Bohdyı Wyenker 
la ren Log 6 162 pr Me Rein 2093 
Srtmat Pänini Sütra Chandrike, by G, Subramanye Sätlle. Nelore, Sri 
Sarasval Nilayam Prem 1044.89. 58 D: ar 2054 
Pardsera Dharma Säatram, wih Madbave's commentary, 3. ed. Madras, 
AA Sara ya ran bp. ap. Rand 


Parklara Sri by Pad Chandnkite Trkenkäm, Ta. I. CE 
eutta 1884. 8%, p. 97192. as. (Bibl, Ind. N. S., No. 505.) Fa 
Konsum, Sy af %y Hardt Dwiredl, Disapore, 8 
ha 1 . 
Atha Präyashchittgehya Manjarl, by Däpu Dhatt Mahäd 
Dombn 1a Pre ab. DL 70), Mh, Recı.a 
Radhike im. Catch, Cuttack Prining Cor 1685. 8%. 13 D. 
































19.3 
Raghanından. Snddhltattvam (of parlfeatry sites and ce 

Ihe cam. of ‚äshirim Bichaspal, Cie, la 
Biddhashalabhanjike. A d 








y Batarda Vi 
150 p- Re. ı (Trübner: 
Balaramdyanı, a drama Dy Kejasekhara, 23: wil.a com, by Jhananda 
a. Calc. 1884. 80. 103 9. Rs} (Trühne 2103 
Sri Rama Karndmrutan, (Oraniha char) Madtar, Ad Saranratl Maya 
Press 1883. 80. op. 2u° 2108 
Bhagavat Ramanujacharya. Vedarlha Sangraha wilh commentary called 
ala Dipika, Mods, Si Sarsra Bandaram Fran ty, 8, 
san. Ru 2 6a% 2104 
Rudradhara” Alba $hri Sheiddha Wineka, Bombay, Jagadishwar Press 
1883, obl, 741. lih. Re.1.4 2105 
Rudi (Yedlchfins) Late hear rem 1. 98. op. Hi Te 


2106 
Sumkshepafärtrakam (Forts): Pandit N, S, vol. V, 12, Nor. 
ie le pr Spore B73-Ba. Veh VE na. 10 1a J 
De IE D, 0750 gb. 150 17a a 


2107 
"Poona, Jagadähitechehhn Braut 
‚am wilh motes by Vändantha Dösikar, (Grantha 
:) Conjeeveram, Känchi Bhushanam Press 1883. 8°. 372 p. Rs. 2. 


a1or 







































a arm at net ment 
Se ara ern 
Shankarichärge, Alba Aparoksbänubhuti; or the knowledge of ih sol, 
with a comm. by Widyäranya. Bombay, Jagadishwar Press 1883. 80. 
ul. ih, 8a. 2110 
Sankarachariar. Mani Manjari Bhödini, 2..ed. Madras, Adi Sarasvat 
Nilayam Press 1883. 8%. 88 p. 4a. (Trübner: 15,6d)* ar 
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Sankara Chariar. Paramesvara Stotra Kadambam. 4. ed. Madras, Adi 
Sarasvati Nilayam Press 1833. 80. op. 44. arı2 
Shankarläl Mäheshwar Bhatt. — Säwiti Charitram chhäyi Nätakam. 
"Bombay, Nirnaya Sägar Press 1883. 8°. 348.p. Re. 1.42. (Trübner: 
75.6dj* (Dramatises the legend.) 213 
Sanskrita Chandrikä. A monthly paper (Sanskrit), Ed, by Jayachandra 
Siddhäntabhushan. Vol, 1, Na. ı f. Calcutta 1883. 8°. Atap. 


a4 
Jo are wie seo zemaing be aa of ine Si 












Alba Saptashati a porion of ii Mirkandeya Purin. Bombay, Wyan- 
kateshwar Press 1883. 8%. 1801. Re. 1.4. 2 

Supta-satl. Benares, Brahma Sankara Migra ıäh. 8%. 130 p. 5a 2; 

Säraswat pürbäräh (a Sanskrit grammar, first half), Delhi, Faie-i-Husaint 








Press 1883. 80, 16p. lith. 2% au7 
Atba Säraswats, Purwirdhe. Bombay, Jagadishwar Press 1884. obl. 
sol. lih, 6 28 


Sartewati Kanthäbharana (on rhetori), el. by Anındarim Baruk 
EG. Calentta 1664, 8e frz. Re 

Sarba Deb Debi Pujä Paadhall. 3. cd. Calentta 1ätg. 86. 
26 

Satik Sarba Satkarma Padahatl 
FREH 











3. 04. Caleutta 1884. 8. 








\ {Giro mantran and riula fr merige, inrnäture wih he me 

Seid, wie) 
Siddhitrayam. ed. by Yamuna Chärya Madras, Sarasvati Bhandäram 
Fre Bin .8%. 901,0 au 


SSanktt war ebou nie getan 1 oa ie natee of he human sl) 

Sivakaydcharstötra (Kanada char) 2,04, Bangalore Book Dept Frei 
1885. 80. 22p. 1a.6p" 2123 

Kathasartsagara: Or, octan of the sreams of story, tendered into Sanskrit 
prose Mem the pocm of Somadera Bisiie, By Fandit 
Vidyasagara. Calcutta 1883. 8. 1391 p. Ra. 5 (Trlbn 

Sraddhkei Prayoga (unerel and other ri) Id. by Valdika Sär- 
Yabhauma. (del. char) Mysore, Vidya Tarangin! Dres 1883. 86. 
Pre ars 

Sraütapadärthanirvachanam (Korte): Pandit N. S, vol, V, no, it. 1%, 
Nor Dec dä, 7 0ona Oh Vol Vi ma 1 a 1002 Tan 
br. Ort. 

















Sringara Taranginl. By E, Srlniva Charlu, Madras, Sri Vanl Nilayam 
Fass 1085. 8%. 4p. 14.07.° (A monölogue drama In one nen 
PR 
Subälopanishad with comm. „By Srua Prakäiks Chir Madre, 
Sarawvai Bhandäram Pre 188g, 8. 36 p 4° 2028 
Suryakayı. Rämkeishoäkhyam Wilomkfwyan;’or & poem with a double 
Yneazing, one applieble 16 the nary efihe god Rama and the eiher 
10 atvof’ihe 204 Kehna, wüh 8 Sanık. comm. Bombay, Wyan- 
kateshwar Dres 1g. 80. 502. 42° Ai29 
Stra Kayı. Ihe pen Wil or ma Kenn, v. conm. Bester 
Bankrst Prasia 1881. 80. 20p. lih 3a. 2136 
Swagnädhyiyn (Sanık, and Achrkhi) Forna, Tagntäitechehhü Pre 
Datiitiye Saakrn wir af co via za dr N 
iya Sembite, wilh the commentary of Vidyaranyı. 
Yırkabe Sala Tat € Rlamini Sn. as A en 
Pr 108g. 8%. ımop. Reit, BE 
Targus vIäR dba cerentny of making ablaions). Delhi, Zeb--iaH 
Dean. 8% Sp ih Bao 9p* 235 





























Dec. HÜBG, p- 9-i6. 05-74. 55300 Süs=yt. 67. 
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Tattya Chintämani, Ed, byPandita Kämäkhyfnätha Tarkäratn. Fase.I. 
See 18 70 196 2%. (iblieihen Inden N. 8, 
Teiwikiamächärya allıs Madhwächärpa 
Tblokäh; or a Comm. on the Arat and 
wadgit), Bomba Ahwar Brei 1B84. obl. 91 Da° 2135 
Atha Salk Wäyuntuli or’a hymn 00 the god Wäyu, wilh « comm. b 
Triwikramächärye. Poonn, Jgaldhischehhe Press 1863. 4°. 341. 
rd ans 
Triwikramspanditächärya, Atha She, Wäyustui. Bombay, Jagad- 
Tahwar Beben 1B84. bl 81, Ah, «8 En 
Vaidyankiha Dikshita. Assuchn Kända Bangalor, Sadvidyn Mandirt 
Prem 1689. 8%. 1a p. Re.1.2a.° (Section on ceremonlal unclean- 
nen, om üe Smpllmuktrphata of Valyanlha Dina, Tl ar) 
2: 
Alba Walshäkh MähAtmya, Bombay, Bäpu Sadäshiwahet, a Preis 
iete. ol sth Mh Rare (An errc Ham (he Skanda Brdn)2:39 
Alba abri WÜMIK] Rädyan, wilha comm: Bombay, Ganpat Krishnäjts 
Dre 1884. obl, iz. Ra. Bio 
Vaimikt, "Set Kimkyanım, 4, l. Madras, Sravatl Nilayam Press 1&br. 





3 
Aa Shri Mulatikädyan 
last Shlokas (of the Bhage- 




































"Laghu Kaumudl, Ed. by Pandit ib 
Saraswall Press 1883. & 


Varaddrys, rapanna Para 





Jinanda Bidyii 
3u° 











Brenn 1ö83. 1,8%. 689: 245 
BriajJtaka of Vardbamihtra and Bl . With comm. 
in Kannada, Ed. by Siädhänd Subral str. Bangalore, Mysore 
Book Depöt Press 1883. 8°. 593 p- 2146 








I ab. Ad ae Top ati Be 
RC Er 
Varinlkit &Bieye Sczen Citata, ie pn per Ai 
a Bern Ka Dane Fe ph 
Fame gr 3 pack uplhlag an. Warane 

ie TE GE tr Yet 
a any are TE a Ru pe 
al 

Tin Yaya Bartpp. VOLTL Fu.IY. Cana ztz On patch 
RB RE SER Er 
valtene Penelinke 31328 rpr ii Aus, Vale 
RP eng 
Be Be 
en ae ge Vo 
Vichsramäähukart: Band‘ N. 5, vol VI no. 5-8, Maynäug, Mh, 
a a ei. 2 
BE ET nn) : 






































Vijnaneswer. Mitäkıhard Achkridhjiye. Burdwan, Adhirij Press 1290 
Gebe, 168. Pre Ni h 213 
Visächa'Datta, Mudrk Rakah ) with a comm. by Dhunda 





Räja Vydsn Kavi. Mysore, Vidya Tarangini Press 1883. 
8 2154 
th the commentary, of Phundhiräj. 
'EA. wilh eritical and explanstory notes by Käshinäth Trimbak Telang. 
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3, Gor. Central Book Depdt 1884. 80, LIV, 283, 63 p. Re. 1 
14..%, (Bombay Sanskrit Series No. SXVIE) ass 
Rec: p. Peternon: Acad,» Aug p. 


Vishae Sahara Näme by Velriys, Deiht, Faugi-Käsht Press 1885 

















8 pp. hih, 3a 2056 
San Wiehte Snhadrinims. Dombay Dipu Sadshishe. Pr 1. 
gan 217 
Aka Wwiöhnu Sahtsrandma. Bombay, Wyankateshwar Press 1883. 8% 
sa“ 2uss 
Vislat'sähasranäma stötre (Kannada char) Bangalore Book Depdt 
Pics tg. 8% Son. Bar 2199 
Vishau Sahkıra Näms, Deils, JauhariHind Pres il}. 8°. 32 P. 





Mm 12.9 p.* 
St Vishnu Sahasranäma Stotram, &. Madras, Sarasvı 
1884. 8%. 93 P- 22." (A collection of Sanskrit hymns,) 
The Hitopndesa; useful advice by Wishnusharman. Ed. by Kisl 
Pingürng Yarıb. Bombay, Nimya Sig Breis ia. Br. 1, 

2 











Hitopadesh. Caleutta, Nrityall Si zd8g. 8. 161 p. 100° 2165 
wanätha. Bhäshäparichheda. A, treatise on the Nyäya philosophy. 
2°80. Caleutts, Baptist Mission Press 1883. 80. 132 p. Re.1.* 2106 
Viväh Pagähatt, (A uenag on murage tulı) Lahore, Qi Pres 

1882. 80. 32 p. lüh. 2165 
Bivin paddheisuik: Deiht, Fang-iKärht Press 1885. 86. 40 p- lth, 

1a.6.p.* — Dasselbe Delhi 1884. 8°. gop. 1a, 2166. 




















nopaden” Mupiheih Dar. Eulen li. © sap sa+ 07 
BERKABR dans &e. (The mezte of giving auıy oxen a) 
Bere Tate lpenjal pres Iühe. 8% 10. Dh Rn, 00,6 P- 72168 





Wyankauchwarl Raghunkthächärya Dikshit, Alın Wichra Gunde 
Sala ara mir oe bes or ih; uivne. Donıy, Ja 
hal Dress 1882. obl. 42. Mit 12° a 

(A ünlagıe Bee in Sastaerns > ” ‘ 

The Sushi er Ihe Wlnck Yalar Vedar wii the commentary of Mädhare 
Keblıya. Mäied by Mahesachandra Nyäyaraton, Fate KRKUL 
Gi une 03120 ine na.) zo 


MICH: [Der weisse Yajurveda, Lithogr.v. Hari- 
gran, in Sohn de Ding I Mohanayt(Bombap Id. Jay 
Yara-Druckerei, sarıyat 1910, yakc 1806 (1644) ob 2, 192; 80.Bl. 
Ra. 80. (Ashert M. 11. 40) (d. m. d. Tits Väjasaneyasamhitd 
evigat ulteravimgai) arzt 
"Upanlchad, 19’ zum weissen Yalırveda geh. Upaniched, 
Iras, Vartamänatarahgini-Druckerei 1883, July 5. 8%. 107 p. 
8x. (Teibner! 25.64) as 
news Jh Hals Facalabae, Sei, Met, Klin, Ttfrie 
inlbrährene, Adna ie Dhlkshuka, »Tarfyiäyadhtl 
Bin Pialät Yaßlalige, Giydyuiya, Makler Krane, Dres 


Aa a 
value Prayoan hlntimant. Mir, SA Niıyam Brae 185 8; 
Ra 26 (A commentary on the Sutras of Apastamba, ) 2173 
Yogavärtikam (Schluss): Pandit N. 8, vol. V, no. 1i. 12, Nor. Dec. 189% 
'D. 58394. 63542. Vol. VI, no. 1-12, Jan.—Dec. 1884, p. 24-32. 
1o6=ıa. 12943. 178-97. 2319-58, 297-309. 337 
—68. 905-9. 56176. 61732. 


vr Indische Sprachen. 


Gust. — & sketch of’the modern languages of Ihe East Indies, 1878. 2175 
"Ken. 5. Tochmor: Hat, Zuchr, bag, Sprachm. tg, I 405 £ 
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Indische Sprachen. za 


R. — Opnaxeım zur yAmosaı eng Inbıas, ins Griech. übers, v. 


on Papageorgios. Corfa 1664" Er 
don Papageorgies. Corta 10. 76 





Rn 
ie Yhey-two parebles of our Lord, (Engl 
nd Urdd In Roman clan). Lakorer Vieeris ie 
100 Ren 





Persian, 
83.4 
ary7 











Mnung Pe. — Glossary in 7 tongues, Burmese, Tamil, Hindustani, Urdu, 


English, & 2 dislects of Chinese." Rangoon, Maung Po O 1884. 80. 
136 p. 3. — Dgl. in 6 tonguen, ib. 128p. 32.° 2178 
Scnhagizi Santel, — Notes on Aryın and Diayidian Pistony, Yobt. 
Part 1. Madras, Christian knowledge society's Press 1884. 80, XIX, 
XL, 16p. 2179 
jamisoh. Ciukaratı, a collection of Incantatlons used by Näga, Sing- 
ho, and other All ben in case of sicknes, (Assamese) Nawgong, 
Puraudar Dis 18B3, printed on slips. 22 p. 2 4. 0.p.° 2180 
Luke Likhd Subba Bätrd, The gospel of St Luke. Transl, by the 
‚Amer, Baptist Misslonery Union. Caleutta 1883. 89. 1027. 1.° at8ı 























Bengali sch, Jogenöranath Mhnttiehäryn, — Byabusthaklpadruma, a 
eatise on’ the Hindu law of iccession, partition, 
sdopten, mprrnge and Stridhen, eat Tndı kav pri ji 


su 
SSH ep Hngn Ani Cat 
Cnatlorjen. "Trans! by Mil Knieht, Wil a prince by 
Kain Reno Landen, Una übe BERY, Yon 6, ar 
Aucı Qshern months gun.ol, Eng. it, Konz'pt ringen Ried, ee, Mr 
Pi Ken Rs 
Bar albata Kan Ja, er Sat, X Daturday Keva 7. Febr. 3.107 6 
Dali, Cara ae Saykprardeire 
einaeeh ent Gau deal Grabap Radar nie 
Kate pin. a Abel Sata) Par HE" Cat se 
Ten a 
Verl entre Cute Kara. 159-4 Tut, 00. 105 
NER SIERYEE SI No. he ya 
I U EN Je oc vlt 
Vi qöber 4 Dengel Pier sur den hl Jahren) — Ver, 
Wh Yan ont he al Sal dan vr 
set Eine 
Köhkrishna Mauikhanst. — Hints on Ihe study of the Bengali Aangunge. 
A in En 
Kl ham: Rund 
Bars 
je 
® 
































A Berhampore (printed Cana, 1. C. 
Kan! eabirate trenae on pearl 
akt work) zus 









}"or, Initructive biography. By Tsvarachandra Wiäyä- 
fi a yocabularp ot a ine words geeuring in he text, 
BUS, Blomhardt. London, Träbner 18. 8°." 54.° 2189 
‚Gelcuna Rer., Apr, p. XIX, 





Bhojprt, The song of’ Bat Al, Raid and tanl. by ©. A, Grler- 


ont Journ. of the Aslat. soc. of Bengal, vol. 53, Part 1, special number, 





„1884, D. 94-150. 2190 
Bihärl. Syamacharan Gangult. — The Behar dialects — a rejoinder: 
Caleutta Rex. no. 192, Apr. 1883, vol. 76, p. 26084. 2191 


Grierson, George A. -— Seven grammars of Ihe dialects and subdialects 
O£the Bihärl language, Spoken in the province of Bihär, in the 
Eastern portion of ihe North-Western Provinces, and In the Northern 
Portion of the Central Provinces. P.I. Introductory. Calcutta, Ben. 

Secretariat Press 1883, 80, 3, IL, 47 p. 4 maps. P.IL. Bhojpärf 
ialeet of Shähabdd . . ib. 1884. AHL, 49-195 p. P. II. Mägadht 
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ialect of South Patna and Gaya, ib. 1885. LIT, 103 p. P.IV. Malthil- 
Bhojpurt diaet. «ib. 1884. LIE, 301--400 p- 2192 
ER aatarday ar Dt 2 A DA 
— some Bihtel folkaonin. Contribeled by George A. Griersen: Joumal 
dfthe R. Aslat. Soc N, S, vol: 16, D. 2, Apr. 1889, Pı 196-296 
Veh Edwin Arnold. A Bikär] mül-seng: Contemp. Rev. Sept, 1ädg, 
Yale 40, D. 420-2 (hetrische Übersetzung eines der von Grlerson ver: 
„Öffentlichen Volkelieden) 2103 
Brij, avi Daipatrim. —- Shri Puruhottam Charitr Bonbay, Tage 
üishwar Press 1894. 40. 7649. Mich. Ra, 5.%. (Sings the achlevements 
Of Swänt Sahajänand, ure Tsunder of the Walshnewa scct called the 
Swämi Nirdyan sect..) 2104 
— Shi’ Surya purimädi” ekuntis ratna, Reprint. Bombay, Ripu Sadh 
shiwshet. . Press 1883. 80. 212 p. lüh. 8.4.°. (Bocms of äiferent 
Authorn) 2105 
Üanaresisch. Brihat-kathämanjari, transl, by B. C, Srinivisa, My- 
ore, Vidyäterangini and Sadvidya Mapdiram Press 1884, 8%, 354 p. 
Re. u* (Translations in Kannada of stories sald to be rom he 




















Brlhatzkatht of Vararuchl) 2196 
— Graeier, B. — Tables of Canarese grammar,, Mangalore. Basel, 
Missionsbuchh, 18%. gu. 49. zı Tal, geb. A. 3.* 2197 









— Kittel, T. — Minor Canarese poelical antholopy. 4. ed. Mangalore, 
Basel Mission book and trast depository 1884. 8%. Isı p. 8a. a1od 
— Mahalinga Mantelsvara. — Kabdigura Kaipidi (the posts’ handle), 
2.4. Bangulore, Vichara Darpana Press 1883. 8°. 24 p. 4.° (Avo- 
abulary Of Sankkrit and Kannads words, in verse, written in the 
1sth. cent) 2199 
— Niga Varmmi's Karptfaka Bhtshi-Bhüshaps. The oldest grammar 
extant of the Jangunge. Ed, with an introd., by Lewis Mies. Banga- 
Hor, Mysre Gor, rei 1ö8. 8. KLIV, ob za p. 1 Tat, (Dlba: 
9%) 2200 
Gar0, Märkani seyA nimmt khätht, The gospel by 
Garo .. (2. ed) Tara, Garo Hills (printed Caleutts) 1884. 8°. 75 p- 























Gengii, Schi), (Ubereiser: Rey. E. 6. Phillips) 
— Mathini seyt nimmt khätha. The gospel by 


nithem tranı. into 
Garo, and rev by American Fopist, Mssionarer, wi nat 
Anlthnie. (2.4) Far, Gero Hille (printed Caleuia) 1884. 3. 36 
‚Gengal, Schrih) (Übersezert Ren. &. &, Phillipn) Er 
Gujaratiı Shri Jan Kawyn Prnkäsh, or a collection of Jain pocticl 
‚pieces, P.I. Bombay, Jagadishwar Press 1883. 4°. 480 p. lith. Ra. 5.* 
2203 
— Maganläl Wakhntchand. — Kathanäwali; or a coll. of Gujaräti 
prererdn. "5. cd. Ahmedabad, Gujarit Vernacular Soc. 1885, 8. 
Et 2206 
Hindi. selcdons from the Prem Säger and Bagkco Bahr. Tranlatet 
by Adalut Khan. 3. cd. Calcutk, Baptist Marion Press 1884. 8. 
Hop. Rue 2205 
— MEE .. (Über das Drama im Sanskrit u. Hindi, nebst e, Skizre 
des europ. Dramas, von äinrigeanärn. Bensrer, Medical Hall Press 
1883388. sep. 6a. (le) 2206 
Mallichandee. — Ka? dover emaning 4 sort Mita” or 
Kaibmie, 2 geieilogia table of Rajas with daler, ci» Sr Harka, a 
Feview of Kafhaners Rajatarangin, and a’ohort sfr of tie present 
Jamboo Ra) family. Benares, Medical Hall Press 1884. 80. 1-12. 
Mmessp. Kind, Auch m. Ti. m Hindı a 


1: 39=44 Kebes a. Vereichie dr Sehen 
— mabir Bikna prakäsh (The sun light of Kabir) Ed: by Sidhu Par- 
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manand, (Nägari char) Lahore, Koh-i-Nür Press 1883. 8%. 552 p. 
Yith, Ra.2. 8.° (Maxims of Ihe Kabie sect of Hindi Fagirs,) 2208. 
Hindustani, The Araish--Mahfl; or, the ornament of the_assembly. 
‚Transl, by Henry Court. 2. ed. Cälcutts, Baptist Mission Press 1883. 
80. 106.p* (Urdu work, Deseripien of India, hist, of ihe Hind 














Fallon, S. W. — A new English-Hindustani dietlonan 
Benares, Lazarus 1883, 80, D4Bp: AR. 180° (in 





E. W. — Grammatica indostana ad uso degli Tallani: 1a 
pubblicata in Zlalia, Napoli, tip. dell Iride 1884. 8°. 105 pı 


ar 
‚Re, Görard Dewäne: Pelybition, Pit. lg Jası D. 601. 
— The Urdu Instruetor. Published montily. An easy medium for Ihe 
study, revision, and perusal of Hindustanl, By a well-known Munshi 
of üpwards of 40 ycars' experience, Vol, 1,11. 1882, 83. 8°. 288; 












288 p. (Trübner: A 18. az 
— Kempson, N. — The repentance of Nussoch, transl, from the original 
Hindustant, London, Allen.® 2aız 





en 
— zahl Nagel m TrfhalrAshbäh (ice of he caahraied qusene 
Stthe Amt äry) Deihr ufhmarkgale ren uähl. 8. 36 p- 
ge 7 
— Master Zihnmmna Muatn. — Ab-käuy, Labor, Vitra Biak 
By. 8 pr ih Rec a Diver Damon Did pas) 225 
— Muiythl, P. > A vosbulap fr he lower sundand In Hindantn, 
Sag Bean Sep yon le ee 
Gert hun BEER SIT a Bar, 
ae Alm ak Da Bao Sn Ch and 
— Zinn John Tot A dllonay &r'Ürä, eanlal Mind, and Kae 
Han ander, Ale dd 9 Ya Km a 
Bi PER de Ber EB 
Rue Dar fen or neh a Msduni, Ken Apr 
ee 
= Temple, R. ©. nn Same ghasalı of Marl Akbarbädt; Caleta Ber, 
a a ar 
— Yin, 7 Bde ZUR ne gintate Anden 
BRrhd, ame rg 
ER Rn At ng. 2 ante 
Kagmirt. TojrMuguadar (he hiy mit byrn. 
elkaneie (he kiy Be, nor ta), ta by 
nos, adhiinn Mluich Press 16; 6a. 874 p ih Rn. 23, 2230 
— Wade, T. R. — Polus rasila und gaduek Fehat Qurintin (Paul 
ee 
h a Bainte 6 ie Bamute 4 
Der. Inc Ace Tao gas Bi 
Katöchar: siater 5. One gunmar of {be Kachk (ık) Ian 
a nur Bi Dart Dans ai ieken mba, 
ent ed wenn. Sing Ann 
EEE Rail an 
DE ne 
7 Gubataaia, BY. 1m Kuchäendn Boah 
Sen hp ms, 
Khasl. Cibelontn, Gr. dr Kae Sprache: Arsch u. Gibers Enykl, 
Sea 2 Tee 200 on = 
— James, 37.75 Ka Kap Nyngkong. A peimer. Caleta, Bapit 
Ba ice ran 0 ap E 































































224 Klatt, Bibliographie. 


— Moborts, John. — Khasl third reader. Cherapunft, Welch Mission 
Teiten Cafati, Bapıat Minen Freu) 1884. 85. Ik4p> 2226 
Kor-ku. (Norten, Alber.] — Granmatial note and vorabulry of ihe 
Tangunge of I Konkt, 3 Kolaran re In Central Jade, Comma- 
mieled by. .R. N. Cut: Joimal orihe R. An Soc, N.S, Veh 16, 

B. 2 Apr 1öße, p 10are7d, (ep 16. 80) ass 
Lepcha, "Mnefarinne, Re.'W. = Lepeb words, Dareing, Seth 
on Orphan Pressana. 8. 16p. Rxac, Op. (methald)?— Den. 














ee a a Sn On. Deal? Den 
en ade Dit 
Lushai, zrojo Nath shaha. — A grammar of the Lüshäi language, 
Te rer SE ELBE 
En ARE AEIBSSBU SERIEN 
Mn a NE s 





Haribans: Journ. 


Maithill, @rterson, G. A. — Translation to Manbod! 
number, "1884, 


Of the Aslat, soc, of Bengal, vol, 53, Part L, sp 








Be 2230 
'wenty-one Vaishyava hymns. Edited and translated by G. A. Grier- 
m: ib. p 76-04. Ei 





Malayı lat. nen, Ber. E. — English and Malayalam dialogues to- 
elle wi forma of Teile. 2.04. Mangalore, Dasel Marien Book 
And Tract Depon ıößg. 8%. 105 p. 8a” 292 

Marathi, Chintiman Bhiu Mhedekar ... — A Maritht und Eoglish 
Pocket dictionary. Bombay, Käne. Soc. Frese 1883. &r. 86B.p. Rs.2" 

(ches Beck) Er 
el and erpolis of Shiva] rasl into English from an uapubllket 

Maräibi manuseript by Jagınzdth Lakahuman Mänkar, Allbäg, Hit 

EEE ber ln IN A.B, tat Taioe by Krishakjt Abnate 

SRSAIET Be kemeler a he erart SPÖHyajte sccrh son Rilke.) 

jmüller's Ytihbert lecres on Ihe origin and growth of religion, 

ans. into Maräthi Dy Gowind Wäsndew Känlikar, Bombay, Tel 
Prior re näsı. bo Toon, use (u abi 1m 300) ass 

Marwadi, Isar Chäran. — Shri Hariras kathä; or the praises of the 
04 Hari. Bombay, Saddshiwshet .. 1883. 80. 74. Mh: 62% 2236 
Mondari, seyer, L. — Dhsrma pustskart ihde, Bible history (New 
Test} 2 ed. Caleaie, Cale, Traci and Book Soc. 1883, 80. 34 p> 

3237 

6, Rev. H. — The gospel of St. Matthen. 

7.8. 1op. ta. (not 
ZH Luie. 1880. 44 pe 




















Nopalesisch, Araetarı 
Darerling, Bench Mieten Orphar Fr 












paid)” —St. Mark, ib. 1878. 86. 1 
Ta® — St. John. ib, 1880. II p. 1a — Hindulem exposed. ib, 
1878. 80 p. Ni 2238 





— Tamıı 





1, Rex. A. — The Proverbs, Darjeeling, Scotch Mission Or- 








han Press 188: stp. — Genesis and Exodus, 

XX. Ib, 1877. 204 D. 2 2,° — The Acts of the Apostles, ib. 1880. 
140 p. 1a® — Forgiveness of sin. . ib. 1881. 67 p. Nil® — Ca 
techumen’s catechism. ib. 1882, 55 p.” — Jät kA Bisaya, of caste. ib. 
„89° — Caste, ib, 2 p. Er 





Pal, Thingyo put. By Antruddha, 3. ed, Rangoen, Maung Po O 188% 

RE RT EB Ana nenn 
ae re en 
ae ya Berne key) 

— Dathkvansos or the history of the tooth relic with its Sinhalese ma 
Fire by Ada Dlameheti Me Terumneane of Pulastaugart, 8. 





| 
| 
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3. 1762, Ed. by Asıbha Tissa Terannanse, (Sinhal, char) Colombo 
1885. 80. ti2 9. (Krübner: 71 6 2241 
Le Däthävanga ou histire de la dent relique du Buddha Gotama. 
Potme tpique pali de Dammakitti (1), traduit en frangais d’apris 1a. 
version anglaise de Sir Mutu Coomtri [1] Swämy par L. de Milloud: 
Annales du musöe Guimet, t. 7, 1884, B. 30700. 2242 
Diekson, J. F. — The Upasampadä-Kammavick [reprinted from the 
Journal of the Royal Asistie Society, vol. VIL, part I, new series, 
Omitling the Pali text]: The Orientaliet, vol, I, part 1X, p.206--13.2243 
‚Feer, L. — Manuscrits singhalais de Stockholm: Journ. asia, ser. 

















8.1.3, n0. 2, fürremanı 1884, Pa 26971. Er 
Forchhammer, E. — Chauksaungdwd. Rangoon, Golbas 1883. 8”. 
227. 8a” (Six Ball texts for the use of schoole,) 225 


Francis. The Vedabbha Jataka, transl. 1884. (s. Lit-Bl. I, 306 


3 n. 890.) 2246 


Cl wondat: I Ana, N 1 
<irünweiet. Das sechste Kapel der Ripaeiäh, 1883. (+. Lit. 
EN EN 
EHRE oa nude de Ts dr m A u 
Assıdhinsppaäipi 6, Michi of the Pat language. By Mage 
Gatlane Miro.” Wh Eaglih and Sipblere intrprenons, not, 
Eid appendiee. 2y Warkrguwe Subähtt, (Budähitpriest) 2. &dr 
ol iank Luker 885. 3, SV, 240,Xp, (rübher: 18 4)3348 
Fre TogenaFakhatl, 62, Tec. II by Rich. Morrie. London, 
za Hekhar aky. ie. XV, or En 
Flora ic. Tibeian al! Acad, Ang. 23, 18, No. 642 $- 
es0 0 Uderliciung v. Kreihligen Ip Schein Alben tale 6: 
In Fauböite Jak) 2350 
Sroreie, Ric en Polkites of Indin, Trans. from the Pat Jade, 
Dina Urrien oh by Bist hass, of Copenlagen? Falk! 
Ian Joan, pay ya 10-2, Da Dan ıBd4, p- 304 m10r aha 
20 ; 251 
Here X. — The Pa word #reehominskena”; Acad, Sept”, 
un by LH Rem. "Vepharor wekhartı I, On 
Be Mdreie Ib, On turpaot 2 
maner.& 27R njhid ring ot Pa neues, Lost 
Belmerbie on X un PL 7080, Ortimers Cain ers 
Piel gramkare 20 by Kor KIT) 2 
eg In. is Mr öliesbeten Bere: 
N Laie She Apennzi fütake: The 0 Yan Yin, 
Bıs6=&n (Englisehe Veberagung in Versen) 2} 
Kuchntah, Leiter Resume de er Sul er eotenu dans 1 Horn It 
Selen Aslrn Spin Alle" Aa Ehe 
else. Ser, wann vol, Aue ı 15 Fand 100, p304 Vol 
Un’nocfean mahusent Dondählgte: Berzc Inernat, 35 Au 
gut £ (Bel Gelegenheit dr Schenkung eines „Codes budäle I es 
Baal re fol A pl 

 Mkrer and Therkoiihk: (anzas eure to eier of de Bu 
Al order of zecuen) Rd. by Hera, oldenberg, and Rich. Pischel, 
Konten, Kal Tax bnc. 1883, 8%. KV, aut 2356 
Famebike, 1b, nd } Hinten Knowien — The zevard of rer 
Rene Dis Örehit) vol I, part VIL, 9. 159-6, Part X, p 
en Vol rt .a7. (VRlabbkaaßka Ind Parlleien, vl. 























































Lit-Bl. I, p. 906, m. 890) 287 
Wuhllentionn of the ZA Test Society. T-IE. 1685. (u Lit. , 
So u po) 25 
BE ER Denen: On. Man. d Orint sh 25 Ma pen 
era 4. at, Palo. I % 


Kat, 





ab ibliographie. 


Päll,  Joumal of the Fat Text Sociay. 1885, Ei by T. W. Kuhys Da 
EEE ESCH: BOSCH, 2 
ee ee A en 
ERSRIERBEN ra 
EI FE er, 























— Tawney. The Budähist original of Chaucer's Pardoners ta 
Of yhilel, 1883 G, LitBl. I, 307 n. 899). 
"RER Cecil Dendgit: Ind. Any za, Mal, Kill, 
— ransintlonn {rom Ihe Pall of Jälakas 41-50, by the Bishop of Co- 




















lonbo. Colombo 1834. 80.* 2261 
— \Wijentnhn, 4, Corneille. — The Pali Text Society: The Orientalist, 
vol, 3: 
Fr » gen dem Standpunkte. der Gel 

I Er Kot Bee DE en El eduden Ge len 

in. 
= Wifeninhn, L. Corneille. — Episodes from the Maharaysa; he Orien- 
JO, pär ZU IV, VE-VÄ 1.4905. 808 as 159, 


Panjäb, “ini Janam Sk by Mapki Milk. Lahore, VicoraPrcn zäh, 
= et Ep 
Pen 2 
= RE Parszgrsine prpiaraiät 
= a ne SE ER SERIEN m 
a % 
GE an c Temple — wı 
BEE Bien ame ven 
a, gan ne, Sa ribzens Re: 
= gern BERE*T z maun ac Fl ham ma 
























er 

















a Riene“ na. Not nad Queen, 4. Oct, p2 
_ dempie er = Folklore'of Ihe henäless Korseman In Northern In- 
ia: Caleutta Rev, no. 153, July 183, vol. 77, p. 158-8. 2270 
— Tempe, RC. = Follesonge Irom Northern India: ib, Ro. 156, Apr 
1884, vol. 7.8, }. 270-300. 27 
— Temple, R.C. — Ri Rasilis ib., ne. 15%, Oct. 1884, vol. 79, P- 
37-5. a 


I Fempie, R. C, — On Rasiit and Sälirihape of Silkof: Indian Au 
Üguany, June 1äBp, voL2y, 

— Temple, RC. An eninlı 
Pin an paper In ds Pen ad Kar: Je oe 
Anl Soc. of Benpäl, vol. 55, part 4, ne, % 1äßg, pt 2274 

— Mempie, R.C >> Note on 5 polit'of Yanjdl Phonelis: Proc, of he 
Act Soc. of Bnanl ieh, Alk no. dp 1209, 2275 

— Temple, R.C. = The Iegends of he Panjab. No, 8-12. March 
Jüy ıkk,. Bombay, Elue- Soc’ Pre; Lond. , Trlbner. 80. D. 337 
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46. XXVIL. Re. 1. (mit Titel zu vol, L) No.13—7. Aug—Dec, 
1. P1aG. (6 LEBEN 9m 50) 2276 
* Tray era 7 Sa pt. Aaresn Antgnarak, Nat VE RS. 


Panjäbl, "Temple. Parjab nates and queries (s LiteBl. 1, 303 n 826). 


‚ee. J. Avary: Amer. Atiquaslan 18, Jans VI, 6. Ve. ib. Mic, 2.136 77 
— Temple, A dissertation on ihe proper names of Fanjtbts, 1883. (5. 


Be ie 
ET nn ui 7 

















Prakrit, Ravapavaba oder Setubandba. Lig. 2. 188%. 
(6 Li Bl. 70.895) 22 
Ic. Wilndisef: Ta ta, ung 4 Ancı Sn sg. 


— uhrlanikenh Shstr. — Prdehte Dyllerehanı.” Ar Prikrita grammar in 
Sanskrit with Engl. tanıl. Labore, Dala Meherchand (ine, Cal- 
Sata) abag. Be ııp Rot. 1pal @lbBlh pn 2280 

— Tirenyefour hymms To dhe 24 Jain salat, wich an explantion by 
Bandit Dewachbndragant ..(dgnäht and Gujarät). Bomtay, Nirmays 
Sr Pre töbg. 8 17a p Ron. Dar en 

— Gälna Süras bänslaled kom Präkfit by Hermann Jacobl. Part 1. 
The Autrtöga Stra, The Kalpa Stere Osferd, a the Clarendon 
Press zb. Bo. LIT, sas p- (acred books of Ihe sast..ed: by R- 
Misc Miller, Vol, x) das 

— SihlndopinipnasIüydngeyoptogen sträbhägnme nina una id 
katık dilbodh anhit  (Mögudhs text wilh the Sanskrit comm. or Mar 
ayagir! and Gejartü explakaione) Ahmelabad, Times Preis (Räya 
Diaspatsingh Bihidur) 1885. obl. 2236. Ra-25 Pe 

— Mawälatun prakaren unla . or u back rating f ih nine prineiplen 
Wal an erplän. in Gojarti. "Bombay, Nimaya Säget Prem 1884. 8%. 
188 p. 12a.” (Jain philosophy.) 2284 

— Shnkokigachehhia shröwäkdoya sirth Pancha Pratikramane 
ira; or dhe ve aphariıns of Pratktamana and oıher prayars wäh their 
Meintage for (he Jains of the Koktpachehha sect: (Ahgadki and Gujar 
Til. Bombay, Tepadichwar Press 1885. 9. 236 p. Mh, Re: 1 2285 

Santali. Campbell, Rev. A. — Aboak seren puthi. Book of ymas. 




















Calcutta, Herald Press 1883. 8°. 917. 8a“, 2286 
— Campbell, Rev. A. — Kuli ar menacur. A biblical catechism. Cal- 
cutn, Herald Press 1885. 8%. Irp. 1a“ 2387 
— Campbell, Rev. A, — Dhorom seren. Religious hymns. Caleutia, 
SEM Sardlr 1884, 80, 18 p. 2a” 2288 





= Solo, Rave 200 Sind pimer. No, 1, (in Roman char) Sn- 
Sal Perguinahss CAS, Mühlen Grined Cileata, Bapllr Mission 
Bra) a 8 cp En 
Sindhl, Chaturöhe) Lälchand ojnA and Yähapmal Satramdäs Sadanı, — 
Gaelogindht tinsacen exereisee Karicht, Oommerelal Press 185. 
Rn gar (A school book) En 
Singhalesitch. Anepkon, John. -- The progress of Ihe Sinalese in 
heran arten and elehder The Oral vol. part I DV, VI, 
aut 

dekasava, A discouse on Buddha (Sal. char). 








— Anngatavanı 
Colombo 1883. 8°. so p. (Trühner: 1 5)" 
— Carter, C, — Siphalese verbs reduced to conjugations. The pri 
Sipal parts being given in fül, and the formation of the others indica- 
ted; with the meaning in English, and illustration of idiomatie usage. 
Colombo, Wesleyan Mission Press 1883. 80. 63 p. (Trübner: 55.) 
16. Lit-Bl. I, D. 15.) 229 
— Comedy of Proteus and Valentine. In Sinhalese. Colombo 1883. 80. 
120 p. (Trübner: 66. 64° 2294 


is” 





er: Klatı, Bibliographie, 


Singhalesisch. &eonetilleke, Wn. — The Perglibise: The Orientulit, 
old pr hp.5 1, (Eine durch Umtellng geile Geheimräche 

— m. Goonetilteke, $. J. Geoneiliske, C. Alwis, J. A. Gooneiticke, 
BA. Biere, Sialee follore: ib. Dart IT 1, V, VI, 18 8, Do 
3540, 56-6 1177-9, 131-8, 213-8, 330-3. — Vel. part Vo D. 1a, 
Bart Vin, p. 190-2, pIX, 9219-6. 236 

— Sioonetilieke, Win. — Peculiariies of the Sinhalese language. The 

efinite artiele: ib,, part IV, p. 73-80. — Vgl. part VI, pı 14: 

— oomeiiliehe, Nm. King Natamc; I, Marl UHR prä 

Ci erel) 

— Tie Sinhalasabdawali; or deelensions of Sinhalexe nouns By T. Ka- 
runaratna. Columbo 1883. 8", 52 p. (Trühner: 1 5.)* (s. Lit. 
3.103) 29) 

— Zirehhoft, A. — Die Karbenbezelchnungen der Singhalesen u. der 
Araukaner: Ausland, Ik. 57, No.13. 31, März 1889, j as 

— Koteimann, kr Die Auen von 23 Singhalcuen' u 3 Hindus: Zuchr. 
1 Eihnol, Je, 1, IE. p, Mar, 2300 

— Kakunuara, "Sinhalese Provady accompanlel wilh a tiki. Very an- 

Ion work. (Sinh. char) Colombo 1883. Kr. 16.p. \frühner: 6.d 

@ER-BNT, 1. 116) 202 

— Le Mexurler, C,J.R. — Sinhalese proverbial sayings: The Orien- 
all, vol. , part X, p. 239 

— Lewis, 1. P. — On iie terms of reltionabip In 
Be art KB a7as- 

— Wälte, M, — Some onomatopoetie or imitative words in eolloquia 
Sinhaleie: ib, part V, p. 109-0, — Dazu: Notes by Ihe editor: Ib, 

. 110-2 und'd. 2. Lewis. Onomaiopoelie words in Sinhaleıe- 

Furıher examples: 1b, part VIL, p. 166-7. 2305 
= White, 1. — Notes on some Sinhalese proverbs and stories in (he 

"Alt Yülkya-Dipanlya”, Compiled and translaied by A... Sennäyaka 



























































ib. part X, p. 230-8. 2306. 
— White, H., and ]. D. Lewis. — Notes and queries: ib., part VI, 
VIL,S, XL p. 192, 168, 230240, 264. (Zum singhal und ta 





mullchen Zoildere) 2307 
— Wecäoune, Hinand, — Tune of die Poruguee and Dutch in, 
Zungen on ıhe Sinhalese and ıhe Zamil: ib, part 3 P. 223.7: 230 
Tamil. mesehtus, Const. Jos, — Dietionarlum tamulo-ltinum. Trichi- 
nopiy, South Indie Tinds Press 1803. 80. 656 p. Rs.4" 2300 
— Dior, Ren. £. — Bnglich and Taml dilopues topeiher with forms 
8 leere. Müngelore, Basel Mission Book and Traet Depos. 16. 
®. 1269. ar 2310 
— Wergmon, A. M. — Inge vä, or the sinn duras amil pocket 
auEE. 2. ed. Colombo 1683. res. (VII) 160 UV) pr ( LitrBi.T, 307 
EC Vinsgn: Kara de Ing. 1, Arc KV 18 g 
— Play, C Aypasian,- Anglo-Teml manual ot Phrase-bok; Based 
On che plan of orbess Findhstani Manual, 3 parts In one vol. 2. ed. 
Madtas, Higgindoiham 1884. 8%. Vi, 218 D. Re.s. (räbner: 8s. 
84) in Roman ch asız 
— Sandmar, R. — Life of Barthel Ziegenbelg (Tami). Trangueber, 
Ev. Lach Mi, Press 1863. 80. 92p. 1 2313 
= ‚RangSteiRlage am Tage vor der Hochzeit. Eine Episode ans der 
Yamulischen Beirbetung des Ramayane, rei aber möglichst treu sur 
den Tamulischen übertragen 1. Hugo Schanzı Globus, Bd. 45, No 
3684, D- s6an 
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Tamil, straft, E. — Stories rm the Katümahcari: The Orietait, 
Yol.1, pa IL, 9. 166-7. = Vol Bott D&.p. 216, Butt XI p. 26h. 2915 

— Maul, &— Ürise words (lttun), By Awalyar: ib, partXı D. 
aayest Zi 
Tulu, stanner, A. — Selected seriptural sentences. 6 ed. Mangulore, 
Base Mlslon’ Bock and Tract Depanlry 1ödg. 8 tagp. 227 2317 
Zigeuner. zuntallard, Parl. — Les Gitanos d’Espigne ct les Ciganos 
Ge Portugal A propos de Ih question de Vimporktkn des mötatz en 
Europe par ls Teiganes: Congrts Iatem. daathr. ei darchiol, ph, 
Compte rendu de la 0. session & Lisbonne 1880 (1884), D. 483-518. 
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EEE 3 au Monasschit 16, 1. G. Raynsud: Mühe 
* ne De BEE dena me ch 
Mlant, Comte -— Inventaire der matriaue rasemblts par les Bönddictins 
AU XVIINO siehe pour la publication des historlens des erolsades: Arc 
Chiver de Vorlent Jain, t. 3, 1884, p- 10530 3308 
— Inventaire sommaire des manusetits relaiı & Phistire et A Ta geo- 
aphie de Yorlent lat: ib, p. 191-204. 510-2. 
= Dar pe sehr’ onen Kndscheien) ER 
— Invention de Ia söpultere des patlarches Abraham, Isaac ct Jacob A 
Hlbron 1e ag Juin anıg: Ib, pr 4ieat, 51203 3310 
— Voyage en Ferve-Sainte dan Matte de Bordenus au XIV sitle: "Ib, 
Ka, Ist are, En 
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Une Jette hstorique de Ia premißre ereiade, eommunigufe par M. lan 
pin rendts de Tata, ds Inden, ir 4 1, ala 189, Doztt 
(Ein Brief des Daimbert, Patlarchen v. Jerusiem an den ’deute 

len Clara aus &. 7. 1100) en 
mengrin D. The Kl id Wit Mt eriignn dy Gerge CFEI. 
SEw a. Dir. ı. Löndon, Cawell 188. fl. 18. BE 
jrindiene Acid: <: Hacke me Da Bude waa Speyer An TE 
Musılen. _C. Les combats du sulten Biber ehatse ler chrtiens cn 
Syrie (1261 21277): Archives de Vorlent Ilin, € = 16h4, p 3657409 
se. En 
Homero Molinero, A. -— Jerusalen y Nazaret, recuerdos de vinje, ur 
Bauer 1a 160, 180 pe { 
mon, Comm), D. des an Vere reprisentet 1e temple de Jerualens 
rei de ode ln m udn Dat lo 




































Rückert, — Reise durch Pallstina, S7 
Bullen: Lie Fnndweher dh, Ne 1, 8. 99-or. 
—, fele in Syrien u. Mesopotamien. 1A. (6 EI. T 9 dr 
m..5228, u. p. 330.) Er 





ade Me dee) 





ER: Verb 3. Ben £ Rrükande Herim tey, At, a. Pie 
au 20, Seit, 1 Watsgnt Bröyp Kon, 
PN) Wien lv. 


m. (Aus der Zschr.: 









elle 


St.Algnan, L. de, — Neue Entded 
TR terre säinte, 1, Aug 1884): Das heil. Land, Jg: 26, H. 4, 1869, p 
1a9cst. 1. Die Schule der alleieligten Jungkau. 2, Die Kirche St. 
Beter in Banden, 3510 

Sattler, Max. Vince: — Geschichte der Stadt Jerusalem u. ihrer merk: 
dgeten Gebäude, nach den Berichten d, jüd. Geschichtschteibers Flavius 
Tesephun. Aiit 3 Plänen zu den Tempeln u, 1 sep. zu bezich, Kunst 
die in Lich, „äß Statt Jerusalem sar Zeit Chat Serien 

Chen, Pioty tady. 80. as Kunsiblaut M. 3. 33% 
EN Danone vu 1 at, pt RES 

Upenoesonuui mazceruneniä eCopmunz. Bun. 3. 1883. (Ueber die Pilger- 
fahrt des rusischen Tgumen® Daniel nach Palltin.) 3a 

hc. VoJaeie Are ser Rh db Mel. Hat. 

Le voyage d'outremer (Egypte, Mont Sinay, Palestine) de Jean Thenand, 
jardin du entre SR ordern ’ängouleme, sit Al rel dE 

Fanbinnde de Domenieo Trevisan auprs du Sonden Aaype ts. 
Pablitetnnot£p. Ch. Nehefer, Par, Leronx 1884. gr.80. 























1,25, (Resueil de Voyage» et'de documents. V. 
Ficot: Kovus er, ıäg, &. Apr 2 27 
Jon, © se Grealie nwichen Jain Anz Benjamin: Menkto Nach 






zichten aus d, Morgenl., Jg. 28, H. 3, 1884, p. 60-70. 3 

— Das altchrisliche Kaufhaus neben der Kirche in Amwäs: Zscht. 
deutsch, Paläst-Ver., Bd. 7, H, 1, 1884, p. 15-6. ı Tal. 

1, Karl. — Die sömisch.katholische Kirche in Palästin 

H. 4, 1884, p. 263—92, cp. 310. 3325 

sohramm. — Geographie von Fallsina, 2, Auf. 1882, (s. Lidl & 








 Gelbren- u. Resschlen Württenbergrit, Nor 





et 
‚Schreiber, Th. — Die Dreifuscbasis von Nabulus: Zschr. d. deutsch. Pa- 
Ikst-Vereins, Bd. 7, H. 2, 1884, p. 136-0. „1 Tal 








Schumacher, &. — Die erste Eisenbahn in Syrien-Palkein 
Bauzeitung, 3 Mai 1889, No. 36, ji. 18, Pate. 1 (ingedr) 
Kane, 35 


Getungmön, A: — Ilnesa ı2 Topyeazuub; Hero. yiermun, Nov.Dec, 
1384, BA. 18, 9. 41145. 695-718. 7 Abb. (A. Sellwanow. Ostern 
in Jorssslem ." 1881-2: Mist Bote.) 3329 





Palaestina und Syrien. 285 


Soweit, Wr H. — Tears in che holy Ind and countries adiisinge 
1788-1884. (Cont, from Gih $. VIL, 224): Notes and Queries, 6th 
X, Dec. 6, 1884, D. 444-5. 3330 
Stering, Emil. — Pilgerfahrt der 5. Münchener Carwane nach Jerusalem 
u Rom im Frühjahr 1882. 2. verb. Auf. Rüdesheim (Wiesbaden, 
Moritz & Münzel) 1883. gr. 80. VEIT, 176 p. M. 250. (Aus dem 
„Rheingauer Boten‘) ® 3338 
"Rec. Schüller: Lit Handweier 264, Sp. Gef 
‚The Palesine Pilgrims’ Tex! Soolety: Pal. Esplor. Fund, quart, item, 
Apr. 1884, p. 106, 
A =" Bericht über neue Erscheinungen auf dem Gebiete der Fer 
: Zschr, d. deutsch, Palistina-Vereins, Bd. 7, H. 4 











62. 3333 
Armand de (A, deL, P), — Les Frangais en Palestine, Li 





lg 
moges, Ardant 1884. 80. 239 p.* 3334 
Stanley. — Sinai and Balestine in connection with their history: New ed. 


1883. (. Lit-Bl. 
Res Bibi 









328, n. 1180) 3335 


‘Reise in das Morgenland. 1882. _ 3336 
S Dr. Gen. Wiln ıhby, KRVIL Sof. 
Atnon near to Sallır [Jch. II, 23}: Journ. of the soc. 











{and exegesis, June-Dee, 1883, p. 12841. ° 3337 
Tanlzey de Larroque. — Voyage A Järusalem de Philippe de Volsins. 
1883. Bl. 28, m. 1181) 338 
Ren Ra Conpier vondunz&g. 4; ar, AU, 191, Fra 





BEE pe, Soc jeitn, 
Sehe. aos. Sr baren Srneuf: Hall, db Biplophte, Aag-Säpte Bee 
Der gefangene Pilgrim. Aus dem Vlimischen übersetzt von Fr. Thomas 
a St. corde Mariae ayf dem Berge Carmel: Das heil, Land, Jg. 28, 
1884 M, 1, p. 2-8. (Jeruzalemsche reyze geduen en beschreven door 

P. Michael a SS, Trinitate  . 1772, BG. 1, p. 234.) 339 
the book. Central Palestine and Phoc- 


En 
nn An 
ET TEA aut. ir 
ae a En 
(fravers, Emile) — Voyage de Nicolas Loupvant en terre sainte: Biblioth. 
de Vicole des chartes, XLV, 1889, livr. $, P. 504-8. (Ueber eine Ha. 
Ba Ring Er 
u re Win Pu Te fun in dr aD 0, 
N er 
Ban 1 Se ae gie 
BEE ar A 
Be pend. HEB.Fetetram Adäönda to ce Dre 
A ie 


(Vannutsii, Vincenzo) — Un VI aguardo a oriete. Leyvenire @oriente 
Considerato in Gerusslemme. Roma, üp, Armanni 1884. 80. 163 
Ün VII sguardo all oriente. I} Monte Libano (Gebel Lebnan.) ib. 




























1884. 80, 309p. AL.4. (s LiteBl. I, p. 74, m. 241) 33 

Vogel, Aug. — Nach Kanaan. Tagebuch einer Reise durch Aegypten, 
"Palästina u. Griechenland. Mit 4 Plänen. Gütersloh, Bertelsmann 18 
By 


Ehe et Lie ray Ta 

Weithen, Rad = Eine tie ie ds gälübie Land. Vorgeiragen 
Im Geuschöst. Alpenverein zu Konstan, Frauenfeld, Huber 1884. 8 
80 9. M.0so. (Ans: Thurgauer Zei 326 

The wultey ei Weiten Palesine Jerenieh. By Charles Warren ara 
Ölaude Reignier Conder. Pablithed for the committee of ie Palestine 
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esplor. fund, London 1884. 4". VIT, 542 p. Dazu ein Atlas m. T.: 
Pihns, elevaions, seeions. &c. sbewing the results of Ihe escavations 
at True. 1867 =gp, Seal Tr üe onmitie of ih Kalelhe 
&splor, find by Ch. Warren... 50 Tat, gr fo £ 65% 
BT Doc dene a ver Rs arege 
And 2 Get Braten, Pa Sohle, a hart, ame TeR ee: 
won, Charles W. Notes to aompany a map of the Jie Rev. 
"W. Holland's jeurney from Nukhl 1a "Ain Kadels, Jebel Magrah, and 
Tomailia: Palest. erplor. fund, quart. uatement, Jah. IRkfı Di Freie, 
1Kane; > Tat. er 
— Recent bibilel research In Palestine, Syrla, and Asia Minort ih, Yan, 
Anka. p. 4450. 390 
wollt, Alelh => König Aaldıln 1. von Jenuatem. Diss. Könlgben 
Pe, Druck y, Leupoli Rt. 8%, 70 I» Siso 

















Hebräsch.*) 


ome. A contributlon tn the histary of 

x grammar: Hebralca 184, Oct, vob 1, 
331 

"A Hebrew grammar. 32 

Mebrnien 16, Mira, au n 

— Hebr. Schulgrimmatik. 1880, 2, Übungsbuch zu d,hebr. Schul- 


ammatik. 1ö84. (1 Lidl. 5, p. 310, N, 1190) 
Een ah a 

ad. 1 NR, m9. 20, Spike 

Worischat, neat Erklirg. der 

hl, hebr. Ausdrücke. Ein Hülhbuch 1. den imaelle 
Königsberg, Hartung 1äßg. 8°. VI, at p. 


335 
Auburn, New York, 
uthor, Knapp, Peck & Thomson 1883. 8°. 96 p. 


Hebralca 1884, March, veh 
0.1, 810-3 6 


De 43 H 

Tndtah 3. On nterfeßlirylieblse; Hebraten 1884, May, v0 
ee 357 
us1Srr Diclonnare Fenfernant Yaplialon en rue et en allemand dr 
A De mol ul de tronven abe je Rise arte Michnacnt de ken 
VERERNlaad Ve Mdch 2 San Jorakinn, Fo 
Kua. Vargns, Amp A, Hins 1hR4. Br 108 pe hehe Tie)® och 
Inc. 1.Gegbe Karat ds ner Java Ya. 3,6 an 
wietohen, 0.0. = MB yarbı He Janon. ig, Inpf' Qal: Hebraen 188, 
Kay vet, tı pe Be 
wetedelen, Baul DIE hebiäschen Condlionatäte, Dies. Könige 
1804. Druck v. 2. Kurs in Hallen. 89, YÜL 109 pr oe adie 

. Heben. chld, Handwörterbüch. 9. Auf 169,7 I. Lie > 
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esenl 

6,2. 551, u. p: 342) ‚si 

Para zu y a En KINN 7, IE D- Smith ep, 
merkäng nu de Lagarde's sc: In den Gütt ket. Anke Mes 





ERAS Herausgeber meh Ploicher Taten und de beine 
ieh Geriensichigten HSte) 0 

M. — Zur Etymologie des Wortes 12: Studien u, Kritiken 
rsg. v. Grünwald, Belovar) 1883, p. 92. 3362 
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sen Beabi 3 4 Jadnlc hat Heft Prof Sack’ die Otte gehabt, Ki 
Nie de Almnereligen. 
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Marper, W. R. — A method of translierating Hebrew: Hebraica 1884, 
vol. 1, p. 69-70. 3363 
— Elements ot Hebrew‘ by an inductive method. 4, el, enlarged and rer. 
Chicago, Amer, Pub, Soc, of Hebrew. 33% 

ke. Amer. Antiuärian 1, 





A NE A Men eg, Ju, ke 
— Mebiey yocabalai 3.847 Ohican u (LESE 3.302) "65 
re. Amer, Aatiguariun 1a, Je 
mMoltenberg, W. > Hebrälsches Schulbuch, Besrb, v. Joh, Hollenberg. 
5..Auf. Berlin, Weldmann 1884. 80. VII, 148 pı geb. N. 3. 3306 
un. Mn Tier £4, Hager. Orknnschisen 50% 40-5 We 
Stade: Thcol. Lite, 2 

















Moppe, Ötlo. — Nägra fakttagelser om hebräiska namns behandling i Ko- 
iskan: Nordisk üdskrift for Nlologi, N, RB. 0, M, 3, 1884, p- 245. 
7 3367 
Ric. Norlk Koyyı ag Ma Sn 4, 

Japhet, J. M. — Hebräische Lescäbel, 9, verb. u. verm, Aufl, Frank- 
fürt aM, Grobel 1884. Su 3ap. M. 035.° 3308 

autzwch, E. — Uebunpsbuch zu Gesenius-Käutzsch” hebräischer Gram- 
matik. 2. verb. Auf, Leipzig, Vogel 1884. 80. VIIL TOR. MM. 25. 





Fr} 

In G,Senfri Mag, ie Soap a. Sort): Tank 

eat 

ing, Ed. 6. — Hebrew words and yeinyan. Ei1, Tinaamın ofen, 
Cambriäge, Bell uns. & VIlL 9 75564 3376 

en Bo bteacke Mi Dame Da Sp ner, 

Ktehnenhagen,  =— Weichen Kiufues auf die Bildung u. Gesttung, des 
Miensehengeschlechtes hat man der hebt. Sprache zu verdanken?: Alle: 
Zig, des Judentums, Je. 4%, No, 29, 1884> 7 

evge }.  Nenhebrälscher u. ehaldlisches Wörterbuch über ie Talmtdlm 
% Säraschim. Nebst Beiträgen x. M, L. Fleischer. Lig 17. 16 
(gen 1-28 dr 4 Bande) Lei sehn 1. 4. br inaae, 

Ki om ie; 
Burg Vie Se. 
ach Denzer, Han 

Methode, 12, Auf 




















Diesterwegl u. A, Grundsätzen der Laut 
Nehrkom 188. de, VL. 32 B. M. 030, 3373 
Meger. —- Hebrälsches Uebungsbuch, 4 Ausg. 1883. (u Lit-BL.I, Do, 
2,5788) 
WE7IDL. stracn: 
rs 
muitenen, 2 
mer and ve 
8135, Tondon: 








Feol. Lt, ui, an Aug Sp. Ast, Di, Stade 
I Sp. 0 
Hebrew Introduction: an elementary Hebrew granı- 
18 book. Andover, Mass,, Draper 1884. 8°. 94, 29 p- 
64.6.4)° 3375 
 Andover Rev. 8, Jan I, 4. 
Auiteneil, HG. = Hebrew Jestonse a bock for Deginner. Boston, Ginn 
884. U 16p 68,p.° 
(REG. 5, Modre: Andover Kor. üig, Jan, UN 95. D. Sender 























Cohtributions to Hebrew synonymy: Hebralca, vol. I, 
1884, March-Apr. p. 134. 33-6, 3377 
Otmond, H. — Alphabets’grecs eı hebreus publits A Paris au XYIe sikcle: 
Bulletin de a soc. de Thist, de Paris 1884, nov.-döc., annde XI, Mir. 6, 
.174—84. (Auch sep. * Nogent-le-Rotrou, impr. Daupeley-Gouverneur. 





ie 8: "ne tu of de Hebre Tem and Chrufihe 

en BO sy st br auge among Js an Cala 
1%: Binlethecn sata, vol. ı, July IEbt P. 450-7 32 

eehswerk. — Grammalre bebrlgue. 4. 0 1684. (7 Lit-Bl.T, p EG 
m. 1346.) 


14-6, R. Duvalı Rena rt, un Kae 
1.206. Jouraal oil, 30. Dee. 
Eee, Se 


AO tar Beten, 1a 
a Suse 
Be Een kann ha 
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Zteicherwohn, Moses Kohn, — nen npön/b (hebr. Gramm. Th. 3. Das 
Nomen} Wilna, Fin 1884. 80. 17 p. 3381 
Kae. D/de Günzbourg: Rerue der ade Jires VII, 505. 

— Dikduk sefat Ibrit (hebr. Gramm, in jüd, Umgangsspr.) Wilns, Romm 
1884. 8. 3382 

Atieder, A, — I. Qua ad syntaxin hebraicam, qua infinitivus absolutus 
um verbo finito elusdem radieis conlungitur, planiorem faciendam ex 

















lingun graeca et Jatina aferantur. IL, De inguae hebraicae verbis, guae 
vocantur derivata nifal et bitpael, Progr. d. X. Friedrichsgymn. Gum- 
binnen 1884. 4%. 15. (Progr. Nr. 4.) 3383 
Serbo, Franc. — Crestomzin ebralca © caldaica con note e vocabolario. 
Firenze, Up. Le Monnit X, z00p. L. 8, (Pubbli 
R. Istituto 





ic Ruben 
er  Ntendeie ri N, 3 

Schlling, D.— Vatieinia messiana veteris Teslament hebräiei oxegetice et 
philelogice dilucidata, in modum chrestomathiae hebraicae ordinats, cum 
Sad. preis, Ya, 1 2 Lyon ei Bar, Balay a. 
KIT, 114; VIER, ı 85 
An. Holenmmers LH Handweher ı4, Sp- 61-6 = 

Schodde, Georke I. — Methods in hebrew grämmar: Hebralen 1884, Oct, 




















art zer 388 
Schwab, Meile, — Un höbralime grect Revue Cassyriol, ande 1, nd: t, 

Tag, De, EN 
Ateinberg, 7, — ap 125 0. Neuer Laifaden zur gründlichen Eier. 





nung des hebr. Sprache mut analyı. Stücken für Eiymologie u. Syntax 
Wilna 1884. gu. 80. 8, 160p® 3388 
"Ker. Imen, Destuch: Jüd, Lüt.Di, ats, 3. Ja, pr 

Strack, HL. — Books tor Ihe siudy of’the neochebraie Janguage: He- 
Übralen 1884, May, vol. 1, p49—513 el. 

— The syllables in Ihe hebrew language: 











Be Ar 











— Heitäische Grammatik, 1883. (. Lit-Bl. I, p.90 2.599, U. f 
Be Genen Pen antun 

2% at Be Vailfonnter: Kay. de aktel &ı de pilası JO 

Mtraoh u. Siegtrled. Lehrbuch d. neuhebr. Sprache u. Literatur. Zö8g. 










(6, Diu-Blatt I, N 191.) 
"nee, Sariritien, Te. 2, No. 2} 
Wan aora 





ia aat Melepäisien, 
Ach kunt ill eis Meat Quaralı R 
aateman, . Leonn BÜcln u Adel aa Hebree Sprachsihie, 
Vebungsbuch zum Bibelunterrichte, Th. I. Vorübungen. T}.TI. mew2. 
Tyrmau, Horovitz, (Wien, Holawarth) 1885. 8%. at; 114 P. 15 und 








35 kr* — Leitfaden zum methodischen Unterrichte d. hebr. Sprache. 
Ai Anfbueh zur „ish. Sprachschule, "Für Lehrer u. Lehramt, 
kandidaten. ib. 18: 86p. so kr.” 38 





(Rec. 3 Grünwald: Jia, Contra. (sc) 1884 JulSept, MI st. 38 
Ehre. Nov ee a 


Mutrmal, Josch Leop. Klein u, Adolf Mayer, — Hebrälsche Fibel, Er 
mau, Horovitz 1885. 80. 30,p. 15 kr.* 

‚Hegner, Ka.» Hebrelika han? behundling 1 gotiskan: Nordisk taskrit 
Tor hlologi, ny rackke, bind 6, haefte 4, 1884 P- 301-4. 3305 

Vosen, C. H, — Rudimenta linguse hebraicae scholis publicis et dome- 
Sticae Aistiplinae breyissime accommodala. Retractayit, aus, sextum 
gmendatisima cd. Fr. Kaulen. Freiburg Br, Herder 1äß4. 8°. 


FEIERTE) au sung © kraft, Pin. 3 
Orten Past, Brent ner, dt 
Be oe ee Ber 
= Kküne Anleilang sum Eilersen der hebr. Sprache £ Oymaasien u £. 

dis Privaltndlun, Neu beud. m. rg. von Fr: Kaulen. 19. ver. 





















Altes Testament. Geschichte Terals, 37 


‚Aufl. Freiburg iBr., Herder 1884. 86. III, 130 p. M. 130; Einbd. 
M.o25° 3397 
weil, Carl, — Theoretisch-praktisches Lehr- u. Uebungsbuch zur Exler- 
‚nung d. hebr. Sprache, f. d. Schul- u. Privat-Unterricht bearb. 2. Aufl, 


Keipie, Baungdiiner äh 8% V 129p, Mu 1zor 3398 
Wnenton, Arch. 6. — Hebrew chirographyt Hebraica 1884. Apr, vol. 1, 
Bar. 3399 


Altes Testament. Geschichte Israels. 
Adler, Cyrus, — The city of Harran: notes on its name and history. 
[Abstract „ ]: Johns Hopkins Univ. Cireulars, vol.3, n0.32, July, 1884, 








B. 126-7. 3108 
— Ön a hebrew manuseript of Ihe ycar 1300: Hebraica 1884, Oet,, vol. 1, 
D. 80 390 
Aglen, A. 8 — Note on Psalm XXXV, 13: The Expositor 1884, Sept, 
B. 23780 so 


‚Analysis of the book of Rath. Prepared espressiy for the Oxford and 
(Cambridge local exuminations. London, Allman 1884. 120. 629. 6d.* 3303 











— ofihe Alt Book of Sammel. Ib, aböp. 12%. 04. 6d°. 310} 
I 9fihe second book of Samwel..Ib. 16h, 1ä0. Dep 6dr 308 
I Sfihe ft book of Kings. I. 1684. 138. Gap. 63 30 
et 
me a in u dp 
2 

— She Do or Jeremah; Mr poan. Chan EV 18" 
Fa Er 





Andreae, H. V. — Die Psalmen, aus dem Grundiexte übers. u, durch ine 
fortlauf, Besprechg. erläutert. Frankfurt a/M., Schriften-Niederlage d, 
Evang. Vereins, 1885. 8. VII, 5op. In Leinwand cart, M. 4.0; 





ach. Sao: 3410 
emisten äh 4’Dec psy, Glontz: Neutschen Lt, 2. Dee, 
Fee Ha IS Yan lın Re Maechlag) Schumann: Schdiisk 





AuslPigr Brantonbers) Jincfebe, m xt. A Gutber De hi, ar 
Ati, Sp. 409%, Kansör Mönche, 233 ie, 


Billa Age spe ies Acker R. 
— Zur biblischen Sündilutgeschichte: Beweis des Glaubens, N. P., Bd. 5, 











Nor. 1881, D. 435; Er 
Salomone, II Cantico dei cantic, recato in vers italiani da R. Andreoll. 
Oneglin, tip. Ghilini 1884. 8. S3p." se2 


Macher, Wilh. — Die Agada der Tannaiten. (Forts, s. Lit-Bl. I, 
'. 607; P- 345 m. 1417): Monatsschr. f, Gesch. u. Wiss. d. Tud, 
H.4—6, Apr. Juni 1884, p. 17187. 22538. 268--84. (Auch sep” m. 
Til: DieAgadä derTannalten. B4.1. Von Hillel bis Akiba, Von 3ovor bis. 
"ag mach de. Siranburg, Ti P.MEB. 3913 

Les ren sta 
VE Geste 
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1 Deckehe il mr eben poiga Er 

Fentron: Taool iig., 7. Mar, 8 167. Deilfshe: Ja) LIEB: 

a jan, post 

— Die hebr-arab, Sprachvergleichung des Abulwaltd Merwän Ibn Gandh: 
Sitzungsber. der k. Ak. d. Wiss. Wien, philchist. Ch, Bd. 106, H. t, 
Te. 1884, 7. 11906. (Auch sep.” Wien, Gerold in Comm. 18b4. 8°. 
80. M. 120) @. Lit-Bl.Ir. p. sr) tt 
RED Loch, Renee den dudn uba) Vo, wor. Loeyy-Oninge it 

















Ba RER 
— Berichiigügen sur Neubsuerischen Ausgebe des Kitäb-uleugül: Zeitschr. 


4, Deutsch. Morgen. Gesellsch, Bd, 38, Heft 4, p. 620-9. 305 
— Einfluss der christl, Allegoristik auf die jüdische Bibelexegese, Er- 
gänzung zu einer Berichügung: Monatsschr. f. Gesch. und Wiss. d. 
Jad, Je. 33, H. 10, Oct. 1884, P. 475-3 3n6 
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Bacher. — Joseph Kimchi et Abulwalid ibnGanäh. 1883. (s. Lit-Bl.L,p. 100 








n. 608; 8.330) v 
Ken ah ERRfnen3etr Cema ut a. Some, RR 
Münler, A. — De dienst van de Septusginia IN de eiymologie var de 








Hichfesuwache eigennamen, door de eiynolonie ven den eigennaam & 

Opsehelderd: Dheslogische Sudiin, üdschrif 1884, 9.2, D. Liserze 2419 

Liber Eacchiels, Textum masoreicin aecwrahsine saprenit, & Tondbus 
Yasorae yarie Musrar, nolis erlich conftmavit S. Biner. Cum praes 
Intone Prane, Delitzsch ct glomare escchielieo.bahylanico Frider. 
Detitesch, Lips, Tanehnits 188g: 80. XVILL, 131p IL 120. 3410 
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) Mouche, Pierre. — Contes Nagos: Mälusine, £. I, no.3, Sp. 49-60. 

0: 6, Sp. 121-7. 3597 
Suahili.. Petit entöchtime @’Alger traduit en langue iswahili (Kate- 
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[@. Schlegel.] Catalogue des livres chinois, qui se 
trouvent dans la Bibliothöque de !Universit& de Leide. 
Hommage aux Membres de la Section de YAsie contralo 
et de Vextreme Orient du sixieme Congres des Orienta- 
listes. Leide, Brill 1883. IV, 28 pp. 

Die chinesische Literatur ist bis zum heutigen Tage auf den 
meisten unserer Bibliotheken, abgeschen von St. Petersburg, Paris 
und London, leider schr spärlich vertreten, obwohl die Erwerbung 
einer nach Umfang und Inhalt gleich reichen Sammlung chinesischer 

Drucke — denn theure Handschriften kommen hier zum Glück 

kaum in Betracht — sich mit verhältnissmäseig geringem Kosten- 

aufwande ermöglichen liesse. Kaum anderswo sind ja Drucksachen 
so wohlfeil wie in China und Japan. — Die chinesische Sammlung 

der Leidener Universitäts-Bibliothek, mit deren Katalog uns G. 

Schlegel beschenkt hat, ist auch nicht gerade reich zu nennen, doch 

enthält dieselbe immerhin einzelne werthvolle und zum Theil auch 

seltene Ausgaben. Ich nenne beispielsweise das grosse tonische 

Wörterbuch Pei-wen yün-fu, Ma Tuan-Un's Encyclopädie Wen-hien 

Fung-ao mit beiden Fortsetzungen, zusammen über 900 Bände, sowie 

eine sehr seltene Ausgabe des FiA-hai u. a. m. Relativ schwach 

vertreten ist die historische Literatur; mit Ausnahme des Si-ki fehlen 
ieReichsannalen gänzlich. Im Ganzen umfasst der Katalog 234 Num- 

‚mern, doch befinden sich darunter 42 Werke theils christlichen In- 

halts, theils wenigstens von europäischen Verfassen herrührend. 

Die Anordnung des Stoffes, welche sich an die Eintheilung in 

Wylie's Notes on Chinese Literature anschliesst, zeichnet sich durch 

grosse Uebersichtlichkeit aus. Druck und Ausstattung sind vorzüglich. 

Berlin. Grube. 
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F. A. Junker von Langegg. Japanische Thee-Ge- 
schichten. Fu-sö-chä-wa. Volks- und geschichtliche 
Sagen und Märchen der Japanen. Erster Cyklus. Wien, 
Gerold's Sohn 1884. XXXIT, 364 pp. 8°. SM. 

Die niedlichen bunten Heftchen mit bunten Bildern, die man 
unter anderen japanischen Waaren auf unsern Messen und Märkten 
zu kaufen bekommt, sind Volksbücher im eigentlichen Sinne des 
Wortes. Viele von ihnen sind bereits in europäische Sprachen über- 
setzt, manche finden sich in Mitford’s Tales of Old Japan, andere 
haben die in Japan erscheinenden deutschen und englischen Zeit- 
schriften mitgetheilt. Diese Zeitschriften sind in Europa nur Wenigen 
zugänglich, die Geschichtchen aber verdienen aus mehr als einem 
Grunde Beachtung und Verbreitung, wenigstens in wissenschafllichen 
Kreisen. Der Herausgeber sagt $. XIII, er erzähle sie nach, wie 
sie ihm während eines vieljährigen Aufenthaltes im Lande bekannt. 
‚geworden. Dieses Aufenthaltes hätte es nun freilich nicht bedurft, 
wenn er sich die betreffenden deutschen oder englischen Zeitschriften 
nach Europa verschrieben hätte, Dass ihm die eine oder andere 
Geschichte von einem Japaner in einer europäischen Sprache erzählt 
worden, ist wohl möglich. Alles dies aber gereicht dem Buche eher 
zur Empfehlung; denn mit der japanischen Sprache scheint der 
Nacherzähler nur sehr flüchtige Bekanntschaft gemacht zu haben 
(gl. x. B. S. 232 Anm. nami-haya = schnelle Wellel). Die Nach- 
erzählung ist oft etwas schwülstig; Austriacismen (S.42 „gewunschen“ 
und stilistische Unebenheiten sind nicht selten; statt dAarma-kakra, 
8, 19, 1. dhcahra, statt Mara, S. 252: Müra, statt hologisu, S, 115: 
Aotologisu. Zu S. XIV—XV sei bemerkt, dass bekanntlich das 
Hiaö-king nicht japanischen Ursprungs und der Buchdruck nicht in 
Japan erfunden worden ist. Trotz alledem mag das zierliche Buch 
dem Sagenforscher nicht unwillkommen sein. Die Sage vom Helden 
Raiko und den Teufeln, S. 63 f., bietet auffallende Anklänge an 
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H. A. Jüschke. Tibetan Grammar. Second edition 
prepared by Dr. H. Wenzel. London, Trübner 1833. 
(Trübner's Collection of simplified grammars of the prin- 
cipal Asiatic and European languages. VII. X, ı04 pp. 
858 

Das kleine Buch ist im Wesentlichen, wie der Titel besagt, 
ein Neudruck der im Jahre 1865 zu Kye-Jang erschienenen auto- 
graphirten „Short practical Grammar of the Tibetan Language with 
special reference 0 the spoken dialıcts“ desselben Verfassers; jedoch 
unterscheidet cs sich von jener ersten Ausgabe durch einige Be- 
zichtigungen, Aenderungen und Zusätze. Der Herausgeber hatte 
des Verfs. handschrifliche Noten und Zusätze zur Verfügung, doch 
konnte er, wie er Pref. p. V bemerkt, ohne des Verfs. persönliche 

Mitwirkung nur einen schr sparsamen Gebrauch von denselben 

machen. Er hat sich daher vornehmlich darauf beschränkt, einige 

Bemerkungen aus dem Gyalrabs und Milaraspa sowie Beispiele aus 

dem Daahlun beizufügen und die Umschrift der tibetischen Laute 

nach dem von Jäschke in seinem Tibetan and english Dictionary 
befolgten Transeriptionssystem zu gestalten. Recht dankenswerth 
sind die Zusätze zu $$ 29 und 41, sowie die tabellarische Ueber- 
ht der Aussageformen des Verbums (am Ende von $ 41). Ich 
glaube immerhin, der Herausgeber hätte sich noch mancherlei kleine 

Aenderungen und Erweiterungen gestatten können, ohne dadurch 

dem Verf, nahe zu treten. So hätte es dem Buche z. B. nur zum 

Vortheil gereichen können, wenn die bei Foucaux p. 164 M. auf- 

gezählten tibetischen Uebersetzungen der Sanskrit-Präpositionen mit. 

aufgenommen worden wären. Ebenso hätten die bahnbrechenden 

Untersuchungen Schiefner’s einige Berücksichtigung finden können. 

Dass z. B. der Accusativ noch immer in der Reihe der Casus um- 

herspukt, erscheint überflüssig, nachdem Schiefner in seiner „kurzen 

Charakteristik der Thusch-Sprache“ (Mel. As. II, p. 418, vergl. auch 

dess. „Beiträge zur Casuslehre“ ibid, V, p. 178 f) aus der eigen- 

{hümlichen Beschaffenheit des tibetischen Verbums nachgewiesen 

hat, dass dieser Casus im Tibetischen thatsächlich nicht vertreten 

ist. Die als „Nom. Acc“ bezeichnete suflixlose Stammform hätte 

(nach Böhtlingk’s Vorgange, Jakutische Gramm. $$ 390 u. 606 ff} 

passender casus indefinitus benannt werden können. 

Unter den Zusätzen befindet sich u. A. eine Notiz über den 

‚Gebrauch von dig mit dem Plural ($ 13), wobei die Verbindung 
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dag-&ig zu erwähnen war (vergl. Schiefner, Ueber Pluralbezeich- 
mungen im Tibetischen, St. Petersburg 1877, $ 20, nach Foucaux 
8 14), die wohl dadurch ihre Erklärung finden dürfte, dass dag 
vorwiegend bei Wörtern, welche Collectivbegriffe ausdrücken, ge- 
braucht wird (Schiefner 1. c. $$ 9—13). Auch die doppelte Plural- 
bezeichnung dag-rnans (seltener umgekehrt) ist übergangen worden. 

‚Aenderungen wie die folgenden sind Ref. unverständlich ge- 
blieben. Im $ 5, 4 der ersten Ausgabe werden als Lautwerthe 
der Sylben nas, des, ris, Kos, Ius für Lahul nat, dei, 77, 2oi, Iui 
(ebenso Jäschke in den Monatsber, d. Berliner Akad. 1866, p. 155 
und Tib-engl. Diet. p. XVII) und für Kunawar na, 38, rh, #0, Zi 
angegeben. Statt dessen finden sich in der vorliegenden Auflage 
für Lahul die Lautwerthe: ai, dei, ri, 2°, A, während die Aus- 
sprache von Kunawar gar nicht erwähnt wird. Ferner wird $ 5, 5 
der ersten Ausgabe bemerkt, dass auslautendes » vor folgendem # 
oder m in West-Tibet in m übergeht, während dies nach der neuen 
‚Auflage in Ost-Tibet geschehen soll, Die Wahrheit dürfte in der 
Mitte liegen, da nach Monatsber. p. 168 und Diet. p. XVI dieser 
Wandel des » in m in den Centralprovinzen stattfindet. Es ist nicht 
recht klar, ob man in solchen Aenderungen Verbesserungen oder 
Versehen zu erblicken habe. AufIrrtium beruht jedenfalls die Angabe, 
dass die Sylbe ?'ra in U pa laute; vielmehr ist ihr Lautwerth fa. 

Was die Transcription der tibetischen Laute betrift, so hätte 
dieselbe einheitlicher und consequenter sein können. Wenn z, B. 
Jäschke den aspirirten Anlaut bei tieftonigen Wörtern durch A, bei 
hochtonigen durch ° bezeichnet, so war diese Unterscheidung ent- 
‘weder beizubehalten, dann aber auch durchzuführen, oder, was für 
ein Elementarbuch entschieden vorzuziehen wäre, gänzlich fallen zu 
lassen. Indess geschieht weder Eins noch das Andere, sondern es 
wird’ohne Unterschied bald “, bald A gebraucht, ja bisweilen bleibt 
die Aspiration ganz unausgedrückt. 

Zum Schluss darf Ref. sich die unangenehme Pficht nicht er- 
sparen, — last net least — die übermässig zahlreichen Druckfehler 
als eine unberechtigte Eigenthümlichkeit des Buches auf das Schärfste 
zu rügen. Der Druck ist geradezu liederlich, was um so befremd- 
licher ist, als der Herausgeber, wie er in der Vorrede bemerkt, die 
Correctur selbst besorgt zu haben scheint. 

Dass das Buch trotz der hervorgehobenen Mängel dennoch auf 
das Wärmste empfohlen werden kann, braucht bei dem anerkannten 
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Werthe desselben und seiner Bedeutung für das Studium des Tibeti- 

schen kaum bemerkt zu werden. Auch Herrn Dr. Wenzel und dem 

Verleger gebührt unser Dank dafür, dass das Werk aufs Neue zu- 

gänglich gemacht ist. 
Berlin. 


Bibliotheca Indica. The Susruta Samhita. The Hindu 
System of medicine according to Susruta. Translated by 
Udoy Chand Dutt, Civil Medical Officer. Fasc, I. I. 
Calcutta 1883. 192 pp. 8%. 

Von der Uebersetzung des Sugruta, auf deren Erscheinen in 
diesem Blatt 1,50 hingewiesen wurde, liegen zwei Hefte vor, welche 
bis in das 42. Kapitel des ersten Buchs reichen, also etwa ein 
Sechstel des Werkes enthalten. Da noch keine Erläuterung oder 
Vorrede beigegeben ist, lässt sich nicht sagen, ob der Uebersetzer 
lediglich die Kalkuttaer Ausgabe von 1835 wiedergeben will, oder ob. 
er, wozu ihm die Mittel nahe lägen, zugleich eine Durchsicht des 
Textes sich zur Aufgabe gemacht hat. Er scheint, so viel sich sehen 
lässt, eher jenen kürzeren Weg gewählt zu haben. 

Zu Sugruta giebt es zwei, vielleicht drei Kommentare, einen 
von Dallaya, auch Dalhana, der die Bezeichnung Nibandha-Samgraha 
führt, einen zweiten mit dem Titel Bhänumatf von dem auch sonst 
bekannten Cakrapänidatta, kürzer Cakradatta und Cakra, und einen 
dritten von Ulläsa Miyra, wenn die Angabe in List of Sanskrit 
Mess. discovered in Oudh during 1879 p. 54 richtig ist. Ich habe 
aber den Verdacht, dass Ullisa ein verlesenes Dallana sein könnte, 
wie denn in anderen Verzeichnissen auch Ullana und Unnata dafür 
vorkommt. 

Dallana’s Glosse, von welcher die K. Bibliothek in Berlin ein 
kleines Stück besitzt unter No. 927. 28, ist mir unbekannt, dagegen 
ist mir der Sütra-Teil der Bhänumati zur Hand, und ich schliesse 
aus Fallen wie S. 24, 3, dass der Uebersetzer dieser Führerin folgt, 
wenn er schreibt: the remaining clarified butter should be applied 
#0 the vital parts such as over the heart etc. Im Text steht nur: 
mit einem Rest der Salbe soll er die pränäs (des Patienten) betupfen, 
d. i. die Sinnesorgane des Kopfes, Mund, Nase, Augen und Ohren 
(wie Manu 4, 143 adbhih pränen spryel), welche sonst auch mukhydk 
‚pr&ndh heissen Gobhila 2, 8, 13, während allerdings die Bhänumatt 
der Meinung ist, damit sei das Herz gemeint als Sitz des Lebens. 





W. Grube, 
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Für die Veranstaltung dieser Uebersetzung sind wir der Asi 
tischen Gesellschaft zu Dank verpflichtet. Ihr Verfasser ist ein mit 
seiner heimischen Medizin vertrauter Mann, der vieles gesehen hat, 
was wir nie sahen, und eine Menge von sachlichen Kenntnissen be- 
sitzen muss, die dem Europäer fehlen. Wir können also von ihm 
lernen. Auch ist zu loben, dass er seinem Text nicht buchstäblich 
anhängt, sondern freier damit umgeht und lesbare Sätze bildet. 

Genauere Prüfung zeigt freilich manche Missgriffe im einzelnen. 
$o wird in demselben 5. Kapitel, dem obige Anführung entnommen 
ist, $. 23, 3 der mit falräyalo beginnende Satz von einem Abseess 
verstanden, obschon die Prädicate sich dazu nicht fügen, während 
er von dem in das Geschwür gemachten Schnitt — Abscess und 
Schnitt heissen beide sraya — zu verstehen ist. S. 23, 29 lesen 
Wir a piece of cloth neither very thin nor very thick, während 
nälismigdhöm nälirukshäm heisst: weder zu glatt noch zu rauh. 
$. 25, 16 If the abscess retains within it any bad discharges it will 
not granulate soon, and from the least irregularity it will become 
infammed and swollen. Dieser Satz hat ja an sich einen guten 
Sinn, ist aber keine Uebersetzung des Textes, der vielmehr besagt: 
er hüte sich (die Wunde) voreilig zuzuheilen, so lang noch Krank- 
heitsstoff (dovha) darin ist; denn dieser bildet — wenn dabei auch 
nur ein geringes versäumt wird, alpendßy apardrena — einen (neuen) 
inneren Herd und veranlasst Verschlimmerung. Man fühlt übrigens, 
dass der Zwischensatz nicht ganz passen will. Dagegen macht sich 
das besser in der Fassung derselben Worte bei Vägbhafa 147, 12 
20 Ipenäfy apacärena bhtyo vikurule yalah, Dann ist „Wunde“ 
Subject: weil sie sich, in Folge der geringsten Versäumniss (hin- 

ichtlich des dashe), wieder verschlimmert. Hier steht das Medium 
ikurude, nicht vikarofi wie bei Sugruta. Wahrscheinlich ist der Satz 
aus Vägbhafa hieher eingewandert. Eine Menge von Versen finden 
sich in beiden Werken übereinstimmend, und Vägbhafa kann öfters 
wie ein Kommentar zu Sugruta benützt werden. Das musste die 
Vermischung beider Texte erleichtern, fast dazu reizen. 

Weil die indischen Mediziner kein Bedenken trugen, von einem 
‘Buch in das andere herüberzunehmen, was ihnen zu fehlen und zu 
passen schien, also der Interpolation Thor und Thüre offenstand, 
so werden wir niemals aus dem Vorkommen einzelner Sätze oder 
Wörter einen sicheren Schluss auf das Alter der Bücher und ihr 
gegenseitiges Verhältniss [machen können. Ich würde z. B. dem 
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Vorkommen des astronomischen Wortes ort öga in Sugruta 1,119,1 
für die Zeitbestimmung des Buchs keinen Werih beilegen, da der 
astrologische Passus von einem Liebhaber dieser Dinge eingeschoben 
sein kann, und zwar unpassend, und müsste mur zugeben, dass Ca- 
kradatta, als er seinen Kommentar schrieb, ihn allerdings vorfand. 
Zum Schluss möchte ich noch ein Beispiel aus Kapitel 32 aus- 
eben, welches zeigt, wie in scheinbar einfachen Sätzen Schwierige 
keiten versteckt sind, welche dem Erklärer Mühe machen. Da für 
den indischen Arzt die Regel gilt, sich nur auf Kuren einzulassen 
weiche Aussicht auf Erfolg haben, unheilbar kranken aber aus dem 
Wege zu gehen, indem dabei sein Credit Schaden nehmen müsste, 
so geben die Lehrbücher Aufzählungen verzweifeer Fälle, sowie von 
Anzeichen und Vorzeichen, wirklichen und vermeintlichen, aus welchen 
er erkennen soll, ob der Patient noch zu reiten oder seinem Ge- 
schick verfallen sei. Unser Kapitel führt unter anderen folgende 
Fälle und Zeichen auf: Bastarad silapan Jhamau palal, srastamushke 
stabähamedhro, Uhagnagriuch, pranashtanehanagea manushyah, präg- 
niruchyandnahrdaya Ardrarariral 1, 118, 6 des Textes. Chand Dutt 
übersetzt; he who, erying like a goat, falls 10 the ground with his 
testices hanging down, his penis paralysed, his neck bent and urine 
suppressed, wil die. A patient wilh weak or dry heart and clammy 
body etc. Hieran ist auszustellen, dass vılapan nicht vom Bock ge- 
sagt sein kann, dass siabdhe nicht gelähmt, sondern steif ist, dass 
mehana nicht Urin, sondern das Glied bezeichnet, aus welchem der 
Urin abfiess*), und dass der letzte Satz gänzlich verfehlt ist. In 
den angeführten Worten sind nämlich nicht blos zwei, wie der 
Vebersetzer annimmt, sondern fünf ungünstige Fälle angegeben, und 
es ist zu erklären: verloren ist,. wer unter Klagelauten bockstei zu 
Boden stürzt; wessen Serotum schlaf, während der Penis straff it; 
wer den Hals gebrochen hat; wer den Penis verloren hat; wessen 
Horzgegend zuerst trocknet, während der übrige Leib noch nass ist. 
Das letzte, eigenthümliche Prognostikon ist aus Sugr. 1,124, 14 
deutlich zu erkennen, wo umgekehrt gesagt wird, derjenige sei lang- 
lebig, an dessen nassem Leib die Herzgegend zuletzt trockne. Anf- 
Sälig ist das Gleichniss vom Bock, dem wie in deutschen Ausdrücken 
&ieSteifbeit zugeschrieben wird. Ich wüsste dazu aus indischen Quellen 











®) Im Wörterbuch ist daher jene Bedeutung zu streichen, denn auch 
in Yagbh. 1, 7, 69 ist samktruamehand gewiss nichts anderes als ein durch 
dab Metzum veranlasstes, allerdings plumpes Synonym für samktrgayoni. 
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‚nur eine weitere Parallele anzuführen und zwar aus Sugruta selbst 
1, 279, 8. Dort wird gesagt, wenn die Schwangere todt, aber an 
ihrem Unterleib noch ein Zucken wahrzunehmen sei, so solle der 
Arzt sofort den Leib aufschneiden und das Kind herausnehmen 
(Girum statt öhishal bessere Lesart,, Dabei wird die Mutter als 
Basiamäravipannd, d. i. als steif todt bezeichnet. Dieser Vers fehlt 
in einzelnen Handschriften des Sugruta, ist auch von Cakradatta 
nicht gelesen und wohl aus Vägbhafa 167, 5 herübergenommen, wo 
übrigens Jibanands Ausgabe druckt: vastidudre vifanndyah. Völlig 
widersinnig und ein Beweis dafür, dass der Herausgeber oder der 
Schreiber der diesem vorliegenden Handschrift den Ausdruck nicht 
verstanden und ungeschickt verbessert hat. 

Die Uebersetzung Chand Dutts wird mancher Mängel unge- 
achtet gute Dienste leisten, und es ist zu wünschen, dass sie rasch 
zu Ende gebracht werde und ihr die versprochene Uebersetzung des 
Caraka bald folge. R. Roth. 








Etude sur le droit hindou. Du droit de punir. Par 
M. Guillet-Desgrois. Paris, Berger-Levrault 1878 [auf 
dem Umschlag 1885]. 179 pp- 8%. (Extrait de Ia Revue 
maritime et coloniale) _ 

Diese Publikation des Chef du service judiciaire der französischen 
Colonien in Indien enthält mehrere dankenswerthe Beobachtungen 
über das Fortleben der in dem Mänavadharmagästra geschilderten 
Zustände in der Gegenwart, z. B. p. 147f. über Räuberkasten, p. ı5t 
über Aufspürung von Dieben, und der Verfasser spricht seine Ueber- 
zeugung aus, dass „la plus grande partie des lois de Manon sont 
tonjonrs observees“, p. 178. Zu bedauern ist nur die allzu grosse 
Bescheidenheit, welche den Verf. veranlasste, anstatt seiner persön- 
lichen Beobachtungen Auszüge aus Manu zu geben (p. 170), aus 
welchen, nebst daran geknüpften Reflexionen, dieses Werk fast aus- 
schliesslich besteht. Gerade der hier vorzugsweise in Betracht 
kommende achte Adhyäya ist, wie schon Haughton gesehen hat, 
kritisch vielfach unsicher, und auch für die Interpretation hat hier 
wie in dem ganzen Gesetzbuch des Manu die Entdeckung der 
älteren Commentare eine ganz neue Basis geschaffen und die Ueber- 
setzung von Loiseleur-Deslongchamps, auf die der Verf. als Nicht- 
orientalist angewiesen war, ihrer Geltung beraubt. So ist Manu VIII, 
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52. 53 mit der Mehrzahl der alten Commentatoren statt degyam und 
adeyam zu lesen: dam und aderam, wodurch die Uebersetzung 
dieser auf p. 78 citirten Stelle eine wesentliche Aenderung erfährt. 
Manu VIII, 88, citirt p. 84, ist nach den meisten Commentatoren 
‚ganz anders zu übersetzen, als die französische Uebersetzung nach 
Kullüka angibt, u. s. w. Die gesammte neuere Litteratur über in- 
äsches Recht ist dem Verf. des freilich schon von 1878 datirenden 
Werks so wenig bekannt, dass er z. B. 
den ersten Band der Asiatic Researches zu ci 
Würzburg, October 1885. 












A Simplifled Grammar of the Pali Language. By 
E. Müller. London, Trübner 1884. XVI, 143 pp. 8°. 
(Trübner's Collection of Simplified Grammars of the Prin- 
ipal Asiatic and European Languages. Edited by Rein- 
hold Rost. XIL) 75. 6d. 

Der Verfasser hat seinen Plan, die Materialien, welche durch 
ie Publicationen des letzten Jahrzehnts allgemein zugänglich ge- 
worden sind, zu einem neuen Gesammtbilde der PAli-Sprache zu ver- 
arbeiten, in allem wesentlichen mit gutem Erfolge zur Ausführung 
gebracht. Dass er den Anforderungen einer „Simplified Gram- 
mar“ nicht vollkommen gerecht zu werden vermochte, liegt vor 
allem an der steten Rücksichtnahme auf das Sanskrit, die auch dem 
Referenten einstweilen noch unumgänglich erscheint, aber eine ge- 
wisse Schwerfälligkeit der Darstellung nothwendig mit sich bringt 
Dazu kommt, dass Dr. Müller sich durch des Referenten „Beiträge 
zur Pali-Grammatik“ mehr als vielleicht nöthig war beeinflussen 
liess und so viele Einzelheiten berücksichtigte, die für seine Zwecke 
völlig bei bleiben durften. So wird, was im Anschluss an 
vaeibheda auf p. 65 (0 übrigens statt KL zu lesen ist XXXIX) be- 
merkt ist, eigentlich erst durch Beiträge p. 68 verständlich; dazu 
vergleiche man jetzt Webers Indische Streifen II, 371 und Kern, 
Over de Oudjavaansche Vertaling van ’t Mahäbhärata p. 25, welch 
letzterer sanskr. v4} = 0de im Mahäbhärata nachweist. Ganz über- 
Aüssig war die Erwähnung des PAONANO PAO p. 77, welches 
übrigens mit Hilfe des Iranischen neuerlich wieder als BaoıAeög 
BaoıAduv gedeutet worden ist (Hofmann, Auszüge aus syrischen 
Akten’ persischer Märtyrer p. 140). 
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Das neue Material hat sich für Lautlehre und Verbalflexion 
am ergiebigsten erwiesen, weniger für die Declination, bei deren 
Bearbeitung Subhüt’s Nämamäl2 leider nicht herangezogen zu sein 
scheint. Dass Müller handschriftliche Versehen wie Jappala für pad- 
data nicht hätte verzeichnen sollen (p. 38. 52), ist schon von anderer 
Seite bemerkt worden; ebenso falsch ist aber gewiss auch der von 
Trenckner mit Recht verworfene Loc. Sing. Fem. iitam p. 88, ein 
in singhalesischer wie barmanischer Schrift leicht begreiflicher Fehler 
statt Aa, und der Gen. famassa statt lassa, sicher nur ein 
Druckfehler der Spiegel'schen „Anecdota*, an dem das Devandgart- 
Alphabet die Hauptschuld trägt. Gegen die p. ı2 und 25 ange- 
nommene Erklärung von milakkha =sanskr. mleccha hat Bloomfield 
inzwischen Einwendungen erhoben (American Journal of Philology 
VI, 50). Das -s4 in falasd u. s. w. pı 67 ist doch wohl verwandt 
mit sanskr. -s44 in öhasmasdt (daneben ÖAasmasa Vj. Sam. 11, 80), 
dessen Gebrauch freilich ein ungleich beschränkterer ist. Dass ja- 
höra p. 117 zu Ad gehöre, folgt aus der angeführten Stelle durch- 
aus nicht; ebd. wird sehr überflüssiger Weise zwischen Zapıyah und 
Iacchafi eine Mittelform *laisyali angenommen. -/um im Sinne des 
Gerundiums p. 128 ist doch wohl nur eine (dialektische?) Nebenform 
zu -in4 selbst. Den Schluss der Grammatik bildet das Valähassa- 
jütaka mit Uebersetzung und vollständiger Analyse. 

Mit Berufung auf Oldenberg ist Müller Preface. p. III (vielmehr 
VIIf. geneigt, die Heimat des PAli in Kälinga zu suchen. Aber 
Oldenberg stellt zum PAli nicht nur die Inschrift von Khandagiri, 
sondern auch die Inschrift der Mutter des Sätakanpi zu Näsik. Der 
Dialekt dieser Inschriften steht allerdings dem PAli nahe genug, aber, 
wo seine ursprüngliche Heimat war, bleibt nach wie vor frag- 
lich; man kann sich noch immer für den Osten sowohl, als für den 
Westen entscheiden und wird in letzterem Fall wieder nach Mahl- 
räshfra geführt, dessen spätere Dialekte meiner Meinung nach un- 
leugbar mit dem PAli zuaammenhangen. Dass die p. X erwähnte 
Inschrift von Kirinde auf Ceylon sich in einem wichtigen Punkte 
durchaus an das Mägadht anschliesst, dürfte nach den Ausführungen 
Kerns in den Bijdragen tot de Taal- enz. kunde van Nederl-Indis 
IV, 10 p. 562 nicht mehr zu bezweifeln sein. 

München, 17. October 1885. E. Kuhn. 
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Avesta. Die heiligen Bücher der Parsen im Auftrag der 
kaiserlichen Akademie der Wissenschaften zu Wien her- 
ausgegeben von Karl F. Geläner. I. Yasna. Erste 
Lieferung 1, ı—20, 3. Stuttgart, Kohlhammer, 1885. IV 
80 pp. 4°. Mit ı photolithographischen Tafel. 8 M. 

Von den beiden Ausgaben des Avesta ist nur die von Wester- 

‚gaard unternommene auch wirklich zu Ende gefürt worden, wärend 

die Spiegel’sche — ich weisz nicht aus welchen Gründen — blosz 

bis zum zweiten Band, etwas über die Hälfte hinaus gedichen ist. 

— Nun aber ist die Westergaard’sche Ausgabe schon seit ge- 

raumer Zeit aus dem Buchhandel verschwunden und selbst auf anti- 

quarischen Weg nur mehr schwer und um schr hohen Preis erhältlich. 

Schon desshalb war eine Neuausgabe ein dringendes Bedürfnisse 

‚geworden. Aber nicht nur desshalb. Bei aller Anerkennung der 

Westergaard’schen Verdienste um die Avestaphilologie muss man 

doch zugestehen, dass seine Ausgabe den heutigen Ansprüchen nicht 

mehr genügt. Westergaard verfur allzuschr nach subjektivem Er- 
messen. Die Orthographie, die er für die richtige hielt, die Varlante, 
die ihm die beste zu sein schien, nam er oft, gleichviel aus welcher 

Handschrift, ja sogar gegen die Handschriften, einfach in den Text 

auf, one die Abweichungen der übrigen zu notiren (vgl. Ref, 

Bezzenberger’s Beiträge 7, 5.199). Es ist ja allerdings richtig, dass, 

soweit die Spiegel’sche Ausgabe reicht, also für Vendidad, Vi 

pered und Yasna, Westergaard’s karge Mitteilungen vielfach die 

nötige Ergänzung finden. Aber doch nicht überall, und für das 

Khordah-Avesta fehlt sie ganz. Dazu kommt weiter, dass uns seit 

den füniger Jaren sehr wichtige neue Handschriften — zumal 

durch die Haug’schen Erwerbungen — zugänglich geworden sind, 
die auf die Gestaltung des Textes einen wesentlichen Einfluss haben. 

Endlich aber ist noch zu betonen, dass auch die Westergaard’sche 

‚Ausgabe nicht ganz vollständig ist; es finden sich noch da und dort 

in den Handschriften verstreut einzelne Bruchstücke, die von 

Westergaard weggelassen — cf. Ref, Zeitschrift der D. M. G. 

37, 8. 292 — oder aber erst später bekannt wurden. All diese 

Gründe ieszen es seit langem schon höchst wünschenswert er- 

scheinen, dass eine Neuausgabe des Avesta veranstaltet werde, welche, 

die Mängel der Westergaard’schen vermeidend, die Reste der alt- 

Ostiranischen Literatur in möglichster Vollständigkeit zusammenstellt, 

und ‚die kaiserliche Akademie zu Wien hat sich somit all unsern 
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Dank verdient, dass sie die hiezu nötigen Mittel bewilligt hat. Zu 
Anfang dieses Jares ist die erste Lieferung der neuen Ausgabe 
‚erschienen, ungefär ein Achtel des ganzen Werks: sie lässt erkennen, 
dass der Herausgeber sich deiner Aufgabe bewusst ist und erfolg- 
reich bemüht, dieselbe zu erfüllen. 

Die in der neuen Ausgabe verwendeten Schriftzeichen sind 
die Kopenhagener. Im Vorwort wird diese Wal damit begründet: sie 
seien für den Satz die bequemsten und entsprächen in Grösze und 
Gestalt am getreuesten den Zeichen der ältesten Handschriften. Ich 
will das nicht bestreiten; typographisch schön aber wird man die 
Kopenhagener Typen kaum nennen können. In dieser Hinsicht 
stehen one Zweifel die Typen, mit denen Haug den Hadokht-Nosk 
ü. a. drucken liesz, oben an; doch ist es mir nicht bekannt, ob si 
in der Grüninger’schen Offizin noch vorhanden sind. Notwendig 
war es, den Kopenhagener bestand um ein par Zeichen zu ver- 
mehren. Ligaturen hatte er gar nicht. Geldner verwendet deren 
zwei, und zwar für + w und + g. Warum gerade diese, 
und warum nur diese, darüber verspricht der Herausgeber später 
Aufschluss zu geben. Vorläufig ist es mir nicht klar. Vor allem 
vermisse ich die Ligatur ı + a, deren Gebrauch zum wenigsten 
für die Noten angezeigt war, da die Frage nach dem Wert der 
verschiedenen Zeichen für # damit zusammenhängt. Auch wünschte 
ich eine Mitteilung darüber, warum Geldner das Zeichen 5 = al, 
das doch auch zum Zeichenbestand der ältesten und besten Hand- 
schriften gehört, gänzlich ignorirt; dass es als blosze Ligatur für 
& + + füngiren sollte, halte ich für ganz unmöglich. — Ferner 
werden für den Text zwei neue Zeichen eingefürt: w und w. 
Beider Einfürung ist durchaus geboten. ‚Auch kann über die Ver- 
wendung des erstern kein Zweifel bestehen: es bezeichnet eine 
Modifikation des « vor .» und wird in guten Handschriften nie- 
mals mit ‚w verwechselt; cf. Ref, Bezzenberger’s Beiträge 7, S. 193. 
Die Art aber, wie Geldner das zweite Zeichen gebraucht, ist doch 
nicht one Bedenken. Geldner nämlich schreibt wo für jeden vor 
ss stehenden 3-Laut — gleichviel ob dieser auf arisch e, 3 oder ri 
zurückfürt und gleichviel ob „u bloszes y oder iy ausdrückt — und 
zugleich verwendet er es als Ligatur für wo -+ 3. Ich halte diese 
Verwendung in doppeltem Sinn für sehr misdich. Zwar meint 
Geldner (Drei Yasht, S. VI, „man dürfe sich an diesem Doppel- 
wert von ws so wenig stossen, als an dem des deutschen sch in 
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scharf und Volkscharakter.“ Wie sehr das Gleichniss hinkt, wird 
niemand verkennen; Volkscharakter ist 1) eine Zusammensetzung, 
2) 2. T. Fremdwort. Und es gibt kein nicht komponirtes deutsches 
Wort, dessen sch anders als # gesprochen würde. Ebenso gibt es 
auch kein avestisches Wort, in welchem #& einen andern Lautwert 
hätte als eben #-+A. Ich glaube nicht, dass man berechtigt ist, das 
in Rede stehende Zeichen für eine Ligatur aus F-+A zu erklären. 
Vielmehr halte ich ‚ws für eine einfache Modification des wo, nicht 
anders als yy. Als solche erscheint es auch in den Alfabeten.’) Dass 
es mit der ächten Ligatur w» + 4 vielfach verwechselt wurde, ist 
bei der Achnlichkeit beider Zeichen nicht eben auffällig. Ich würde 
an Stelle von ar. # + A 9ı0 getrennt geschrieben haben. Is ist 
auch leicht zu schen, wo dieser Lautwert vorliegt, Denn statt wo 

ar. #4, e findet sich überall — etwa mit Ausname des Wortes 
y@bassows — auch wo und yy geschrieben’), nie aber, wo ar. ik 
vorliegt; und anderseits wird es kaum vorkommen, dass stalt 1 
= ar. 5, rt, e die beiden Buchstaben ws und y getrennt geschrieben 
sind, was doch bestimmt zu erwarten, wenn u wirklich mit der 
Ligatur 3# gleichbedeutend wäre. Ob übrigens Geldner mit der 
von ihm durchgefürten Verteilung der drei Zeichen für den #-Laut 
recht hat — er verwendet zw stets vor „.; so im Auslaut, vor En- 
klitiken, „10 (bei beiden mit Ligatur) und in komposita wie Nasa ung, 
WERRYETwsu, gps, swangaenssy und änlichen;?). 
endlich xy in allen übrigen Fällen —, darüber muss ich mein Ur- 
teil noch vertagen, bis uns weiteres Material bekannt wird. — Vier 
weitere neue Zeichen werden für die Noten verwendet, nämlich „= 
die Nebenformen von 3 und ‚, und das zweite Zeichen für g. Ich 
vermisse dagegen die Unterscheidung von gs und dessen Nebenform, 
die ich keineswegs für bedeutungslos halte. 

In der Kapitel- und Paragrapheneinteilung hat sich Geldner 
mit Recht an Westergaard angeschlossen; durch die Spiegel’sche 
wird, was dem Sinn und Satzbau nach zusammengehört, allzu oft 
und in willkürlichster Weise auseinandergerissen. 








%) Es wäre zu wünschen, dass Geldner die Alfabete mit aufnäme, 
Allerdings müssten sie photolithographisch wiedergegeben werden. 

®) Auch in K4 herrscht keine Konsequenz, wie die Varlanten 8, 10, 
>23 mX. 34 412,23; 7,420 eic. beweisen; vgl. dagegen 
Göldner, Drei Yaskt, 5, IX. 

3).Wäre es.nicht vorzuziehen gewesen, in solchen Fällen zu trennen ? 
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Die Metrik wird auch im jüngern Avesta berücksichtigt; die 
einzelnen Zeilen werden von einander geschieden, verdächtige oder 
fehlerhafte Zeilen durch }, überschüssige (glossematische) Wörter 
durch * gekennzeichnet. Jeder, der sich mit dem Avcsta beschäftigt 
hat, weiss, wie schlüpfüg der Boden ist, auf dem man sich bei 
solchen Operationen bewegt. OR genug wird der eine Interpret diedes, 
der andre jenes Wort für interpolitt halten, oft genug der eine die 
Zeile so, der andre so herstellen wollen. Die vom Herausgeber vor- 
genommene Versabteilung kann sonach keinen kanonischen Wert be- 
anspruchen, ist aber gleichwohl dankenswert, da sie zeigt, wie sich 
Geläner den Text zurechtlegt (was aus seinen Übersetzungen nicht 
immer deutlich zu erkennen war). Die Teilung der elkilbigen Gäthä- 
zeilen in V. 4, 26 ist nicht ganz korrekt. Richtig ist, dass die 
Zeilen b und e in 7 + 4 Siben zerfallen): dagegen muss a in 
4 + 7 Siben zerlegt werden, wie gewönlich; quufw) steht immer 
am Anfang oder nach einer Zäsur. 

Komposita, deren Glieder in den Handschriften getrennt sind, 
werden als solche in der Weise gekennzeichnet, dass die betreffenden 
Wörter enger aneinandergerückt sind. Ebenso werden Enklitika und 
Proklitika, die in den Handschriften vielfach mit dem zugehörigen 
Wort zusammengeschrieben werden, näher an dasselbe angerückt, 
Doch habe ich allerdings das Prinzip, nach dem Geldner hiebei 
verfärt, noch nicht herausfinden können. Warum z. B. ax ‚ww 
Yu 13, 2, aber \y ‚um. %.1,1; warum ‚or. 11,16, abeı a 
11, 10 u.a.m. Besser wäre es vielleicht gewesen, die völlige Tren- 
mung in allen solchen Fällen beizubehalten, eventuell herzustellen. 

Was den Text selbst anlangt, so zeigt derselbe schon jetzt viele 
und wesentliche Verbesserungen gegenüber dem Westergaard’schen: 
‚Auch eine Vermehrung hat er bereits erfaren durch einen Eingang 
zum Yasna, der, trotzdem er auch in Ks steht, doch von Wester- 
‚gaard wieSpiegel weggelassen wurde. Alswichtige Verbesserungen 
im Hom-yakt (Y. 9) hebe ich hervor: gazfhyä; 3, Khlafäre 5, mere- 
liyuk 5, neregarem 11, araodhef 1, yezlyanlim 11, nairz-manäo 1, 
Höitvatäm 18, haknydosca 18, auroanß 22, vereidhinän 24, gravasca 26, 
gramentäm 28, geurvaya 28. Es sind nur wenige Fälle, in denen 




















?) Das kommt auch sonst vor; unsere Ansichten über die Metrik der 
Gäths's bedürfen noch vielfacher Berichtigung. Auch im Rgveda fillt die 
Zäsur der Tristubh-Zeile häufig hinter die siebente Silbe, (S. jetzt Ref, 
ar. Forsch. 3, 5. 1 #) 

Literatuebet 4 orient, Philelagie. 1. En 
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ich einer andern Lesart den Vorzug gegeben haben würde. So sehe 
ich z. B. nicht ein, warım Geldner bald afäunäm (1, ı1, 18), bald 
adaonäm (1, 16) schreibt, warum in 9, 15 mainivdo, in 10, 16 maniväo; 
warum hudhäbyö 4,4, vanhudhäbyö4, 25 U.7, 23, akö-däbif 12, 4, trotz- 
dem die Mehrzahl der Handschriften die grammatisch allein zu recht- 
ferigende Form -äob- bietet. — In 1, 14 und 9, 15 ist ein Druck- 
fehler stehen geblieben; lies rasäsiats statt -/äcd und semargisö, 

Alle Einwendungen und Bedenken aber, die man im einzelnen 
gegen die Geldner’sche Ausgabe erheben kann’), müssen zurück- 
treten der hohen Anerkennung gegenüber, die das Werk im ganzen 
verdient. Vor allem hat sich Geldner den Dank aller Zendisten 
verdient, dass er eine grosze Anzal alter und wichtiger Manuskripte 
aus dem Dunkel indischer Bibliotheken ans Licht gebracht und der 
wissenschafilichen Forschung zugänglich gemacht hat, Ihren Wert 
hat Geldner selbst im Vorwort kurz skizzirt. Eine Würdigung 
seitens andrer kann natürlich erst erfolgen, wenn umfangreicheres 
Material publizirt ist. Hoffen wir, dass das Unternehmen keine 
Störung erleide und rasch zu Ende komme. 

‚Auch Druck und Ausstattung verdienen alles Lob; die Beigabe 
‚photolithographischer Abbildungen von ausgewälten Manuskripten ist 
recht dankenswert. 

Halle a. S., Ostern 1835. Chr. Bartholomae. 








Documents öpigraphiques recueillis dans: le nord de 
YArabie par M. Charles Doughty. Paris, Imprimerie 
nationale 1884 (C. Klincksieck, libraire). V, 638.1. LVIITa- 
fein. 4%. 28 fres. 

Gegenwärtige Anzeige des interessanten Werkes kommt sehr 
verspätet. Damit daher von dem, was Andere über dasselbe bereits 
früher gesagt haben®), nicht zu viel wiederholt werde, mögen hier 
nur wenige orientirende und zusätzliche Bemorkungen Platz haben. 
Das Werk enthält einen kurzen Bericht über Doughty's im Jahre 





3) Ich würde mich mar freuen, wenn Geldmer die von mir erhobenen 
wiäerlege. 

*) Vergl. J. Haldvy in Revue des fitudes Juives No. 17, Juillet- 
Sept; 1884. .D.H, Müller in Oıtem. Monatıch. 1.0. Or. 1884, 9,2781. 
Derselbe Sitrungsber. d. Wiener Akad, ht, No, KKVIILS. SIE, Lan 
Guneria D. Lieber 18. Ja 1885, Sp. 1056. 
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1876—77 im nordwestlichen Arabien unternommene Reise, sodann 
57 Tafeln mit Karten, Ansichten und Inschriften. Zum grössten Teil 
Sind es nabatäische Inschriften, die Doughty gesammelt hat; sie sind 
bereits von Renan in dem Buche selbst übersetzt und kurz commen- 
rt worden. Sodann sabäische Inschriften, Zeugen der Anwesenheit 
nicht vereinzelter Sabäer im Norden.*) Endlich Inschriften in 
einer, genauer zwei bisher ganz unbekannten**) Schriftarten, die 
man seitdem nach ihren Fundorten, den Sitzen der alten 04.5, die 
thamudischen genannt hat. 

Wieder ist es Haldıy gewesen, der mit seinem ausserordent- 
lichen paläographischen Scharfblick die thamudischen Inschriften 
entziffert hat, und zwar schon kurz vor dem Bekanntwerden von 
Doughty’s Inschriften. Auch Huber hatte nämlich auf seinen in 
den Jahren 1878-82 ausgeführten Reisen Inschriften dieser Art 
gesammelt, und diese sind es, welche (aut Journ. Asiat, Janv. 1883 
5.91) Haldvy zuerst entzifferte. Diese Inschriften sind später in dem 
hier nicht zugänglichen Bulletin de la soc. de geogr. 1884 p. 289303 
veröffentlicht worden (vergl. Journ. Asiat., Juill. 1885 S. 27), nicht 
dagegen, wie es scheint, Halövy’s Entziflerungen derselben. Hal&ıy 
hat nun seine Entdeckung zur Lesung der thamudischen Inschriften 
Doughty's angewendet, und diese Lesungen in der angegebenen 
Nummer der Rev. des Et. Juives mitgeteilt. Die thamudischen Schrift- 
züge erinnern sofort an die des sabäischen und des Saftalfabets, 
was aber nicht dazu berechtigt, wie im Journ. Asiat., Juill 1884 
8. 61 geschehen, die thamudischen Inschriften Doughty’s geradezu 
als „safaitiques“ zu bezeichnen. Wie bereits bemerkt, liegen die 
Inschriften in zwei verschiedenen Variationen des Alfabets vor: 
ie eine, mehr monumentalen Charakters und auch zu gı 
Bauinschriften verwendet, erinnert vorzugsweise an das sabäische 
Alfabet, mit dem sie auch den wortirennenden Strich gemeinsam 
hat; die andere dagegen, in kleinen Kritzeleien vorliegend und ohne 
Worttrenner, erinnert mehr an die Safäinschriften, namentlich an die 
von Wetzstein für älter gehaltene Art derselben. Zu dem sabäisch- 
äthiopischen und dem Safäalfabet tritt also nun als dritte, geo- 
graphisch zwischen beiden liegende südsemitische Schriftart die 

















*) Vergl. ZDMG. XIV, 469 No. 126; XXIV, 201 No. 5. 
#*) Wenigstens waren früher aur ganz unzulängliche und daher ziem- 
lich unbeachtete Specimina bekannt: Joum. roy. geogr. s0c, Bd, 20, 8. 318; 


Rödiger, Wellstedts Reisen II, Tafel Inschr, 1. 
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thamudische. Die in dieser Zischr. I, 29 ausgesprochene Vermutung, 
dass die Entdeckung und Entziferung der thamudischen Inschriften 
geeignet sein dürfte, Licht zu werfen auf die Bildung der süd- 
semitischen Schrift überhaupt, der dem kanaanäischen Alfabet feh- 
lenden Zeichen im besonderen, endlich auf die Frage nach dem 
genealogischen Verhältnis des Safüalfabets zum sabäisch-äthiopi- 
schen — diese Vermutung ist also. bestätigt. 
werfen allerdings Doughty's Inschriften noch nicht auf die genanuten 
Fragen, da das vollständige thamudische Alfıbet aus 
erschlossen werden kann, ebensowenig wie ex bisher gelungen ist, 
das ganze Safänlfabet *) mit Sicherheit festzustellen. Beide grund- 
legende Vorarbeiten worden hoffentlich bald. vollständig gelingen 
mit Hülfe der zahlreichen von Ruting gesammelten thamudischen 
und Harra-(=$afä-?)Inschriften, über welche D. I, Müller in dem 
zweiten seiner oben genannten Aufsätze vorläufig kurz berichtet hat 
Sich in Vermutungen zu ergehen, dürfle daher gerade jetzt wenig 
an der Zeit sein. Aber auf die Gefahr hin, bald eines anderen be- 
lehrt zu werden und im Gegensatz zu einer von D. H. Müller be- 
reits ausgesprochenen Meinung (a. a. O. S. 85.) muss ich gestehen, 
dass der alte Glaube an eine Rückwanderung des sabäischen 
Alfabets nach Norden durch die Entdeckung der thamudischen In- 
schriften bei mir schr erschüttert worden ist: das thamudische x 
&ier und im Folgenden ist immer die erstere Art der Inschriften 
gemeint) mit seinen beiden charakteristischen Spitzen, ferner das ı, 
%, 7 scheinen sämmtlich den betr. kanaanälschen Zeichen weit 
näher zu stehen als den sabäischen. — Die thamudischen Zeichen für 
3 und 77 gleichen ganz bez. fast ganz denjenigen Zeichen des Safä- 
alfabets, welche im Liter. Centralblatt a. a. O. (und früher schon 
ZDMG. XXX, st4fl) für diese Laute angesetzt worden sind. — 
Diejenigen Zeichen, welche dem kanaanäischen Alfabet fehlen, sind 
im thamudischen leider bisher nur zum kleinen Teil belegt. Fi zeigt 
sich wesentlich identisch mit dem entsprechenden Safäzeichen, nur 
etwas. ursprünglicher; mithin ergiebt sich das Zeichen für fi im 
ganzen südsemitischen Alfabet als ein und dieselbe Modifcirung 
des ı (nicht des m). Das thamudische 5, namentlich in der Form 









































*) An den in Zernckes Literar, Centrabl. 1883, Sp. 804 . gegebenen. 
:Gleichsngen halte ich fest, obwohl ihnen Haltıy noch in den genannten 
Anfıktz der Rov.-des Et. Juives teilweis widerspricht. Wir werden sehen, 
Gase dis (ämndlsche Alfıbet mehrere jener Gleichungen bestätigt. 
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bei, Doughty XUIN f. 22, scheint identisch mit demjenigen Zeichen 
des Safäalfabets, welches im Centralbl. a. a. O, für 5 in Anspruch 
‚genommen worden ist, aber verschieden von dem 7 des Sabäischen, 
‚obwohl vieleicht beide Modificirungen des 7 sind, Während da- 
gegen das in seiner graphischen Ableitung dunkle*) 5 des Safä 
mit dem des Sabäischen identisch ist (falls das betr. Zeichen des 
Safaalfabets ZDMG. XXXVI, 662 richtig erkannt ist), hat es im 
Thamudischen abweichende, deutlich von m differenzirte Gestalt. — 
Graphisch von Interesse ist auch, dass das Thamudische ebenso 
wie das Sabäische und ursprünglich auch das Aethiopische mehr 
als ein proklitisches Wörtchen einem Worte nicht vorheftet, sondern 
zwei proklitische Wörtchen zu einem selbständigen Worte verbin- 
det, wenigstens lesen wir in einer Inschrift Taf. XILf. zı — Müller 
aa. 0.8.87 hAm|Sı und für seine Nachkommen. Dies ist 
voraussichtlich keine willkürliche orihographische Regel, sondern 
wird mit accentuellen ‚Verhältnissen zusammenhängen: zwei oder 
mehr tonlose Wörtchen erhalten zusammentretend einen vollen 
‚Accent für sich. 
Breslau. — F. Praetorius. 











Fritz Hommel. Die Semitischen Völker u. Sprachen 
als erster Versuch einer Encyklopaedie der Semitischen 
Sprach- und Alterthumswissenschaft. I. Band. Allge- 
meine Einleitung (Die Bedeutung der Semiten für die 
Kulturgeschichte). — Erstes Buch: Die vorsemitischen 
Kulturen in Aegypten und Babylonien. Leipzig, Otto 
Schulze, 1883. XIL, VII, sgı pp: gr. 8%. ır M. 

Der vorliegende stattliche Band enthält nur die Einleitung zu 
‚&inem auf fünfBände berechneten grossen Werk über die semitischen 
Völker ünd Sprachen, dessen Vollendung, „sollten auch Decennien 
darüber hingehen“, der Verfasser als eines der Hauptsiele seines 
Lebens und Arbeitens betrachtet. Schon wenn wir den p- II an- 
gedeuteten reichen Inhalt der in Aussicht stehenden Bände be- 
trachten, können wir dem Verfasser nur rüstige Kraft und Aus- 
dauer zu dem grossen und schwierigen Unternehmen wünschen, das 
ex mit vorliegendem Band im Ganzen glücklich inaugurirt hat. 
Denn zu solchen Wunsch berechtigt der reiche Inhalt des ersten 
Bandes, der freilich als allgemein orientierende Einleitung p 1-46 











®) Eiwa ein doppeltes 7, oder gar von » gebildet? 
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nur eine fast zu sehr bloss skizzenhafte Betrachtung über die kultur- 
‚geschichtliche Bedeutung der Semiten enthält, worin wir vielfach nur 
auf die Resultate am Schluss des fünften Bandes vertröstet werden, 
in welchem uns hier oft kaum angedeutete neue Beweise für die 
Heimat der Semiten in Hochasien (neben den Indogermanen), sowie 
über ihre Einwanderung in die Euphrat-Tigrisebene gebracht werden 
sollen. Freilich ist diese Einleitung aus Vorträgen entstanden und 
in dieser Form, mit Noten vermehrt, gedruckt, was aber dem Cha- 
rakter des ganzen gross angelegten Werkes nicht ganz entsprechend 
erscheint, wie überhaupt eine gewisse Doppelgesichtigkeit in der 
Bestimmung für weitere Kreise und Gelehrte einige Inconformitäten 
mit sich bringt. Auch die bei dem Fluss der Forschung nicht ganz 
zu vermeidende Zurücknahme kaum noch verfochtener Ansichten, 
sowie die doch fast zu weit gehende Polemik (besonders gegen 
P. Haupt in den Noten), die eben doch oft den Eindruck persön- 
licher Rücksichten macht, ist etwas unerquicklich, wenn auch mannig- 
fach instruktiv. — Der Verf. ist sich der Schwierigkeiten, wie der 
hohen Vortheile voll bewusst, welche gegenwärtig durch die Resul- 
tate der Assyriologie und Aegyptologie, wie durch die neue Wen- 
dung der alttestamentlichen Forschung und Pentateuchkritik den 
Versuch einer Encyklopädie der semitischen Völker erschweren und 
inwiederum so vielfach fördern (besonders gegenüber Renan’s genia- 
lem, nunmehr vielfach antiquirten Versuch, der Histoire generale 
des langes semitiques 1855). Den von Renan behaupteten Mono- 
theismus der Semiten will auch H. festhalten, nur von ganz andern 
Gesichtspunkten aus, indem er viele Göttergestalten der semitischen 
Stämme als Entlehnungen aus dem sumerisch-akkadischen Pantheon 
nachweisen will, was freilich oft etwas zu gewagt erscheint. Mit 
‚Recht wird betont, dass Semiten und Indogermanen als Kulturvölker 
nicht so unbedingt mit einander verglichen werden dürfen, wobei 
die erstern leicht als race inferieure erscheinen könnten; die Semiten 
sind vielmehr als die viel früheren Träger der Kultur und vielfach 
als Lehrmeister der später kommenden Indogermanen zu betrachten, 
wie sie denn durch ihre Bedeutung auf religiösem Gebiet allen über- 
legen sind. — Bei Aufzählung der semitischen Völker nach der 
‚weitlichen Folge ihrer Literaturen hätte doch (p. 14 f) der wichtige 
Mesastein Erwähnung verdient. P. ı5 wird gesagt: Die aramäischen 
Stücke des A. T, dürfen jedenfalls nicht später als 300 v. Chr. an- 
gesetzt werden, während doch Daniel: erweislich nur c. 167 verfasst. 
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sein kann. — Im Ganzen ist diese Uebersicht und Charakterisirung 
der Semiten lichtvoll und gut, aber zu kurz und aphoristisch. Die 
beigegebenen Kärtchen über die Naturgrenzen der Semitischen Ge- 
biete, wie die Sprachenkärtchen nach den 3 angenommenen Haupt- 
perioden (000—500 v. Chr, 500 1,700 n. Chr, 700—x) sind 
practisch aber kaum nöthig. Hieran schliesst sich dann als Anhang 
ein „sprachlicher Excurs“, eine kurze Skiezirung der Eigenthümlich- 
keiten der semitischen Sprachen im Anschluss an Stade’s epoche- 
machende Hebräische Grammatik, mit der der Verfasser die semitische 
Sprachvergleichung als Wissenschaft beginnen lässt. — P. 53 fehlt 
bei den emphatischen Consonanten neben ch „das h 2; D- 54 
wird aram, jezkur statt jedkur gegeben; p. 20 „Sab“ datt Zäb; 
P- 44 „Ommajaden“ statt Omayyaden (); p- 14 „Machri“ statt 





Mahrt (ga; P- 20 „Digäla“ statt Diyäla,; p- 56 „keläbeka“ statt 
keläbhekha; p. 39 wird doch zu hyperbolisch von den Assyrern ge- 
sagt, sie hätten halb Asien unterworfen. 

‚Auf die Einleitung folgen nun im ersten Buch die vorsemitischen. 
Kulturen in Aegypten und Babylonien. 

Zunächst erfahren wir einiges über die Bedeutung der hebräischen 
Völkertafel Gen. 10, sodann näheres über Hamiten und Kuschiten, 
über ihre Sprachen, sowie besonders über ihre Berührungen mit den 
semitischen Völkern (Hyksos, Israeliten, zunächst bis zur 19. ägyp- 
schen Dynastie), wobei neben den allgemeinen Resultaten der 
Aegyptologie die Ergebnisse der unschätzbaren Einleitung von Lep- 
sius’ Nuba-Grammatik eingehende Verwerthung finden und die frei- 
lich einseitige, zu weit gehende Kuschitentheorie des berühmten 
Berliner Acgyptologen mit Recht zurückgewiesen wird, wonach -die 
vorsemitischen Kulturvölker der Euphrat-Tigrisländer, die Sumero- 
Akkadier, Kuschiten gewesen wären. Dann erhalten wir p. 175— 
194 eine kurze Uebersicht über die mehr und mehr aus den Keil- 
schrifidenkmälern sich aufhellende Kultur der Hethiter in Syrien, 
worauf p. 195—422 (u. Noten p. 456 ff) die älteste Kultur Baby- 
Noniens behandelt wird. Zuerst werden wir in einer geographischen 
Einleitung über die Ruinenfelder der mittleren und unteren Euphrat- 
ebene orientirt (an der Hand eines mehr berechtigten Kärtchens im 
Text) und es werden die Grenzen Sumirs (= bibl. Sine'ar) und 
‚Akkads (nördl. bei Babel, Agad2) bestimmt. Im zweiten Abschnitt 
erfahren wir näheres über die Sprache der Sumero-Akkadier, ihr 
Keilschriflsystem, die Dialekte dieses nichtsemitischen Idioms; dann 
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werden uns die ältesten Denkmäler: Zauber- und Beschwörungs- 
formeln, Rechtssätze, Sprichwörter, Busspsalmen und Götterhymnen 
in Uebersetzung vorgeführt. Im dritten Abschnitt wird uns das 
hohe Alter der babylonischen Kultur bewiesen, im vierten ein Bild 
des babylonischen Pantheons entworfen, im fünften die übrigen 
Kulturverhältnisse näher beleuchtet. Wenn wir auch öfters noch 
bei den einzelnen Resultaten ein entschiedenes Fragezeichen setzen 
möchten, wie zu der eben doch nicht strikt bewiesenen oder zu be- 
weisenden Identität des heutigen Ruinenfeldes Mughair am untern 
Euphrat mit dem Ur Kasdim Abrahams in der Bibel, oder zu dem 
gesuchten Nachweis der unmittelbaren Geschichtlichkeit Abrahams, 
namentlich auch zu den zu detailirien Angaben der dach so 
schwierigen, nur vorsichtig zu datirenden alten Chronologie, so 
müssen wir doch dem Verfasser für die schöne Gabe dankbar sein, 
die uns namentlich über den gegenwärtigen Stand der Keilschrift- 
forschung orientirt (selbst die allerneuesten französischen Ausgr 
bungen in Tell Loh=Sirtilla sind schon benützt). 

Wir können so dem Werk nur einen raschen und glücklichen 
Fortgang wünschen. Nur möchten wir den Verfasser für die fol- 
genden Bände um eine consequentere richtige Transkription bitten, 
auch um möglichste Vermeidung all zu vieler Nachträge und Ver- 
besserungen und Verbesserungen von Verbesserungen, die beim 
Herantreten an ein solches Buch gleich so mühsam nachzutragen 
Sind, wie um ein behutsameres, einleuchtender begründetes Urtheil 
bei Aufstellung der oft zu kategorisch gegebenen Resultate (p. 135: 
nicht erst die Römer, sondern schon Herodot benannte ganz Ka- 
‚naan mit (Zugla) Hahatorlvn; p. 483 wird Tww Jer. 25, 26 ernst- 
hafl mit einem Shishka in Verbindung gebracht, während es doch 
offenbar nach dem Atbasch spielend = Yaa ist) 

Maulbronn, 3. März 1885. Chr. Seybold. 

















Zeitschrift für Keilschriftforschung und verwandte Ge- 
biete unter Mitwirkung der Herren A. Amiaud und E. Ba- 
belon in Paris, G. Lyon in Cambridge-Mass. und Theo. 
G. Pinches in London herausgegeben von Carl Bezold 
und Fritz Hommel. Erster Band. Leipzig, Otto Schulze 
1884. IV, 365 pp. und 2 Blatt Nekrologe. 8%. 16 M. 

Mit, dem vorliegenden Bande liegt der erste Jahrgang der neu- 

gegründeten Zeitschrift für Keilschriftforschung und Verwandtes voll- 
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endet vor. Der Gedanke der Gründung einer solchen Zeitschrift 
auf deutschem Boden war ein einigermassen kühner. Die wieder- 
holt anderswo, insbesondere in Frankreich gemachten ähnlichen, nach 
kürzerer oder längerer Zeit wieder aufgegebenen Versuche mussten 
von einem solchen Unternehmen naturgemäss abschrecken. England 
mit seinen nun schon acht Bände umfassenden Transactions of 
the Society of Biblical Archacology und den dazu gehörigen 
Proceedings kann dagegen nicht angeführt werden, da diese 
Zeitschrift nicht für sich selber dasteht, sondern lediglich das Organ 
‚einer Gesellschaft ist, weiche für die Mittel der Herausgabe auf- 
kommt, dazu auch die Acgypiologie mit in ihren Kreis hereinzieht. 
Um so wärmeren Dank verdienen seitens der Fachgenossen wie auch 
der diesen Studien ferner Stehenden sowohl die Herausgeber als auch 
der Verleger für ihren Muth und die Energie, mit welcher sie das 
Unternehmen in Angriff genommen und verwirklicht haben. 

Die Zeitschrift ist in der Weise eingerichtet, dass nach einer 
oder mehreren Abhandlungen grösseren oder geringeren Umfangs 
ein den „Miscellen“ der älteren Journale entsprechender „Sprech- 
saal“ folgt, dem sich schliesslich kürzere oder längere „Recensionen“ 
anschliessen, Auch die Rubrik der „Nekrologe“ ist gelegentlich ver- 
treten. Eine „Bibliographie“ schliesst in der Regel das betreffende Heft. 

Der Inhalt der Aufsätze, bez. Abhandlungen ist ein manni 
faltiger. Sie haben zum Gegenstande die Schrift und Sprache der 
Keilinschriften (A. H. Sayce, The origin of the Persian cuneiform 
alphabet; St. Guyard, questions sumero-accadiennes; J. Halevy, 
notes de lexicographie assyrienne; Fb, Schrader, zur Frage nach 
der Aussprache der Zischlaute im Babylonisch-Assyrischen; St. Guyard, 
über denselben Gegenstand; Rud. Dvoräk, über tinüra; F. Hommel, 
die sumero-akkadischeSprache undihre Verwandschaftsverhältnisseete); 
des Ferneren die Inschriftexte und die betr. Literatur im Allge- 
meinen (A. H. Sayce, the literay works of Ancient Babylonia; 
J. Oppert, un acte de vente; J. N. Strassmaier, fünf babylonische 
Verträge aus der Zeit von Nebukadnezrar; A. Amiaud, quelques ob- 
servations sur les inseriptions des statues de Tell-Ioh und Vinseription 
A. de Gudea; P. Jensen, de incantamentorum sumerlco-assyriorum 
seriei quae dieitur „Zurbu“ tabula VI; Theo. G. Pinches, additions 
and corrections to the fih volume of the C. 1. of Western Asia); 
endlich auch beziehen sie sich auf Chronologie und Geschichte der 
Assyrer und Babylonier (bezügliche Beiträge lieferten F. Hommel 
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und Eb. Schrader). Kleinere Bemerkungen verschiedener Gelehrten, 
wie z. B. von E. Nestle über die Frage, ob ein syrischer Schrift- 
steller der Keilschriften erwähne, sind eingestreut. 

Einer Aeusserung über den wissenschafllichen Werth der ge- 
lieferten Beiträge glaubt sich der Referent, der selber Mitarbeiter 
ist, enthalten zu sollen. Es mag ihm gestattet sein, lediglich auf 
der Untersuchung Sayce's über den Ursprung des persischen Keil- 
schrifalphabets, bei der derselbe zu einem Theile Dr. Deecke als 
Vorgänger hat, sowie auf die Arbeiten Amiaud's über die Telld-In- 
schriften noch besonders hinzuweisen. 

Berlin. Eb. Schrader. 





I. Grill. Der achtundsechzigste Psalm mit besonderer 
Rücksicht auf seine alten Uebersetzer und neueren Aus- 
leger erklärt. Tübingen, Laupp 1883. X, 240 pp. 6 M. 

Keiner der zahlreichen, grösseren alttestamentlichen Textab- 
schnitte, welche von je mehr oder weniger wahre cruces interpretum 
gewesen sind, hat eine solche Menge von Erklärungsversuchen, die 
eine ganze Litteratur bilden, aufzuweisen, wie der Ausserst schwie- 
rige 68. Psalm. Aber keiner hat auch eine so eingehende, sachge- 
mäss gründliche und gewissermassen wirklich abschliessende Behand- 
lung und Deutung gefunden, wie dies erhabene Lied in Grills er- 
schöpfender, die alten Uebersetzungen, wie ältere und neuere Exe- 
geten gleich berücksichtigender und zu Gewinnung der eigenen wich- 
tigen Resultate heranziehender Arbeit, einer herrlichen Frucht, welche 
die Wiederkehr der Säkularfeier „des gewaltigsten Psalmenauslegers 

Dr. M. Luthers“ gezeitigt hat, dessen Andenken das schöne, sich 

bescheiden als blosse operatio in Ps. LXVIIT bezeichnende Werk ge- 

widmet ist. Wir sind überzeugt, dass diese Erklärung des Ps. 68 

nicht bloss „einigen sachverständigen Lesern“ (wodurch der Verf. 

sich für die Mühe der mit Begeisterung aufgenommenen und zu 

Ende geführten Arbeit schon hinlänglich belohnt fühlte), sondern 

allen (und wir müssen dem Buche nur recht viele wünschen) dazu 

dienen wird, „sich von der geordneten Gedankenfolge seines Inhalts, 

(und der verhältnismässigen Güte des überlieferten Grundtextes“ (an 

sichtlich verdorbenen Textstellen schlägt aber auch Grill einige treff- 

ich eonjicirte- Korrekturen vor, v. 24 Yrıan und Dann, v. 28 bap, 

29 DsmbN, 9.36 moSpn%) „insonderheit aber von der gewaltigen 
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‚Fülle undGrossartigkeitdesGedankengehalts, wievon.derseltenen Schön- 
heit und künstlichen Vollendung der Form neuerdings zu überzeugen.“ 

Abschnitt I „Zur Literatur“ p. 1—16 giebt namentlich eine 
trefliche Uebersicht über alle in Betracht kommenden, unmittel- 
baren und mittelbaren, besonders auch orientalischen Uebersetzungen, 
sowie über die spätere Litteratur. 

Abschnitt IL p. 17—46 giebt den hebräischen Text mit prak- 
tischer Gegenüberstellung des LXX-Texts und Angabe der verschie- 
denen Lesungen aller alten. Versionen. 

Abschnitt IIT p. 47—49 enthält die gediegene Uebersetzung, 
wie sie nur einem in der Schrift Alten Testaments längst heimischen 
Meister des Hebräischen möglich ist, der zugleich „dem Dichter auf 
die Höhe prophetischer Betrachtung zu folgen im Stande ist, von. 
der aus derselbe die grossartige, wundersam erhebende Anschauung. 
von Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft seines Volks gewonnen. 
hat, die sich in seinen machtvollen Worten ausspricht.“— Den Kern. 
des Ganzen bildet die sorgfältigste, mit äusserster Akribie in alle 
sprachlichen und sachlichen Details und Schwierigkeiten eingehende 
„Erklärung“ in Abschnitt IV_p. 50-189, worin namentlich auch die 
feine, kunstvolle Gliederung in Haupt- und Unterstrophen schön 
herausgefunden und herausgestellt ist. Dann folgt in Abschnitt V 
„Ueber die Abfassung des Psalms“ dessen chronologische Datierung, 
welche „im Blick auf den eigentümlichen Gedankenkreis, die etwa 
nachweisbaren biblisch-literarischen Beziehungen und die Sprachfarbe. 
des Lieds“ versucht wird (Citate aus Jud. 5. Num. 10, 35. Deut. 32 
—34; nahe Verwandtschaft in Sprache und besonders Anschauungen 
mit Deuterojesaja, Habakuk; Jeremia 31. 5t. Jes. 18. 8.26. Ps. 18. 
110. 44), Als Zeit der Abfassung ergibt sich dem Verf, die „End- 
zeit des babylonischen Exils“ (vergl. bes. das Zurücktreten des da- 
vidisch-theokratischen Königs in dieser Periode, und die einzige 
Hoffnung auf eine durchgreifende Rettungsthat Jahves selbst, wie 
einstens bei der Theophanie auf Sinai [v. 9], auf Salmon [v. 15], 
und auf Zion selbst [v. 18. 19])- Die Datierungen der übrigen Er- 
klärer (von der davidischen bis zur Makkabäerzeit) werden gebüh- 
rend zurückgewiesen, auch die höchst geistreichen Deutungen von 
Reuss, wonach le monstre des roseaux (le crocodile) und la cohorte 
des taureaux v. 31 die Symbole Aegyptens und Syriens wären und 
die Abfassung in die Periode der Kämpfe der Seleuciden (Anti- 
ochus III. und seiner Söhne) mit den Ptolemäern file. 
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Anhang I enthält die persische Uebersetzung des Ps. (aus dem 
hebräischen Grundtext, doch mit Zuhilfenahme des Targum, Saadias 
und der Rabbinen) nach einer Handschrift des British Museum. 
p- 225 ist die Umschreibung des „n>Ji Alla durch Dos 
Be To na a he ae ee 
in dieser jedenfalls auch in lexikalischer Hinsicht wichtigen jüdisch- 
persischen Uebersetzung ,& immer nur mit "> gegeben ist (of. diese 
Blätter I 80): T9'9 = Wusly& 7’5== 0,8; v. 20 steht ma 
395% Zu bemerken ist noch die Form (uf Statt (ug: v7 


ee 8 ala (RA), was eben die ältere, hier noch 
dilektische Form für das spätere (4), sein muss (vergl. aa 
und „ya und ZDMG. 36, 129). 

Anhang II enthält die Varianten der LXX und Itala; An- 
hang III die der Peschito; Anhang IV der äthiopischen Version. 

In Einzelheiten der musterhaften exegetischen Arbeit können 
wir nicht eingehen; daher nur folgendes: p. 42 in Arabs? ist das 
wnorthograpbische w,'9 auffallend; die arabischen Versionen sind 
eben (wie die persischen) in orthographischer Hinsicht, wie nament- 
lich auch in lexikalischer für uns besonders interessant; so findet 
sich ae p. 32 = salus (von Wurzel @2) bei Freitag und Dozy 












nicht; wie auch das denominative „mixli v. 55, P-24. P 10 
‚möchte man vielleicht schon wegen der Abkürzung AE statt Ibn 
Eara‘ die westliche, spanische Form Aben Ezra (1093-1167, von 
Toledo) vorziehen, da ja „„i im W. nicht Ibn, sondern Aben ge» 
sprochen wurde, vgl. nur Averroes U4, „ch Avicenna Lüpw 

P- 74 ist die herkömmliche Bezeichnung „Meromsee“ eben. an sich 
wohl falsch, da unter v1 m» doch wohl die Wildbäche von Meirän 
(bei $afed) zu verstehen sind. In v. 15 hat die jedenfalls scharf- 
sinnige Conjektur de Lagardes zw 2 doch viel ansprechendes, 
Ob Wetzstein in seiner Abhandlung „die batanäischen Giebelgebirge* 
gegenüber den Ausführungen des Verf. irgend Recht hat, ist sehr 
zweifelhaft (p. 18. oı2a "m). p. 158 in Handpauke, ins Spa- 
Hische übergegangen als adufr [AA] „espdce de tambour“ (vergl. 
Ab) span. rader), Etwas mehr Uebersichtlichkeit, wie Setzung der 
‘W. über die sie behandelnden Seiten (in Abschnitt III), wäre wün- 
sehenswert gewesen. 

© Maulbronn, October 1885. Chr. Seybold, 
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E.Kautzsch. Grammatik des Biblisch-Aramäischen. 
Mit einer kritischen Erörterung der aramäischen Wörter 
im Neuen Testament. Leipzig, Vogel 1884. VIII, 181 pp. 
®. 4M. 

Für die akademische Vorlesung über die aramäischen Stücke 
des Alten Testaments, welche in der Regel stets von einer Anzahl 
sich für das A. T. mehr als gewöhnlich interessirender Theologie- 
Studierenden besucht zu werden pflegt, besass der Lehrer bisher 
ausser dem sehr empirisch gefassten Buch von Luzzatto und den 
Paradigmen in Bär’s Ausgabe von Daniel, Erra und Nehemia kein 
genügendes Lehrmittel; besonders seit Winer's chaldäische Gram- 
matik von Rabbiner Fischer leider so stark verunstaltet worden ist. 
Es war daher eine dankenswerthe Aufgabe, die Bearbeitung einer 
Grammatik des Biblisch-Aramäischen entsprechend dem heutigen 
Stande der semitischen Sprachwissenschaft in die Hand zu nehmen. 
Das Buch, welches Kautzsch uns vorgelegt hat, soll ausser dem 
genannten praktischen Bedürfnisse jedoch auch den Interessen des 
Fachgelehrten entgegenkommen; insofern steht es in Bezug auf 
seinen Tenor durchaus auf einer Linie mit Kantzsch's Neubearbei- 
tungen von Gesenius’ hebräischer Grammatik. Freilich ist die nene 
Grammatik des Biblisch-Aramäischen für die Studierenden etwas zu 
gross und zu weitläufig; auch setzt sie vielleicht mehr sprachliche 
Kenntnisse voraus, als die Mehrzahl derselben zu besitzen pflegt. 
Trefflich geeignet ist das Buch namentlich für akademische Do- 
‚centen, welche jene Stücke der Bibel mit Schülern lesen. 

‘Vor Allem ist der grosse Fleiss hervorzuheben, mit welchem 
der Verfasser die gesammte Literatur über das Biblisch-Aramäische 
durchgearbeitet hat. Durch sehr sorgfältige Angabe der einschlägigen 
Literatur zeichnet sich auch dieses Buch, wie alle andern Bücher 
Kautzsch's, aus. 

Gerade weil das dieser Arbeit zu Grunde liegende sprachliche 
Material nicht umfangreich ist, macht die Aufstellung grammatischer 
Regeln Schwierigkeiten. Dazu kommt nun noch eine Menge kriti- 
scher Fragen dabei ins Spiel. Vor Allem muss man sich darüber 
klar werden, in wie weit im Biblisch-Aramäischen ächt aramäisches 
Sprachgut oder blos ein aus Hebräisch und Aramäisch gemischter 
Jargon vorliegt. Kautzsch hat die kritischen und sprachhistorischen 
Probleme, um die es sich hierbei handelt, richtig gekennzeichnet, 
die pro et contra umsichtig vorgeführt, und sich mit Takt meist für 








‚en der arabischen Schriftsprache, 
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dasjenige entschieden, was wohl die Mehrzahl der Forscher für das 
Richtige halten wird, 

Dem Werthe des Buches thut der Umstand keinen Abbruch, 
dass über manche der berührten Einzelheiten andere Meinungen 
sich werden hören lassen. Dies ist z. B. auch der Fall in Bezug 
auf die‘ neutestamentlichen Worte und Sätze in aramäischer Sprache; 
es ist höchst dankenswerth, dass Kautzsch diese wieder zusammen- 
gestellt und im Zusammenhang erklärt hat. Ueberhaupt hat er 
sich ein Verdienst damit erworben, dass er uns durch Anführung 
aller Belegstellen einen zuverlässigen statistischen Einblick in den. 
Sprachbefund eröffnet hat. Fbenso wichtig ist aber auch, dass auf 
den Tabellen die nicht belegbaren Formen ausgelassen und nicht 
„nach Analogie“ wie Lisher meistens geschah, eingesetzt sind. 

‚Auf Einzelbeiten will ich hier nicht näher eingehen, obwohl ich 
die Fassung der und jener Regel beanstande. So ist z, B. nicht 
klar, ob der Verfasser in $ 54, 3 d, wirklich die Ansicht vertritt, 
es habe im Aramäischen „Segolatformen“ gegeben. Ich habe bis- 
her alle diese Formen als Hebraismen betrachtet. Bei einzelnen 
Streitfragen wird auch in's Gewicht fallen, welche Ansichten in 
Betreff der Geschichte der aramäischen Mundarten als die richtigen 
anzusehen sind; so gerne ich mich in diesem Punkte von Leuten 
belehren lasse, die auf diesem Gebiete viel bewanderter sind als ich, 
30. glaube ich ». B. doch, dass in Formen wie maläajjä ($ 17) das 
@'höchstens einen Nebenaccent gehabt hat, während der Haupt- 
accent auf der vorangehenden Silbe ruhte; denn nur in Folge des 
Accentes erklärt sich die Schärfung des j. 

Es ist zu hoffen, dass das nützliche Buch bald eine zweite, 
hie und da umgearbeitete Auflage erleben möge. 








er A. Socin. 
Paradigmen der arabischen Schriftsprache. Übersicht- 
liche Formenlehre nebst Anleitung zum Lesen und zum Ver- 
ständniss der heutigen Vulgäraussprache herausgegeben 
von der k. k. öffentlichen Lehranstalt für orientalische 
Sprachen in Wien. Wien, k. k. Hofbuchhandlung Wil- 
helm Frick, 1885. IV, 120 pp. 8°. 
„Das vorliegende Büchlein soll zunächst bei den Vorträgen über 
‚arabische Schriftsprache an der k..k. öffentlichen Lehranstalt für 
Otienfallsche Sprachen als Leitfaden dienen.“ Dass ein solches Buch 
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motwendig sei, leugnet der Referent umsoweniger, als er selbst das 
‚Bedürfniss nach einem kurzen Leitfaden für den akademischen Unter- 
richt längst empfunden hat. Allerdings sind nun die Ziele des Stu- 
&iums an jener Lehranstalt und an unseren Universitäten nicht die- 
selben; für die praktischen Zwecke, welche dort zunächst verfolgt 
werden, bietet der neue Leitfaden unserer Ansicht nach beinahe eher 
zu viel als zu wenig. Was gehen den künftigen Diplomaten bei- 
spielsweise die Termini technici der arabischen Grammatiker an? 
Der Verfasser hat sich überhaupt in manchen Punkten nicht genug 
von den Anschauungen der letzteren frei zu halten gewusst, so 2. B. 
in Allem, was er über Hamza und sein Verhältniss zu Alif sagt: 
Y81.S. 13 und 19, wo er von einem Ausfall des Hamza spricht; 
dadurch werde in der Vulgärsprache aus \si Aal. Eine Anzahl von 
‚Regeln hätten unserer Ansicht nach anders, ja geradezu viel ein- 
facher gefasst werden sollen. Wirkliche Ungenauigkeiten finden sich 
selten; dass der Verfasser im Imperativ der Verba primae Hamza 


8. 42 zit und Säy statt ZA) und SS schreibt, fallt entschieden 
auf; ebenso S, 69 bei den Verbis des Lobes und des Tadels, dass 
er behauptet, man sage {2 Sa, %. Wie kommt der Verfasser 


dazu, zu schreiben „X Herr stehe für AS? 


Den Gedanken, dass ein und dasselbe Buch im Stande sein 
solle, dem Schüler zu gleicher Zeit zur Erlernung der classischen 
Sprache zu dienen und die nötige Anleitung zum Verständnisse der 
heutigen Vulgäraussprache zu liefern, kann Referent, wie er dies 
schon öfter gegenüber den Wahrmund’schen Werken geltend gemacht 
hat, nur als verfehlt bezeichnen. Selbst vom rein praktischen Stand- 
punkt ist darauf zu dringen, dass die Schriftsprache von der heutigen 
Volkssprache möglichst reinlich geschieden werde. Es mag ja wohl 
sein, dass der Schüler, geleitet von einem tüchtigen Lehrer, im 
Stande sein wird, an der Hand des vorliegenden Büchleins das Ara- 
bische zu erlernen, das er als Dragoman im Orient braucht; Referent 
fürchtet jedoch, dass der Schüler durch diese vorzeitige Vermischung 
für immer gehindert sein werde, sich ein richtiges Verständniss der 
Literatursprache einerseits und der Umgangssprache andrerseits an- 
zueignen, ja über das Verhältniss der einen zur andern ganz im 
Unklaren bleiben werde. 

Basel, Sept. 1885. &. Socin. 





das August Müller, Don Abi Useibia. 

1) Ibn Abi Useibia herausgegeben von August Müller.*) 
Königsberg i.Pr., Selbstverlag. 1884. gr.8°. L,8o pp. deutsch. 
in Göttingen gedr.); der arabische Text in 2 Ban., Ba. I: 
8, 328 pp. Bd. Il: 8, 274 pp. Register 121 pp, gedruckt 

‚in der Wehbijje in Cairo (der Namen des Herausg. heisst 
da Imru l-Keisb.al-Tahhan)), dazu Nachtrag in Göttingen 
gedr.) bisp. 145. [Leipzig, K.F. Köhler’s Antiquariat: 50 M.] 

Nachträgliche Verbesserungen zu Ibn Abi Usei- 
bia herausg. v. August Müller. Königsberg 1884. 4 pp. 
gr. 8°, 

2) Ueber Ibn Abi Uceibita und seine Geschichte der 
Aerzte v. Aug. Müller. (Tir& du vol. II des Travaux 
de 1a 6° session du Congrös international des Orientalistes 
& Leide) Leide, brill 1884. 24 pp. gr. 8. 

3) Ueber Text und Sprachgebrauch von Ibn Abi 
Upeibifa's Geschichte der Aerzte (v. Aug. Müller): 
Sitzungsberichte der philos.-philol. u. histor. Classe der 
k. bayer. Akad. der Wiss. 1884. Heft V, p. 854977. 

Wenn Ref, einer Einladung des Hrn. Red. folgend, die Aus- 
gabe, eines arabischen Werkes (nebst einigen darauf bezüglichen, 

S. XVI erwähnten späteren Abhandlungen des Herausg.) hier an- 

zeigt, so thut er es nicht in der Eigenschaft eines wohlgeschulten 

Arabisten, die ihm abgeht, sondern weil der Inhalt desselben ein 

über diesen Kreis hinausgehendes Interesse beansprucht, wie Ref. 

in der That durch solches seit 40 Jahren bei der Benutzung 
der Handschriften in Berlin und München vielfach Gelegenheit 
hatte, den Mangel einer Ausgabe des Werkes zu empfinden.*®) 
































*) Die Weglassung jeder Inhaltsangabe des Buches wird Bibliotheks- 
besmten und Bibliographen unbequem sein, um s0 mıchr, als die Schreibung 
Useibia für das bisher übliche Oseibla eintritt. 

*) Vgl. mein Alfarabi 8. 2. — Zu $. XHXV gebe ich folgender 
Verzeichniss der von mir veröffentlichten Artikel über Juden: Ibn el-Mo- 
dewwar (Hebr. Bibliogr, XII, 130), Sadid b. abu'l-Bejjan (XIIT, Or), Ihn 
an-Nakid (XV, 129), El-Asad el-Mahalli (b. 130), Hibet Allah (der Rats) 
XVI, 5), Abu] Masli db. 10; nach D. Kaufmann's Emendation zu Pertsch, 
Cntalog arab. Handschriften TIL, 477 in der Revue des Etude vo, 
153, Mess der Neffe des Maimonides Jusuf b. Abd Allah), Abu Fadhl 
Benjamin esch-Schureii (Ib. ib., Ishak b. Castar (= Ibn Jaschusch; ZDMG, 
VER, ASt. IX, 838), Abu'l-Berekat Schaja (b. XXV, 503), Imran b.Sndakn 
fb. P- 502), Muwalik b; Schua (ib. cf. HB. XI, 57), Selame ibn Rahmun 















August Müller, Ion Abi Useibia. Fa 


Es ist nur wenigen Herausgebern wie Müller gestattet, alle 
zugänglichen Handschriften zu verwerthen; hier aber war dieser 
Umstand von besonderer Bedeutung, da die verschiedenen Re- 
oensionen dem Herausgeber ein literarisches Problem darboten, 
dessen Lösung — die Textgeschichte — in No. 2, S. 20 und No.3, 
$.884 mit einigen, in angemessener Vorsicht dargebotenen An- 
nahmen vorläufig abschliesst. So viel scheint gesichert, dass eine 
erste Ausgabe um 640 H. (1242|) zu unterscheiden ist von späteren, 
in welchen unter anderen Quellen auch zuerst al-Kifti’s Wörter- 
buch benutzt ist. Dies Verhältniss verdiente eine besondere Unter- 
suchung in Bezug auf ältere Quellen (vgl. No. 3, S.857), namentlich 
wo es sich um die griechische Literatur handelt; Näheres muss 
einer besonderen Studie des Ref. vorbehalten bleiben, auf welche 
No. 2, 5. 854 hinweist. Allerdings wäre vor Allem zu wünschen, 
dass der Herausgeber die Ausgabe des Kifti, für welche er nicht 
minder ausreichend vorbereitet it, früher bewerkstelligte, als S. XXXIV 
in Aussicht genommen ist, obwohl wir ihm die Rube nach einer so 
anstrengenden Arbeit gern gönnen. Die Bedeutung der Text- 
geschichte ist in No. 3 zu einem wichtigen Beitrag für die Ge- 
schichte der arabischen Sprache und einem Kanon für Herausgeber 
mittelalterlicher arabischer Schriften verwertet, indern („IL. Sprach- 
gebrauch“, S. 888 ff), sowohl grammatische als lexicalische (9. 934) 
Incorrectheiten oder Abnormitäten auf den, jedenfalls gelehrten Autor 
zurückgeführt werden. Dem gegenüber ist die Verwerthung des 
kritischen Apparats für die einzelnen Stellen des Buches schr un- 
bequem geworden durch die Schicksale desselben ($. XI). Der 
Herausgeber selbst ($. XV) hebt diese und andere Unbequemlich- 
keiten hervor, welche dadurch entstanden, dass das Buch von dem 
'aegjptischen Drucker nicht nach dem Manuscript abgedruckt wor- 
den; unter Anderm hat dieser die Artikel des:Index durchweg auf 
eine Zeile reducirt. Selten ist ein Werk mit so vieler Sorgfalt und 
‚Ausdauer bearbeitet und, zum Leidwesen des Herausgebers noch 
mehr als der Leser, so in der Ausführung gestört worden. Der 
Herausgeber hat sich allerdings bemüht, sachlich nachzuhelfen, so 
weit es ging. Der alphabetische Index der Personen zu diesem 
Werke war nicht eine mechanische Zusammenstellung, sondern eine 


(SKI, 758), und Eiraim (761); in den beiden letzteren wurde der ein- 
gesandt Text mit Rücksicht auf die vorbereitete Ausgabe weggelassen, 
TieraturBlat £ ocent. Palelgie. TI. 5 
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he Arbeit; an Tlunderten von Stellen war die Identität. der 
Persönlichkeit, die Angemessenheit des Schlagwortes zu prüfen, 
namentlich bei Fremdnamen mit verwilderter Schreibung. So weit 
Ref, in der kurzen Zeit der Benutzung für einen bestimmten Kreis 
(ein solches Buch sollte eigentlich, nach älterer guter Sitte, längere 
Zeit vor der Anzeige benutzt sein!) das Register beurtheilen kann, 
ist äusserst wenig zu berichtigen und ergänzen, so z B. war die 
Identität des Ibn Dschami (S. 6 u. 123) mit Hibet Allah (8. 108 u. 
137) klar zu machen, indem nur an der ersten Stelle II, 119 hinzu- 
gefügt wurde. gem (3 p. 107. 3 0. 5 sind identisch, Abu Hasın 
Alt b. Ibrahim b. e& ist mit Ali b. Ibrahim S 84 identisch; 
Abu Imran $. 29: II, 153, ist dort nicht zu Anden; IAntarchos 
S. 46 fehlt Verweisung auf Flutarchos $. 91; S. 47 ist Imlikhas 
identisch mit Anabu (Jamblichos == Anebon); unter Inbadaklos war 
auf Bendaklis zu verweisen; 8. 52 fehlt ud (Proclos), s. Syn 
8. 65, wo $. 319 hinzuzufügen: Thaon (Theon) S. 56 sind 2 verschie- 
dene zu trennen. Samuel S. 72 ist wahrscheinlich der nachfolgende 
Ion Abbas; die Porphyr S. gr sind identisch; $. 129 Sinblikius 
S. 33 der Arzt zunächst zu trennen von S. 36; Fabricius (Bibl. 
gr. XI, 404) kennt keinen Arzt Simplicus. S. 138 ist Jahja der 
Grammatiker identisch mit dem Alexandriner, wenigstens nach den 
arabischen Quellen.*) Eine Hervorhebung der Stelle, wo ein be- 
sonderer Artikel vorkommt, wäre sehr nützlich gewesen, ebenso 
ei Titelregister, das allerdings das Buch sehr angeschwellt hätte 
Die Zusammenstellung aller Beinamen unter Ibn und Abu war wohl 
ur eine Concession an orientalische Käufer; bei Registern kommt 
es auf den leichteren Gebrauch an, der die Vertheilung unter dem 
folgenden Namen empfichlt. 

Wenn Müller (Nr. 3, S. 854) mit Recht annehmen darf, dass 
durch seine, in der That die Grenzen einer Einzelkraft erreichenden 
‚Anstrengungen „seinen Pfichten als Herausgeber endgillig Genüge 
geleistet sein dürfte“, so erübrigt uns noch ein kurzen Wort über 
die Bedeutung des Werkes selbst. 

Dasselbe ist zunächst eine Geschichte der Aerzte, und zwar 
nicht blos der arabischen; ein Kapitel über die Inder ist übersetzt 
vom Herausgeber in einem kritischen Artikel „Arabische Quellen 






































N) Vol. den Schluss unseres Artikel — 8. XXXIX 1 Z. war zu 
bemerken, dass die Lerart Tajadoros (Fihrist 1, 197; s. mein Alfarab 127, 
166, #. B. XI, 134 unten) falsch ist. 
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zur Geschichte der indischen Medicin“ (ZDMG. Bd. 34, 8 465550); 
der Abschnitt über die Griechen ist für die Bibliographie der 
Uebersetzungen benutzt, wenn auch nicht erschöpfend, in dem be- 
kannten Werke Wenrich's. Ein Auszug bildet die Grundlage von. 
Wüstenfelds noch heute unentbehrlicher Geschiche der Arabischen 
‚Aerzte und Naturforscher (Göttingen 1840) Hätte L. Leclere, mit 
medicinischer Fachkenntniss und übungsmässiger Kunde des Arabi- 
schen ausgerüstet, auch den vollständigen Apparat besessen und, auf sein 
‚Fach sich beschränkend, den Stoff beherrscht und systematisch geordnet, 
30 wäre seine Histoire de la mödecine arabe (2 Bic. 1876) eine 
zuverlässigere Bearbeitung des, wiederum zu Grunde liegenden Oseibia 
‚geworden (vgl.meine Besprechung in Rohlf’s Deutsch. Archiv f. Gesch. 
. Med, Bd. 1 1878, S. 356—84, 437— 51). Vielleicht lag die Ver- 
suchung zum weiten Hinausstreifen in die Gebiete der Philosophie 
und Mathematik u. s. w. eben in dem arabischen Prototyp, in 
welchem wir die Ueberfülle als einen Quellenreichthum dankbar 
annehmen. In der ohne Uebertreibung riesenhaften Ausdehnung 
der arabischen Literatur, auch an Biograplien, zählt man nur sehr 
wenige, welche die Geschichte und Bibliographie der profanen 
Wissenschaften zum Hauptgegenstande haben, und unter ihnen steht 
Oseibia als Compilator zur Zeit des Culminationspunktes obenan. 
Den Hauptwerth des Buches sucht Müller selbst (Nr. 2, S. 13) in 
den „Nachrichten, welche die Angaben der Geschichtsschreiber von 
Fach vielfach ergänzen und durch ein oft reiches Detail von grossem 
culturhistorischen Interesse beleben“, 
„Wir schliessen mit einer kurz gefassten Bemerkung zu dem in 
Nr. 2, $. 14 angedeuteten Problem, welche nur Anderen.zur An- 
tegung dienen soll. Möller vermuthet, dass „Jahja der Gram- 
matiker“, welchem die räthselhafte Liste griechischer Aerzte bei- 
‚gelegt wird, ein syrischer Mönch sei. Im Fihrist (p. 239, s. II, 
„18, Z. 5). wird ein Mönch Ishak als Verf. einer Chronik genannt, 
und auf ihn geht vielleicht die in neuerer Zeit viel besprochene 
Erzählung vom Brande der alexandrinischen Bibliothek zu- 
rück.*) Ich vermuthe, der sonst unbekannte Mönch sei entstanden 
aus Ishak ben Honein, dessen im Jahre 903 verfasste Chronik 


*) S.die Citate im Deutsch, Arch. £.Gesch. 4.Med. I, 440, welche Kehl 
(Asti del Congresso I, 1880 p. 433 #) unbekannt geblieben, wie Cantor, 
"Votles, über Geschichte der Mathematik I, 1880, S. 428. 
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der Acrzte wahrscheinli 
Philosophen und Port 


li gleichfalls problematischen Namen der 
igte zu denen der Aerzte, die er im 







iger Text darf als eine reiche Quelle für 
Studien begrüsst werden. 
Berlin. Moritz Steinschneider. 


gl are „Ur ou Livre des Merveilli 
texte arabe, publit W’aprös le manuse 
eollationnd sur le manuserit de Constantinople par P. A. 
van der Lith; traduction frangaise par L. Marcel Devic, 
avec quatro planches colorices Urdes du manuserit arabe 
de Hariri de la collection de M. Schofer. Publication dd- 
die au sixiöme congrös des Orientalistes. Leide, Brill 
1883. 192 pp. fol. (compl. 12 fh) 

Obgleich diese etwa 130 Anekdoten enthaltende Sammlung eines 
alten, nicht genannten Seekapitäns schon wegen der vielen wert- 
vollen geographischen Notizen über die Ausdehnung des arabischen 
Handelsverkehrs nach SO,Afrika, sowie besonders nach Vorder- und 
Hinterindien, Ceylon, dem sundischen Archipel (bes. Java ae) 
nach China und Japan (sl ‚Sy>) im 8, 9. u. 10. Jahrhundert, 
wegen Beschreibung verschiedener Landessitten (Götzenfeste, Selbst- 
mord u. s. w.) hauptsächlich der Inder, wegen Erwähnung islamj- 
fischer Mission unter Negern und Asiaten (p. 5 Übersetzung de 
Qorän ins Indische, Kaschmiri) u. s. w. gewiss eine Edition verdient 
hat, so sieht man doch (selbst bei einer Gabe an den 6, internatio- 
nalen Orientalistencongress) keinen genügenden Grund ein, warum 
dieselbe gerade einer so verschwenderischen, das Werk so verteuern- 
den Ausstattung würdig sein sollte. Auch die Beigabe einer Über- 
setzung des im Ganzen wenig Schwierigkeiten bietenden Textes 
müssen wir eigentlich für überflüssig halten, da die geographischen 
‚Notizen doch nur von dem mit den arabischen Geographen bekannten 
Arabisten benutzt und verwertet werden können und uns zudem 
moch in einem zweiten Teil unter der wertvollen Mitwirkung de Gogje's 
‚ein Verzeichnis der geographischen Namen mit Erläuterung, ein 
‚Index aller Nomina propria, sowie ein Glossar der in den Wörter- 
büchern sich indenden. Vokabeln, auch ein Kärtchen aller 
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Lokalitäten gegeben werden soll. Besonders zu beachten sind die 
vielfach eingestreuten indischen Fremdwörter, die dort zugleich ihre 
Deutung finden werden, wie sie im Werk selbst mehrfach schon ange 
deutet ist; vgl.p.106 KAT za, AS = pädaka; Ar a7 32, 
D.106 (hier noch in der Übersetzung „thälalı“ nach der verworfenen 
Lesart „NS) p.119 („thalädj‘), („ang“), was sachlich (ob sogar ety- 
mologisch?) indischem tirtha entspricht; „läd 35, > P- 106; 
el O8 32) ey] 165 u. & w. Interessant ist die Erwähnung 
arabischer Consuln in den Handelsstädten des Ostens (mit Gerichts- 
barkeit über die Araber) mit dem persischen Tiel „„,:> (= 415) 
(vgl. sonst „3, schon 850 A. D. für Khänfü erwähnt) Das auch 

ier öfter vorkommende Khänfü identifiziert schon Ritter nicht mehr, 
wie früher gewöhnlich, mit Canton (23°/,° N. Br.), sondern findet es 
30,28° N. Br. bei Hay yan bian; freilich erscheint Khänfü als Haupt- 
stadt des chinesischen Südreichs: dies arab. („uaF Pers. „as oder 
421% während das oft vorkommende „LE (arab. später (yl; „Is 
oder „A „l& = „Herrenstadi“) von der Mongolendynastie der Juen 
in der Nähe des alten Cambalu erbaut ("gl. Marco Polo, Ibn Battta), 
das heutige Peking, die Hauptstadt von Chafti „Uns oder N-China 
ist; aber p. 92 wird ‚als Hauptstadt von Klein-China, „„LuS- von 
Gross-China genannt; letzteres Residenz des „a; Pers. oh 
343 (sus indisch bhagaputra) Für die schon von de Gosje er- 
kannte Identität der Inseln von „Onägouäg“ mit Japan ist besonders. 
instruktiv die Notiz p. 175, dass dieselben „en face de Ia Chine“ 
liegen. Für die Datierung ist wichtig die Oftere Erwähnung des 
Chalifen Mugtadir (bilä) zu Bagd2d (Anfang des 10. Jahrh) und 
des Statthalters von ‘Omn Ahmad ibn Hiläl, sowie die häufigen 
bestimmten, um 300 H. sich bewegenden Jahreszahlen. — pag. 62 
wird LS mit „Khm&r“ gegeben, sonst ist es vielmehr das vorder- 
indische Comorin. p. 5 ist der Fehler al ni (neben „= Au) 
stehen geblieben (1. (%2) Warum in Fällen wie ulste le I, 
sogar „Lu (von Lu) durchweg Hamaa vermieden und reines (vulg) 
YA gegeben wird, ist nicht einzusehen; p. 41 „is „tannin“; arab, 
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vielmehr stets tinnfn (nur hebr, tannin); p. 102 -Lu{)e statt „UN es 
u.5.w. — Der Text ruht auf einem Manuskript des Herrn Ch. Schefer 
zu Paris, das selbst eine Copie einer Constantinopler Handschrift 
(.].1013 A.D.) der Bibliothek der Sophienmoschee ist, das für einzelne 
Lücken und schwierige Stellen von H. Rittershausen daselbst kolla- 
tioniert ist. Die vielfachen Inkorrektheiten, namentlich der geogra- 
phischen Eigennamen, sind unter de Goeje's Beihilfe korrigiert, Die 
splendide Ausstattung des Ganzen zeigt sich noch in der Beigabe 
von vier charakteristischen, in der arabischen Litteratur seltenen ko- 
lorierten Bildern aus einem ebenfalls Herrn Schefer gehörigen schönen. 
Manuskript der abenteuerlichen „Wandlungen des Abü Zeid von 
Sardg“, der Makämen Harirt's (} 1122 A. D)), Dem Erscheinen 
des zweiten, das Ganze erst vollendenden Teils mit den notwendigen 
Erläuterungen zu den Eigennamen und Fremdwörtern sehen wir mit 
hohem Interesse entgegen. 


Maulbronn. Chr. Seybola. 


Berichtigung. 
Seite 79 Zeile 26: meta = pic „4, worin 3 das hehr, 5 beim In- 
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